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politische Übersicht.
Das Ergebnis der Mahlen und der Hansabund

Vom Hansabunde wird geschrieben:
Der Verlauf der Wahlen hat die Hoffnun¬

gen des Hanfabundes in vollem Matze erfüllt . Wie
das nunmehr vorliegende Endergebnis zeigt.„ sind 88
auf dem Boden des Hanfabundes stehende Männer ge¬
wählt worden, von denen 55 Mitglieder des Bundes
sind, während 33 auf dem Boden seiner Richtlinien
stehen.

Bei diesem Ergebnis ist davon auszugehen , datz die
ganze Arbeit des Hanfabundes stets darauf gerichtet
war, ohne jede Rücksicht auf irgend welche parteipolitr*
schen Gesichtspunkte eine Durchsetzung des deutschen
Reichstags mit gewerbefreundlichen Elementen aus
praktischen kaufmännischen Berufen herbeiznführen.
Lies ist erfreulicherweise ebenfalls geglückt.

Hinsichtlich der Zugehörigkeit der auf dem Boden
des Hansabundes stehenden Abgeordneten zu den Politi-
schen Parteien ist zu bemerken, datz diese in der Haupt'
sache der nationalliberalen , freisinnigen und freikonser"
vativen Partei angehören : ein Abgeordneter ist Mit¬
glied der Zentrumspartei . Die Abgeordneten verteilen
sich angemessen auf die verschiedensten Bernfsklossen.

Vor allem mutzte es aber auch darauf ankommen,
diejenige Richtung in der Leitung des Bundes der
Landwirte zu bekämpfen, welche mit ihrer Taktik noch
zuletzt bei den Reichsfinanzgesetzen eine einseitige Be-
lastung des deutschen Gewerbestandes mit Erfolg durch¬
gesetzt' hat . Hier ist zu erwähnen , datz die matzgeblichen
Führer des Bundes der Landwirts sämtlich nicht durch¬
dringen konnten und in der Hauptsache gegenüber
Mitgliedern und Freunden des Hanfabundes aefallen
find. Wir nennen hier : Dr . Roesicke, Dt*. Hahn , Pro¬
fessor Dade, Professor Dinger , den bekannten Bündler-
führer Aus dem Winckel, Okonomierat Lucke, Guts¬
besitzer Sielermann , Rittergutsbesitzer Freiherr von
Maltzahn und v. Oldenburg -Januschau.

Um seine landwirtschaftsfreundliche Stellung zu be¬
weisen, ist hervorzuheben, datz der Hansabund ebenfalls
eine größere Zahl von Landwirten , die auf seinem
Boden stehen, tatkräftig unterstützt hat.

Nach diesem Ergebnis ist vor allem zu hoffen, datz
alle diesenigen gewerbefeindlichen Gesetze, welche m
der gelegentlich der letzten Wahlen vom Bunde der
Landwirte herausgegebenen „Aufklärungsschrift " ang; -
kündigt sind, keine Aussicht auf Verwirklichung haben
werden. Ties ist ein besonders erfreuliches Ergebnis.
Es wird die Aufgabe des Hansabundes sein, durch eine

gewerbefreundliche Jnitiatjypolitik und durch Schaf¬
fung einer lückenlosen Organisation , getreu dem aus¬
gleichenden Standpunkt seiner Richtlinien , dieses nach
kaum zweijähriger mühevoller Arbeit erreichte Ziel
auszubauen und zu befestigen.

Uber das Militärische in der Jugenderziehung
gibt Kapitänleutnant a. T . Hans Paasche im Leit¬
artikel der jüngsten Nummer der von ihm und Dr . jut *.
Herrn. M. Popert herausgegebenen Halbmonatsschrift
für das Deutschtum unserer Zeit „Ter Vortrupp"
(Georg Wiegand Verlag , Leipzig) die nachstehenden be¬
herzigenswerten Ausführungen:

Alles Militärische hat zurückzustehen, wo die Kraft
und der Wirklichkeitssinn der Jugend geweckt, wo dir
Wehrkraft gesteigert werden soll.

Das Militärische ist nur die Form , in der die Wehr¬
kraft eines Volke für den Kriegs nutzbar gemacht wird.
Ter Offizier ist deshalb zu der Ausgabe, die Wehrkraft
der Jugend zu steigern, nicht geeigneter als ttgend
jemand, der Erkenntnis für die Schäden des modernen
Lebens, für die Schwächen der Erziehung bat . und der
den Willen hat , zu helfen.

Mütter , die ihre Kinder selbst nähren , ihnen Luft,
Licht und Wasser nicht vorenthalten , Väter , die ihnen
das Beispiel der Enthaltsamkeit von schädlichen Ge¬
nüssen geben, sind für die Wehrkraft wichtiger als
Offiziere, die trinken , rauchen und die Exerziervor-
schriften der Armee kennen. (Deshalb sollen sich doch
die Offiziere recht eifrig mit den Aufgaben gesunder
Erziehung beschäftigen*, sie werden aber beute noch
mehr davon empfangen , als sie zu geben haben.) Wo
irgend der Wille zu gesundem Leben in einem Men¬
schen zur Tat wird , da wird Wehrkraft gesteigert. Ab¬
wege nur sind es, auf denen Soldatenspiel für Wehr¬
kraft gehalten wird.

Ein unerfreuliches Unternehmen derart ist in Char¬
lottenburg zu sehen. Da ist ein hölzernes Kriegsschiff
gebaut , auf dem Schüler umhergehen und den Betrieb
eines richtigen Kriegsschiffes nachahmen. Das Publi¬
kum bleibt auf der Straße stehen und sieht dem Theater
zu. Die Schüler , -deren Wehrkraft (zwischen Kulissen)
gesteigert werden soll, fühlen sich als Schauspieler.
Uniformunterschiede sind gemacht. Seeoffiziere , täu¬
schend nachgeahmt, schlendern (denn es ist unwürdig,
sich schnell zu bewegen) in langen Mänteln mit Dolch
und Schärpe aus dem Achterdeck auf und ab, beide
Hände in den Manteltaschen : ein Bootsmann meldet,
das Offizierchen hebt kurz und despektierlich einen
Finger an die Mütze dann gleitet die Hand wieder in
die Tasche. Mütze: es ist unmilitärisch , die Mütze ab-
zunehmen und dem Kopf frische Lust zu gönnen. Ter
Seeoffizier behält die Mütze sogar in inneren Schiffs¬
räumen auf dem Kopf. Tie Bürschchen wissen auch das.
Alles ist echt.

Im nächsten Augenblick wird einer dem anderen ein
silbernes Zigarettenetui Hinhalten, oder sie werden eine
„Pulle Schum " ausknobeln. Oder ein Steward wird
melden, datz der Margenschnaps , „Cocktail" genannt,
in der Messe bereitstehe: Wehrkrastl

Auf dem Vordeck wird „« trafexerzieren " geübt.
Brüllen : „Links um !" „Rechts um !" „Nochmal!"

Ter Befehlende hat beide Hände in den Taschen urf»
ahmt die ruppige Stimme eines sadistisch veranlagten
Wachtmeistersmaaten nach. Es wird aus der Signal¬
pfeife gepfiffen. Diese „wehrkräftige " Jugend weiß
genau, lver „Fallreep " bekommt und lvann nur
gepfiffen wird!

Einrichtungen , wie dieser Schisfstheaterverein , sind
gut gemeint, sind aber Verirrungen , die im Volk den
Hatz gegen den Militarismus vertiefen und jede aus
„Wehrkraft " zielende Jugendbewegung mtt verdachtt-
gen. Der einfache Mann , der von der Siratze aus zu¬
schaut, fühlt es instinktiv : „Aus diesem Schülertheater
wird eine Sorte Vorgesetzter hervorgehen, die sich durch
Abzeichen, Dünkel, Befehlswollust und Strafbefttgnts
den Weg zum Verständnis deiner schlichten Art sav
immer sperrt ." Der militärische Vorgesetzte ist keme
Spielerei , sondern eine Notwendigkeit, die sich aus den
militärischen Ausgaben von selbst ergibt , und von jedem
Soldaten auch ohne eine Spur von Zwang anerkannt
wird . Das System der Abzeichen, Rangunterschtede.
dienstlichen Abschattierungen mit den hundert äutzer-
lichen „Achtungsbezeugungen" mag gut sein, schafft
aber in vielen Vorgesetzten einen unberechtigten Hoch¬
mut . dem kein inneres Selbstbewußtsein die Wage hält,
und der sich dann oft in dem Argwohn äußert , der
Untergebene lasse es an Achtung fehlen.

Vorpommersche wahleindrüÄe.
Aus einer Darstellung des Abgeordneten Gothein

in der „Liberalen Korrespondenz" entnehmen wir fol¬
gendes : In den Städten versuchen es die Konservativen
mit dem Mittel der Stockschläge auf den Magen . Da
wird in den Kreisblättern den Städten , in denen zu
wenig konservative Stimmzettel abgegeben werden,
mit dem Boykott der Landherren gedroht. In Greifs-
Wald bringt es der Professor der evangelischen Theo¬
logie Dr . Schnitze fertig , in einer öffentlichen Er-
klärung zu solcheni Boykott auszufordern , den „das
Gewissen und die Überzeugung" verlangen . „Stärken
wir doch nicht unsere Feinde, sondern unsere Freunde !"
Und dieser würdige Mann , der im Eingang seiner Er¬
klärung schreibt: „Ich bin ein entschiedener Gegner
jeder Art von Boykott" und dann solchen Boykott als
Gewissenspflicht hinstellt, versagte es sich auch nicht, zu
Geschäftsleuten hinzugehen und ihnen die Entziehung
seiner Kundschaft anzudrohen , wenn „sie von ihrem
Wahlrecht Gebrauch machten. . . . . Überhaupt wurde
der Wahlkampf fast ausschließlich mit den ordinärsten
Angriffen auf die Person des liberalen Kandidaten ge¬
führt , zugleich mit der Spekulation auf die niedrigsten
antisemitischen Instinkte . Selbst der Pastorssohn
Pastor Heyn war getaufter Jude ! Tie Reden der kon¬
servativen Parteisekretäre standen auf dem t -.efsteu
Niveau antisemitischer Hetzreden. Wenn noch im Juni
1911 mehrere konservative Blätter eine Zuschrift brach¬
ten , in der es hieß : „Tie Art und Weise, wie Bruhn
seinen Gegner persönlich herunterzusetzen versucht, wre
er nach Art der Sozialdemokratie den Hatz der weniger
Besitzenden gegen die mehr Besitzenden zu schüren
sucht", und wenn es als Konsequenz dieser Kampfes¬
weise hingestellt wurde , „daß unser politisches Leben
auf den ödesten moralischen Tiefstand sinken würde.

Von Fred Hood.
Zu den zahlreichen und zum Teil höchst wertvollen

chemischen Stoffen , welche die Alchimisten durch glücklichen
Zufall aus ihrem meist willkürlichen Gemenge gewannen,
gehörte auch der Phosphor ; seine EntdecktMlg erregte nicht
viel weniger Aussehen, als wäre es in der Tat gelungen,
den Stein der Weisen zu finden und das vielbegehrte Gold
künstlich zu erzeugen . Allerdings wurde dieser Stofs , der
wegen seines merkwürdigen Ursprungs und seiner sonder¬
baren Eigenschaften wie ein Schaustück ans gestellt und von
aller Welt angestannt wurde , in den Händen des Entdeckers
oder auch feiner Ausbeuter tatsächlich zu Gold , so lange sie
das Geheimnis der Phosphorlbereitung zu wahren wußten.
Ein Hamburger Kauftnann namens Brandt versuchte es
mit der Mchemie , in der Hoffnung , seinen zerrütteten Ver-
nrögensverhältmssen aus diesem Wege aufhelson zu kömren.
Er hatte es wohl nicht besser wie sonst die Goldmacher
jener Zeft getrieben , bis er schließlich aus dm sonderbaren
Gedanken kam, der Mensch, diese vollkommenste Maschine
auf Erden , müsse die wirksamsten und kostbarsten Stoffe in
sich vereinigen und somit in seinem Organismus auch den
Stein der Wessen bergen , mit dessen Hilft man die Um¬
wandlung unedler Metalle in Gold bewerkstelligen könne.
Er begann mit einem Ausscheidungsprodukt des Menschen,
dem Harn , zu experimentieren , und zwar mit einem Eifer,
der einer besseren Sache würdig gewesen wäre . Natürlich
waren alle seine Bemühungen vorgeblich; er fand den Stein
der Wessen nicht« entdeckte aber eines Tages einen hell¬

gelben, halb durchsichtigen Körper von höchst merkwürdigen
Eigenschaften in der Retotte . Die Masse war von tvachs-
artiger Konsistenz, von knoblauchähnlichem Geruch und ent¬
wickelte bei normaler Temperatur Dämpfe , die im Halb¬
dunkel des Laboratoriums leuchteten. Die Hand , mit
welcher er den Stoff berührte , begann gleichfalls aufzu¬
leuchten/und aus dem kochenden Wasser, in welchem er das
neue Produkt aufzulösen suchte, stiegen Dämpft aus , die sich
zu strahlenden Wolken ballten . Diese Eigenschaft des Leuch-
tens , welche man noch bei keinem anderen Körper bemerkt
hatte , veranlaßte Brandt , den Stoff „Phosphor " (Licht¬
körper) zu taufen . Vielleicht hätte schon die leichte >Ent-
zündlichkeit genügt , den neuen Stoff zu einem für alle Wett
interessanten Phänomen zu machen. Brandt aber wurden
in der Tat die kleinsten Mengen Phosphor mit Gold aus¬
gewogen . Geschäftskundige Lmie reisten mit dem inferna¬
lischen Stoff in aller Welt umher , zeigten ihn für Geld und
füllten ihre Taschen. In London bezahlte man um 1880 die
Unze Phosphor mit 10(4 in Amsterdam sogar mit 16
Dukaten . Indessen war schon dafür gesorgt , daß die Bäume
nicht in den Himmel wuchsen, denn inzwischen hatte ein
gewisser Krafft gegen Zahlung von 900 Talern das Ge¬
heimnis erworben . Er war von Knnckel, dem berühmtesten
Chemiker seiner Zeit , behufs gemeinfamer Ausnutzung der
Erfindung zu diesem Kaufe veranlaßt worden , hielt es
aber , im Besitz des Geheimnisses, „für angetueffen-r «, auf
eigene Rechnung zu reisen. Nun aber ging Knnckel, der
Wohl wußte , daß der Phosphor aus dem Ham gewönnen
werde , selbst daran , den Stoff zu finden , und in der Tat
gelang ihm dies . Als nun die Entdecker gegen Zahlung
von zehn Talern jedem, der das Verfahren kennen taten

wollte, das Geheimnis mitteittm , wurde der Phosphor
schnell Gemeingut . Eine große Verbreitung fand er aller¬
dings erst, als Jahn und Scheele (1769—71) festgeftellt
halten , daß der Phosphor in großen Mengen aus Knochen
gewonnen werden könne. Ferner findet er sich in Form von
Phosphorsäure in verschiedenen Mineralien , wie Apatit,
Phosphorit und verschiedenen Eismerzen . Aus Knochen
gewinnt man ihn , indem man diese verkohlen läßt , mit
Schwefelsäure zersetzt und den sich bildenden phosphor-
sauren Kalk, mit Kohle vermischt, bis zur Weißglut erhitzt;
hierbei wird Phosphor destilliert und unter Wasser aufge-
saugen . Er wird in Stäbchen geformt , unter Wasser auf¬
bewahrt und in Blechbüchsen verschickt, da er bei Berührung
tnit dem Sauerstoff der Luft schon bei gewöhnlicher Tempe¬
ratur verdampft und unter Rauchbildung zu phosphorigcr
Säure oxidiert . Auf 50 Grad erwärmt , entzündet er sich
und verbrennt unter lebhafter Feuererscheinung mit blen¬
dend weißem Licht zu Phosphovsäure.

Im Grunde haben Wir es nur mit dieser letztgenannten
igeNschast, der Entzündlichkeit des Phosphors , hier zu
m. Es lag sehr nahe, den Stoff zur Herstellung vm
euerzeugen zu verwetten, indessm war dies nicht so leicht
id einfach, wie es uns heute erscheinen will. Man erfand
machst ziemlich nmständliche Vorrichtungen, welche aller-
ngs nicht dazu dienten, Feuer zu erzeugen, sondem bel¬
ehr die selbsttätige Entzündtmg des Phosphors zu ver¬
lern Da es also die atmosphärische Luft abzuhaltm
rlt. brachte man den Zündstoff, in welchem cm mit
Äwefel- oder Kampherpulvor befestigter Docht befestigt
Z, in kleine Glashütten; es genügte, dm kugelförmigen
opf des Glasröhrchens M zerbrechen, um lediglich durch
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und gerade die besten Bürger sich vom politischen Leben
zurückzichen" — so. haben die Konservativen in Vor¬
pommern den politischen Kampf ganz nach Brüh  n-
s che n R e Ze Pt e n geführt : Wohl in der Hoffnung,
daß die Nerven der liberalen Kandidaten dem nicht ge¬
wachsen sein würden. Erreicht haben sie freilich darmt
nichts : die Empörung über sene Kampfesweise war in
den Kreisen der Beamten , Kaufleute , Handwerker und
Arbeiter in den Städten so groß, daß sie sich mit Ekel
davon abwandten. Alle die riesigen Geldmittel , das
Heer von Parteisekretären und sonstigen Parteibeamten
hat den Sieg der f o r t schr i tt l i che n Kandidaten
in Stralsund -Rügen und in Greifswald -Grimmen —
und zwar mit wesentlicher Stimmen zunah me —-
nicht verhindern können. Und nur der Ausnutzun g
der gottgewollten Abhängigkeiten  ist es
zu danken, wenn Graf Schwerin -Löwitz seinen Wahl¬
kreis noch mit kleiner Mehrheit und starkem Stimmen¬
verlust behauptet hat . Jedenfalls aber hat die konser¬
vative Partei in Vorpommern den „ödesten moralischen
Tiefstand " erreicht.

Deutsches Reich.
* Rücktritt des österreichischen Botschafters in Berlin.

Me der „Tägl . Rundschau " mitgeteilt wird , d-ütste dem¬
nächst der Berliner österreichische Botschafter Graf
Szögyeny  zurücktreten , da er sich der Last der Geschäfte
nicht mehr gewachsen fühlt und sich auf seine Güter in
Ungarn zu-rückzivhen -will . Zu seinem Nachfolger sei der
bisherige erste SeMonschef im Ministerin -m des Äußern,
Graf Paul Esterhazy,  in Aussicht genommen.

* Der Oberbürgermeister von Kiel, Dr . Fuß , der seit
24 JNHren an der Spitze der Kieler Stadtverwaltung steht,
legt , wir die „Köln . Ztg ." meldet , am 30 . November d . I.
fein Amt nieder . Er hat den Stadtkollegien eMärt , daß er
eine Wiederwahl nicht annehmen , sondern sich fortan
PrivatstuNen widmen werde.

*  Ein Kaisertönst des Kardinals Fischer . Bei dem
Eölner Festessen im großen Mrzenichsaale aus Anlaß
des Geburtstages des Kaisers brachte Kardinal Fischer das
jkaiserhoch aus , wobei er ausMxrte : „Wenn wir heute in
diesem altchrwüvdigm Saale das Geburtsfest Sr . Majestät
des Kaisers söiern, so -geschieht es unter dein Eindruck der
Ereignisse -der letzten Wochen und der letzten Tage , unter
dem Eindruck des Ergebnisses !der Wahlen piti «deutschen
Reichstag . Dieses Ergebnis beleuchtet grell den ganzen
Ernst der Lage,  in der sich heute unser Vaterland be¬
findet . Nur der Blinde könnte es leugnen . Wenn im alten
Rom Gefahren für -den Staat erwuchsen, erging laut der
RUf: Videant consules , ne quid detrimenti res publica
capiat — Die Konsuln sollen znsehen, daß das Gemein¬
wesen keinen Schäden leide . Ich meine, am heutigen Tage,
dom Geburtstag unseres Kaisers , sollte derselbe Ruf laut
und deutlich durch Deutschlands Gaue tönen : Videant
oonsuies , ne quid detrimenti res publica capiat . Er er¬
geht an die „Konsuln ", an diejenigen , -in deren Händen
die Staatsgeschäfte ruhen . Er ergeht aber auch an alle
Bürger des Staates und des Reiches ohne Unterschied der
politischen Parteistellung , oihne Unterschied der -Konfession,
an alle , die Nicht-den Grundsätzen der Verneinung huldigen,
sondern treu stöben zu König uNd Vaterland , treu zu der
staatlichen , der gesellschaftlichen Ordnung . Ms im vorigen
Mai unser Kaiser in C-öln weilte , da kam ihm der Jubel
der Bevölkerung -entgegen . Ein gleicher Jubel ertönte in
Aachen, -als der Kaiser im verflossenen Oktober -dort einzog,
ertönte in unfern Eifelbergen , die der Kaiser nach der An¬
wesenheit in Aachen besuchte. Und dieser Jubel war nicht
gemacht und nicht befohlen , sondern kam aus dem Herzen.
O nein , in unferNi schönen deutschen Rheinlande ist noch
tief eingewurzelt die alte deutsche Treue,  die Treue
gegenüber dem Vaterland uNd gegenüber dem Herrscher,
und diese Treue — es ist mir ein Bedürfnis , es laut aus-
zusprechen — wird und -soll auch niMm-er weichen aus
unserm alten Cöln ."

* Antisemitische „Königstreue ". Nichts charakterisiert
den Unfug , dm die rechtsstehenden Parteien mit dem
Ramm des Kaisers  im eigenen Parteintevesse treiben,
wirksamer , als ein- wutersüllter Artikel der „Deutschfozia-len
Blätter " über das Stichwahlergebnis in Berlin 1. Das
antisemitische Matt nimmt bezug auf eine Äußerung des
Kaders : „Mein Schloßbezirk hat den -Fort-
schrtttsmann herausgehaustn ", nNd bemerkt

dazu -am Geburtstag des Kaisers wörtlich : „Nun , es wäre
ja auch gar -nicht schön, wenn ein Schloßbezirk eine größere
politische Einsicht besitzen und betätigen würde , als die
Schloßbesitzer. Alles was recht ist: Wie der Herr , -so's
Geschert. Wenn schon das Ei klüger fein soll als dir
Henne , dann geht die ganze Geflügelzucht zum Teufel ."
In diesem unerhörtm Ton offenbart sich das monarchische
Gefühl -und zeigt sich -die viel gerühmte Königstreue un¬
verhüllt.

* Ein Hohenzoller und ein Bismarck . Der Minister
des Innern hat -dem Landrat des Kreises Frankenstein,
-dem Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen , den Reg-ic-
rnngsaffessor v. Bisimarck zur Hilfeleistung in den laNdrät-
lichen Geschäften überwiesen.

* Der teuere Heydebrand . In der „R-atl . Korresp ."
wird mitgeteilt : „Und doch hat sich die konservative Partei¬
leitung die Erhaltung der „Führerschaft " des Herrn von
Heydebrand , der beinahe selbst auf der Strecke g« ieben
wäre , ein Keines Vermögen kosten lassen, indem sie nicht
weniger als 150000 Mark -in den Wahlkreis
Militzsch-Trebnitz wandern ließ ." — 150000 Mark
Wahlkost -en , 16 Wahlkreise  und eine Viertel¬
million Stimmen  hat also der große Heydebrand
der konservativen Partei in diesem Wahlkampf gekostet'
Ist das doch nicht etwas viel?

* Maßnahmen gegen einen MMärvercin . Dem
MMärverein zu Blankenberg wurden von der Behörde
sämtliche Vorrechte, die den Krie-gcrvereinen laut KWinetts-
ovder vom 22. Februar 1842 gewährt werden , entzogen.
Die Verfügung ist auf das Ergebnis der letzten Reichs-
ta-gswahl znrückzuführon, -aus d-em geschlossen wird , -daß
viele Mitglieder die Sozialdemokratie unterstützt haben.
Bemerkenswert ist auch nachfolgende Verössmtlichung des
genannten Vereins : „Laut Beschluß der Vo-rftandssitzuug
vom 18, d . M . fällt -die diesjährige Kaisergeburtstagsseier
(Kirchgang , Konzert und Ball ) aus ."

* „Das Zentrum hat sich glänzend behauptet ", so ver¬
sichert kühn die „Germania " und wagt -eine Übersicht zu
veröffentlichen , wonach das Zentrum im neuen Reichstag
von 103 auf 104 Mitglieder -angewachsen ist. Dabei rechnet
das klerikale Blatt einfach 8 Elsässer und 5 Wölfen dem
Zentrum zu.

* Herr Erzberger , der mutige Leu! Herr Erizberger hat
seine Wähler im Wahlkreise Wberach während des Wahl¬
kampfes mit seinem Besuche beehrt und -dadurch in seinen
Wählern alle Hochgefühle der Freude mtd des Stolzes ge¬
weckt. Das Zentrumsblatt „Algäuer BoNsfreund " ist nun
rasch bei der Hand gewesen, diese Gefühle in das Lyrische
zu übersetzen, und -aus diese Weise ist folgendes köstliche
Poem zustande -gekommen:

Hast du den rüstigen Mann gesehen?
Den Schwaben, bieder, furchtlos, treu?
Den Erzesberg, den mutigen Leu?
Der mit Achills behendem Speere
Berennt der Feinde stolze Heere?
Der soll vor Königen stehen.

Hast du den ehernen Mann gesehen?
Sie hassen ihn : mit scharfem Jahn
Sein Heim, sein Brustschild fallt man an;
Sie drohten ihm mit grimm'ger Fehde;
Bei ihm kein Wanken, kein Erbeben,
Der soll vorm Kaiser stehen.

Hast du den deutschen Mann gesehen?
Nichts fürchtet er, allein ,nur Gott.
Nur Ehr ist ihm der Feinde Spott.
Er kämpft für Christenideale, ,
Kämvft für der Bürger Hochsignale.
Der soll im Reichstag stehen.

Das letzte ist zweifellos denn -Biberach gehört zu den
„totsicheren" Wahlkreisen des Zentrums , und Herr Erz¬
berger ist -dort selbstverständlich wieder -glatt durchgekom-mcn.
Ob aber alles andere , was in dem Wahlgedicht Wer Herrn
„Erzesbeog " a-usgestreut wird , ebenso wahr ist, wie es
sicherlich schön ist, das sicht noch wohl dahin.

* Die angebliche Stationierung deutscher Kriegsschiffe
in Triest . Wiener Ma -rinökreise bezeichnen die törichte
Londoner Ala -rmmeldung Wer -die Stationierung deutscher
Kriegsschiffe in Trtest -als eine lächerliche Erfin¬
dung,  die öffenbar aus italienischen Quellen entstammt.
Tatsache ist nur , daß in Triest ein großes Kohlendepot sü;
die österreichische Kriegsmarine errichtet wird.

* Die bayerischen Landtagswahlen . Die Borbsreitun-
-gen für -die am ' 5. Februar stattfiudenden bayerischen
Landtagsw -cchlen find in vollem Gange . Der Antizentrums-
block nützt diie noch verbleibende kurze Frist zu einer über
das ganze Land ausgedehnten intensiven Agitation . In

den zwölf städtischen Wahlkreisen Münchens finden an
allen Albenden ldieser Woche -gleichz-eiti-g drei bis fünf von
den Vereinigten Liberalen und So -zialdemoEraten veran¬
staltete Wahlversammlungen statt , in denen liberale und
sozialdemokratische Redner zusammen auftreten werden.

* Das Rhein -Maas -Kanalprojctt . Die Rögierung in
Düsseldorf hat -mehrere Handelskammern ihres Bezirks aus-
g-eford-crt , sich Wer das Projekt einer Ka-uailveMndun -g
zwischen dem Rhein und der Waas zu äußern . Die Han¬
delskammer Neuß hat sich für einen Kanal in der Linren-
führung Neuß-Viers-en-Venlo-e unter Benutzung der bereits
von Napoleon sestgelegten Linie als - -des billigsten und
rentabelsten Projekts ausgesprochen.

* Ein neuer Versuch des Verrats militärischer Geheim¬
nisse beschäftigt augenblicklich die militärischen Bchörd -eu..
Es handelt sich dabei um einen früheren Sergeanten M.,
der böt eineUl Rheinischen Pionierbataillon -gestanden hatte,
und einen Deserteur W. Beide sind- des- Versuchs- der Aus¬
lieferung einer Anzahl militärischer Geheimvorschvisten an
F-rankröich beschuldigt . Die übergäbe der Papiere ,sollte in
M-aubeuige vor sich gchen, wurde aber durch den Zimmer«
mann Fährendovff und einen -aNderm Deutschen namens
Anrich vereitelt , die von dom Plan Kenntnis erhalte«
batten . Es gelang ihnen , in NYMweg-en sich der Schrift¬
stücke zu bemächtigen -und sie dem dortigen deutschen Kon¬
sulat zu übergüben . Der Deserteur W. konnte in Herbes-
tbal festgenommen werden , während der frühere Sergeant
W. in holländische Dienste trat . Die Einzelheiten der An¬
gelegenheit bedürfen noch der BestätigUM.

- Fertigstellung der deutschen Telefunkeulinie Saßnitz-
Trelleborg . Die von der preußischen und der schwedischen
Ersenbahnverwaltung der Telesunken -Gesellschast in- Auf¬
trag gegebenen -Stationen für drahtlose Telegraphie in
SaßNitz und T -relleborg sind- jetzt serti -ggestellt worden . Die
Stationen sollen dem Verkehr zwischen den beide« Eisen-
b-a-hripunkten der deutschychw-odischen Drajektverbindnng
dienen Der -Grund , der vor allem zu ihrer Einrichtung
führte , war die Sicherung der Tva-jektschiffe, die den
Passagierverkchr zwischm den beiden Ortschaften vor-

nutteln .̂ jc ^ geblichen Zollhinterziehungen Solinger
Firmen in Amerika. Großes Aussehen erregt -im cheinisch-
westfälischen Industriegebiet die -äb-ermalige Beschlagnahme
von Solinger  Stahüv -aren -durch -die amerikanische
stollbehörd -e.  Diese ersolgte, obwohl seit eüva drrr
Wochen der GchchäiftsWhrer der SEnger Fabrik in New
Bork weilt , um die Angelsgenheit zu Näven. Die Solinger
Firma wurde -Mit 200000 M . Strafe für angMich hinter-
zoge-nen Zoll belegt . Auch eine Firma in -Ohligs wurde
in Strafe -g-enomMen. Die beteMg -ten Firmen hoffen , eine
Grundlage zu finden , ans der ibde Angelegenheit beigel -egt

* Ein Jubiläum in der Tabakindustrie . Die Tabak«
ftvma Georg Philipp G ail in Gießen feierte ihr hundert¬
jähriges Bestehen. Der Gründer des Hauses , der Groß¬
vater des jetzi-gen -Seniorchess der Firma , kam von Dillerr-
burg im Jahre 1812 -mit -einem Karren von Rohtäbak nach
Gießen.

Nach den Wahlen.
Aus welchen Berufsklaffeu stammen die neuen Abge¬

ordneten ? Die 396 M . d . R . — in einem Wahlkreise hat
bekanntlich infolge DoppolmaNda-ts des Vertreters noch
eine Nachwahl stattzusiNden — setzen sich nach einer Zu-
samMeu-stellung der „L. N. N." wie folgt zusammen , aus
48 Großgrundbesitzem , von denen 25 zur koNsorvati-venPartei,
10 zum Zentrum , 1 zur ReichÄpartei, 3 zu den National«
liberalen , 2 zur Fortschrittlichen VoNspartei , 3 zu den
Polen , ebenso 3 zu den Welsen und 1 zum Bauernbund
zählen ; -bäuerliche Besitzer sehen wir 21 im Reichstag , die
sich am alle Parteien mit Ausnahme der Sozialdemokratie
verteilen , und die Gutspächter findm 2 ihrer Kollegen
Nicker den Erwählten . Weiter wirld sich der Reichstag zu-
saittmen-setzen aus 14 Höheren Beamten , 4 inaktiven Offi¬
zieren , S Gymnasiall -chrern , 7 Vo« schull-chrern und eben¬
soviel -Hochschulprosessoron. Die Rechtsanwälte entsenden
41 Kollegen in den Reichstag — 2 konservative , 1 reichs-
parteilichcn , 6 vom Zentm -m, 9 nati -oNalliberale , 12 sort-
schtitMche, 3 polnische uNd 8 s-oziatdemokr-atische —, diesen
gesellen sich 22 sonstige Juristen -, richterliche uNd V-erwal-
tungbsamte , -zu. 7 Landräte , öbeNsoviele Bürgermeister,
4 -Stadträte -oder andere kommunale Beamte — 2 sozial¬
demokratische — uNd 2 höhere Steuerbcamte treten gl-eich-
salls in die Erscheinung . 5 -evangelische GeffÄiche — dar-

diese geringe Reibung -den Phosphor und zugleich den Docht
zu entzünden . Natürlich waren diese und ähnliche Vor¬
richtungen viel zu umständlich und kostspielig, um eine große
Bevbreitung finden zu können. Man -erkannte bald , daß
in der zweckmäßigen Vereinigung von Schwefel und Phos¬
phor die beste Wirkung zu -erreichen sei, aber es dauerte noch
geraume Zeit , ehe man zur Erfindung der Phospho -rhölzer
gelangt «. Ms Vorläufer derselben sind die Congrevoschen
Streichhölzer anzusehen , deren Zündkappe im wesentlichen
«ns Kaliumchlorat und Schweselantimon bestand ; man -ent¬
zündete sie durch Reibung zwischen zwei Sandpapier-
blättchen.

Es war lange Zeit zweifelhaft , wem mau die so be¬
deutungsvolle Erfindung der Phosphorzündhölzor zuzu-
schveiben habe, da sie im Jahre 1833 fast gleichzeitig in
verschiedenen Ländem auftauchten . Es wurden I . F.
Kämmerer in Ludwigsburg , Prethel in Wien , Molden¬
hauer in Darmsta -dt, Walker in Stockton und noch -einige
andere als Erfinder genannt ; -es darf jedoch heute als fest¬
stehend gelten , daß dtese Ehre allein dem Studenten der
Chemie Friedrich Kämmerer aus Ludwigsburg gebührt.
Er war 1833 wegen Beteiligung -am Hambacher Fest poli¬
tischer Gefangener auf dem Hohenafperg und hatte dort ein
halbes Jahr Festungshaft zu verbüßen . Der Kommandant,
ein alter menschenfreundlicher Herr , suchte -dem jungen
Manne di« Hast zu erleichtern und gestattete ihm seiner
NetWNg gemäß in seiner Zelle zu -experimentieren . Der
junge Chemiker, der sich schon aus der Universität mit Her¬
stellung von TunVseuerzeu-gen beschäftigt hatte , begann jetzt
Versuche mit Phosphor anzustellen , und zwar zweifellos in
der Absicht, die bekannten Phosphorfeuerzeu -ge zu verbessern.
Man vermag sich die Freude des Strtdenteu vorzustellen,
als es ihm nach vielen mühevollen Versuchen gelang , einen
mit MW? Phosphorlösung beftrichenen Spmk durch eiufacho

Reibung an der Wand zu -entzünden . Berechtigte ihn diese
Erfindung doch zu den glänzendsten Hoffnungen , -da dieses
Feuerzeug an Wohlfeilheit und Zuverlässigkeit scheinbar
nichts zu wünschen übrig ließ . Als sich die Türen seines
Gefängnisses hinter ihm geschlossen haitm , begab er sich nach
-seiner Vaterstadt , um sofort die Fabrikation von Reib-
zündhölzoM und Zündschwamm au-fzunehmen . Seine Hoff¬
nungen solltm aber nicht in Erfüllung gehen. Noch gab es
kein Patentgefetz in Deutschland , und so kam es , daß seine
Zündhölzer von Chemikern aller Orten nachgemacht wurden -.
Allerdings wäre dadurch seine Existenz noch nicht gesährdei
worden , als aber 1835 der Bundestag die Verwendung der
„höchst gefährlichen " Rstbzündhölzer verbot , bemächtiOe sich
des unglücklichen Erfinders die Verzweiflung . Inzwischen
hatte sich auch Walker in Stockton, «in zweifellos sehr ge¬
schäftskundiger Mann , der Erfindung bemächtigt und in
aller Welt Verbindungen angeknüpst, so daß auch im Aus¬
land für Kamin-erer nichts zu holen war . Die Fabrikation
wurde zwar später vom Bundestag wieder freigeg -eben, in¬
zwischen hatten aber die Kämpfe und Enttäuschungen die
Gesundheit Kämmerers zerrüttet , so daß er unfähig war,
das Werk von neuem zu beginnen . Er starb im Jahre 1857
im Irrenhause zu Ludwigsburg.

Die ersten Phosphor -Hölzer hatten den übelstand , daß
die Zündmafle beim Am -eiben zu schmelzen begann und
dann glühend umherspritzte , so daß ihr« Verwendung in der
Tat nicht ohne Gefahr war . Es lag dies an der Bei-
mischung von chlorsaurcm Kali ; diesen gefährlichen Stofs
suchte man infolgedessen angemessen zu ersetzen. Trevauy
wendete eine Mischung von Mennige und Braunstein an,
aber erst durch Einführung des braunen Meisuperoxhds
durch Prethel und eines Gnnen -ges von Mennige und Sal¬
peter oder Bleisu -peroxyd und salpetersaurem Bleioxyd durch
Böttger nahm die Mndholzindustr -ie «inen bsdeuteNden

Aufschwung . Wettere Berbesserungm wurden durch
Tränken des Holzes mit Wachs oder ParaWn erreicht;
endlich überzog man die Zündkappe mit einer dünnen Lack¬
schicht, um dem Stteichholz ein gesälligeres Äußere zu vea>

Aus diese Weise hatten die Zündhölzer schon einen
hohen Grad der Vollkommenheit erreicht, aber noch galt es,
einen großen übölstand zu beseittgen . Der Phosphor ist
bekanntlich ein scharfes Gift und so -konnte die schädliche Ein¬
wirkung der Phosphordämpfe auf den menschlichen Orga¬
nismus natürlich nicht ausbleiben . Unter dm Arbeitern der
Zündholzfabriken stelltm sich bald die verschiedensten Krank-
hettsersche'm-ungm ein, insbesondere ErkrarÄungm des
Zahnfleisches und der Kinnlade . Man war lange Zeit be¬
müht , diosem großm Übelstande zu begegnen , aber erst di«
Entdeckung des rotm oder anwrphen Phosphors durch
Schrötter brachte die Lösung dieser Aufgabe . Dieses neue
Produkt gewinnt man durch Erhitzen des gewöhnlichen
Phosphors auf 200 bis 250 Grad bei Abwefenhett von Lust.
Der amorphe Phosphor ist uNlös-lich in allen Flüssigkeiten,
an der Luft unveriänderltch, nicht giftig und entzündet sich
erst bei 260 Grad . Eine Zett lang fertigte man Zündhölz¬
chen unter Verwendung dieses ungefährlichen Phosphors,
bald aber erwies es sich ails zweckmäßiger, dm amorphen
Phosphor Mr Herstellung der R-eibflächm zu verwerten,
die ZüNdkappm aber ganz ohne Phosphor zu -sertitzm.
Diese Erfindung der Sicherheitszündhölzor , -die von Schwe-
dm aus zuerst in den Handel gebracht wurden und daher
auch als schwedische Zündhölzer bezeichnet werden , ver-
dankm wir dem Professor Böttger in Fr -arckftrrt a . M.
(1848). Er verwmdete für die Zündkappm ein aus orga¬
nischen und Sauerstoff abgebenden Körpern bestehendes
Gemisch, das sich bei Reibung cm amorphem Phosphor ent-
Kündete. Später wurdeir noch fog-enannte VuWanzünDhölzer



Gelte » .

unter 1 sozialdemoTrattscher a. D - — und 16 kathoKsche ver-
taufchen die Kanzel mit der Reichstagsttibüne . An wie
Stelle des bisherigen „Hausarztes " Or . Mugdan treten
6 seiner Kollegen in Äsculav , denen ein Apotholsr zrrr Lene
steht. Das Handwerk ist mit der Unglückszahl 13 vertreten,
8 von ihnen rechnen sich zur Zunist der Schneider , 3 wertere
üben Las Bäckergewerbe aus , 2 sind Malermeister , einer
Tischlermeister und schließlich je einer Klempner , Schuh¬
macher, Gärtner und Photograph , 5 sind — alle Sozial¬
demokraten — Zigarrensabrikanten und 2 wirkliche
Arbeiter . Beide -bekennen sich zur nationalliberalen Partei,
der eine ist seines Zeichens Bahnschlosser, der andere Berg¬
mann . 9 Abgeordnete haben ihrer täglichen Beschäftigung
Batet,gesagt und führen als Rentner ein beschauliches Da¬
sein , 12 andere sind als Kanfleute noch auf dem Posten,
4 als Buchdruckereibesiher und 3 als Verleger , denen 20
Schriftsteller und nicht weniger als 36 Redakteure das Er¬
zeugnis ihrer Feder zur Beschäftigung allerdings nur eines
Schriftsetzers offerieren könnten . 11 der neuen Herren be¬
zeichnen sich als Privatbeamte , Kassenbeamte usw ., 25 als
Gewerkfchastsbeamte und 9 als Parteisekretäre , denen
2 GeneraMretäre und 1 Generaldirektor gegenüberstehen.
4 sind Fabrikbesitzer, einer im Besitz einer Mühle , 3 Ab,ge¬
ordnete nennen ein oder mehrere Weingüter ihr Eigentum,
einer spendet uns als Bvanereib -esitzer einen guten Dropsen
Bier zu dessen Vertrieb Lin Gastwirt znr Verfügung steht;
1 Kreistierarzt ist zum Kurieren eines gefunden Katers
bereit . Endlich finden sich noch zwei Bankiers vor sowie
je ein Forstmeister , ein Landmesser, ein Lottenekollsktenr,
ein Bibliothekar -und ein — Gerichtsassesssr.

Heer und Klotle.
Dcrsonal-Vcränderunge«. GrooS.  Hauptm . im 2. Nass,

ä -ld Art .Mgi Nr. 63 Frankfurt , unter wnchebnng von dem
Kommando als Assist, bei der Art .-Pru ungskommr ston zmnBattr .-Chef ernannt . * L o t h e S . Hauptm im I Naß . Pwn.
Bat Nr 21 in seinem Kommando zur Drensttegtung vom
Großen 'Generalstabe zum Kriegs mimst er tun- ubergetreten: *
Dobberkan,  Maior m der 4.
Offizier vom Platz in Coblenz und Grenbrertstem . K o ch,
Major beim Smbe des 1. Nah . Pwn^ Bats . Nr . 21. dreier mit

ttsr £ ; » ia:
Knietsch.  FäMrich im 2. Nass Ziom-Bat . Nr . W.^ u Lews.
^Rosn!  W ê6 et  S ° im1t & Me et .
Herzogin (3. Gcotzherzogl. tz-ss.) Nr. 11«. * ® fJtranbmbuicnint Fuß -Ärt .-Regt. General -Feldzeugmctster tVranLenvmg.)
Nr 3 zu Leuts befördert. * Müsset,  charakteris . Fähnrich
im 1 Nass ^ nr -Reai Nr 87 - Mathi,  charakteris. FahniiÄ
im 2.^Nass. Jnfs -Regt. Nr. 88, zu Fähnrichs befördert *
Schmidt (I Königsberg) . Leut, der Res. des ! •
Art -Regts Nr . 27 Oranten , zu den Res.-Offtzteren des
2. Ostpreutz. Feld-Art .-Regts . Nr. 52 versetzt. * Schmu de
(II Berlin ) , Leut, der Res. des 6. Wsstpreuß. Jnf -R-gts.
Nr. 149, zu den Res.-Offizieren des-2, Nass. Jnf .-Regts . Nr . 83
versetzt. * Hertmanni (Elberfeld ) , Viz-etvachtmeister des
1 Nass. Feld-Art .-Regts . Nr . 27 Oranien . zum Leut, der Res
befördert. * Semiller (Saarbrücken ). Leut, der Res. des
Füs .-Regts . v. Gerödorff (Kurhesi.) Nr 80, zum Oberleut,
befördert. * Kohl (Bonn ) , Leut, der Res. des 8. Rhein. Jnf .-
Regts . Nr . 70. zu den Res.-Offtzteren des Fus .-Regt- . v. Gc.s-bnrfi (tzurbcss ) Nr 80 versetzt. * Sar triefe (Meiningen ),
leut dtt Res des 2. Nass. Jnf .-Regts . Nr. 88. zum Oberleul
befördert * Frhr . v. Verschuer (I Cassel) , Vtzefeldwebel
des Füs -Regts v. Gersdorff (Kurhess,) Nr 80. zum Leut der* c$r i 6 erc (StTtibixrfl et. 2 .) , ßcitt . öcr
des Jn/ .-Reg!S. Prim Friedrich der Niederlande -2 Wrftfal )

stÄ ™ s«Ä5 ' ' i “ |ä
Res. des 3. Bad. Draq.-Regts. Prinz Karl Nr 2*,  Eck"n-r h f (ütniburci tx. ß .) , Scitt, ■ber 91cf.
Art -Regts . v. Holtzendorfi (i . Rhein.) Nr. 8, zu Oberleuts,
befördert, » Jäger (Wiesbaden ) , Vtzefeldwebel deS Jnf .-
Regts. Aiarkgraf Karl (7 Brandenburg . Nr. 60 M etzner.
l^ riedbcra) * Trtmborn (Frankfurt a. M.) ^ tzeseto-
»ebcls dcs ' l . Nass. Jnf .-Regts . Nr 87, *
lMainz ) , * Diefenbach  Ormtksurt a. M ) Appel
!Mainz) , Vizefeldwebels des 2 . Ras,. clL '_s»,,.U*
Hiebei (Wiesbaden . Vtzefeldwebel des
)h.  98 , * Baas , * Schmitt (Mainz ) . Vtzefeldwebls des
sfitf.-Leib-RegtS, Großherzogin (8 Großberzogl. Hess) Nr , 117,
- Frei - n i u S (Wiesbaden) . « izewachtm-istsr des Thurtng.
illan .-Regts . Nr . 6. zu Leuts , der Rê befördert. Zaun
(Wiesbaden) , Oberleut , der Res. des 2. Rhem. IE '2ö "D^ ts.
Nr . 23. zu den Res -Offizieren des 1. Nass Feld-Art --̂ te.
Nr . 27 Oranien versetzt. » Retncmund (I Eancl ) fW-
stldwcbel des Futz-Art .-Regts General - Feldzeugmeister
(Brandenburg .) Nr . 8. zum Leut der Res. befördert.
I >r. Grimm.  Assist -Arzt betm 1. Naß. -ans .-Regt Nr . 87,
zum Oberarzt befördert. * Ostertand, Un.e ârzt beim

hinter "den" Oberarzt Zillmer ein Patent seines Dienstgrades
verlieben * Dr Eulberg (Oberlahnstetn ) , vr . Lade
(Wiesbaden) , Unterärzte der Res., zu Asstst.-Ärzten befördert.

KuZlKNÄ«
GstSweich-Ungarn.

Eine neue Wdderlassung französischer KongregastoE.
Die Stadt Hall hat die alte Stiftskirche , die jetzt, nach einer
Bestimmung des Kaisers Joseph II, , profanen Zwecken
dient , mit allen Nebeiibauten und Grundstücken für den Be¬
trag von 3M 000 Kronen der aus Frankreich vertriebenen
Kongregation „der Töchter des Herzens Jesu « verkanst,
die damit ihre erste Anstedlung in Österreich erhält . Die
Mitglieder der Kongregation haben sich verpflichtet , täg¬
lich- Gebete Kr die Erhaltung des katholischen Glaubens
und die Eintracht unter den Völkern des Habsburger
Reichs M halten.

Luxemburg.
Zu den Unruhen in Differdingen . Aus der Disfer-

dinaer Hütte hat ein großer Teil der Ausständigen die Ar¬
beit wieder ausgenommen , die Mehrzahl  verharrt aber
noch im Streik . Im Lause des gestrigen Tages sollte die
endgültige Entscheidung fallen . Ausschreitungen sind ni-K
mehr vor gekommen.

Belgien.
Zum Bergarüqiterlohnkanchf . Der Ministerpräsident

und der Arbeitsminister haben sich vorgestern nach dem
Streikgebiet vor: Maus begeben , um mit den Vertretern
der Grubenbesitzer zu verhandeln . Die Unterredung hat
über eine Stunde gedauert . Man erwartet nun , daß die
Einignngsverhandlun,gen  zwischen den Gruben¬
besitzern und den Bergarbeitern baldigst ausgenommen
werden.

Frankreich.
Sozialisten und Freimaurer . Ans dem Kongreß des

Verbands der geeinigten Sozialisten des Leinedeparte-
ments brachten die Anhänger Guesdes einen Antrag ein,
den Parteigenossen den Eintritt in die Freimaurervereine
zu verbieten , weil diese angeblich dm Interessen der
Bourgeoisie  dienten . Dieser Antrag wurde abgelehnt
und dafür mit großer Mehrheit eine Resolution angenmn-
men , dnvch -die den So >zin!isten der Eintritt in die Frei-
nianrerloge gestattet und gleichzeitig empföhlen wird , in
denselben für die sozialistische Seche zn wirken.

Zur Verwaltung Nordafrikas . Im „Matin " tritt
Senator Gervais , Berichterstatter des Budgets der Kölo-
nien , dafür ein , daß Tunis und Algerien,  von denen
das erste dem Ministerium des Äußern , das letztere dem
Ministeriums des Innern unterstellt ist, dem K olonial¬
min  ist er in  m zugeteilt werde , dem auch die Verwal¬
tung von Marokko  zugewiesm werdm möchte.

England.
Die Presse und die Abtretung portugiesischen Kolonial¬

besitzes an Deutschland . Es verdient Beachtung , daß sich
die Stimmm für eine Nberkaffung eines Teils des porttr-
aiestschen KoloniaWesitzes an Deuffchland in der englischen
Presse mehren . Die Wochenschrift „Spectator " sagt in
ihrer Nummer vom 27. d. M ., daß es von großem Vorteil
für die Welt sei, wenn Deutschland in den Besitz der afrika¬
nischen Kolonien Portugals gelange , für die es d-as Vor-
kaufsreK besitze. Das deutsche Afrikareich brauche dann
nur noch einen Teil des Kongosreiftaats . um von Meer zu
Meer zu reichen.

Truppensmdnngen nach Belfast . Die Militärbehörden
heben es für notwendig igefnnden, drei Jnsanterie -Regt-
mntter und zwei Abteilungm Kavallerie in Bereitschaft zu
batten , um nach Belfast abzugehon , da man in bezug ans
das verbotene Home - Rnle -Meeting  in Ulster-Hall
(Belfast ) -ernste Unruhen erwartet.

Italien.
Der neue Nuntius für Wien . Zum Nachfolger des

vor kurzem verstorbenen päpstlichen Nuntius Bavona ist,
dem „Corriere della Sera " zufolge , MonsiMore S ca Pi¬
tt elli  zum Nuntius am Wiener Hof ernannt worden.
Scopinelli bekleidete bisher das Amt eines Sekretärs Kr
außerordentliche geistliche Atigelegenheiten am Vatikan.

Serbien.
KroupAnz und Kriegsmiwster . Wie die „Tribuna ''

meldet , ist der Zwist zwischen dem Kronprinzen und dem
KriegAminister beigelegt . Die angeordneten Versetzungen
im Offizierskorps wurden aufrecht erhaAe «.

Türkei.
Der Jildiz als Krankenhaus . Der Jildiz , das frühere

Palais des Sultans , wird in ein Krankenhaus , besonders
für Polizisten , umgewandelL werden.

Persien.
Aus Eher , 29. Januar , wird gemeldet : In der letzten

Zeit sind russische Truppen aus dem Wege ' von Ursia nach
Dilman mehrfach von Kurde« beschossen worden . Mehrers
Kurden wurden durch die Russen getötet.

Sritisch-Inöien.
Einweihung der anglikanischen KathedrÄe in Carthun.

IN GegeMvart von 6M Personen -wurde am 26. d. M „ am
27. Jahrestage des Todes von General Gordon,  dis
anglikanische Kathedrale vom Bischof von London einAS,
weiht.

Vereinigte Staaten.
Präsident Taft Kr die Chinesen . Präsident Dast hat

in seiner Eigenschaft als Präsident der Gesellschaft des
amerikanischen Roten Kreuzes ei-neu Ausruf an die Nation
erlassen, um eine Sammlung Kr die Chinesen , die m ge¬
wissen Provinzen Chinas durch die Mißernten und Wer-
schwe-mmnngen große Not leiden , einzuleite-

Morgans Enropaveise , Mister Morgan Kn . eErt-
der Zweck der Reise seines Vaters , der sich jetzt ist Europa
aushakt , sei der , KunstPammkungen in London. Parts w
anderen europäischen Hauptstädten auszukausen und nach
Amerika zu schaGen.

Südamerika.
Lynchjustiz bei der Revolution in Ecuador . Evrogte,

Pöbel drang am -Samstag in das Gefängnis von Qnits
ein, obwohl dieses doppelt bewacht wurde , und lynchte dis
Generale El -ov Alfaro , Flavio Mfaro , Medardo Affarq,
Ulpiano Paez , Manuel Serrano , die fünf hervorvagends
Revolutionäre waren.

Luftfahrt.
Der Auverlässigkeitsflug am OberrheiN 191S.

Karlsruhe (Baden ), 28. Jamrar . Der Stadtvat von
Freiburg bewilligte 8000 M . Kr den ZuverläfstgkeitKslug
am Oberrhein 1912. ^

D Die GeLrauchsfähigkeit der Zeppeline im Sommer.
Wie uns mitgeteilt wird , haben die Mtl-itärisch« ! Zeppsin -.
lnftschiffe einen neuen bisher uNbMnnten BortM auszu¬
weisen, der sie besonders im Sommer den anderen Ltrst-
schissen überlegen macht. Eme lgroße Gefahr für die un¬
starren Luistschisse besteht darin , daß sich hier durch die
Sonnenstrahlen das Gas in der poalleu Hülle -ganz be¬
deutend erwärmt , nNd zwar um 25 bis 35 Grad . Dadurch
wird viel Gasverlust herb -eigeführt und ferner wird -das
Lnfts-chisf -gegen seinen Willen in -große Höhen getrieben.
Bei 'den starren LustschWen da-gegen, bei denen die Gas-
ballons durch die Allumininmwand des Gehäuses geschützt
sind, Kid nur Temperaturen - von 6 bis 10 Grad selbst bei
größter Hitze gemessen worden . Dadurch ist die Mtions-
kraft der ' starren Zeppeline den halbstarren und unstarren
Luftschiffen überlegen.

0us Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Vom Kirchenbesuch.
Eine eigenartige,  aber nicht uninteressante und

keineswegs eine bloße Zahlensprelerei bedeutende
Statistik  finden wir in der Nummer 4 des lausenden
Jahrgangs der „Blätter Kr evangelische Freiheit und
kirckstichen Fortschritt " (Evang . Gemeinde -Natt ). Herr
Pfarrer D. Beckmann, Wiesbaden , te® dort die Ergeb¬
nisse seiner im Jahr 1911 sorgsMig anfgenommEN
Statistik des Besuchs der Gottesdienste der Marktkirche
mit . „Es ist überaus wichtig «, Heißt es in den diese

in den Handel gebracht, welche eine geringere Menge
explosiver Stoffe enthaltm und daher einer besonderen prä¬
parierten Steibfläche nicht bedürfen . ^ ,,

Es sei nun gestattet, auf die sehr interessante Fabrikation
der Zündhölzchen etwas näher etuzu-gehen. Daß dieselbe
bei der großen Billigkeit des Erzeugnisses und bn dem un¬
geheuren Konsum fast ansschliehlich durch Maschinen er¬
folgen muß , leuchtet ohne weiteres ein. Zunächst gi ' t es,
aus den großen Baumstämmen die kleinen prismenartigen
Stäbchen zu gewinnen . Zur Verwendung kommt Tannen -,
Fichten - und Espenholz . Die nröglichst astfrei gewählten
Stämme werden in Würfel zerschnitten und dann me Stäb¬
chen mit Hilfe eines eigentümlich konstruierten Hobels mtt
durchlöcherten Schnitteifen ansgestoßen . Da der Btoa
immer wieder glatt gehobelt werden muß , ist der Hotzver-
brauch bei diesem Verfahren aber unverhältnismäßig groß,
wesbalb man denn auch schon eine große Reihe anderer
Schneideapparate oder Maschinen ersonnen hat . umm
anderem werden in Schweden , woselbst fast ausschließlich
Espenholz Verwendung findet , die Stämme t>r etwa 40
Zentimeter hohe Blöcke geschnitten, ringsum geschalt nüd
dann ' wischen zwei rotierende Spindeln eingeipannt,
während der -lebhaften Drehung wird ein scharfes Messer
gegen den Block geführt , von welchem so ein Band von der
StäAe der zu fertigenden Hölzchen spiralförmig -albgoschalt
wird Gleichzeitig teilen scharfe Messer das so entstehende
lange Fournier in s-ckmale Bänder , deren Breite der Lange
dcr ^ ündhölzer entspricht. Diese schmalen Brettchen werden
sodann ans einer langen , zweckmäßig gestalteten Bank gegen
ein rotierendes Rad geschoben, dessen ch>s scharfen Messern
bestehende Speichen mit ungeheurer Geschwindigkeit die
Hölzchen abtrennen , welche jenseits des RadeS m großen
Körben -anfgefangen werden . Am interessantesten ist aber
eine von Krutzsch konstruierte Maschine, in welcher das Holz

zu runden Drähten gezogen wird . Das Holzstück wird mit
großer Gewalt in der Faserrichtung gegen eine mit vielen
s-charfrandigen Löchern durchbohrte Stahlplatte gepreßt um»
dann von einer kräftigen Zange erfaßt und hindurchgezogen.
Mit Hilfe dieser Maschine erzeugt man innerhalb 2 Minuten
etwa 6000 Stück gleichmäßiger Hülzchm, wobei me Her¬
stellung von 1000 Stück nicht mehr als einen Pfennig koy-et.

Ich wU mir ersparen , des weiteren ans die Bereitung
der Zündmasse einzugehen , zumal sich jede Fabrik eines
eigenen Verfahrens bedient , welches sie möglichst geheim zu
halten sucht, so daß die Zündstoffe in der Tat eine sehr ver¬
schiedenartige Zusammensetzung aüfweisen.

In vielen Fabriken werden die Stäbchen , bevor sie mit
den Zündkappen versehen werden , -noch verschiedenen
anderen Manipulationen unterworfen . In der w i»
rühmten Fabrik von Jönköping werden - sie z. B . zunächst in
Kästen nach dem Trockenraum gebracht, Mo sie wahrend
vier bis sechs Stunden einer Temperatur von 75 Grad Eel-
sms ausgesetzt sind. Hierauf unterwirft man sie längere Zeit
in großen Metalltrmnmeln einer heftigen Rotation , wobei
sie ihre scharfen Kanten abschlsifen und gebrauchsfähiger
werden . Das Ordnen der Hölzchen vor dem Betupfen er¬
folgt durch Schüttelapparate ; dies-elbeit schütten di« klemen
Stäbchen über Holzplatten mit je 1000 trichterfornügen
Öffnungen ans , durch welche sie senkrecht in darunter befind¬
liche Rahmen mit 1000 entsprechenden kleinen Ostnungen
gelangen , in welchen sie auf -gefangen und durch Klammvor¬
richtungen sestgehalten werden . Auf dlesê Wetse erhalt man
große Holzbürsten , welche zunächst ^ « Mvefrl . Parafftn
oder Stearin , und sobald sie wieder getrocknet, m die brei¬
artige Zändmaffe eingetaucht werden . Die Rahmen mit
den betupften Hölzchen werden ii * ! . ^ EZontal «n
Trockenraum aufgebängt , damit sich die weiche Masse nicht
ungleichmäßig vorteilt , sondern gleichmäßig abgerundete

tropfenförinlge Zündka-ppen bildet . Man bedient sich häustg
noch anderer mehr oder minder sinnreicher Vorrichtungen,
nm dieselbe Wirtnng zu erreichen, indessen ändert dies den
Betrieb nicht wesentlich. Bemerkenswert es es jedoch, daß
bisweilen auch das Betupfen der Hölzer durch Maschinen
geschieht; eine Farbwalze rollt über die Platten mit den
senkrecht oingespanuton Hölzchen und überträgt auf dtös-e
gleichmäßig die weiche Zündmasse.

Nach dem Trocknen erfolgt das „Ausschlagen " und Ver¬
packen der Hölzchen, wöbei man sich wieder der verschie¬
densten Vorrichtungen und Maschinen bedient . Höchst sinn-
reich ist eine Füllmaschine von Luedgren in Stockholm;
welche die -eingesührten Schachteln selbsttätig öffnet, mit der
entsprechenden Ateng-e Zündhölzchen Kllt und zugleich mit
dem Phosphmanftrich versteht. In anderen nicht minder
imeressanten Maschinen , welchen durch Atenschenhand nur
das erforderliche Material , näutlich Holzstücke, Kleister,
Papier usw. zugeKhrt wird , werden die kleinen Schachteln
fix und fertig hergestellt und vermittels einer Schiebevor -,
richtung in bereitstehende Kasten befördert.

Diese ausgezeichneten Maschinen und das bis ins
Kleinste durchgesührte Prinzip der Arbeitsteilung erklärt
den billigen Preis dieses K ungeheuren Massen erzeugten
Artikels . Die Fabriken liefern gute Zündhölzchen zu einem
geradezu erstaunlich billigen Preise , und körm-en diesclben
sogar schon mit Knf Pfennig Kr das Täufers abgckbem
Die Steuer , welche auf ihnen ruht , ubersteigt ihren Wert
um ekn Vielfaches und,so ist dieses überaus wohlMe Er-
»euanis zu einem koftspteligen Handelsartikel geworden.
Das Bols L sich mit dieser als besonders unbillig
empKndenen Steuer : nie befreunden^ undjeSeJtoft
bie sich populär machen will , wrrd vor allen DMgen diese
höchst unpopuläre Steuer bssettigM.

\
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Statistik einleitenden Ausführungen, „eine zuverlässtge
Kenntnis zu haben von der Stärke des Kirchgangs einer
Gemeinde. Wenn auch in einer Volkskirche  der
Kirchenbesuch keinesfalls der Maßstab für ihre Lebendig¬
keit und Gesundheit ist, so erweist sich an der Stärke des
Kirchgangs doch die Breite des Interesses , das ein SSt®
an seiner Kirche nimmt. Oder doch zum mindesten das
wird klar, ob die heutige Art des Gottesdienstes mit dem
Vorherrschen der Predigt auf dem Willen des Volks ruht ."
Man darf vielleicht hinzufügen, daß sich aus dem Besuch
der Gottesdienste ein sicherer Schluß, wenn nicht auf die Ge¬
sundheit der VoMsklrche, so doch auf die Bedeutung ziehen
läßt , welche die Kirche als solche für die Volkskreise hat,
die ihr durch Taufe und Kousirmatiou zugeführt worden
sind Nach der Statistik Beckmanns ist die Besucherzahl
der Marktkirche in den Monaten I a n u a r und F e b r u a r
verhältnismäßig klein: 500 Menschen in beiden Gottes¬
diensten an gewöhnlichenSonntagen. Kn den Monaten
Mai und Juni  steigt die Zahl der Besucher beider Sonn-
tagsgottesdienste auf 700, von denen durchschnittlich 100 auf
den Abendgottesdienst entfallen, so daß für den Hanpt-
gottesdienst 600 übrig bleiben.

„Die Passionsgottesdlenste  haben die Be¬
deutung bescheidener Abendgottesdie-Nste mit ihren 100
Besuchern, ebenso Kaisers Geburtstag  brachte es
auf nur 150 Besucher (außer dem Militär ). . . Eine be¬
sondere Höhe im Besuch der beiden Gottesdienste er¬
reichte der Totensonntag  mit 1400 Menschen und
die höchste Zahl (zusammen mit dem Karfreitag) eines
Gottesdienstes der Gottesdienst am Silvesterabend mit
1400 Besuchern. Himmelfahrt  blieb im Rahmen
der gewöhnlichen Gottesdienste jener Zeit , das R e f or¬
mattonsfest  hob sich darüber erheblich hinaus , be¬
sonders aber der Bußtag  führte in seinen zwei Gottes¬
diensten 1300 Menschen in die Marktkirche(700 und 600).
Au den großen drei Hauptfesten fällt  doch auf, wie
stark der Abstand des zweiten vom ersten Festtag ist, die
zweiten Festtage erhoben sich nicht wesentlich über das
Dnrchschnittsmaß des gewöhnlichen Gottesdienstbesuchs
ihrer Zeit . Unter den Festen rangiert dem Besuch nach
zuletzt P f i n g sten, dann folgt Ostern , und Weih¬
nachten  erhöbt sich die Zahl der Besucher am ersten
Festtag in beiden Gottesdiensten zusammen auf 1500
(1100 und 400). Den stärksten Besuch  aller Gottes¬
dienste des Jahres weist der Karfreitag  auf , in den
beiden Gottesdiensten kamen 2700 Menschen in der
Marktkirche zusammen."

Ein sicheres Verhältnis zwischen der Zahl der Ange¬
hörigen der Marktkirchengemeinde und der Zahl der
Kirchenbesncher läßt sich, worauf Pfarrer Beckmann beson¬
ders aufmerksam macht, nicht feststellen, da die Kurge¬
meinde, in deren Mittelpunkt die Marktkirchengemeinde
liegt, deren RekrutierungÄreis erhMich vergrößert und
manche in den anderen Kirchengemeinden wohnenden
Wiesbadener aus alter Gewohnheit immer noch in die
Marktkirche gehen. Selbstverständlichübt auch die Person
des Predigers einen gewissen Einfluß auf den Kirchen¬
besuch ans ; es ist bekannt, daß namentlich der Zuhörer¬
kreis unserer liberalen Pfarrer sich zu einem nicht uner¬
heblichen Teil ans Mitgliedern anderer Kirchengemeinden
zusammensetzt. Wiesbaden hatte im Jahre 1910 rund 68000
evangelische Einwohner ; nehmen wir an , daß von diesen
68000 Evangelischen nur 17000 ihrem Alter nach für den
Kirchenbesuch in Frage kommen, so würden, jede der vier
Kirchengemeinden als gleich großes Gebiet betrachtet, ans
jede Kirche rund 4200 Personen entfallen. Da aber die
Gefamtstatistik der Besucher unserer vier evangelischen
Kirchen jedenfalls ein wesentlich ungünstigeres Resultat er¬
geben dürste als die Souderstatisiik der Marktkirche, so
wird das Verhältnis der evangelischen Kirchenbesucher un¬
serer Stadt zu der Zahl der für den Besuch der Gottes¬
dienste in Frage kommenden Protestanten Wiesbadens kein
besseres sein als 1:10, es ist aber anzunehmen, daß
dieses Verhältnis in Wirklichkeit noch nicht einmal erreicht
wird. -n-

— Hundertjähriger Geburtstag . Morgen, Mittwoch,
werden es hundert Jahre , daß Professor Dr. Karl Ludwig
Kirschbaum  geboren wurde, der von 1848 bis 1880
Professor am hiesigen Gelehrtengymmasiumwar. Er kam
am 31. Januar 1812 zu Usingen als Mester Sohn des Hof¬
rats Kirschbaum zur Welt und erhielt seinen ersten Unter¬
richt mit seinem jüngeren Bruder und dem Sohn einer be¬
freundeten Familie von einem Vikar in Eltville, wohin
seine Eltern inzwischen verzogen waren. Dann siedelten
dieselben nach Weilburg über, wo Kirschbaum mit noch
zwei Bädern das Gymnasium besuchte. Im Jahre 1829
machte er sein Abitur mit der Note 1 in allen Fächern.
Aus Liebe znm Lernen, aus Verehrung seines Lehrers,
des Direktors Oe. Müller in Weilburg, besuchte er in die¬
sem Jahre , noch nicht die Universität, sondern blieb ein
zweites Jahr in Prima , 1830 ein zweitesmal das Abitu-
rienteneramen mit den gleichen vorzüglichen Noten
machend. Dann wurde die Universität Göttingen bezogen,
woselbst damals vertragsmäßig alle Söhne nassauischer
Familien , die sich dem Studium widmeten, studierten. Sehr
humoristisch schilderte er in späteren Jahren jene Fahrten
nach Göttingen, die, der damaligen Gepflogenheit ent¬
sprechend, im Postwagen zurückgelegt wurden, der von
Weilburg nach seinem Endziel zweimal nächtigte. In die¬
sen Wagen wurden außer den drei jungen Studenten
Würste, Schinken, Zucker, Tabak und sonstige Lebensmittel,
für das ganze Semester reichend̂ verstaut. Die jeweilige
Rückreise nach dem Elternhaus fand der Abwechselung hal¬
ber meist per Petzes statt, und da rühren einem geradezu
die einfachen, treuherzigen und bescheidenen Schilderungen,
wie er in Tagemärschenweiterkam. In Göttingen studierte
er vorerst ein Jahr Medizin, doch waren die Vermögens-
Verhältnisse zu diesem Weiterstudium nicht ausreichend, so
daß er verzichten, mußte und Philologe wurde. Rach den
beendeten Studien und obligatorischen Prüfungen wurde
er Konrektor in Weilburg, dann Prorektor in Haddamar,
wo — 1848 als Professor nach Wiesbaden versetzt— die
Gymnasiasten ihm einen Fackelzug zum Abschied brachten
und seine Primaner ihm einen poetischen Nachruf über¬
reichten, der, schön gerahmt, bis zu seinem Lebensende über
seinem Schreibtisch hing. In Hadamar lernte er seine
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spätere Gattin kennen, die 31 Jahre lang Freud und Leid
mit ihm teilte und ihn dann 30 Jahre überlebte. In Wies¬
baden war er 32 Jahre hindurch als Lehrer tätig und
wurde Hier mitten aus dieser Tätigkeit, seiner Familie und
einem großen Freundeskreis plötzlich durch den Tod ent¬
rissen. Während der letzten 25 Jahre seines Lebens wirkte
er als Konservator des Museums und Inspektor des „Ver¬
eins für Naturkunde" und feierte als solcher, wenige
Monate vor seinem Ableben, im Dezember 1879, das sil¬
berne Jubiläum , das ihm neben vielen Ehrungen von nah
und fern den ihm vom Kaiser verliehenen Adlerorden
4. Klasse brachte. Professor Or. Kirschbaum war korrespon¬
dierendes Mitglied vieler naturforschenden Gesellschaften
des In - und Auslands , Ehrenmitglied mehrerer solcher,
und 1865 wurde ihm der Doktortitel honoris causa
(ehrenhalber) verliehen. Seine reichhaltige Jnsektensamm-
lung — die zu besichtigen Gelehrte aus allen Weltteilen
in sein einfaches Heim in der Luisenstraße nach Wiesbaden
führten — gehört seit seinem Tode dem „Naturwissenschaft¬
lichen Verein" in Wiesbaden an, der Stätte , wo er so viele
Jahre seines Lebens verbracht. In den 60er Jahren war
er Mitglied der Prüfunigskonmiission der Bergleute. Manch
einer, der inzwischen zu Amt und Würden gelangt, erzählte
später, wie warmherzig er bei den langen Prüfungen den
ermüdeten Examinanden durch ein Wort im rechten
Moment zu Hilfe gekommen, wie wohlwollend und human
er geurteilt. Ein selten lauterer , treuer, ehrlicher Charak¬
ter, mit eminentem Wissen und Kenntnissen, schied er am
3. März 1880, 68 Jahre alt , aus diesem Leben. An seinem
100. Geburtstag wird sein Grab aus dem Nordsriedhof
zweifellos in sinniger Weise geschmückt sein.

— Die Feier des Geburtstags des Kaisers hielt der
„Verein der Regierungs - und KasseNbeamten" im Saal der
„Wartburg" ab. Das Kaiserhoch brachte Herr Rechnungs
rat Gustav Schmitt (Forstabteilung) aus , während andere
Kollegen die Anwesenden durch patriotische Ansprachen
und Deklamationen erfreuten. Herr Gastwirt Otto erntete
für Küche und Keller Anerkennung. Das Fest verlies in
schöner Weise.

Fremdenverkehr. Zahl der bis 16. Januar ango
meldeten Fremden : 6745 Personen, davon zu längerem
Aufenthalt : 3126 Personen, zu kürzerem Aufenthalt : 3612
Personen ; Zugang bis einschließlich 23. Januar : 1831 Per
sonen, davon zu längerem Aufenthalt : 390 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt : 1441 Personen ; zusammen: 8576 Per
scnen, davon zu längerem Aufenthalt : 3516 Personen, zu
kürzerem Aufenthalt : 5060 Personen.

— Verband der Weinhändler des Rhein- und Main
gaus. Nach dem Geschäftsbericht des Vorstandes für 1911
hat das Geschäftsjahr 1911 angenehm enttäuscht. Auch in
diesem Jahr hatte der Weinhandel zwar mit den Schwie
rigleiten, die das neue Weingesetz geschaffen, genugsam zu
kämpfen, doch belebte die sehr gute 1911er Ernte in dem
Publikum die Kauflust und das Interesse für unsere deut¬
schen Weine anss neue und erweckte auch im Handel neue
ArbeitSfreudigkeitund neue Werbekraft. Der Verband he
stand am Ende des Geschäftsjahres aus 40 Mitgliedern,
von welchen in Wiesbaden 12, in Rüdesheim 14, in
Lorch 3, in Winkel 3, in Aßmannshausen, Johannisberg,
Hattenheim und Schierstein je 1 und in Hochheim4 woh¬
nen. Der Verband ist seit dem vergangenen Jahre um
drei Mitglieder gewachsen. Der Vorstand besteht ans den
Herren Ed. Sturm in Rüdesheim (Vorsitzender),
R. Reichenbach in Rüdesheim (stellvertretender Vorsitzen¬
der). Albert Altonikirch in Lorch, Harry Geihe in Winkel,
Julius Linel in Wiesbaden, Wilhelm Hetz in Wiesbaden
(Schatzmeister) und Jos . Rosenstein in Wiesbaden (Schrift¬
führer) .

— Die Eisenbahnwagen 4. Klasse. Die Zeiten, wo
dürftig eingerichtete Wagen als Personenwagen für die
4. Klasse benutzt wurden, sind endgültig vorüber. Die un¬
unterbrochene Berkehrssteigerung gerade in der 4. Klasse
hat die preußisch-hessische Eisenbahnverwaltung gezwungen,
den Wünschen der Reisenden Rechnung zu tragen. Gegen¬
wärtig wird in den Wagen 4. Klasse eine ganze Reihe von
Verbesserungen angebracht. Die Fenster, die etwas größer
sein dürften, erhalten Vorhänge, uNd an den Sitzen wer¬
den Kleiderhakenangebracht, denn der Reisende 4. Klasse
will auch seinen Mantel aufhängen, wenn er stundenlang
in der Bahn sitzt. Gepäckhalter, die jede Überlandstraßen¬
bahn hat, kannte man bisher in den Abteilen 4. Klasse nicht,
auch sie werden gegenwärtig angebracht. Der Fußboden
wird mit Linoleum belegt und bei neuen Wagen soll eine
doppelte Bedachung hcrgestellt werden, die im Winter die
Kälte und im Sommer die Hitze abhalt . Die Nichtraucher¬
abteile sollen streng für Nichtraucher reserviert bleiben.
Das Reisen 4. Klasse wird somit allmählich angenehmer,
was für die Verwaltung die Folge hat, daß in den Per¬
sonenzügen die Reisenden 3. Klasse noch mehr . in die
4. Masse abwandern . Deshalb ist es ausgeschlossen, daß
die 4. Klasse jemals in die Eilzüge kommt, obwohl ein
Unterschied im Tarif für Personen- und Eilzüge nicht be¬
steht.

— Tierquälerei. Zn der aus Dotzheim von uns ge¬
meldeten brutalen Behandlung eines Pferdes und eines
Hundes teilen wir aus Wunsch mit, daß der Tüncher und
Wäschereibesitzer Karl Weiß, Neugasse 71 dortselbst, mit der
traurigen Angelegenheit nichts zu tun hat. Der Beschul¬
digte ist der Fuhrmann Peter Weiß,  AdoUtraße 11 in
Dotzheim, der Neuaasse 24 eine Stallung innehat.

— Viel Lärm um nichts. In einer der letzten Nächte
gegen 12 Uhr gingen in Hattenheim einige junge Leute
vom Wirtshaus nach Hause, als sie im Vorbeigang an der
Villa Baron Frentz im Garten Stimmen zu hören glaub¬
ten. Sofort tauchte in ihnen der Gedanke auf , daß sich
Einbrecher  in der Villa zu schassen machten. Man ging
zum Wohnhaus des Polizeidieners Berg und weckte ihn,
der sich gleich mit einer Waffe versah und mitging. Gleich¬
zeitig wurde der langjährige KüscrmeisterAdam Clandy
mit den Schlüsseln des Hauses alarmiert , und auch dieser
ging mit noch zwei handfesten HatteNheimern, mit Geweh
reu bewaffnet, nach dem Tatort . Die Gewehrmänner nah¬
men am Tor Aufstellung, die Polizei trat in das Innere,'
durchsuchte aufs genaueste sämtliche Räume. Der alte
Küfermeister, ein 61 jähriger HatteNheimervon Schrot und
Korn, war furchtlos mit dm Worten: „Der erscht, der
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Fimmt, dem dreh' ichs GniÄ erum, wie eme Drusesack; wann
mich aach en Kugel durchbohrt, deß duht mer nix, ich Halle
en doch fest." Inzwischen war die ganze Nachbarschaft
auf den Beinen. Aus einem Baum hörte man Geknister,
als zum fünftenmal das ganze Gebäude durchsucht war
und man keine Witterung verspürte, ward man der Sache
klar: Es waren eine Katze und ein Kater,  die sich mit¬
einander unterhalten hatten.

— Personal -Nachrrchteir? Frau Hauptmann Emma Finck,
geh. Michael, in Hornburg v. d. H., und Sanitätsrat Wilhelm
W i r t h in HÄr erhielten die Rote-Kreuz-Medaille 3. Klaffe.

— Kleine Notizen. Maler C. I . Frankenbach hat im
Verlag von Rud. Bechtold u . Ko. als Ansichtspostkarte eme
humoristische Szene „Lehmanns Abzug"  aus den Markt
gebracht, die in allen Buch- und Papierhandlungen zu 10 Pf.
zu haben ist.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Die Meininger Hofkapelle genießt in der Musikwelt einen

vorzüglichen Ruf und nach dem Tode des Professors Wilhelm
Berger war es für die Intendanz eine ernste Frage , welcher
Meister an die Spitze dieses bedeutenden Mujiktorpers zu
stellen sei, um die Kapelle auf der künstlerischenHöhe zu er¬
halten . Die Wahl ist glücklich zu nennen, denn tn Professor
vr . Max Reger  hat die Meininger Hofkapelle einen routi¬
nierten und begabten Dirigenten erhalten, der mit zu den
größten lebenden deutschen Komponisten zählt. Profeffor Max
Reger hat in der kurzen Zeit als Leiter dieses Orchesterkörpers
bereits glänzende Erfolge erzielt und man darf auf das am
Freitag dieser Woche im Kurhaus  stattfindende einmalige
Gastspiel der Meininger  mit Recht gespannt fein.

* Vorträge über Bürgcrkunde. In dem Zyklus von Vor¬
trägen über Bürgerkunde, die sich einer anhaltend regen Be¬
teiligung des Publikums erfreuen, wird Mittwoch, den 31, Jan .,
abends 814 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses Magistrais-
affeffor Borgmann  einen Vortrag über Kaufmanns - und
Gewerbegerichtehalten . Mit dieser Gerichtsbarkeit, deren Vor¬
sitzender in Wiesbaden Assessor Borgmann ist, kommt ein großer
Teil unserer Mitbürger ständig m Berührung , . sei es als
Arbeitgeber oder Arbeitnehmer, und doch ist in weiteren Kreisen
noch wenig über das Wesen dieser Gerichte bekannt. Der Vor¬
stand glaubt daher ganz besonders im Interesse seiner Hörer
zu handeln, wenn er eine Belehrung darüber von dem hier
berufensten Interpreten ermöglicht hat . Für den Kartenver¬
kauf verweisen wir auf die Anzeige.

Vereins -Versammlungen.
* Der „Allgemeine Krankenverein,  G H.

Nr. 9", welcher in diesem Jahre sein bOjähriges Bemmen
feiern kann, hielt am 20. Januar seine diesjährige erste ordent¬
liche Generalversammlung ab. Der 1. Vorsitzende berichtete
zunächst über die Tätigkeit des Vorstandes im abgelanfenen
Geschäftsjahr und wies darauf hin. daß der Verein im letzten
Jahre 27 Mitglieder durch Tod verloren und auch die Kaffe
durch den hohen Krankenstand sehr in Anspruch genommen
wurde. Trotz alledem war es noch möglich, mir einem Über¬
schuß abzuschließen. Der gedruckt vorliegende Kassenbericht
schließt in Einnahmen und Ausgaben mit 35 175.16 M. ab. Die
Mitgliederzahl belief sich am Schluffe des Jahres 1911 auf 666.
Das Vermögen hat sich vermehrt um 1041 M und besteht aus
24 391 M. Die Krankenkasse ist eine der bestfundierlen am
Platze. In den Vorstand wurden der seitherige 1. Vorsitzende
Herr Hch. Kaiser und der Schriftführer Herr Hch Steuernagel,
sowie zu Beisitzern die Herren Ph . Diefenbach, PH. Schlotter,
Hch. Thiel , W. Trost, G. Ullmann, K. Werner und B. Wolf
wieder- und Herr W. Leber neugewählt. Zu Rechnungsprüfern
wurden die Herren Bockel, Hillesheimer, Knapp, Leber unv
I . Trost und zu Kassenrevisoren die Herren Fluhr , Kappes
und Kirchner gewählt- Da mit dem Ink,asttreten der Reichs¬
versicherungsordnung die freien Hilfskaffen aufgehoben werden,
so steht der Verein vor einer der Reichsversicherungsordnung
angepaßten Statutenänderung . Die Generalversammlung be¬
schloß, das fünfzigjährige Bestehen des Vereins in irgend einer
Weise zu feiern und das Arrangement dem Vorstand zu über-
lassen.

* Der Athletik-Sportklub „Athletia ". gegründet 1892,
hielt Sonntag , den 21. Januar , im Vereinslokal „Zum leckere
Müffelche" seine 20. Jahresversammlung ab. Aus dem
Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Herrn Karl Haas war zu ent¬
nehmen. daß der Verein auch im verflossenen Vercinsjahre sein
bestes Können eingesetzt hatte, die sportlichen Interessen sowie
das Ansehen des Vereins nach innen und außen zu fördern.
Auch konnten die Kaffenberhältnisse als recht günstige bezeichnet
werden. Dem Kassierer Herrn Emil Gemmer wurde Ent¬
lastung erteilt . Die Neuwahl des Vorstandes hatte folgendes
Ergebnis : Karl Haas 1. Vorsitzender, Karl Stuckart 2. Vor¬
sitzender, Emil Gemmer Kassierer. Gustav Schwarz 1. Schrift¬
führer , Wilh . Ruppert 2. Schriftführer , Heinrich Haffelbach
1. Stemmwart . Karl Groß 2. Stemmwart , Karl Gepperr
1. Zeugwart , Wilh. Gerhard 2. Zeugwart . Beisitzer August
Veite und Hans Belte. KassenrevisorenAugust Ernst und Adam
Eschbächer. Als Fahnenträger sowie Begleiter wurden August
Belte, Georg Dreher und Wilh. Jäger gewählt. Nachdem noch
einige Festlichkeiten, welche im Laufe des Jahres veranstaltet
werden sollen, besprochen waren , schloß hieran anschließend mit
einem kräftig ausgenommenen .̂ nl Heil der Vorsitzende die
Versammlung.

Rus dem Landkreis Wiesbaden.
* Bierstadt, 28. Januar . Im Monat März d. I . finden

hier die Ersatzwahlen zur Gemeindevertretung
statt . Es scheiden aus in der Abteilung 1 Landwirt Karl
Wörner 2r und Steinhauermeister Wilh. Frechenhäuser, in der
2. Abteilung Maurermeister Wilh . Weher und Landwirt Karl
Stixhl 2r , in der 3. Abteilung Gärtner Ludwig Roth und
Zimmermarm Ludwig Bach. Zurzeit liegt die Liste der Wahl¬
berechtigten bis einschließlich dm 30. Januar auf der Bürger¬
meisterei zur Einsichtnahme offen. In der 1. Abteilung sind
58, in der 2 Abteilung 160 und in der 3. Abteilung 689, zu¬
sammen 907 Wahlberechtigte, ausgenommen.

z.  Bierstadt , 28 . Januar . Der Turnverein  hielt am
gestrigen Abend im Vereinslokal „Zum Adler" seine diesjährige
Hauptversammlung ab. Dieselbe war recht gut besucht. Der
erste Vorsitzende Herr Eugen Schweitzer gab einen übersicht¬
lichen Jahresbericht . Der Turnwart Herr Kürschner erstattete
den Turnbericht über das verflossene Jahr . Daß im Verein
recht tüchtig gearbeitet wurde, besagt der Bericht, nach welchem
im letzten Jahre 134 Turnabende abgehalten wurden. Zu¬
sammen beteiligten sich am Turnen 1276 Turner , was pro Turn¬
stunde eine durchschnittliche Beteiligung von 29 Mann aus¬
macht. Hervorzuheben ist, daß es dem hiesigen Turnverein
gelang, im Vereinswettnrnen bei dem Gaumrnfest bereits das
drittemal die höchste Punktzahl zu erreichen. Im August
vorigen Jahres wurde das Schülerturnen eingesührt. An dem¬
selben beteiligen sich mit großem Interesse zurzeit 32 Schüler
unserer Volksschule. Der Turnverein hat für dieses Jahr den
hiesigen Vereins-Maskenball übernommen und für dieses
Arrangement wurde ein Komitee gewählt. Die Einführung
der Jugendpflege würde eingehend besprochen. Die Neuwahl
des Vorstandes ergab keine wesentlichen Änderungen. An
Stelle des seitherigen, freiwillig zurückgetretenen zweiten Vor¬
sitzenden wurde Dachdeckermeister Vogel gewählt. Zum
Schluffe wurde das diesjährige Gauturnfest des Mittel - Taunus¬
gaues. welches voraussichtlich am 23. Juni hier stattfindet , eifrig
besprochen. — Der Bürgerverein  hält am Mittwoch, den
81. d. M., im Heußschen Saale einen Vortragsabend ab Pro¬
fessor Spamer wird sprechen über : „Friedrich der Große unv
sein Lebenswerk". — Die Schulfeier  in den hiesigen Schul¬
klassen fand gestern um 9s/s Uhr statt .. Die Schüler, wie auch
die Kinder der Kleinkinderbewahranstalt wurden mit Kaiser-
brezeln beschenkt.

— Kloppenheim, 29. Januar . Gestern veranstaltete der
Mannergesangverein „Germania"  unter Leitung seines
Dirigenten W. Kühl fein diesjähriges Konzert.  Das reich¬
haltige Programm , welches durchweg nur gute Stücke und
Chöre enthielt, wurde meisterhaft zum Vortrag gebracht.
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z. Klopprnheim. 29. Januar. Ein hiesiger Landwirt bat

m Oldenburg zwölf ostfriesische trächtrge Kühe  und einen
Z u cht st i er aufgekauft. Das Vieh, das tn gutem Zustand
ankam, war für hiesige, Jgstadter und Erbenhermer Landwirte
bestimmt. Es ist beabsichligt. auch weiterhin direkte Einkäufe
»hne Zwischenhändler auszuführen,

Nassauische Nachrichten.
— Niederwalluf, 29. Januar. Nach kurzem Krankenlager

ist hier Pfarrer Anton Sengler  entschlafen Er war am
15. Mai 1856 zu Geisenheim geboren und hatte am 12. Dez.
1880 die Priesterweihe erhalten. .

— Eltville, 29. Januar . Der tzestge MagistrÄ, ^sendetins '
26
ganĝ nseres Stadrrechners,' Novemoer 1909. fand sich in unserer
Kasse ein Defizit vor", während es hertzen mutz: „Nach dem
Weggang unseres Stadtrechners, November 1909, fand sich in
unserer Kaffe kein  Defizit vor".

lit Höchsta M. 29. Januar. Im Alter von 9 3 Jahren
starb die älteste Bewohnerin unserer Stadl , Frau Witwe
Ettinghausen,  eine durch hervorragenden Wohllätigkeits-
sinn und ausgezeichnete Charaktereigenschaften in der ganzen
Stadt und im Kreis« hochgeschätzte Person.

bt Schwanheim a. M., 28. Januar. Von bisher nicht er¬
mittelter Seite wurde im nahen Niederrad in das Lehr-
zimmer der Kinderkrippe geschossen.  Die Kugel
üurchschlua ein Fenster und bohrte sich dann ui der gegenüber¬
liegenden Wand fest. Glücklicherweise hatten die vielen Kinder
in demselben Augenblick den Saal verlassen. Nur eine Lehrerin
war noch im Raum vorhanden, diese blieb erfreulicherweise von
den umherfliegenden Glassplittern des Fensters unverletzt. —
Die zu einer Kleinkinderschule  umg -baute hiesige alte
evangelische Kirche wird am 1. Februar emgeweihr. — Auf
dem Heimwege von der GriesheimerFabrik wurde gestern nacht
ein Arbeiter  in der Nähe des Nieder Brückchens von zwei
Menschen überfallen,  schwer mißhandelt und dann in
den Main geworfen.  Der Unglückliche hatte noch soviel
Kraft, sich in dem Ufergebüsch festzuhalten und um Hilfe zu
schreien, die ihm durch zwei Schutzleuteund mehrere Zivil¬
personen zuteil wurde. Halberstarrt und nahezu bewutztlos
zog man den Ärmsten aus dem Wasser und sorgte für sofortige
ärztliche Hilfe. Den Verbrechern soll man bereits auf der
Spur sein.

Aus der Umgebung.
hs. Frankfurt a. M.. 28. Januar. Unter sehr starker Be¬

teiligung aus Hetzen und Hessen-Raffau hielt der Verband
kirchlicher Blaukreuzvereine rur Helfen und
Hessen - Nassau  heute seine Hauptversammlungab. Im
Mittelpunkt der Verhandlungen stand ein Vortrag des General¬
sekretärs Ör. Burckhardt(Berlin) über »Art, und Ziele der
Blaukreuzarbeit". Im Anschluß an das Referat fand eine
Besprechung statt, in der in erster Linie über die bisher in
Hessen und Nassau geleistete Arbeit berichtet und weitere
Fragen praktischer Arbeit beraten wurden. Aus den Berichten
ging hervor, daß besonders in Oberhessen und m Nassau mit
sichibarem Erfolge gewirkt worden ist.

Gerichtliches.
Aus auswärtigen Gerichtssälen.

w. Karlsruhe, 29. Januar . Unter enormen Andrang
des Publikums begann heute vormittag vor dem hiesigen
Schwurgericht der Prozeß gegen den Schlosser Friedrich
Wilhelm Hager,  geboren am 29. Juli 1885 zu Rutzheim,
angeklagt wegen Mordes,  begangen an der geschiedenen
Frau Z w e cker im Germersheimer Walde am 10. August
1911. Der Angeklagte, vom Borsitzenden gefragt, gab zu,
schuld daran zu feist, datz die Frau Zwecker gestorben sei.
Er habe sie aber nicht mit Vorsatz getötet. Die Verhand¬
lung , zu der 99 Zeugen geladen sind, wird voraussichtlich
drei Tage dauern.

Meine Chronik.
Straßenkrawalle nach dem Zapfenstreich. Nach dem

Zapfenstreich Ham es abends in der Regierungsstraße zu
Frankfurt a. d. O. zu einem Straßenkrawall, wo etwa tau¬
send junge Leute lärmten und skandalierten. Als die
Polizei einfchritt und einen der Schreier verhaften wollte,
griff die Menge die Polizei tätlich an und entriß ihr den
Festgenormnenen. Die Schutzleute mußten sich mit blanker
Waffe der Angreifer erwehren. Erst nachdem Verstärkung
angelangt war , gelang es, die Ordnung wiederherzustellen.

Starker Frost im Osten. Im Weichselgebiet sank das
Thermometer auf 25 Grad unter Null.

Doppelmord und Selbstmord einer Wahnsinnigen. In
Roßbach in Bayern wurde der Vorstand der Bahnstation
Oberstationsmeister Noell mit einer Schußwunde m Kopf
tot in seinem Bett anfgefunden, ebestso war der Pfloge-
sohn durch einen Schuß schwer verletzt. Die Frau des
Noell fand man in der Wohnung mit zerschnittener Puls¬
ader vor. Wie die Frau , bei welcher plötzlicher Wahnsinn
ausgebrochen war , die Tat vollführt hat, ist noch nicht auf¬
geklärt.

Überfall. Der ans Oberrad bei Frankfurt a . M. ge¬
bürtige Direktor der Pariser Udler-Schreibmaschinen--Gefell-
schaft, Kormad Zimmer, wurde in seinem Bureau in der
Rno Divienne nahe der Pariser Börse von einem früheren
Angestellten namens Barbeanx überfallen. Dieser versetzte
Zimmer hinterrücks mit einem Hammer mehrere Schläge
auf den Kopf. Jedoch gelang es dem überfallenen sich los-
zuveitzcn, worauf der Angreifer flüchtete. Er wurde jedoch
auf der Straße eingebolt und verhaftet. Die Verletzungen
Zimmers sind sehr schwer.

Hochofenunglück. Auf der Zeche Phönix in Duisburg
ereignete sich am Samstagabend abermals ein Hochofen¬
unglück. Auf dem Hochofen 5 erfolgte ein sogenannter
Durchbruch. Dabei wurden zwei Arbeiter durch glühende
Erzmassen schwer verbrannt. Einer wurde tödlich verletzt,
den anderen hofft man am Leben zu erhalten.

Rodelunglück. Auf der Rodelbahn rm Vorort Rochwitz
bei Dresden verunglückte ein mit fünf Personen besetzter
Schlitten dadurch, daß eine Hinterkufe brach und der
Schlitten an der Kurve aus der Bahn .geschlendertwurde.
Ein 24 jähriaer Techniker ans Dresden war auf der Stelle
tot. Eine Dame erlitt leichtere Verletzungen, die übrigen
drei Personen blieben unverletzt.

Straßenbahnunfall . Ein Anhängewaaen der Straßen¬
bahn fetzte sich in Dortmund aus unaufgErter Ursache in
Bewegung ustd raste die steile Viktoriastraße hinab. Er
stieß mit einem Fleischerfuhrwerk zusammen: der Sohn
des Metzgers Heidtmann wurde von dem Wagen geschleu¬
dert und getötet, ein Gehilfe wurde schwer verletzt.

Baunnfall . Bei dem Erweiterungsbau im städtischen
Gaswerk Mannheim stürzten zwei Monteure ab. Der eine
war sofort tot. der andere wurde schwer verletzt.

Letzte Nachrichten.
Der italienisch-türkische Krieg.

Ein englisches Boot belästigt,
bä. London, 29. Januar . Das „Reutersche Bureau"

meldet aus Hodeida vom 28. Januar : Eine vom italie-
nischen Kreuzer „Piemonte " ausgesandte Schaluppe,
die die weiße  Fahne gehißt hatte , nahm bei E ' ft 'ke' it
in der Nähe von Hodeida ein Motorboot weg- das die
englische  Flagge führte.

Ter italienisch-französische Zwischenfall.
Konstantinopel, 29. Januar . Ter Krieasminister

Mahmud - Sch efket - Pascha  stattete dem
französischen Botschafter Bompard  einen
Besuch ab und dankte ihm für die Haltung
Frankreichs  bei dem Manuba -Zwischenfall.

v. Kröcher doch gewählt!
** Stendal , 29. Januar . Die amtliche Feststellung des

Wahlergebnisses für ,Sten!dal-Gardelosen ergab für
Kröcher (kons .) 13465, für Pr . Böhme (Bauernd .)
13144 Stimmen ; v. Kröcher ist demnach doch gewählt.
Wie der „Altmärker" erfährt, soll die Wahl jedoch vom
BauerNbnnid wogen erheblicher Unregelmäßig¬
keiten,,  die bei der Wahl vorgekornmensein sollen, an-
gesochten  werden.

Die diesjährigen Kaisernnmöver.
** Halle (Saale ), 29. Januar . Die Kaifermanöver be¬

ginnen am 10. September, unmittelbar nach der Rückkehr des
Kaisers aus der Schweiz . Die Kais er Para de  hat das
dritte Armeekorps bei Jüterbog und das vierte bei Roßbach,
die beiden sächsischen bei Zeiihain.

Lustschisse oder Flugmaschinen.
** Paris , 29. Januar . Der Präsident des Aeroklubs

Henri de la Vanx  veröffentlicht heute im „Echo de
Paris " einen großen Artikel, in dem er fein Bedauern dar¬
über ausspricht, daß Frankreich über seinen Aeroplanon
ganz vergessen hat, dm lenkbaren Luftschiffen  die
Aufmerksamkeitzuzuwendm , wie dies Deutschland tut, das
doch keineswegs darüber die Aeroplaue vernachlässigt. Die
Folge sei, daß die Flotte der deutschen lenkbaren
Luftschiffe  der französischensowohl , was Quanti¬
tät , als was Qualität  anbetrifft , weit über¬
legen  sei.

Die Streikunruhen in Tisserdingen.
Tisferdingen, 29. Januar . Einer der bei den Un¬

ruhen verletzten Arbeiter ist heute morgen g e st o r b e n.
Tie Zahl der Opfer beträgt jetzt fünf. Heute vor¬
mittag war alles ruhig.  Die Arbeit ist noch nicht
wieder ausgenommen.

Brand einer Celluloidfäbrik.
Breslau , 29. Januar . Bei einer großen Feuersbrunst in

einer Celluloidfabrik in Bordanowice  an der schlesisch¬
russischen Grenze verbrannten  ein Arbeiter und eine
Arbeiterin , ein Werkmeister und vier Arbeiter wurden lebens¬
gefährlich verletzt. _ •

wb. Marburg a. L., 29. Januar . Der Professor
der Zoologie an der Universität Marburg vr.
K e r s che l t hat den an ihn ergangenen Ruf nach
Freiburg i. B. abgelehnt.

Budapest, 29. Januar . Im Aufträge des deutschen
Kaisers erkundigte sich der deutsche Generalkonsul über
das Befinden des Erzherzogs Joseph.
Er erhielt die Auskunft , es sei gut;  der Heilungs¬
prozeß schreite fort.

Budapest, 29. Januar . Als der M i n i st e r •-
Präsident  heute zum ersten Male nach der Augen¬
operation wieder im Abgeordnetenhause erschien, wurde
er von der R e g i e r u n g s p a r t e i mit großen
O v a t i o n e n empfangen. Abends veranstaltete die
Regierungspartei anläßlich seiner Genesung ein Fest¬
bankett.

** Wien, 29. Januar . Der bekannte Schriftsteller Karl
Wolf  ist in Merane schwer erkrankt.  Er erlitt einen
Schlaganfall . Sein Zustand ist bedenklich.

Paris , 29. Januar . Gestern riß sich ein w i l d-
gewordener Stier  von seinem Treiber los. Ein
Schutzmann,  der sich dem Tier in den Weg stellte.
wurde a u f g e s p i e st, ein Soldat schwer verletzt. Es
gelang schließlich, den Stier durch Schüsse niederNr-
strecken.

wb . New Bork, 29. Januar . Ter deutsch-amerika¬
nische Maler Schreyvogel  ist hier gestorben.

hd . Stettin , 29. Januar . Zwei Schüler - Selbst¬
morde  erregen hier großes Aufsehen. Am Samstag erschoß
sich der 16sährige Sohn eines höheren Zollbeamten. In diesem
Falle dürfte die Ursache zur Tat in Schwierigkeiten siegen, die
sich dem jungen Manne bei seinem Fortkommen auf der Schule
in den Weg stellten. Der zweite Fall betrifft den ISmhrtgen
Sohn eines Amtsgerichtsrats aus Greifswalds der sich gestern
vormittag durch zwei Schüsse in die rechte Schläfe, lebensge¬
fährlich verletzte, so daß er bald nach seiner Einlieferung ins
Krankenhaus starb. Hier dürfte erbliche  Belastung mit¬
sprechen, da die Mutter  des jungen Mannes bereits seil
längerer Zeit in einer Heilanstalt untergebracht ist.

wb. Kailbach i. Odenwald, 29. Januar . Heute früh nach
6 Uhr wurde zwischen Kailbach und Schöllenbachvon dem um
5 Uhr 44 Min . in Eberbach abgchenden Perfonenzuge Nr. 460
der in Eberbach stationierte Streckenläufer Bahnwart Bäuerlein
auf dem Dienstgang überfahren  und sofort getötet. Er
hinterlätzt Frau und drei kleine Kinder.

Letzte Handelsnachrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 29. Januar . Eine Reihe ungünstiger Momente,
die heute bei Beginn der Börse Vorlagen, trugen zu einer
recht schwachen Tendenz  bei , namentlich verstimmte
die Ermattung der New Yorker Effektenmärkte sowie un¬
günstige Berichte vom dortigen Eisemnarkte. Auch die
Meldung von EinignugSschWierigkeiten beim deutschen
StahkwciLSVerbaNd versah,ten ihren Eindruck nicht und
führten für Effenwerte zu einem Kursnachlaß bis zu
1 Prozent . Auch rm weiteren Verlaufe blieb die Haltung
lustlos und die Schwäche des Marktes stationär. Auf
fast allen Gebieten wiesen die Kurse Mschwächungen auf,

Nur auf dem Montanmarkt konnten Laurahütto eins fest»
Tendenz annehmen. Heimische Renten wurden fast durch«
weg niedriger. Von fremden waren türkische besser, wälh-
rend Ehinesen rückgängig lagen . Tägliches Geld war zu
2 und iy 2i Prozent erhältlich. Privatdiskont 3% Prozent.

wb. Berlin , 29. Januar . An Voranmeldungen auf di«
heute zur Zeichnung aufliegendeu 500 Millionen Reichs »!
und Preußenanleihen  waren , wie uns von maß¬
gebender Seite mitgeterlt wird, schon am Samstag so groß«
Beträge gezeichnet, daß mit Sicherheit auf einen vollen
Erfolg,  und nach den bisherigen Erfahrungen wahrschein¬
lich auf eine nicht unerhebliche ü b e r z e ichnnn g zu rech¬
nen fft. Besonders hoch stellen sich die Anmeldungen fLA
Schuldbucheintragungen. t

ZchiffsMacheichtsn.
Norddeutscher Sions in Bremen. Hcmotagentfür Wiesbaden

I . Chr. Glücklich. Wilhelmstraße 56. F 319
Neueste Dampferbewegungen: D . „Willehad" n. Baltimore,

25. Jan . in Baltimore . „Köln" n. Philadelphia u . Balttmore,
25. Jan . v. Bremerhaven. „Aachen" n. Brasilien , ,25. Jan . v.
Lissabon. „Westfalen" n. Australien, 25. Jan . in Durban.
„Prinzeß Alice" n. Ostasien, 25. Jan . Borkum-Rifs passiert.
„York" n. Ostasien, 26. Jan . v. Genua . „Derfflinger " n. Olt¬
asien, 25. Jan . in Hongkong. „Barbarossa" n. Bremen, 24., Jan.
in Bremerhaven. „Breslau " n . Bremen . 26. Jan . Bishop-
Rock passiert. „Wittenberg" n. Bremen , 25. Jan . Vlissingen
passiert. „Erlangen " n . Bremen , 26. Jan . in Bremerhaven.
„Bonn" n . Bremen, 23. Jan . v. Ovorto. „Wrotm " « '»« wn,
24. Jan . in Bremerhaven. „Seydlitz" n . Bremen, 24. Jan . b.
Shdneh. „Helgoland" n. Bremen, 24. Jan . o. Po . . &uu/.
„Cassel" n . Bremen. 24. Jan . v. Port Said . „Hessen" N.
Bremen, 25. Jan . v. Melbourne. „Kleist" ,n . Bremen , 24. Jan.
v. Genua . „Bülow" n. Bremen , 23. Jan . in Hongkong. „Roon
n. Hamburg, 24. Jan . in Hamburg. „Prinz Heinrich" n.
Alexandrien, 24. Jan . in Alexandrien. „Prinzregent Lurtpold
n. Alexandrien, 24. Jan . v. Marseille. „Schleswig" n. Mar¬
seille. 24. Jan . v. Alexandrien. „Prinz Sigismund," n . Syd¬
ney, 26. Jan . v. Brisbane . Schulschiff „Herzogin Sophie
Charlotte" n . engl. Kanal f. Order , 25. Jan . v. Sydney.
Damdker-Erveditionen des Norddeutschen Llsvd in Bremen.

Ab Bremerhaven : D . „Kronprinz Wilhelm" 30. Jan . n.
New York ü . Southampton , Cherbourg. „Neckar" 3. Febr . n.
New York u . Baltimore . „Eisenach" 3. Febr . n. Argentinien.
Ab New York: D . „Chemnitz" 30. Jan . n. Bremen. Ab Genua:
D . „Prinz Heinrich" 3. Febr . n. Alexandrien ü . Neapel. „Großer
Kurfürst" 80. Jan . n. Australien. Ab Alexandrien : D. Prmz-
regent Luitpold" 31. Jan . n. Marseille.
Deutsche Ostafrika-Linie. Birreau: WeltreisebureauL. Retten-

mnyer, Langgasse 48. , F 317
RPD . „Feldmarschall" auf Heimreise, 24. Jan . in Ham¬

burg. „Rufidji " auf Heimreise. 24. Jan . v. Neapel. „Admiral"
auf Heimreise, 25. Jan . v. Las Palmas . „Kommodore" auf
Ausreise, 24. Jan . in Antwerpen. „Rhenama " auf Ausreise,
25. Jan . v. Tanger . „Prinzessin " auf Ausreise, 25. Jan ., v.
Hamburg. „Admiral" auf Heimreise, 25. Jan . v. Tenerife.
„Markgraf" arrf Bombahfahrt, 24. Jan . in Sansibar . „Präsi¬
dent" auf Bombahfahrt , 26. Jan . v. Sansibar.
Holland-Bmcrika-Linie, Rotterdam. Ag. f. Wiesbaden: Passage»

u. Reisebur. Born u. Schottenfcls, Hotel Nass. Hof. F 316
D . „Rotterdam " v. New York n. Rotterdam . 1.. Dez. in

Rotterdam . „Nieuw Amsterdam"' v. New York n. Rotterdam,
23. Jan . v. New York. „Noordam" v. Rotterdam n. Nein York,
23. Jan . in New York. „Ryridam" v. Rotterdam n. New York,
21. Jan . Lizard passiert. „Potsdam " v. New York n. Rotter¬
dam, 20. Jan . in Rotterdam.

Samilisn -NKchrichLen.
Standesamt Wiesbaden.

fftathaur, Zimmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von8 bis7-1 Uhr: für Ehe-
Ichliehnnge» nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)

Aufgeboten:
Fabrikarbeiter Karl Ludw. Baüer in Frankfurt a. M. mit

Auguste Barbara Höhlung daselbst.
Buchhalter .Franz Demmer in Ludwigshafen mit Rosa

Ebner hier.
Schuhmacher Johann Horn in Dotzheim mit August« Frida

Krauß daselbst.
Stcrbekälle:

26. Jan . Rentner Wilhelm Julien . 69 I.
26. ., Elisabeth, geh. Lehenthal, Ehefrau bei

a . D. Heinrich Beutler , 65 I.
GelderheberS

SU Geschäftliches.

VöwMnMgele
bringt niemand in fein Haar, der es
sich dauernd erhalten will . Sie sind
Haartöter, weil sie das Haar ver¬
schmieren, die Poren verstopfen und
die zur Erhaltung des Haares not¬
wendige Lautatmung unmöglich
machen. Bei ständigem Ja »«l-
gebrauch wird das Haar leicht jede
gewünschte Form der Frisur an¬
nehmen, und trotzdem werden die
Nachteile, die die Anwendung von

Pomaden und Oelenhat , vermieden. „Favol "kräftigt ferner
das Haar und beugt dem Haarausfall vor. „Javol "wird
nur in Originalflaschen zu 2 M . und in Doppelflaschenzu
3,50M .verkauft. Es wird fetthaltig für trockenes Haar und
fettfrei für fettreiches Haar hergestellt. Ueberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Exterikultur, Ostieebad Kolberg.

iß ein uralter OTÜsterfpnid..
daß alle Vergnügen des Menschen auch die größten Ge
fahren in sich schließen. Ob sich's nun um Bälle, nir
Eissport und Schlltenfabrtenyaittelt — immer ist dis
Möglichkeit vorhanden, daß man sich tüchtig erkältei
und das Vergnügen in langer Stubenhaft,- mil
Schmerzen und den lästigen Erscheinungen schwerer
Katarrhe büßen muß. Darum sollte man bei allen
solchen Veranstaltungen immer Fays echte Godener
Mineral Pastillen benützen, die in ihrer bequemen An-
wendungsiorm kein Vergnügen stören und doch die Ge¬
fahren ganz erheblich hcrabfetzen. Fays Sodener kauft
man überall für 85 Pf. die Schachtel. F104

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 18 Seiten
und die Vcrlagsbcilage„Der Roman .

Chefredakteur. W. Schulte vom Brühl.
•««nont-tHA für PottlN und Handel: A. Hegerhorst , ErbeuLeim; für
illeton' B v. Nauendoif:  für Sradt und C. Rötherdt : fü»
SL <> V ' H. Diefenbach ; für Vermk-chtes-, Svorl und Briefkasren-
B.fg ®ünt6erf für Die»'.'-"KÄ -N E - ^ Tornaus, - lamtlick
nia und Vertag der & Schellenberg scheu Hos-Buchdruckcrei in Wiesbaden



Läsigen -Ansgave , 1 Platt. toÄgWati« Liens tag , 30 . Januar ±M2*
ViS*  LÄi

1 Pfd . Sterling . Jt  20 .40
1 Franc , I Lire , l Peseta, i LSi » —.80
1 österr . fl . i. O . . 2.—
1 fl. S. Whrg . . 1.70
1 österr .-nngar . Krone . . . » —.85
100 ü . ö»t . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . . . . . . Jt  1 .125

Kursber

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. » Eigener Drahtbericht des WiesbadenerTagblatts,
-aum , 1 — --

WW-

, r -s . .. .
1 kl. holl . - * • * . . .
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel, alter Kredit -Rubel .
1 Peso . .
1 Dollar . . . . . . . .
7 fl. süddeutsche Whrg , . .
1 Mk. Bko. . . . . . . .

( 1 .70
3.20
2.16

4.20
12.-
1.50

Zf.
Staats . Papiere.

») Deutsche , Tn »/»
D.-R.-AnS. unk . ISIS jg  101 .50

4. . D. R.-Schatz-Arav. a
3i/a
3.
4.
4.

b . Reichs -Anleihs »

Pr . Cons . unk .. 13 «
Pr . Sdtatz -Anweie. s.

JUzPreus ». Consois »
3. . » » »
4 . » Bad . Anleihe 08 >
4. , IBad. A. v. l901uk . 09 .
3i/a
30»
3Wa
-W»
3V»
31/3
31/a
3. .

8. •
m
3.
t.
3. .
«. .
3V»
3b»
31/1 »
3.
4.
4..
4,
3b*
3wa
3.
3. .
31/a,
4
3b»
3i/a
31/1
3i/i
31/1
31/1
31/1
31/a
5»/i
3.

Anl . (abg .) a. S
X

» Aal . v. ilKibg . .
u. 04 »» 1892 u.

. v. 1900 kb . OS»
A.19C2uk.b .l910»
» 1904 > > 1912»

_ » » v. 1896 »
4. . Sayr . Abl .-Rente s. fl.
». * iL-B.-A.uk . b. 06 X• » > > . »15»

» C.*K. ». A. A. »
< E.-B.-An!eihe »

Plitz . E. B. Prioritlte«
Elaaas-Lothr . Rente »
Harab .St.-A.1900u.09 »

• SL-Rente e
» St.-A. amrt .1887»
» 91,93,99,04»
» » » » 86,97,02»

Or . Heaa . 1699 »
1906 »

1908, 1909 ->
» (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

v. 187S-S0,abg. »
» 1383-33 > -
» 1835-1.87» »
» 1833n. 1389 »
» 1393 »
»1394 »
»1395 »
»1900 »
»1903 .
. 1396 »

100 .20
I 0130
! 82 .20
101 .60
100 .00

01 .55
80 25

101 25
100 .35

93 .90

91 50
91 .50

90 .50
69 .50
9980

101 .
101.

9015
80 .10

100 .20
91 SV

92 .30
83.

100 .60
100 .40
100 .60

90.
SO.
7 » aßO
81 .30

101 .20
100 80

94 .80
90 .10
SS.

90 .05
90 .10
90 .10
88 .10

4Va öosn . u . Herzeg . 98 Kr,
» u . Herz .02uk .19S3»U/a

5. .
3. «

4. .

d) Ausländische«
I . Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern . St.-Anl.v.l895 »

» u. Herzegowina »
Bulg . Tabak v. 1992
Fr&tizös. Rente Fr.
O&Uz. Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö*fl.opm
!«/ioOrledi . E.-B. st?r.90Fr.
8% i » Mon .-Ani . v. 87 *

» » 87 2500r*
8^ »Holland . Anl . v. 96h.fl.
ft. »Ital . amort .®9,S.3u .4Le
I. . ! »Kirchgüt .Obl .abg . »

cons . stfr . Rte. i. O,
5% 10000/20000 Le
ri « » » 200-4000 »

» Rente i. O . »
^ Luxemb . Anl . v. 94 Fr.

Norw . Anl . v 1894 A
3. »j « cv. » v, 1888 »
4*/s öst . Papierrente ö. fl.4,
4V»
«. .

4
4.

Goldrente ö. ft. Q.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte .jCv. Kf.
* » *1. 5./11.»
* Staais -Rente2000r *
» » » 20,000r *

«‘/frPortug . Tab .-Anl . A
41/*do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. »Ido. unif . 1902S. 1410 *
3. .!do . » » S. 112 *
3- .[do . * S. Hl ($pec.) *
5*- Rum . amort . Rte .v,03 »

» Conv . »
» » v. 1390 »
* * * 1891 »
• inn . Rte. {*/©89) »
» äuss . Rte. (*/• 89) *
» amort . » v. 1894A
• » » » 1896 *
» » » » 1898 »
* » » » 1905 »
» * * * 1908 »
» » » » 1910 »

Rurs .8taatsanl .5tkr .05»
do .Cons .-Anl .v. 1880»
do . Gold - do , v. 1889»
do . C. E.B. S.Ju.1189»
do . do . S.IlIstf .v.90»
do .Qoid -A.Em Uv.90»
do . » »!Ilv .90»
do . * »IVv.90»
do . » » Vlv . 94 »

» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
» » » 1992 stfr . A
# Conv . A. v. 98 stfr . »
»Qoldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 »
* 1890 »

4.
4.
4.
4.
4.
«.
4.
4. «
4.
4.
4.
4V,
4.
4.
4
4
4.
i.
4
4.
4.
4.
3Vi
3V,
3.
3>/2
3»/a
3V,
3. .
3>/2

IV,
1.
I.
JI/2
I
I
I
8a.

«
4. .

4..
»V,
5. .
H- »

Schweiz . Eidg . unk.
19N Fr.

Serb . »tkr. Gold A
» amort . v. 1895 »

Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

cons . » v. 1890 A
(Admimstr .)1903»
(Bagdad ) S. I »

con . u.v.l903,06Fr.
Anl . von 1905 A

» » 1903 »
üng . Go!d-R. 2025r »

» » 1012,50r »
Staats -Rente Kr.

» 10,000r »
St.-R.v.l397stf . *

» Ei». Tor Oold » a
Orundti . v.89 »ö.fl.

5000r » >
* 500r » »

:

sc.
100 .

98 .80
91 .80

101 .76
97 .30
96 .60
99.
56.
53 .36
52 50
38 .50

101 .10

100 .90
100 70
103 .90

96.
96.

96 .85
94.
91 .90
91 .50
61 .45

99.
82 .80
65 .50

J-Ol
93 .70

92 60
94 .80
92 .90
91 .90

*02.
91 .70
91 .60
91 .90
92 .15

ioo .’. s
92 .10
92.
97.
92 .76
97 .60
93.
93 .50

92 20
91 .50
38 .80
86 .10
93 .20
93 .40
91 .40

79 .90

95 .70
52 .20
87 .20
85 .50
84 .60
90.
84 .60
84 60
92 .25
83.
83.
92 .40
92 .60
90 50

79 .96
75 .10
91 .90

II . Aussereuropäische.

f. .iArg .i O.-A.v . 1887Pes
I. . . . . abgest . »
k » 1907 unk . 1912 .
I . . » 1907 tgb . ab 1910»
I . . . Suss. E.-B. i,G . 90£
«>/» » innere von 1888 M
«. . » äüss .G.-Ani,1888 £
«>/- » » » v. 1897.4
H/i Chile Obld -Anl . v. 89 »
•l/a » » » v. 06»
». . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
8. » » v. 1896 *
>>/» » » V. 1898 ,
8. . do . St.E . Tient .- Tuk. »
t . . CubaSt .-A. 04stf .i.O .M
W/jdo .itf .i.O.tgb ,»1.1919.
I. . F.eypl . unificierte Fr . IN .

10O.
101 .50
101 .30
102 .10

99 .90
94 80
89 .40

103 .16
92.

100 80
98 .20
03 .90
99.

103.
100 .10

a ■rivileidtrta a i 34 30 :

In °/«
3. . -gypt , garantierte t
4>/3_ apan . Anl. S. II » 95,00
4. . io . v. 1905S. 12- 1» X
5. . Wcx. am. inn . I V Pes. 97 .90
5. . » cons . äuß . 99 stf. K
«. . » Oold v. 1904 stfr . A 91 .90
s. . » cons . inn .5000r Pes. 61 .50

» » 1250r *
5. . famau!.(25j.mex .Z.) »
5. . 5ao Paulo v. 08 i. G. 9 103 . 50
*. . io . E .-B. in Gold x 101 .10

Provinzial - u . Comtnunal-
Zf. Obligationen. In % .
4. . Rheinpr . 20,21,31 -34X 100 .10
3Vi do . 22U.23 » 95 .20
30/io do . 30 * 93 .75
31/2 do .10,12-16,19,24-27,29. 89 .90
3>/a do . Ausg . 19uk . 09» 91 .20
3>/2 do . » ?.8uk.b.l916 » 91.
3V3 do . » 18 » 90.
3. . do . » 9, 11 u . 14 » 84.
4. . Frkf . a . M. v.06u . 14 » 100 .40
4. . do .l997untlgb .b.lS » 100 .40
4. . do .1903 unktib .b.lS * lOO.
Z'/2 do .Lit . N u Q(abg .) » 96 .10
Z»/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .80
3>/2 do . * Sv . 1886 * 32 .60
3>/2 do . . T » 1891 . 93 .60
3>/2 do . > U »»3,99 * 93 .70
3V, do . » V » 1896 > 93 .80
3V, do . Wv . 98u .08 » 93 .80
3VI do . Str .-B. » 1899 . 92.
S'/i do . v. 1901 Abt . I » 91 .10
3V, do . » » A.XI,III • 81 .30
ZV, do . » 1906A. 1,11 »
3V, do . . 1903 . 81 .40
3'!% do . v. Bechenheim »
3V2 Berlin von 1886/92 » 9340
4. . Bingen v. Oluk . b . 06»
4. . do . * 07 » » 12»
3>/2 do . » 1898 •
3>/r do . v. 05 ukb . 1919 »
31/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u . 14 »
4. » v. 09 u. 16 •
3>/2 do . abg . v. 79 » 90 .05
3Vr do . V. 188SU. 1S94 .
3>/2 do . conv .v. 911..H. • 91 .76
31/2 do . » 1897 »
3Vz do . v. triam .ab OT» 00 .05
31/2 do . v. 05 »abl910»
4. Oiessenv .1907u.19lT » 99 80
4. do . 09 u. 1914 » 99 .80
3-/2 do . v. 1390 » 90 .20
31/2 do . v. 1893 » 91 .40
3V, do . v.l#96kb .tb01 »
3'/r do . »1897 » * 02 » 81 .40
3>/2 do . » 03 uk . b . 08 » 90 .50
3Va do . » ÖSuk.b . 1910 »
4. . Hanau von 1909u . 20 * 100 .20
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .50
4. . do . v.1907u.1913 . 99 .60
ZV, do . » 1894 . 89 .90
SVa do . » 1903 . 89 .90
31/2 do . v.05uk.b.l911» 90 .40
3V, Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 • 99 .75
4. . do . > 1906 » 99 .76
4. . do . . 1908 uk. 09 » 99 .85
3>/2 Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904•
4 . . do . V. 1900uk.b .l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 » 100X0
3Va do . (abg .)1878u . 83»
31/2 do . » L.J . v. 1834*
3Va do . von 1886u„88*
3>/a do . (abg .) L.M. v.91>
31/2 do . von 1894 » 90 .30
3'/r do . » 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 » 100.
4. . do . » 1906 uk. 11 .
4. . do . » 1907 uk . 12 » 99 .40
4. . do . 1908 u . 1913»
31/a do . . 1888»
ZVr do . > 1895»
3-/2 do . v. 1898k. 03 . 99 .80
31/1 do . « 1904/05 . 90 .15
4»/a Offenbach von 1877 »
41/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 » 99 .40
IV, do . v. l89 !/92abg . » 89 .50
31/a do . von 1898 » 91 .30
31/2 do . v. 1902 u. 1908 » 91 .30
3'/l do . v. 1905 u . 1915 » 91 .30
4. . Stuttgart v.1895k.a.05. 100 .104. . do . » 1906a . 13» 99 .70
3'/2 do . . 1902u. 08» SO.
3V, do . > 1904u. 12 » SO.
4. . Trier v. 1901uk. b. G6»
31/2 do . . 1899 >
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .204. . do . v. 1903 uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u .12. 99 .60
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 101 .754. . do . 1908,S.II,u . 1910» 100 .103V, do . (abg .) » 95 .40
ZVr do . v. 1887,96,98,02 » 95 .40
ZVr do . v. 1903 5,1,11 » 90 .60
4. . Worms v, 1901 11. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
3>/2 do . . 1887/89 »
Z'/2 do . » 1896k.1901»
3>/r do . » 1903k.1914.
V/l da . . 1905u. 1910» —

3*/z!Amsterdam h . fl. —
4>/a Buk. v. 1868(conv .) A 97.
4Vi do . . 1895 4050r » 96.
4»/a do . * 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 11. II . 97.
3>/2 do . von 1886 *
3. . do . » 1895 .
4. . Lissabon » 1886 A
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .80

Neapel 8t. gsf . Lüe lOO.
4. . Stockholm v. 1880 A SS.
5. . Wien Com . (Gold ) » 103-
5. . do . » (Pap .) ö . fl. 101 50
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 93 .20
4. . do . Invest . Anl . A 84 . 25
3'/r Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St . Buen .-Air . 1892 Pe. 104X0
5. . do . 1909 i. G. (409) X 101 .10
4Vr do . v. 88 i. O. & —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In «A

b'/l A. ElrQ, . Uankge , 122 .50
5-/. 6>/z fladische Bank R. 129 . LO
3-• 3- . B. J. ind . ll .S. A-D. Ji  71 -SO

» f. Handel u.Ind .»
* Bod .-C.-A., W. * 122,20
» Handdsbanks .fi. 157 .20
* Hyp . tj.Wechs . » 288 .25

Barme» Bank-V. » 122 .50
Berg-« . Metall-Bk.A  128.
Berg .-Märk . Bank »

4. « 4. .
803. ' 805

13. . 13. .
71/2 61/2
6. .l 6. .
8-/2 8*/a. g .*M _
9 . 9. . BerL Handelag . » 173.
6»/a 61/2 » Hyp .-B. L A. B» 168 .70
6. J 6. . 'Breslauer D.-Bk. * 308.
6. . 6. JComm . u. Disc.-B. » 116 .65
61/2 6' /i |Dannstädter Bk. s.fl. 126 .50
61/2 61/2 do . M. 1009 A 1 —

I21/2 19J/2 Deutsche  B . 3. 1-X * * 66 .35 12.
8V2 8. . ! » Asiat . B.Tael » 140 . ( 5.
5». 5i/jl » Eff u- W Th!. :l 15 .60 1 6.

Vorl . Ltzt. In •/»
7. .
9. .
6. .
91/2
81/2
812
9. .
91/2
S.
8. .
51/4
6. .
6Va

11. .
5«14
61/2

10. .
5. .
9. .
8. .
SV«
58,
7. .
9. .
7. .
7'/,
5. .
8. .

7. .
9. .
6. .

10. .
81/2
9.
9 .
9V2
8. .
,9- .
51/4
61/2
7. .

11. .
6*5
7. .

10. .
51/2
9. .
8. .
5. .
6"
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8. .

51/2' 5i/2
71/ai 71/2
7. .

8. .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.TH . 140 .80
» Oberseebank » 166.
. Ver .-Bank Jt  126.

Diskonto -Ges . » 191 .S.
Dresdener Bank - 160 .86
Eisenbahn -R.-Bk. . IBO,
Frankfurter Bank * 200 .20

do . H .-Blt. » 2C9.
do . Hyp .C.-V. » 162AO

OothaerO .-C.-B.Thl . 17S.
Mitleid .Bdkr ., Gr . Jt  301 .75

do . Cr .-Bank » 321 .90
Natlbk . f. Dtschl . » 327 .65
Nßrnb .Veieinsbk . » 283.
Oes».-Ungar . Bk. Kr. JA *-
Oest . Länderb . » 339-
do . Cred .-A. 6 . 11. 206 .39

Pfalz . Bank Jt  130 .50
do . Hypot .-Bk. » ,193

Prcass . B.-C.-B. Thl . !160 .50
do . Hyp .-A.-B. Jt  142 .50

Reichsbank » 140 .jO
Rhein . Crcdit .-B. »
do . Hypot .-B*. »

Rh. Westf .Disc.-O .»
SchaaHh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B,

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Wfirttbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. Jt '■
do . Vereinsbk . fl. 143.

Dlv  Nicht vollbezahlte
Vnrl'.Lizt . Bank -Aktien . Tn «e.
«.. 19. . IBanque Ottomane Fr . |139.

135 .60 Divid.
196. Vorl . Lfzt
126 .60 8. . Si/J
136. 6. . 7. .
199. 8. . 8. .
174. 8V< 8V2
111 .80 4>/J 41/1
137 .50 6V2 SV,
144 .50 5V> 6. .

6. . 61/2
117 .20 6. . 6 . .
143. 6. . 8. .

0. . 3. .

Aktien u . Obligat Deutscher
vivid . Kolonial -QesVorl .Lfzt.

10. . I21V4

S. .

Otaviminen Fr . l
Ostafr . Eisenb .-Oes.

In a/o.

(Berl .) Ant . gar . Jt  94.
T'/»« outhWest Afr.C. » |1B4.

Aktien industrieller Unter
Divid. nehmungen

Vorl . Ltzt
12,
10.
8.

10' /a
5.

15.
0.
8.
6.

12.
7.
7. .
9.
I.
6. .
3.
S.
8.
9.
5.
6.
6.
0.
0.
5. .

10. .
2

14
6'/]
4.
8.

10.
8.
0.
8.
6Va

24.
0.

36.
12.
14. .
27. .
0.

20.
12. .
32. .
11.
10. .
12'/a
10. .
14.
18.
4. .
5 . .
7. .

10. .
6. .

12. .
6.
7.
8. .

10. .
10. .
9.
7. .
0. .
9. .
8. .

12.
7'/2

10. .
25.
4.

12.
23.
7.
5. .

14.
11. .
121/2
24. .
4. .

12. .
25. .
4. .

10..
81/2
21/2

10. .
8. .

10..
9. .
7. .
7. .

15. .
71/2
8.
4.

14.
10. .
8. .

12«
3. .

15. .
9. .
9. .
6. .

12
7 . .
7. .
9. .
3. .
6. .
0. .
9. .

9. .
5. .
6. .
0.
0. .
0.
5.

10. .
3.

14
bl/2
3. .

8.
5.
5.
8.
71/2

26. .
6. .

40. .
12
14. .
27. .
0. .

20. .
12. .
32. .
12V2
12
15
10. .
14.
12. .
4. .
4. .
7. .

11). .
7. .

12. .
61/2
71/2
9.

11.
10.
9.
7.
0.

10.
0.

11.
71/2

10.
30. .
5>/2

12. .
28. .
7. .
71/2

16.
10. .
121/2
24. .
71/2

14. .
16. .
6. .

11. .
V. .
3. .

10. .
8

Alum.Hetih .k50»/«>Fr.
AscMfbg .Bimtpap ..«

» Masch .-Pap . >
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .I.60o/oE. .4
Meist .Faber Nbg . -
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kid »
»HenningerFrkf . .
» » Pr .-Akt. .
. Herkules Caseel«
» Mofbr . Nicol . »
» Keir.pft »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannh . Act »
» Nttrtiberg »
>Parkbrauerelen»
» Rettenmayer »
» Rhein .(M.)Vz. »
» Slamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Spcter . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »
» Worms,Oertge.

Bronzef . Sehlenk >
Ceni . Heidelb . »

F. Karlsf . .
Lothr . Metz >

Cham . u.Th .-W.A. .
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A.u .Sodaf. »
» Blci,Silb .Braub . »
»D .Oold -.Sl. Sch ..
» Fahr . Ooldbg . »
» » Griesh . EI. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer.
» Werke Albert .
» Holzverkohlgs . >
» Ult .-Fahr . Ver . .

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Oes .Allg .Berl . «
» Bcrgm .-Werke »
»W.Homb .v.d . H . -
- Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief ..Ges .,Berl . »
» Schuckert >
» Siem.u. Hals . -
» Siemens , Betr. »
» Tel .-Ö . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda »
Oasges .Frankfurt »
Gummif .Berl .-Frkf .»
Heddernh . Kupf. »
Qelsk . OuBst »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseldef ., Frkf . »
Ledert N. Sp. »

» Rothe , Kreuzn . »
Ludwigsh . V7.-M. »
Masch . A., Kleyer >

Armat . Hilpert»Wh . »Badeitla,
Bielefeld D„
Faber u. Schl . »
Gasm . Deutz »
Gritzn ., Durl . »
Karlsruher »
Manntsm .-R. »

» Mocnus »
» Mot . Oberurs . »
»Schn.Frankenth .'
» Witten . St. »

Mcht-u . Br. Haus . »
MetaUGeb .BingjN .»
Ölfab . Ver . D. »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh ..Spirit , abg .»

o. . Pulvert ., Pf ., St .I. »
10**iSchuhf . Vr. Fränk . »
jj]  Schubst . V. Fulda »
V ido . Franki ., Herz »
yf/jlSeilind . (Wolff)
]4, i iGlasind . Siemens .
7,'/^ Spinn . Tric ., Bes. »
« ! » Westd . Jute »
6**jD. Verlags -Anst . »
9’ ’jWaggon Fuchs .
t **jZellst--i:abr .Waldh .»

In 0/0.
228
180.
131 .80
202 .
105.
283.
190 .60
221 .
113 .60
3 8%
135 .60
129.
171.

75.
125.

60.
200 .
152.
174 .50

91.
122 .20

12.

92.
81.

800 .50
67.

259 .50
110 .

75 .50

137 .60
160.
131 .20
137 .50
ISO
116 .50
496.
126 .60
870.
220 .
256 .80
539.

78 .50
336.
234.
462.
231 .90
224 .50
319 .75
181 .75
267.
215 .50

130.
141.
193.
164 .10
241.
130
130 .25
162 .50
150.
240.
139.
11 » SO

78.
186.
112 .
182.
110 .30
169.
464.

96 .75
204.
476 .00
167 .80
134.
276 .50
168.
220 .
375.
140 .40
270 .80
874.
117.
210 .
174.

03.
265 .80
137 .50
151 .50
157 .30
124.
126 . 50

20,
118 50
157 .50
162.
255.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl .Lfzt. In Vo.

12' 2 Boch . Bb. n. G . Jt  220 .50
57sj Buderus Eisenw , » 113-

n . . | Cbnc . Btlgb .-O . a 1293.

Vorl . Ltzt 1» °/»
10. . 11. . Deutsch -Luxem!», x 191X0
8. . Eschweiler Bergw . - 179.
3. . 7. . Friedrichsh . Brei ». > 155,
9. . IO. . Gelsenkirchen » * 205 .75
8. . 7. . Harpener Bergb . - 201 .10
8. . 81/2 Hibernia Bergw . ■»

10. . Kaliw. Aschers !. » 173 .50
IO. . 10.. do. Westereg . » 185 .50
4»/2 41/2 do . do . P .-A. » 101,
51/2 6. . Massener Bergbau» 236 25
0. . 0. . Oberschi . Ets.-ln . » 93,50
9. . 15. . Phönix Bergbau » 258 .80

12. . 12. . Riebeck . Montan » ISS.
4. . 4. . V.Kön .-u.L .-H Thlr, 180 .50

18. . 19. . Östr . Alp. M. 6 . fl 170.

Kuxe.
{ohne Zinsber .) per St. In M

— | — |Gew . Rossleben Jt  143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
a) Deutsche.

. In % .
Lübeck -Büchen X 186.
Allg. D. Kleinb . » 136
do . Lok .-u.Str .-B.» 161 .50

Berliner gr . Str .-B. - 192.
Lass . gr . Str .-B. » 110.
Danzig El. Str .-B. » 132.
D. F.is.-Betr .-Oes . » 105 .50
Scnant.E.-B.-Akt. » 1126 .75
Siidd . Eisenb .-Grs , i 124.
Hamb .-Am. Pack . » 143 .65
Nordd . Lloyd r 1104 .50

b) Ausländische.

6.
5. .

10V2
1«1|»0

s ‘.
63/5
0. .
4. .
5. .

</a
5.

6' /-

111/1
l " |ao
5. .
5. .
6«/5
0,
4
51/2
3/i

5. .

6. . 16.
"67

4‘/5 61/5
10. . |10. .

110 .
55 .80

V. Ar . u . Cs . P . 5. fl.
do . St.-A. »

Buschtehr . Lit . A. >
do . Lit . B. .

Czäkath -Agram >
do . Pr .-A.(i.O .) »

Füntkirchen -Barcs -
Öst .-Ung . St.-B. Fr . 153 .30
do . Sb. (Lomb .) » 18 .88

Prag -Dux Pr .-A.5,fl.
do . , St -Act. »

RaabÖd, -Ebenfurt >
Stuiilw. R. CVrz. .
Gotthardbahn Fr.
Orient -E.-B.-Betr .-O
Baltlm. u/Öfiio Doll.
PenÖ6yTvTR7T?: *
Anatoi . Eis.-B. .4
Prince Henri r t
Grazer Tramwav bfl

24.
22 .80

101 .60
103.

87 .50
111 .50

30 .90

156.
104776
119.
124 .25
156
133 .20

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In 04.

3. . jAllg. D. Kleinb . abg.
4. .IAIlg.Loc.-n.Str .-B.v.98 »
4'/s Bad. A.-G . f. Schiff . '
4. . jCasseler Strassen bahn »
«3/2D. E.-B.-Betr .-O. S. » »
4. . ID Eisenb .-O . Serie I -
4‘/2 do . (Ff.) S. IIu . IV »
4. J do . Serie I u . NI »
4>/2iNordd . Lloyd 11k. b . 06 .
«>/2 do . 08 uk. 1913 »
4. . i do . v. 02 » » 07 »
3*/aiSüdd . Eisenbahn *

101 .50
97 .50
99.

100 .50
94 .50

102 .
—76

99.
101.
IOI.

93.

b) Ausländische.

4. . Böhm . Kord stk. i. O . Jt
4. . dp . Wstb . stfr .i.S. S. fl.
4. . do . do . » in O . Jt
4. . do . do . von 1895 Kr
4. . Donau -Dampf 82stk.G . X
4. . do . do . 86 » i.O »
4. . Elisabeth !», stpfl . i. O. »
4. . do . stfr . in Oold »
4. . Fr . jos .-B. in Silb. ö . fl.
5. . Fünfkircli .-Barcs stf .S. »
4. . Oal . K. L. B. 90 stf . i, S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscb . O. 89 stf . i. S. 6 . fl-
4. . do . v. 89 > i. G . Jt
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Carn .J . stpfl .S.S. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Orb . von 95 Kr.
4. . do . Schlei . Centr . »
4. . löst , t .okb . stf . i. O . X
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . NWb. sf. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 .
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf. i . S. ö . fl.
Z1/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fi,
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/s do . do . V.1903L.B. »
5. . do . Süd (tmt .)sf. i. O . Jt
4, . do . do . »
2«/i« do . do . Fr,
2e/io do . E. v. 187! i. O.
5.  *
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4. .
5. .
4. .
2V10'tlal . sfg . f .B.'ä'.'Ä-ET

i 95 .70
93 .60

93.
96 .50
95 .40

96 .40
92 .90

101.
93.

94 .75
94 .40

84.
90 .50
91 .60
91 .05
96,

103
86.
85 20

103 .50
82 .60

103.
82 .60

100 .20
30 .65
55 .70

do . Stsb .73/74sf.i.O . X
do . Br. R. 72 sf. i.O .Tht.
do . Stsb . v.83 stf. i.O. X
do . I .-VIlI . Em.stf.O. Fr.
do . IX. Ern. stf . i. O. »
do . v. 1885 stf . i. O . »
do . (Eg . N.) stf. i. O. »
do . v. 1895 stf. i. G . X

Pilitn -Priesen sf. i.S. ä . il.
Prag -Dux 1896stfr. i. G.
R. Öd . Eb. stf. i. O.

do . v. 91 stf. !. Q>. »
do . V. 97 stf . i. Gr. .

Reich enb .-Pard .sf ,S. ö.fl.
Rudoifb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stk. i. O. X
Ung .-Öal . stf. i. S. S. fl.
Vorarlberg stf . I. S.  »Te

4. , | do . Mitteln!. Stf. i.O. »
2VioLivoino Lit.C.Du . D/2 »
4. . iSardin .Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . iSicilian. v. 89 stf. i. G . »
2«/l«Siid.-!tal . S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. -IWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1880 Le
3>/2 Gottliardbahn Fr.
3'/2jiira -$impiön v. 94 gar . »
4. . Sclnveiz-Centr . v. 1880»
4'/2;lwaiig .-Doinbi . stf . g . Jt
4. . IKursk.-Kiew.stfr .gar »
4. . ! do . Chark . 89 » .
4. . Mosli.-Iar .-A .97stf . g. »
4>/2 Mosk. Kasan E.-ii . 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr . Q. »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 »
4. . do . do . v 98 stfr . »
47- do . Wor . abI9I0s !fr. »
472 do . do . Serie 11 »
4. - do . do , v. 95 stf . g. »
1. . Or . Russ . E.-B. G stf . »
4. Rtiss. Sdo . v. 97 stf. g.
4. . do . Südwest stfr . g.
4. . Ryäsan -Uralik stf , g.
4. . do . do . v. 97 stfr.
4. . Waisch .-Wicn stfr .gar . I
4. . do . do . S IX stfr.
« . 49 . S. X uk . 1911

103 .50
96.
30 .40

81.
76 .80

77 .40
77 .60

68 .40
96.
93 60
96

102 .80
90 55

"70 .60
73 .60
72.
73 .40

100 .40
69 .10

114 .50
102 .
10140

92 .20
»1 .40

102.
lOO.

91 . 50
93 .10
98 .40
93 .40
98.
99 .10
89 .40
98 .35
33 .40
39.
78 .80
89 .30

Zf. In »/>.
«. .jWaruch .-W .S. XIuEc. ll X 90 .30
4. .IWladikawkasstfr . g. » 101 .50
4. .1 do . v. !S98uk. O® » 90.
5. -lAnatolische i- G . » 97 .60
4>/2lPort . E.-B. v. 895. Rg. » 92 70
3. J Salon iki-Monastir ® 67.
S. . iTehuantepec rckx. 1- 14 » 100 .10

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In 0/0.
Allg . R.-A., Stuttg . A  91 .10
Bay.Vcr -B. Mönchen * 90,60

do . H .-B. S.öuk .1912 *
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do do . (upvcrl .) »
do . do . *
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . S.9u . 10 *
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . S. 22, 23 >
do. do . 5.1,3 -6. 20. 21 »
do . do . kdb . ab 07 >

Nurnb .V -8 .,8 .13,20,21 .
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 80«/o »
►do . » 80% *
Gr .-Cr . Gotha S. 6 *
do . Ser . 7 »
do . » 9 a . 9a »
do . S.10,l0a uk .1913 *
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 *
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 . 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . » 8, unk . 1905»
do . » II , » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. l914 *

8.1511. 16. uk. 17.

3«/a
3V2
4. .
3»/2
4
4. .
31/2
31/2
4
4. .
4.
4.
3i/2
31/2
4.
4.
4.
3' /2
4
3V2
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
35/2
3'/r
31/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV
31/2
Z'/r
4. .
4.
4.
4.
3i/r
3' /r
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3'/r
31/2
4.
4.
3«'%
4
3»/r
41/2
4.
4.
\
4.
4.
4. .
4.
3V
ZV
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2

do.
do
do
do.
do.

S.13u.l9utlgb .l9*
S. 20u . 21 uk. 20 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

IZu . lZa »k . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. 8er . 14 *
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk. 20 »
do . 8. 161. 17 *
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb .l906 »

_ do . Ser . 19 »
do K -Ob .S. l k. 1910*
do . Hyp .-Kr .-V-S. 15-19

21-27. 31,34-42 tilgb . *
do . do . S.43 uk. 1913»
do , do . 8 . 46, kdb 03»

do . S. 47uk .!915»
do . 8 . 48uk .1917»
do . S. 49uk .!919»
do . S. 50 uk. 1920»
do . 5. 44 uk.1913»
do . 528 -30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . *

Hanibg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401-470 * 1913 *
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . 'S. 1-190. 301-10»
do . 3il -350uk .l9l3 »

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8uk . 1911*

do . 8. 9 » 1914 »
do . S. ll » 1916 *
do . S. 12 » 1917 *
do . 5. 13 » 1918 *
do . S. 14 » 1919 *

do . do . kb . ab 05u.07 »
do . Ser . 10 »
. B.-C.*Hyp . (Ör .) 2-4*

do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfälz . Hyp .-B. uk . 1917 *
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10»

do . S. 21 uk . 1913 »
do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. 24 uk . 1916 »
do . S.25uk . l9l8 »
do . 8 . 26 » 1919 »
do . S. 27 * 1920 »
do . 8.20 » 1913 »
do . 8 .23 » 1915 »
do . 5. 3. 7. 8. 9 »

Pr . Centr . v.  90 .
do , do . v. 1899 11. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 »

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do . do . v. 1906 » 16
do . do . v. 1907 » 17 *
do. do . v. 1909 » 19 *
do. do . v, 1910 * 20 »
do . do . v. 1836 »
do. do . v. 1839 »
do. do . v. 1894 *
do . do . v. 1896 kb . 06 »
do . do . v. 1904uk. 13 *
do . do . Coin . 01 kd .10*
do . do . do . 08uk . 17 »
do . do . do . v. 1887 *
do. do . do . 96 uk. 06 *
do . do . do . 06 » 16»

32/ivdo. Hyp .-Act -Bank »
2®/iodo. do . do.
4*/a do . do . Sr. 125] auf4. . do . do . <80%
3«/2 do . do . / abg
4. . do . do . v. 04uk.  13
4. . do . do . v.05 » 14
4. . do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v. 09 uk . 19
4. . do . Kom.v. 08 uk. 18
4. . do . do . v. 09 uk . 19
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf)
31/2 do . do . do . . . .
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19

uf f *
iO/oj »
>r; . 1 »

81 .40
93 .20

100 .20
100 .10

92 .20
91.
94 .75
94 .75
94 .75
94 .75
86 .25
85 50

100 ,
lOO
100 .20

90 .10
101 .40

90.
99 .20
99 .20
99 .20
98 60
98 .60
99 .20
98 .60
99 .80

101 .
89 .50
8950
89 .50
89 .50
98 .30
98 .60
99 .30
99 .50
93.
90.
99 .40
99 .80

100 .80
93 .20
99 .80
90 .10
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
89 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .60
99.
99 .50

100 .
10050

90 .50
98 .40
98 .40
98 .50
93.
99 .10
99 .10
89 .50
89 .50
89 .60
99 .75

100 .50
92.
99 .60
90.

T14 .30
98 .20
98 .60
99 .60
93 .70
98.
99 .50
99 .20
92 .20
92 .20
89 .50
99.
98 .90
99 .10
99 IO
99 .10
99 .70
»9 .80
88 .70
88 .70
8870
88 .70
89 .50

X00 .50
90 .60
8870
90 .60
95.
87.

96.
88 .50
98 .40
98 .40
98 .75
99 .60
99 .60

100 .
99.
88 .25
98 .20

. do
,do,
do.
do.
do.

do . E. 22 uk. b . 12 * j 93 .20
do . E. 25 » » 14»
do . E. 27 » »15»
do . E. 28 » » 17 »
do . E. 29 » » 19»

4. . do . do . E. 30u .31 » » 20»
33/4 do . do . E. 23 * » 12*
33/4 do . do . E. 26 » »14»
3i/j do . do . E. lVu. lSkdb . »
31/2 do . do . E. 24uk . b . l2*
271 do . Kleinb .E. I kb . ab04 »
3Va do. Kom. S-3uk . b . 12 ->

4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ad02 »
4. . do. uk . b . 1907 >
4. . do. » » 1912 >
4. . do. » * 1917 »
4. . do. » » 1919 »
3-/2 do.
3-/2 do. » » 1914 »

98 .70
99.
99 .30
99 .50

100 .50
89 .20
92 .50
89 .80
89 .90
94 .80
91 .20
98 .70
99 .30
99.
99,
99 .10
99 .30
89 .60
89 .60

Zf.

4.
6.
4.
4.
4.
3»/*
4
31/2
4. .
4. .
3>/2
Z>,2
4.
3:/2

Rh.-Wesff .B.-C.S. 3 5 X
In V«
99.

do . S. 7 u. a 8 u. 8a » 08 .40
do . »9u.  79auk . l2» 99 .30
do . » 10 uk. 1915 » 9860
do . » 11 > 1918 » 99,20
do . » 12 » 1920 » 99 .75
do . * 2, 4 u. 6 » 90,

Südd . B-C. 31/32,34,43 » «9 .90
do . bis inkl . S. 52 » •0 .60

W. B.-C. H .,C8 )nS . 7 »
do . do . S, 8 » 99.
do , do . S. 4 » SO.
do . do . S. 9 » 91 .70

Württ . H .-B. Em. b .92 » 99 .45
do . do . » 95.

Staatlich od . provinrial -garant.

4.
4.
31/2
3-/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
3 ' /2
4. .
4. .
4.  .
31/2
4.
33/4
31/2
3‘/2
3»/2
31/2
31/2
3.

Ld . Hess .-H .-B.S. 12-13
16, uk . 1913 A

do. S.14-15u .l7uk . 1914»
do . S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie 1, 2 6-8 »
do . » 3—5, verl . »
do. » 9—11 uk. 1915 »
do . Com. Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10—12 »
do . do . » 1—3 »
do . 5er .4ver !. uk. 1915 »
L.-K(Cass .) S 22 uk .1Ql4»

do . » 8. 23 » 1916»
do . * 8. 24 » 192! »
do . » S. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do . do . Lit. U *

do . Lit . I >
do . F,G , H,K,L»
do . M, N, P , Q »
do . Lit . R, 8, »
do . Lit . T »
do . Lit. O. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

101 .70
100 .30
100 .9Q
101 .

90 .30
90 .50
90 20

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
90 .20

100 .50
100 .50
101 .50

94.
101 50

99 .20
93 .80
94.
94.

98 .40
89

zt Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. . Centr . Pacif . I Ref. X 97.00 .65

108 .40
96,

101 .
70 .f>0

101X0
65 .30

do.
Chic . Milw. SLP ., D . P.

do . do.
North . Pac . Prior

do . do . Gen.
5* . San Fr . u. Nrth . P.
4*. South . Pac . S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
IM.

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .XBank für industr . U. »
Brauerei Binding H.

do . Frkf . Essigh.
Nicolay Han.
Mainzer Br.

do.
do.
do . Rhein . (Alteb .) »
do.
do.
do.

(Mainz ) »
:h Speyer *

do,
Storch Speyer >
Werger

do . Oertge Worms *
BrüxerKolilenbgb . H .»
Buderus Eisenwerk »
Cemcntw . Hcidelbg . »
Bad. Anil .- u. Sodaf . .
Blei- u. Silb .-H., Brb . »
Fabr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Client . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co. H . »

Concord . Bergb ., H. .
Dortmunder Union .
Esb .-B. Frankf a . M. .

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El. Accumulat ., Boese.
do . Allg . Oes ., S. 4 .

do . Serie i-IV .
EI.Dtsch . Ueberseeg . »
do . Oes . Lahmeyer .
do . do . do . .

Frankfurter HofHypt,.
Gelsenkirch .Ousstahl »
HarpencrBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wieso .»
Seilindust . Wollt Hyp .»
Zellst ,Waldliof Mannh.

In »m.
96 .76
96.
97.
96 .50
96.
69
97.
65.

101 .
97 .70
93.

101 .50
99 .30

103 .50
101 .
101 30
102 .70
102 .56
100 70
100 .50

97X0
94.
89 .10

102 -40

97.
87 .50

104 .30
10180

95.
97 .50

100 .
98,

100 .50
103 .50
102 .

Zf. Verzins ?.
4. .
3. .
5. .
3>/2
31/2
3. .
3. .

Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.

Pr .-Pfdbr . I. Thlr.Goth
do . do . 1L »

Hamburger von 1866 »
Holl . Korn- v. 1871 h .fl.

3*/a Köhi-Mindener Thlr.
3% !Lübecker von 1863 *
2I/2jLütticher von 1853 Fr.
3. . ;Madrider , abgest . »
4. . {Mcining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. . jOesterreich . v. 1860 ö . fl.

Lose , in»/«.
167 .90
130.
166.
117 .25

3.
5.
5.
S' /t

Oldenburger Thlr.
Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
do . v. 1866a. Kr. »

Sfuhlweissb .-R.-Gr . 6 fl.

182.
106 .80
136 .40

130.
79 .30

138 .50
170.
127.
479.
367 .10
119 .75

Unverzinsliche Lose.
Zf.

— Augsburger fl. 7
— Braunschweiger Thlr . 20
— Finlandisch . Thlr . 10
— Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Oesferr . v. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
— Pappenheim Oräfl .s . fl. 7
— Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staatsl . ö. fl. 100
— Venetianer Le 30

Per St. In Mk.
37 .40

207 .20

159 .70
35 SO

526.
455.

303.
173.
374.

42 .40

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. •
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . *
Hochhalt . Silber »
AmerikanisdieNoten
(Doll. 5—1000) p . D.Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Beig. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p , I Lstr.
Frz . Noten p . lOOFr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . <lu .3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. o . lOOFr.

Brief . I
16 .27
16 .25
16 .20
17.

2800

79 .20

4 .19

4 .181/2
61 .10
20 .50
81 .40

Geld.
16 .23
16 .21
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

77 2̂0

4 .191/1

4 .19
81.
20 .46

! 81 .30
81 .25 80 .65
85 . 10 84 .85

81 2̂0 81 .10
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5% . Wechsel.
9 89 .30 Amsterdam . fl. 100 169.55 io/ -,

89 .20 Antw . Brüssel Fr . 100 80.32 5%
SS Italien . . Lire 100 30.70 5-/2%
SS London . Lstr . 1 20.48V, 4Vs o/o
94. Madrid . . Ps . 10« — 4 '/ 2%

* •4 .10 N.-York (3T .S.)D.l00 4.W/r •SS

In Mark.
Paris . . . Fr . 100 81.22
Schweiz . , Fr . 100
St. Peters !». S.-R. 100
Triest . . Kr . 100
Wien . . Kr. 100
do. . . Kr. m.S»

80.95

84.95

4»/«
41/2«/
4 1/0
50»
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HSchstwichtige Mitteilung für alle Leser des..Wiesbad ener Tagblatt __
or\*_ z.»c. ... r>~ 1SVif farft CS«»11- TtPftett ttt tltlh PtltlllfCtlfeCtt. _ V»

Dienstag, 30 . Jamrar 191 ^ WtesvsdeNrr TsgbiKtt. Morgen-Ausgabe, 1'. Matt« Gelte M

Wir sind heute in der Lage, unseren Abonnenten
etwas ganz Besonderes zu bieten. Wohl leder
möchte sich über die verschiedensten wissenschaft-
ltche« Fragen genau unterrichten. EineZeitschrift,
die sich zur Aufgabe macht, diesem Wunsche zu
entsprechen, ist: . „ T. , ,I„Welt und Wissen.

Alle Wissensgebietewerden in
1gemeinverständlicher Form be¬
handelt, sodab nur geringe Vor-
kcnntnisse erforderlich sind. Die
Artikel sind von ersten Gelehrten

1 und Fachschriftstellern geschrieben
inck reich illustriert. Um auch jedem die An¬
säung zu ermöglichen, ist der Preis auf nur

15 Pf. pro Heft festgesetzt. Probe-Hefte liegen in
unserer Expedition aus. Jedes Heft enthält ca.
12 Artikel, von denen wir als Beispiel einige
anführen:

Der Mensch der Pfahlbauzeit, — Wenn die
Erde erzittert, — Wege der Weltwirtschaft, — Der
Wille und dessen Gymnastik, — Das Leben unter
Wasser, — Fernphotographie, — Flüssige Lust, —
Die Zukunft unserer Kolonien, — Einfluß der
Lebensweise auf das Menschenalter, — Die Zu¬
kunft der Elektrizität, — Der Mensch und die
Geisterwelt, — Verschwundene Stöbt in der Sahara,
— Liebe und Ehe bei den Naturvölkern, — Die
Klugheit der Ameisen, — Erlebnisse eines Tauchers.

Wir bitten, den nachstehenden Bestellschein
auszufüllcn und direkt an den Verlag von „Welt

und Wissen" einzusenden. - Jeder Abonnent
auf „ Wett und Wissen " erhalt außerdem
eine große illustrierteWU-Miaiiü-pliofljef!
und zwar find folgende illustrierte,Werke in Aus¬
sicht genommen, von denen zu federn Jahrgang
8 Werke geliefert werden: Jllustnerte HimmelS-
knnde— Illustrierte Weltgeschichte— Entdeckungs¬
reisen nach dem Nord- und Sudpol — Denk¬
würdige Entdeckungsreisen- Illustrierte Geschichte
des Altertums — Illustrierte Tierkunde — Illu¬
striertes Buch der Technik— Illustrierte Pflanzen¬
kunde - Die Entstehung der Erde - Die Vo ker
Asiens - Illustrierte Geschichte des „Deutschen
Volkes — Der Bau des menschlichen Körpers.

Abonnenten de»
An den VerlagBestellschein für die

Wiesbadener Tagblatt -
„Welt und Wissen “ Berlin W.S, AinLstr.SS.

Ich abonniere hiermit auf die Mustrinte
Wochenschrift„ Welt und Wiss «n jwf
Vierteljahr vom 1. Januar bis 1. April 1S1,
also 13 Hefte M. 1.95. Der Betrag ist zN
züglich 12 Pfg. Bestellgeld mit den ersten
Heften nachzunehmen.

Strasse

Heute Dienstag , den 3O. Januar,
morgens SZh und nachmittags 214 Uhr beginnend,

versteigere ich in meinem Verfteigerungssaale

Nr. 23 Schwalbacher Straße Nr. 23,
im Aufträge des Testamentsvollstreckers zum Nachlasse der verstorbenen
Fra » De. Zimmermann gehörige u. a. gebrauchte guterhaltene Mobiliar-
Gegenstände, als : „ . m

2 vollständige nnßli. hochhäupt. Betten mit Roßhaarmatratzen , zwei
eleg. Mahag .-Betten mit Roßhaarmatratzen u. Himmel , nutzb. und
eis. Betten , Waschkommoden mit und ohne Marmor und Spiegel-
Aufsätze, Nachttische, Mahag .-Spiegelschrank, Kleider- und Wäsche¬
schränke, Eichen-Brandkiste, Salon -Garnituren in Plüsch, Sofas,
Diwans , Chaiselongues , Kommoden, Konsolen, Etageren , Büsten-
stönder, Vertikos, kl. Mahag .-Büfett , schwarzer Damen -Schreibtisch,
Tische, Nußb.-Nähtisch, Stühle , Polster -, Schaukel- und andere
Sessel, Spiegel , Oelgemälde und andere Bilder , Nipp- imd Deko-
rationsgegenstände aller Art , versilberte und andere Gebrauchs-
gegenstände, Bestecke, Kristall , Glas . Porzellan , Bücher, sehr gute
fast neue Teppiche, Läufer mit Messnigstangen, Linoleum , Gar¬
dine«. Portieren , Federbetten , Weißzeug, Frauenklcider und Leib¬
wäsche. Gaslüster und Ampeln, loflammiger Lüster für Elektrisch
und Gas , Stehlampen , Petroleum -, Gas - und elektr. Heizofen,
Singer -Nähmaschine,

großer eiserner Geldschrank,
Gefindemöbel, Kinderwagen , großer 2tür Eisschrank, Gasherd,
Küchen-Einrichtung , Küchen- und Kochgeschirr, Stehleitern und
vieles Andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator nnö Harator,

Telephon 3941 . Schwalbacher Straße 23
w Räumung des Lagers

vor Inventur - Aufnahme
verkaufen wir

jGas * n . elektr . Lampen
Lüster , esnaill . Badewannen usw.

zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

KolscSi & Ci ©»̂
Luisemstrasse 34.

Saalbau Waldlnst? Mambach.
Großer Breis-Masienball

6 Damen.. 4 .Herren-, 2 Gruppe»'-Preise,
« . tritt “ I . Mm Ä » * 1, * ■

“S 5 ÄS ‘Ä £ “ '
Der Maskenball findet bei Bie r statt.

ftes tegteichlsehcg JStoiC<M®si
„fMAMA “ -Vergnügungsreisen 1912.
11. „ftillfSS Ifü MÖS1- (Genua,Nizza,Ajaocfe, Pa¬
lermo” Tunis , Malta , Korfu , Ragusa , Triest, ] Fahrpreise mit Ver¬
pflegung von ca . M. 257.— an . . . . . K m . ,,IL „IlaA fliirkfrlk il  Italien- 5*^
Maltaf Soussa , Tunis , Palermo , Livorno , Genua .) Fahrpreise rmt Ver¬
pflegung von ca . M. 257.— an . . A, . . 1Q  v 01  ms iWID. „Riaiera-noröafnha-Reitt.
Palermo , Tunis , Soussa , Malta . Korfu , Triest .) Fahrpreise mit Ver¬
pflegung von ca . Mk. 257 .— an,0. „Ostemise iiadi Hardajnhau.
Vom 3. bis 17. April . (Triest , Korfu , Malta , Tunis , PhlkpwviUe
[für Bisera und Constantine ], Palermo , Messina , Cattaro und aum.
Fahrpreise mit Verpflegung von ca . M. 316. an.

Weitere Vergnügungsreisen laut Programm.
Im Juli und August B9B8 : 0»r « i SordIan4W «*M.

Landausflüge durch Thos. Cook & Son, Wien.
Auskünfte, Prospekte in Wiesbaden bei : •«.wÜlTj»

Internat . Vorkehrebureau Bora & Schutteufels , Kaiser-Friedrichplak.

Allen Lotteriespielern
sind vr . tiLrtwig's Ratschläge von größtem
Nutzen. Diesbez. Broschüre nebst Dank-

W «!-
mm

arösste Asswalil
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsekert;
Faulbnmnenstr.

SW. 3
_Beparata rta.

fl Mcpvenschwäch©
P der Männer , Impotenz , Pollutionen , Haut -, Blasen - und

Gesehlechtskraakheiten,
B auch alte u. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneilos
üi Malech’s Kuranstalt„Carolus“, Kais.-Friedr.-Rmg 92

Inst » dis *ft atur « n » elektr » Eiicllitlieilverf .f Elektretberiipie stö.
Spredast . LSV—LS ta. L—8 Uhr , nnr Woclieotaff ». (Mäßige Preise .)

Billige litiM
Mk . 1.35 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern.

ZU . Huppert & Co.
Mauritiusstrafie 5. 1!W

X WM ^
zu den billigsten Preisen.

Rasenröte E
vertr . „Bianca ". Gar . unsch. tzahlr.
Anerk. VerkausHstellen s. WieÄ .:
Drog . u. Pars . Moebus , Taunns-
stratze 25. Tel . 2007. Gustav Tetten¬
born. Groß e Burg straße 8._

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. 102

Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster
und bester Ofeubrand.

Rägemehl z. Käuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Friedrichstrasse Nr . 18 ,
: : Ecke Scliillerplat ®. : :

, Fernspreeh - Anschl uss Kr, 84.Mrt»,.Will,.Weber,|  llbPNätnr-Bitter.
franko per Nachnahme: 6- Pfd. - Kiste
D!k.5 60,10-Pfd .-Kiste9Mk. ll.MarguIes,
Wnezacz, rfa Oderberg(Schics.) . F10!

„S !risa - SJn4prSHclmnsc ;ii“
— gewissenhaft —

Apoth . d»4to Sicbcrt (Schloss) .

wira Beseitigt auren „ uwrao» . -
gekrBnt mit getd. Medaülen und U ™-,
diplomeu. Kein starker Leib, keine starken
Hüften mehr, sondern schlanke, eteosnt*
Figur u. graziöse Taille. Kein Helhnittet,'
kein Beheimmittel, lediglich ein

korpniente, iedoet
ine Dilt, keine Aen-

YorzügL Wirtcane
tungentltta! für zwar L
gesunde Personen. Keine
derungd, Lebensweise. Varzüsi. ..
Paket 2,50M. fr. geg. Posiatweis .od. Nach»
Fabrik: D. Franz Stehlor & Cu»
Berlin  313 . KSnlggrStzer Strasse

InWieshaden za haben : Sohfttwra-
liof-Apotheke,Langgasse 11. Fl82.

ApfelhochftSmme
in besten Sorten , wegen Mumung Mid
Ausgabe der Zucht Ist St . 6 MI. 8228

V » s»e8 , Dreiweidenstraße6,
Baumschule: Schiersteiner Straße , hint.

dem Versorgungshaus.

Torfstre«.
Frag- Preis von Tarfstktt » bei der

Firma
in Vroomsstoop (Holland).

Alleinverkauffür die Torfstreu- FabrU
„Trio ". F105

Reise -, Hand -, L« ifiS. , « aiser.
kosfer, Handtaschen aus Rindleder
werden billig verkauft Nengaste 22.

WIKelmstrssse 39. H . 8TÜII » . Wilh elmstrasse 30.

Inventur ^ Ausverkauf

M « * » »
darunter hochelegante Pariser Modelle

zu©noran ijiiligen Pi âiscw»
-_ _— —— ■■ 1 * i

Alle Kinderkleidchen sind
bedeutend reduziert. ,«
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Im Parterre ausgelegt.

Fleisclltopf mit Deckel,
Brater mit Deckel,
Schmortopf mit Deckel,
Omelettepfanne mit stiei,
Seier mit stiei,
Kasserolle mit stiei,

jedes Stück nur

- «9»

Das

MMen-AMrFr « Lim»»«sei
befindet sich jetzt

Bismarckrmg 17, Part .,
zwischen Blsich- u. Bertromstrafie , früher Drudensiraße,

und empfiehlt
ea. 300 .neue hocheLeg» Herren --

rmv Damen -MaskenkostÜMeuiß An  an hcrTcibcn.

Wie 8, MÄrtzss-AHMMe,.1. MM. MWSVaVMSV T « gvLa « < DierrStag , 80 . iFamrar 191 * . Nr. 48.
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SiiP EglaifSW» Miiliasi
Conrad Dulpius,

HBwtedw,  Mar&JjIraöE, Edke üw Hougasse AsOsn 187

Hur kurze Zeit.
Aousserst günstige Gelegenheit zum Einkauf bester

Lederwareii, Heise-Artikel u. Koffer aller Art.
Ein Posten Damers -Handtaschen mit SO — S €> .Prozent Kabatt.
Ein Posten TöHettekolfer U. -Taschen mit Einrichtung , znu . unter Einkaufspreisen,

pp *’* Gürtel besonders billig.
Streng reell.10 °/o Rabatt l @°/o

auf alle neuen Waren.
10 °/o Rabatt l© #/o

auf alle neuen Waren.

Keine Braut darf
vergessen , dass der Stolz der deutschen Frau
immer noch der Wäscheschrank voll mit
solider , schöner Wäsche ist . Zu einer schönen
Wäsche gehört eine solide , schöne moderne
Stickerei und empfehle ich dafür meine vor¬
zügliche Qualität Madapolam- Stickereien als
vollständiger Ersatz für Handarbeit . Dieselbe
ist vom einfachen Bogen bis zu den breitesten
Mustern mit passenden Einsätzen am Bager.

Ausser dieser Spezial - Qualität führe ich
Schweizer Cambrie- und Batist - Stickereien,
Klöppel - u. Valeneienne - Spitzen u. -Einsätze.
Sämtliche Artikel in bedeutender Auswahl
und zu bekannt billigen Preisen . Um Besich¬
tigung dieser im Verkaufsraum ausgestellten
Waren wird gebeten . K132

Ch . Hemmer,
Langgasse 34.

| T«leph. 3732. Wflli.-Str. 32.8 . %  Jtsis, Botel„Bellevue“.

lii
@. m. 6. s.

bis zur sornehmsts» Ausführung
fLLtlA» IP 01) !!MH§S8HItW)Ji?50 ßSl Ersttrafstgs Arbeit- Dauernde Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

MM unö HauptausftrlluKAshKUs: DarmstaSt, HkröslbergerM. ILH
Zweiggeschäfte: Darmstadt, Rheinstr. 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser-Wilhelm- Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratisl
US CO

fflerren-Jtnzügenu, Ulster.

Emst Muser
Wiesbaden.

Bitte Schaufenster zu beachten.

Diese Woche
enorm billiger Verkauf von

Carl €<o2dst ©in,
46 Wühelndstrasse 46.

Bis zor Hälfte redizierte Preise

Kostüme, Binsen, lafiises, Sehlafrüeke,
3npons, Sportartihet, Trikotagßn, Strümpfe,

Msektie de. de.

Spitzen ul Stickereien.
Nur Ms 31. dieses Monats.

Nur erstklassige Qualitäten.



DienStag,

30. Januar 1912
«0 . Jahrgang.

Nr . 48.

Morgen-Ausgabe
2 . Blatt.

Für moderne Frauen

Verdauung wohltätig anregt , aas foei au-
rs magerung und übermässiger Sdilankheit;
id Muskelansatz und Gewichtszunahmen zu be¬

wirken vermag, versuche man die Somatose.
* Wenn man dreimal täglich zu den Mahl¬
et zeiten einen Esslöffel flüssiger Somatose ge-
■n’ niesst, so werden durch Besserung von Ess-
ad  lust und Verdauung, durch gesündere Blutbil-

dung Körper und Nerven allmählich aufge-
ie  frischt und neu gekräftigt.
en  Dieser günstige Einfluss der Somatose
ns wird auch äusserlich erkennbar durch Muskel-
ihl ansatz, Rundung der Körperformen und — bei

mageren Personen — Gewichtszunahmen.

;n Apotheke oder Drogerie . Entweder flüssig „süss“
>0 oder in geschmackfreier Pulverform. \ on dieser
M. 12,— erhältlich. Für längeren Gebrauch sind di«

Somatose
SchlossGesundes Zahnfleisc

Gesunde Zähne! unseres
Dipsem nur zu wahren Aussprach einesder bedeutendsten Professoren der Zahn
heilkunde wird Rechnun g ge tragen durch Anwendung des Astona -Zahnreimgers.

Der Astoria - Zahnreiniger
heute ©ienstugy sS« 3d », alsends#

Noch besonders günstige
: : Kaufgeiegenheit für : :

Herren ®Ulsters und

bewirkt eine Massage des Zahnfleisches und eine Reinigung der Zahne.
Ist Ersatz für die Zahnbürste und Übertritt sie, da er den Schmelz nicht

angreift — Vereinigt Zahn wasser , -Paste und -Bürst®. —- Muss auch
angewandt werden von allen ,die zu blutendem Zahn fleisch neigea»

Wird zweckmässig von allen angewandt , die Mund u. Zähne
rationell behandeln wollen. DerAstöria -Zahnreiniger

ist das Mundpflegemittel.
Zu erfragen in Apotheken Drogerien sowie allen einschlägigen Geschäften.

Genera! -Depot für den Regierungsbezirk Wiesbaden:

Einhorn -Apotheke, Frankfurta. Ü, Theaterpiatz1
(Bas . 3415) FlQi

44 Wilhelmstrasse 44
aufs beste 18 kar. vergöret, 5 Jahre Garantie

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 21

Herrn . Sticlc ^ojrn , Gr. Burg&tr. S.

Qfamen--

Hervorragende Gelegenheit
erstklassige Waren zu absoluten

© macken feß tanke ‘Figur  ®
_ und fcßüizen gegen

Grkätiung.

X, ‘Waffe. . . 5.50
-rA ‘Baumwoffe fy.25

f ‘Flor. . . . fy.50
u cPa 'de . . . 8 .25

) ‘Dazu paffende

4/ Cßjrefcfojre*

foftrt nur ^ ’pKttMig.
. .. >» -» “ !‘ " ,n" -

(8Ä ™S iel ist eine dierse für jede Hand

preis ab. - Muitr. Katalog über Ke'chenkarn el̂ ed.r »r̂ n ^ rriichen Schmuckstückesm fetzen. . Da
gratis bergetügt. — Versäumen« rem nt ^ch i ^ ^ ,.;n Stück Pappe schneidet, so groß, daß das mittl ci
richt-gê ngermaß stellt man fest, frtapö”Uafficren fann. . *

Versand per Nachnahme od-? Vor-tnsendnng. Briefmarken nehme tn Zahlung. Ugggfe

Blusen-Spezialst,
Elsässer Zeugladen — Flanell -Haus

£Cke
Grosse u. Kleine Burgstr . I.

Baumwoffe 2 .85
‘Wolfe. . . 6.50[ fjartmomi, SS

Heute Dienstag:
Schlaattfest,

wozu freund!, cinladet
Frau X. Hartmann, Wwe.

II Ee modernen Farben.  |

cfpezialßaus

_ — i Natürliches Erzeugnis von Im «-■ ^
Cognac -Dlstricte geernteten und destillierten Weinen.
_ Preis . Mark 7 .50 dis Mark 30.— pro Flasche . -

‘Webergaffe1 KI48
SW Fernfpreeßer SW.
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teilen Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Für die Kasse

liegen wir ein jüngeres Mädchen
szwbilden. Schöne Schrift Vorbe-

“ ' lbstgeschriebene Off.
Kirch gasse 19,

vingnngEl* .
Ladenfräulein,

gef. Bäckerei,

. Junges gut erzog. Mädchen
vnt guter Handschrift, nicht unter
18 Jahren , für den Laden in d. Lehre
«es. Färb Herrmann , Emser Str . 4.

Hewcrökiches Personal.

Tücht. Tar̂ lenarbeiterin sofort aes.
Jätzresstell . Rheinstr . 34, Gth. P . r.

Jüngere Züärbeiterinncn
gesucht Moritz str aße  L

Zn arbeite rin soso rt gesu cht.
" Mra'Müller . Kleine Bu rgstrab e 2, 2.

Jünges 'Nähmädchcn
gesucht Niederwa ldstraße 4, Gth . P.

Ein junges Nähmädchen
gesucht Bisma rckrina 44, 1.

Näherin
gum Ausbeffern von Kleidern gesucht
fran kfurter  Strafe 6._

Tüchtige Zuarb.
gesucht Roonftraß e 14, 1._

Mädchen
zur Hilfe im Laden u. Schneiderei
gesu cht Moritzstraße 2.

Lehrmädchen in Kcistzeusnäherei
gesucht BL low straß e 4, Part.

Perfekte Hemden-Büglerrn
gesucht Scharnhorststraße 7. B1954

1nst. ' Mädchcn kann das NWeln
gründl.  erlernen . Jahnstraße 14, P.

Bügellehrmädchen gesucht,
spät, lohn. Beschäft. S charnhorststr. 7.

Arbeitsnachweis Rathaus sucht
Buchhalt. f. grüß. Restaur .-Betrieb,
Kafseeköch., Beikoch., Koch., Büfettsrl .,
Zimmer -, Haus - u. Küchenmädchen.

Feinbürg . Köchin mit g. Zeugn.
Sum 18. Februar oder spater gesucht.
m-  Haushalt , etwas Hausarbeit.
Meldungen 9—11 vorm., 4—5, 7—(10
Uhr nachm. Frau Generalleutnant
Hoeckner, Alexandrast raße  8 , 2._
Suche perf. u. feinbürg . Köchinnen,
hier u. Worms , perf. herrschaftliche
Lllleinmädch., d. koch., zu einz., auch
S P, , Herrsch.-Hausm ., hier u. Worms
fl. Pens .-Zim .-, Land - u. Küchenm.
Frau Anna Müller , gewerbsmäßige
Stell envermittl erin,  Weberg . 49, 2.

Perfekte Köchrnf
die auch etwas Hausarb . übernimmt,
sn fein, herrsch. Haush ., Ans. März
miss Land gesucht. Off . u. B. 118 an
D.  Fren z, Wiesbad en. f28

Besseres saub. Alleinmädchen,
fas selbst, kochen k., per 1. März in
kl. Haush . ges. Vorst. 11—12 u. nach
p Uhr. Herzs eld, Gutenb ergstr. 2, i.
(Zum 15. Febr . brav , träft . Mädchen'
In kleinen besseren Haushalt ge-
sucht  Kle iststratze 18, !2 r . _ ___ __

Mädchen zum Alleindienen
ür besseren Haushalt sucht Schmidt,
^ikolasstraße 14-:.

Ein tüchtiges Küchenmädchen
bei hohem Lohn bis 1. gesucht
Helenenstraße 7._ _ _ _

Ordentl . saub. Alleinmädchen,
w. koch, k., in kl. Haushalt gesucht
Kleine Webergasse 13, 2._

Sauberes Alleinmädchen
für gleich oder später gesucht Platter
Straße 166, Nord-Fr iedho f.

Tücht. solid. Mädchen,
in Hausarbeit erf., in bess. Saus ges.
Adolfshöhe, Che rusker weg 12.
I . flei'ß. Mädchen f. leichte Hausarb.
gesucht Rhe instr aße 46, 1 r.
T . Alleinmädchen mit gut. Zeugn .,

welches bürg , kochen kann, z. 1. Febr.
gesucht Jahnstraße 21, 3 r.
Küchenm., Bei- u. Kaffeeköchinnen,

Zimmermädch., Lllleinmädch. usw. s.
Hugo Lang, gewerbsmäßiger Stellen¬
vermittler , Bleichstraße 23. 81927

Mädchen
für kl. Haushalt (am liebsten vom
Lande) gesucht Göben straße 2, P . r.

Mädchen oder Frau,
welche kochen kann, tagsüber gesucht.
Näh? Hellmundstr aße 23, Hth. Part.

Gesucht sof. ein jung . Mädchen
zum Äbservieren für nao
4—8 Uhr. van Houtens
Wilhelmstr aße 68.

Saubere ehrliche » ««tSfrnu
oder Mädchen für 2 Std . morgens
u. 1 Std . nachm, gesucht Erbacher
Straße .7, 2 l . _

Saubere Monatsfrau gesucht
Kiedricher Straße 2, 2 rech ts . B1857

Tücht. saub. Monatsfrau für vorm,
von y210—%12, nachm, von 2—3
gesucht Rheingauer Straße 16, P . r .
Tücht. Monatsmädchen von 7^ —5

gesucht Kir chg astz_19,_ ^ _Sü_
Saubere Monatsfraü sofort gesucht,
von 9—11 Uhr, Klei ststraße 16, P.  r.
Saub . Monatsmädchen ^ von 8—10

Uhr gesucht.Orani enstraße 14, 1.
Monatsfrau

gesucht Kiedri cher Str aße 4, 2 r.
Ein Mädchen,

zu jeder Arbeit willig, ges. Blücher¬
stra ße 40,  Part , r echts, 8194 8
Ein anssMüdchen mit gut. Zeugn.

sofort oder 1. Februar ges. Elsässer
Platz  3 , 1. _ B1951

Ein anständ. Alleinmädchen
gesucht Adolf sall ee 20.

Brav , fleiß. iß. Mädchen
zum 1. Febr . gesucht. Oelichmcmn,
Luxemburgstr aße 11, Lad en.

rdentl . Mädchen aus sofort
ge sucht Friedrichstraße 57, 3.

Ein ordentl . Mädchen
gesucht Wellritzstra ße 28, Part.

Junges Mädchen
für Haus und Küche ges. Sonnen¬
berger Straße 62.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, in kleinen Haushalt
sofort od. später ges. Schenkendorf-
straße 1, 3 r.

Drdentl . sauberes Alleinmädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann, in
besseren Haushalt für sofort oder
15. Februar gesucht. Frau Karl
Sckwen ck, Müh lgasse 11, 2 St . _

Tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Enck, Nero-
straße  27 ._ _ _ _ _

Sauberes Alleinmädchen,
welches selbständ. kochen kann, ges.
Koch, Kaiser -F riedrich -Ring 45, 1.

Für sofort
wird bei hohem Lohn ein tüchtiges
Mädchen, das kochen kann, gesucht
Aarstraße 2.

Reinl . fleißiges Mädchen
per 1. Februar gesucht Schwalbacher
Stra ße 5,  Bäckerei.

Alleinmädchen
zum 15. Februar gesucht .Ackermann,
ftavell enstraße 6, 2._ _ _
, Mädchen gesucht
ffltviller Straß e 16, Bäckerei. 81759
( Mädchen
für den Haushalt bei gutem Lohn
zum 16. Februar gesucht. Fischer,
Gärt nerei , Verl. Parkweg . _ _

Einfaches älteres Mädchen ’
gesucht Karlstraße 8, Part.

Gesucht für bald
fein. Zimmermädchen, das gut nähen
kann. Borzustellen vor 11 oder nach¬
mittags bis 4 Uhr Humboldtstr . 15.
Frau Generalleutnant Ulsfers ._ _

Alleinmädchen zum 15. Februaritinai
gesucht Schen kendörfstraße 1, P . r.

Ordentl . sauberes Mädchen
in klein. Haushalt per 1. Febr . ges.
Diederichsen, Bleichstraße 47, Part.

Tüchtiges Blleimnädchen.
das kochen kann und die Hausarbeit
versteht, für kleinen bess. Haush . ges.
Kaiser -Friedrich -Ri ng 16, 3.  B1860
Mädchen, w. rtw. loch. k., z. 15. Febr.
gesucht Bismarckr ing 26, 1 I, B1849

Einfaches Alleinmädchen,
das etwas nähen kann, zu 2 Perf.
gesucht Albrechtstratze 21, 2.

Ordentliches 'Mädchen,
das bürg , kochen kann, zur Aushilfe
gesucht. Auch event. für dauernd.
Cafs Orient , Unter den Eichen. _

Jung . Mädchen tagsüber gesucht
S charnho rststraße 7, Kirsten. B19 57
Jg . braves Mädchen tagsüber ges7

En gel, S charnhorststraße 9, 1.
Brav . Mädchen sof od. 1. Februar

“ "on tagsüber.aes., evtl, ordentl.
Zimmermannstratze 4, i 1888

Junges Monatsmädchen
gesucht Bi sma rckring 44,_1. B1906

Tüchtige Putzfrau
gesucht Lurembnrgplatz 3, 1 r.

Sauberes junges Mädchen
oder jg. Frau für morg. zum Laden-
putzen gesucht Wilhelmstraße 52,
Friseurgeschäft Ale xander.

Frau zum Laden reinigen
gesucht Webergasse 34.

Saub . Monatsmädchen od. -Frau
für einige Stunden vorm, sofort ges.
Alte Kolonnade 10.

Frau zum Brötchentragen
gesucht Bismarckring 25. B1854

Starkes Lausmädchen
gesucht Kir chgasse 43, Laden.

Laufmndchen
für ganzen Tag sofort gesucht. Noll
u. Ko.. Webergasse 16.

Stellen Angebote

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. Ernst
Schellenberg, Musikalien- und Piano-
forte -Handlung , Große Burgstratze 9.

Lehrling mit guter Schulbildung
für Ostern od. sof. ges. W. A. Kohl,
S eerobenstr. 19,  Kolonialw . u . Delik.

Zum 1. April a. c. ,
begabter u. strebsamer Lehrling aus
auter Familie gesucht. Westend-
Drogerie , Sedanplatz 1, Apotheker
Kacks. 21613

KewerökichesPersonal.

Stellen-Gesuche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Witwe, 27 Jahre alt , . .
durchaus geschäftskund., sucht Filiale
der Lebensmittelbranche zu übern.
Kaution kann gestellt werden. Off.
unter W. E. 101 postlag. Bismarck-
ring erbeten. B1738

Tüchtige Verkäuferin
der Lebensmittelbranche wünscht bald
Stellung . Offerten unter S . 820 an
den Tagbl .-Verlag.

KewerökichesPersonal.

Unabh. Frau,
im Kochen, sowie in HauSarbeiter
gründl . bew., sucht Beschäftigung
Näh. Bleichstraße 20, Hth. 1.

Sauberes Mädchen
sucht tagsüber od. stundenw. Beschäft.
Off , u. U. 820 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinstehende bessere Frau,
Ende 50er, die Haushalt , Kochen und
Schneidern versteht, möchte sich nach-
mittags (auch von 10 Uhr cm) o»
Stütze oder in frauenl . Haush . nutzt,
mach. N. Kriedrichstr. 50. 3. St . Ä. K.

Junges Mädchen sucht Monatsst.
Göb enstraße 19, Hth. 2 r . B1867
I . Frau sucht früh 2 Std . RonMSst.

Itviller Straße 1, Dach links.

Tücht. erste Arbeitern»
sucht Stellung . Offerten unt . K. 817
an den Ta gbl.-Verlag.

Tüchtige Zuarberterm,
in all. Näharb . erf ., sucht Beschäft.
Näh. Jahnstr aße 4, 1.

Ja . MädcheJg . Mädchen s. Lehrstelle "
für Damenschneiderei. Adr. Albrecht-
straße 46, Hth., Walsdorf ._ _

s. Heimarbeit
in Masch.-Näh., ev. a. Röcke-Arbeit.
Off, u. I . 820 an den T agbl.-Berlag.

Äeltere Frau sucht Beschäftigung
(Nähen u. Ausbefs.) Uorkstra ße 6, 4.

Mädchen, das Wäsche u. Kleider
schön ansüessert, sucht Kundschaft.
Näh. Marktstr . 12, Vdh., b. Reuter.

Für 14-sÄjr. Mädchen
w. gute Lehrstelle (Damenschneid.) a.
Ostern ges. S onnenberg , Muhlg ._ 5.
Perf . Büglerin sucht Privatkunden.

Hallgarter Straße 7, Vdh. P art . r ._
Perfekte Büglerin sucht noch Besch.

Stiftstraße 3, 1 lin ks.
Bessere junge Witwe

sucht zum 15. 2. in Wiesbaden in
feinem Hause Stellung als Jungfer,
L-tütze der Hausfrau , od. zur ^Fuhr,
des Haushalts zu zwei alteren
Leuten oder einzelner Dame . Auf
hohes Gehalt Ivird nicht so sehr ge¬
sehen, als auf gute Behandlung.
Gefl. Offerten unter H. 820 an den

O -Ve "Taabl .-Ve rlaa . _
Selbständige Köchin

sucht Stellung in besserem Haushalt.
Oranienstraße 53, Mädchenheim._

Perf . Köchin geht zur .Aushilfe,
auch in Pens . u. Sanatorium . Off . zu
richten  an I . K., Oranienstr . 8, 1 r.

Gesetzte HerrschaftskochlN,
welche etwas Hausarb . übern ., sucht
Stelle od. Aushilfe . Gute Zeugn
Luisenstraß e 6, Mtb . 4^St . r._

Ein Spengler gesucht.
8. P ritzer, Gr abenstra ße 24.

Ein Schmiedegesell gesucht
Dotzhcimer Straße 87. B1853

Schreinerlehrling
gesucht Göbenstraße 3. B155S

Schrernerlehrking
aesucht Dotzheimer Stra ße 15.

Tapezierer -Lehrling gesucht.
Leicher, Oranienstraße 6.

Schneider-Lehrling
aesucht Westends traß e 21, 1.

Hausb ursche
sofort gesucht Kirchgasse 68.
Hausbursche ges. Kost u. Wohn. i. H.
Mühlaaffe 17, Eckladen.

Sauberer Hausbursche
gesucht. Karl Werner , Bismarckr . 2.
Borzust.  9 —10 Uhr vormitta gs.

Jünger Laufbursche
per sofort gesucht^
ftraße 18._ _

Ein sauberer Knecht
gesucht Ludwigstraße 6.

äuor , Bahnhof-

Zimmermädchen
sucht Stelle in gutem Hotel. Näheres
Rheinst raße 56, 8. Stock.

Hausmüdchen, 20 Jahre,
suckt Stellung in bess. Hause. Off.
n. U._817 an den Taabl .-Ve rla g.
Ord . Mädchen, w. etwas kochend

sucht Stelle in kl. Haushalt . Friedrich-
straße 8, Mtb . 1 r.

Mädchen,
45 I ., welches selbständ. den Haus¬
halt eines Herrn geführt hat , wünscht
ebensolche Stelle od. als Memmdch.
in kl. Haushalt . Gefl . Offerten u.
W. 819 an den Tagbl .-Verlag .

Anständ. Mädchen flicht Stelle
als Alleinmädchen bei bess. Herrsch.
Off . Ecker nsördestraße 10, 4 St .
Bess. Mädchen, im Koa,. u. Nahen

bewand., sucht per sof. od. 1. 2. St.
Becker, Ja hnstr aße 4, 1. Etage.

Mädchen, das bürgerl . kochtMädchen, vas »urgert.
u. Hausarbeit verrichtet, sucht S -ell.
als Alleinmädchen, geht auch tagsub.
Seeroben straße_9,_Mh ^ Part

28
— __ _ __

Junges Mädchen suchtStellung ^
in Herrschaftshaus . Feldstraße 1, 1.

,'g. Mädchen s. morg. 3—4 KAr«d.
'on atstt . Eltviller Str . 9, 4 S t. Iß.
Reinl . brav . Frau morg. 1 Md.

u. mittaas 1 Std . Hellmundstr,  MS
Gut rmvf. Frau sucht̂ für mittags

v. 2—4 od. 5 Monatsst . od. Laden zu
reinia . Bertramstrahe 11, Hth>_8_ r,

Saubere Frau sucht MonatssMe^
nchm. 2 St . Scharnhorststr . 26, H. 1 r,

Jg . Frau
Bertr amstra ße ,887

Ordentl . sauberes Mädchen
sucht Monatsstelle , vorläufig 2 biS
8 Std . Walramstraße 31,_Hth^ 1_l,,_
I . Frau nü g. Z. s. 2 St . MonatSst.

Dotzheim erStratze _181._____ _2,1009
Ein Mädchen sucht Monatsstelle

für vorm. Näh. Bleich straße 15, 3_r

morg. 2 Std . Göbe nstraße
Eine Frau suchE'

für vorm._ MMiarckriM , 19, Dach.
stelle

Junge saubere Frau
sucht Monatsstelle , geht âuch waschen
u. vützen. Hermannstraße < t,
I . Frau s. 1—2 Std . Monatsstelle.
Schiersteiner Straß e 1?,_Hth^ P ^_ _

Unabh. Frau sucht Monatsstelle^
Karlstraße 37. Part , links.

Junge Frau sucht Monatsstelle
von st-9 —10 Uhr. AdlerstraßestT ^ lst

I . Frau sucht Monatsstelle.
Rieblftraße 10, Hth. 3 St, _ _ _

Saub . Frau sucht Monatsstelle,
8-9 od. 8-10. Erbacher Str . 6, H. 11,

I «. Frau sucht Monatsstelle.
Wellritzstraße 29, 2 l.

Stellen-Gesnche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Hlerfonak.

Zuverl . solider Herr,
schreibgewandt, in praktischer Arbeit
erfahren , sucht Stell , irgend welcher
Art , auch nach auswärts . Offerten
unter F . 817 an den Taabl .-Verlag -,

Rechtsanwaltsgehilfe
sucht Stellung ; übern , auch ander«
Vertrauensstellung . Offerten nute,
©. 814 an den Tagbl .-Verlag.

Hewcrkliches Hkersonak.
Sohn achtbarer Familie

w. gründl . Erlernung d. Zahnpraxis.
Off, u. E . 820 an den Taabl .-Verlag.

Suche für meinen Bruder , ,
24 I . alt , gelernter Küfer, gedient be,
Militär mit guter Führ ., Stell , oder
Vertrauensposten . Offerten unter
T. 820 an den Taabl .-Verlag.

bewandert in allen Llrbeiten, welcher
auch mit Pferden umzugehen ver¬
steht, militärfrei , in unaekundrgter
Stellung , sucht bis 16. Febr . oder
1. März Stellung . Offerten unter
M. 819 an den Taabl .-Verlag.

;,inaer Mann.

Tücht. gewandte
BerkÄnferin

mit guter Figur u. angenehmem
Neufern b. hoh. Salär ges.

Leop. Cshn,
Gr . Burastr . 5. Damen-Konf.

Meibliche Prrsonrn.
Kaufmännisches Uersonak.

Stenotypistin,
Anfängerin , sof. gesucht. Off . mit
Ang. v. Alt., bish . Tätigkeit u. Gch.-
Ansprü ch. u. Z. 819 an den Tagbl .-B.

die fertig stenographiert , von
Arzt für die Wormittage
als Sekretärin gesucht, gleich
oder später.

Genaue Offerten unter
N, 820  an den Tag dl .-Ber !.

Perfekte

Masüj'wkösAeidkll»
und Stenographistin für Fabrik in
Biebrich a. Rh, per sofort gesucht.
Gefl . Offerten unter A. 155 an den
Lagbl .-Verlag . 157

KcwerbkichesPersonal.
Mädche»t uno Frauen k. mittags

Weifnähen, Ausbeffern (Flicken) u. Zu-
schueiocnerl. Bülow str. 4, P . 81748

Gefacht
wird per sofort eine tüchtige Flick» « »
Sitopferi «« für
_ ; _ Kura nstalt Diekenmühle.

Mehrere tücht. 2. Arbeiterinnen
per sofort gesucht.
_ Zorbach » Kirchgasse 11, 2.

Mod LS.
Angehende zweite Arbeiterin gesucht.

Emma W «Ich , Sedanplätz 4.
Gesucht

wird eine Frau , w. sämtl . Maschinen
in Dampfwäscherei-Betrieb versteht.
Dauernde Beschäftigung. Offert , u.
F . 819 an den Tagbl .-Berlag.

Suche per 1. März
ei« einfaches Fräulein zur Pflege,
sowie Beaufsichtigung der Schularbeit,
von 2 Kindern tnt Alter von 7 und
9 Jahren . Gefl . Offerten u. O. 816
an den Tag bl.-Verlag ._ _

"Perfekte Köchin
gesucht Pension Internationale,
Lcberberg 11a. _

Frau Anna Kiefer,
gewerbsmäß « Stellenvermittleri » ,

Jal'nstr. «, Tel. 2461.
Suche für sofort und später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension. Köchinnen fürSerrschaftshäuser,Büfett-undervierfrl., erstes und zweites
Hausmädchen, Kinderfrl. und
Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchenmädchcn.

Einfaches tüchtigesHansmädchcn
mit g. Empf . neb. Diener u . Jungfer

u. 5—7 Uhr. Näh, im Tagbl .-B. 1p
Tücht. ä!t. Mädchen
welitzes kochen kann, nur für Küche
u. Haushalt . Per 1. oder 15. Februar
gesucht Stist ' traße 20, Parterre.

Befferes Alleinmädchen,
welches kochen kann, zur Führung kleinen
Haushalts (2 Personen) per sofort ge¬
sucht. Anzufragen bei Perrot , Kleine
Burgstraße 1.

Gesucht aus gleich oder später er¬
fahrenes besseres

Hansmädchen
mit gut. Zeugn . in dauernde Stell.
Vorst, vorm. 10—1, nachm. 4—-7 Uhr.
Bahngeld ersetzt. Fr . Geh^ Rat Krossa.
Tennelba chstr. 1, 1, vor  S onnenberg.

Alleinmädchen,
welches in best. Häusern war u. koch,
kann, für ruh . Haush . (2 Pers .) ge¬
sucht. Olutcr Lohn. Vorzust. nachm.
oder abends, Goethest raße  4 , 1. Et.

Mädchen,
welches kochen kann, gesucht TamntS-
stratze 30

cimnlidchk»,L *''S
Meld. mit Zeugn. Lesflngstratz« 1. 1.

('Zimmermädchen gesucht
B ohanS z»»m goldenen Kreuz,

Svieg eltasse 6.

KksskM AmswSWkl,
in Hausarbeit u. Nähen erfahren,
mit guten Zeugnissen, zum 15. Febr.
aesucht Biktoriastraße 15,  1.

Tüchtiges Mädchen,
tvclcheS bürgerl. kochen kann und

Mainzer Straße 68, 1.

Gesucht
für sofort ein

Alleinmävchen,
welches in bess. Häusern war und
selbständig kochen rann , für ruhigen
Haushalt . Guter Lohn. Vorstell.
10—11 vorm., 8—4 nachm. Brebrrcher
Stra ße 37, 1.

Gesucht
ein Witzes WMW»
mit guten Zeugnissen» im Nähen und
Servieren bewandert , gegen gute«
Lohn. Eintritt eventuell sofort
Wilhelmstraße 38, 1» vormittags bis
10 llhr , nachmittags 2—5 Uhr.

Ordentl . Mädchen,
das gutbürgerlich kochen kann und etwa-
Hausarbeit übernimmt,

sofort gesucht.
Fra »»v. Kaülia »Rüdeshenurr Str . 11
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Küchenmädchen
für sofort gesucht.

Hole » grün er Walft
Zuverl . gewandtes Mädchen

kl. Hauswesen ges. Erf. Nikolas-
-aße8. 1, 10- 12.

Allemmädchen,
das perfekt kochen kann und in allen
Hausarbeiten tüchtig und selbständig
ist, per sofort oder 1. Februar bei
hohem Lohn gesucht. Borzustellen. 10
bis 1 u. 4—6 Uhr. Zahnarzt Lesser.
Taunusstraße 13.

TÜcht. jubcH.  Alleinmädchen, ,
das selbständig kochen kann und m
der Hausarbeit Bescheid wertz, für
kleine« Herrschaft!. Haushalt (zwei
Personen) zum 15. 2. gesucht. Gute
Zeugnisse erf. Borzust. 16—1» 6—9
Weitzenburgstraße2. 2 links.  —

Gliche
für ISjähriges Mädchen, evang, aus
best. Familie . Waise, mit gut. Schur¬
bildung, Stellung in nur best. bürg.
HauShalt, mit Familienanschluß, geg.
Hescheld. Vergütung. Offerten unter
O. 819 an den Tagbl.-Berlag._ __

Nach Köln wird in ruh. fernen
Haushalt (einz. Dame) per 15. Febr.
ein brave» fleiß. Mädchen mit guwn
Zeugnissen gesucht. Angenehme « t.
Borzustellen von 3—5 Uhr nachmitt,
stoi sch, Luxem burgplatz 3. P arterre.Saub . Lanfmiidchett

und . . . .
jüngere Äontorrftnr

mit schöner Handschrift zum sofortig.
Eintritt ges. Näh. Tagbl. -Berl. Ju

Schriftfärberinnen
finden sofort dauernde und lohnende
Beschäftigung.

Georg Vsaff ».
Metallkapsel, und Staniol - Fabrik,

am Bahnhof Dotzheim.

Stellen-Angebote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Suche für sofort
redegew. Herrn als Reisender für größere
Tour: es wird enorm hoher Pro¬
visionssatz gewährt, dagegen l'ätte
Bur . seine Reiscspesen selbst zu tragen.
Oft. u. A. 6 . postl. 81878

gewerbliches Personal.

Fahrrad-
Reparateur

ivf. gciucĥ '
Nähmasci
Neugasse

l 'raMÜiin » Privatlehrerin. Buoht
Aufnahme ..re *u fei »®1
Familie. Offerten unter an
den Tagbi.-Verlag._ _ _

fof. gesucht. Martin Decker, Deutsch«
NähmaschinengesellsÄaft. Wiesbaden,
Neua aile 26. Ecke Markstraße.

Cigaretten - Kabrik,
welche nur feine türkische Cigaretten
fabriziert, sucht au allen Orten
erstklassige

Vertreter,
welche bei der einschlägigen Kundschaft
sehr gut cingeführt sind. Test. Offerten
u. **. « 2« än .Haasenstei « & Bögler
A .-G., Fran kf ur t a. M . F 59

^Zeichner
für elektrotechn. Bureau gesuckt.

Dofflein

kchrling-

Inges ged. fräuletn,
musik., m. Sprach!., Engl. u. Franz.,
ucht paff. Stelle «n nur best. Haufe.

Dff . u. O. 82Ü an den Tagbl.-Verlag.

SchenkS Präparatorium,
Gemeindebadgaffe 4.

Stcllen-Sesuche

Für Beschäftigungs-
u . SteAungslofe.

Gute Existenz
im Berstchrrungsfach bietet sich einem
Herrn der mittleren und bessere»
Kreise. Energischer Persönlichkeitist

Frankfurt am Main. F105
‘ Zum. 17 ApnlU.

_ „ Lehrling ans guter
Familie und mit guter Schulbildung
gesucht. Näheres Echild's Zentral-
Drogerie , Friedrichsfratze16.

Weiblich - Personen.
Kaufmännisches Personal.

°l« n «e Dame mit vollendeter Schub
biäung su» t per 1. April in Wiesbaden
Aniangsstellg. als Sfontqriftin bei groß.
Kaufm. oder Fabr. Off. unt. 6. <113
an D. Frenz , Mainz . F 23

welches als Verkäuferin in
wleläU , Mengerei tätig war, sucht

Stellung in Bäckerei oder Metzgerei.
Näheres Zahnftratzt 18, 1. St«

Kewerbliches Personal.

Tagbl.-Verlag.

English lady
seeks post in a good famiiy.
References from officiers families.
Offerten unter A . 158 an den
Tagbi . -Verlag.

Masseuse, ärztl. geprüft,
sucht Stelle in Sanatorium , würde
sich gerne noch mehr auSbilden. Off.
u. I . 812 an den Tagbl.-Verlag.

Junge lebensfrohe Dame, 21 I.
alt, musikalisch geb.ld, französische u.
englische Sprach!. vorh., sucht Stell,
für sof. als Gesellschaft, bei Dame.
Off. u. Chiffre 1061 hauptp. Bochum.

Geb . Häusl . Dame
(Schwester), sucht Stellung in Fam
oder zu einem Arzt. Offerte» unter
A. 159 an den Tagbl -Berlag.

Geb . Dame.
Anfang 30, in feiner Kücheu. Haus

alt erfahren, sucht Stelle in frauen¬
losem Haushalt. Offerte» «- E. 814
an den Tagbl.-Berlag.

Ein im Nähen und"Kinberpflege

erfahrenes Fräulein
sucht Aushilfe, auch nachmittags.

Marienhaus , Frredrrchstraße 28
Einfaches

Buffettfräulei«
sucht per sofort oder spater Stellung.
Anna Schneider, Friedrichstratze 28.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Buchhalter.

Jahre rn grötz. hres. Geschäft tätig,
sucht per 1. April c. dauernde Stelle,
event. Beteiligung. Offerten unter
P. 813 an den Tagbl.-Berlag.

Für 16-jähr. iunsrn Man» mtt
zeichn. Talent, welcher Oster« Einj ,̂
Zeug«, erh, wird

Lehrstelle
cem Bureau $ep

_ unter
den Tagbl.-Berlag.
auf größerem
Offerten

... _ tu gesucht. ®eft
Enter S . 176 cm dmB1737

KewerSllchesF°erfo»«k>

Chauffeur,
-achmann, sucht per

Stellung. ' Offerten unter A. 14ffail
den Tagbl.-Verlag.

Chauffeur,

Junger, ehrlicher nnd tüchtiger
Ger .-Kassierer

sucht eine KastierersteUe in ttnem
größeren Kinotheater «st». KantioN
kann evrnt. gestellt « erden. Offerte»
unter P. 826 an den Tagbl.-Berlag.

Für Sohn achtbarer Eltern wirst
Lehrstelle in feiner Schwetnemetzgerei
zu Ostern gesucht. Off. unter L. 14
postlagernd Höchst am Mai«.

Wohnungtz-Anzeiger der Wiesbadener Tagblaftr
« . .. V ... .. . _ sm ah tmnns* en von »wei Zimmern und weniger find bei Aufga»

M « - » « . .. » - >->-»- »» »i- 0 -«-. - « -»« . . » »xi -m - - -> Zimm-rn »- d
Aufgabe zahlbar.

V ' ^ ' ' - 'Vermrelunqen
1 Zimmer.

Adlerstraße 17, Hth. Fsp, 1 Zim. u.
Küche, schöne Aussicht. B 2374431ÜU 1C, 1UIUUC _

MersträßcHZZ . u. K. billig zu w
rldlcrstr. 55 11 705 » fl- gl- o. sp.
!ld- lfstrasiV̂ H «^ H K, Abschl)rvj .f. 1—'V -.,-« 1 V" --y "m .V . .stlüretUtstr7V27Stb' 1,1 ÄmKuch e.
!lm Mörnertor5, bei Debus, 1 Lim.,

Kücbeu. Keller zu vermieten._
Bertram,DVM  Mel , VStm.
_ u. Küche sofort bckg zu  vermBertram '247

Jahnstraße 16, Gth. 1, 1 Z., K., mit
Balk., zu verm. Nah, daselbst

Jahn straffe 17, Stb . 1. Et., 1 Zrm u.
Küche, vollständ. neu herger̂ , sofort
zu im , 18 Tll  »

FahnsffstNM 7 Fsst^ Z^u.̂ N. 21
Karlstr7'1 sch. ML .̂ AK ^ üMarz-
Karlstr. 29^ <L7? ^ -2 Z, K̂ M sos,
KellerstraßeZ) ParUT'Zim. u. Küche.
Langgasse' 19, 1 u. . 2. WimVWohnNäb. Kais.-Fr.-Ring 65, 2. 4547
Lothringer Str . 34,1,  sch) »hwip,

1 Zimmer u. Kuchê ^ ^„ ^ ^ k>90
Luisenstr. 'l8?'S tb. DächTVZ. u. K.„b,

_ __  20 1 Zinr. u."
Bismarckr 387'Hth, 1 Zim.^ üche u.

Keller zum 1. Februar zu verm.
Näb. Borderh. 1 links. _ J 5:! 4

SRranFr 47 rejv sZ-
p. 1. April. Nah. Bur, t. Hof. B742

Mücherstraŝ l̂ Kth. Part .. 1 Z K.Näb. Brsmarckrr ng 26. V 24586
Blücherstraße NAH ., 1 Zim. u. K.5U vermieten . Nab. Vdh. 1. B246&>
«MMkaßH I Z, K-/Febr .IN . i,
DotcheilnerStr . 63 1 Zinn mit Küche

u. Keller, Hth. Dachgeschotẑ224481
Dotzheimer Straße 68, Mtb, 1 Zun ,̂K„ Kell.. sof. Rah. Vdh. 1 lks. 4129
Dobheimer Straße 106 gr. Frontspz.

mit Küche ver 1. Avrrl zu v. 8488
Dotzh. Str . 122 sch. 1

Markt st raf!e^2T," Man s7-'Woh 1"Z
u. Küche, per sofort oder spat, zu
verm. Nah. Las. 3 l.

Moriüstr. 23 1 Z. u. K,Lrtsp . 4666
Moritzstr. 33 neuherg.

K. an einz/P . o. kinderstWeP L̂W
Moritzstr. 44, <vtb.,8 , 1 | «• K. auf

L ^ d̂ svat^
Moritzstr atze ®^ Sun . u. o?q

z. 1, Avril zu v. Nah, 3 Si , 219
Nerostraßê NeiWubi ^ s-Z,iWü^ §Ä'
Rettelbcckstr. 12 sch. I-Zrm.-Wohn. v-
111. Avril . Näb. Steiß , Laden. « 1862
Nettllb eckstr. 13, .Ĥ "1-Z.-W. § 24010

im Abschl. von 17
„-Wohnungen
!k. an. 8 55

Bord. Doffheimer Str . 1-Z.-W. an
einz. Perl . N. Goethestr.  1 , 1, 488

Dr udcnstr. 16, H. J_. „
Eleonorenstr. 6, V. P ., 1 Sv-  Sun - u.

crr. Küche ver 1. Avrrl zu vm. 4P
Ellenbogengasse3, Stb , schöne 1-Z.-

Wobnung u. Küche zu verm. 4056
Ellenl' °ging asŝ 15" Dachwohn., 1 g.

u. K. im Abschluß zu verm.
Eltviller Str . 5VD., 1 Z., K, l >24002

r» r,— 4 'Zimmer und
Kucke pest̂ leichzu ^ m. V25Y16
- - ' str. 5 1 Z u. K̂ Apr. o45

NettelSeSstraffe ,21
^ Kückeper,

MWDD ^ 3' 1̂ Z."u7K7 stl4S87
Oramenstraße 62 1 Z. u.  K .. ^3M9
Philippsbergstr. 41, 1 l., 1 Zrm. m.

ar^ eb̂ DMtezuVKW .-,
Platter Str . 54 1 Zrm., 1 Küche

»gfflfroMsteN ^ Str . 11 1 m. Z, K. B65

Steinaaste 16 1 ob. 2 Z.  u - K.,z^ vm.
Steingasse 17 1 Z -Wu LpuKucĥ 4070Steina . 34, iVZ,  K. s. o. sv.^v.2,4016
Wallufer Str . ö, H-̂ lL -W-L - ,,4!^
Walramstraßc 3, Dach, 1 Z., Küche
Walram,straffe6. 1, 1 Zim. u. K. an

einz. Dame oder kmderl. Leutê_
Walramstr. 7,1,l ^m2 -L -W,DWalramstr. 13, 2, 1-Z.-2L. V250o2
"stalramsträße 18 ger. Hsp., 1 3 - undKüche ver fof“ N. P arr, >1240,17
Webergasse 43 1 gr. Zrm. u. Küche p.

1.  Aprrl M^ rrn̂ ah.,,Part^ 5b7
Weilstr. 6, Dts, 1-Z--W. f.^ 4156
Wcilstratze 16 1 .8 - u- Kücheo. KZ.

ohne Küche, mit Mans, Eilasabschl.
u. Zubehör, auf April zu vermiet.
Näheres bei Lan ge. .- 5.7^

Mcllritzstr. 13, 1, Outuu.  ftxd &e,
ev. S,Z,,ver,1 .̂ Avrst. Nah. P . 468

Wellr'idstr. 28, V. D., 1 Z, KT̂ tzA
Wellritzstraßê35 1 großes Zim. nebstKüche u. Kell. Nah. 2. St . 4625
Mritendstr. 2N1 Z.  uTl . 'fofr¥| 4Qi_9
Meländtzr. 26, Stb . 2, E ^WK>n.

u. Küche zu vermieten._ J73
Winkelcr St r. 6 1 Z . u. K-, 18,M- 805
Winkelor Straße 8 tzrisp.-W., 1 Zim

u. Küche. Kell, an ruh. Leute. 27^
MÖÄ » ÖC 4684
Mrkstr, 31, tz.

Bismarckring, 5,„1, ,̂2 Lim, , Küĉ LBalkon u. sonst. Zub- N.
Bleichstr. 34 schöne 2°Zim.

Abs chluß zu  v m. No '̂
Bleiä,str .3 '9)'Vdh,

^ !ohn. im
iöbelhandl.

Näheres Vorderh. I^ ntz-^ L ^WWichfttT^ tztb. 1, sch- 2̂ Zim.-W.
1. April . N. Bur , i. Hof, B749

Blilcherstr76Wcĥ TAnmWohn . zu
1. Avril. Näb. Mtü, P . u

MWMrTDi zu vm.

g nrawgrwfet ^ .1

BlücherstrT̂ i . „® T2
zu verm. Nayeres l̂

Blücher str. 46,

4ucherstr7'4L,  Dormann . v 2^

l CCts :
31m. n. . ..

M.  B 234
£ $ 0 *625

Blücherstraße 46, ß .1 , 2-Zimö-W. m, ip, L Ul.
Terrasse'sof. ; das. ,Bdh. Laden m.
Zim. u. Kuche MMM, - V6W

BÜlowstr. 4. Sth .̂ ^ im. u. Tucbc.
.

"2-Zim.-Wohn.
541

Mviller — .
auf sof. od. s^

Mviller Straße , ,
Wohnung, nur an ordentl. Mieter,
für 12 Mk. pro Monat zu "
Näh eres  im Laden-

otftcr  Str . 12,  Ht"
inrser Str . 19, Fsp, 2 Z. u.
alt. P - V. April. Rah. P.  ll

verm.

Ecke Emier u.
2 Zu

Zielen ring 3, H.,s  Zim. n. K. soft öS.
spät. Näb. der Geron, L. 2.  4159

s'S ~ TiS : MZL " ®? |ovuujw x« —
Gft 'Zisstft Küche u. Gärtch, 2. St,

19 Mk. monatl. Näheres Gustav-

Uetdstratze 19 1 Mm ^ KÜZê osort.
Georg-August-Str . 3, 1, 4 8 , K, Bad

fof. ob. sv. Nah. Drudenstr. 9,  1.
Gneisenaustr, 14. Hth. 1, 1 ,Z. u.  K,
Gneifenaustr. 18 gr. Fsp.-Z. u. K.
Mbnisttäße 7, Hth, 1 Lim. u. Küche

(Klos, im Abs chl.) zu  vm. B 1231
W 'bensttft157'StbftI1-Z,,W°bn. B1036fifftincist raße5gnZinnm  K üche.  ,ärtingstraffe 7, Bordefth, 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten. _ 4101
Helenenstr" L2 Mans.-Wohn, 1 Zim.u. Kücbe. Keller,,,zuWernn_ 4615
$eie5 ?5fiiriORt6 . s^ nes Z,m.

u. Küche billig .LU verm. . , 4722
nenstraß^ 16,_̂ Vu 4,

munöftratze 4Öf Bdh.,D., sch.
sofort ober spater zu verm.

Herderstr. 9, P , abgeschll̂ ^ ,. ». K.
^erstraff °/23 "Frtspz. u Küche aneinz. Pers. zu v. Naĥ P . r. 4126Äbschft" 557. B. P .
Hcrm'astnstraffe"9 große I-Z.-Wohn,

mit oder Lhn^ Werkn,_LUWierrln,

Raftentaler Straße 227stKh7Manfd,
Zim. u. K, ,Pfeis ^ 5̂Wft - 360

UhemgUer Str . 4 l stZMfthn7I200
Rbeinga»er̂ Straffe 13, Hth, 1 Zim.

uftKüche zu vermieten.  4011
M;enchauftr̂Str . 15 1 Zim) u. Küche

qleiAWdL-tzate^ n,verm . 4141
Riekststraffcl ^l 8im . u. ,Kuche7Iö27
Riehlstraffe 7, Hth, 1 Zrm, K. z. v.
N-eb!straffN8 icfjöne 1-Z.-Wohnung

Nömerb. 6 1 Z. n. K, n. herg. 4146
WM « ^ rlStr ^ 1Mu _ u^
Saalgafs- 'I^ Mtbft'l ' Zirmner, Küche

sofort! Me .reS bei^ Mr.^Ht ^ ^ ratzs 24 schöne i -A.»do ^n.

öii»

rntt ooei
Bo dt ftn 11 rititta5c 2, Hth. Dach, 1 Z.

mit Se u Keller per sof. over
1. Februar zu venmetem—

MiWitenstraffc 14, 1 ,r;' sr< ^lisoWohnung zu vermieten. sisv

S'chirrntzorWr̂ W^ r. FsM;Z. m. K.
S » enken'd-rfstr. 5, Frtsp, sch. 1-Z =

Wohmmiruh ^ Leute zup §n
Schiersteiner"Stratze, 18 schönes'Zim.

u! KücheWus Drstzu ^ erm 562

FMk -L ^ K ^ äh7WerK

WMDLNHK u*“vm Näb. Tap etemesch. 560

BÜlowstr. 7, m  ,
Bülowsträße 11, $ 1,

Näb. Vdh. 1 S t. r.
Bülowsträße 12, P . r, u

Mohn, wegzugshalber
Wowst ^ MKLuK .. Ke^
Eastellstraffe5 L, Z. u, Küchep. 1. 4

zu verm. Näh. 2 St . lstffŝ 141
D am backst»l 10. Gib.,, "Mans.-Wohn,

per

2 Kammern u. Küche, an „ruhige
kinderl. Mieter zu verm. Nah. ber
Nbili vvr, Dambachtal 12, 1. 4178
oblieimer Straße 4, Stb , î ächm,
2 Zim. m. Zub. an stille Familie
zu verm. Näb. Vdh. Part . 465

„. .̂leißenburgstraße 12
, Zimmer u. Küche auf soft 528

Erba cherS tr. 4,  H , 2:Z^WftN7Il,. N
Lstchacher, Straft 2 ,3 . m K- soft w^
Erba cher Str . 6, Hth, ich? 2-Z.-
Fäulhrnnnenstraße 9, VlftManft -L

2 Z. u. Küchê auf̂ gleicĥ ^ io ^
eld,straffe%2 u . 3Z7u . K.  zu^verm,
eldstftaffft16^M,g.
rid str)ft1?. S . 1, sä,  -
-eldstraße 13 2 gr. Zimmer, Kuck

Advlsst'raße 1, i l. 254
Vdb. Barst . ..

Dobbe imost̂S tt . ö̂ Hth, 2 Z-, st-,8 >(b-
Dotzl

'nÄstftKubehör̂u, vermieten
Keldsträße 19 2 Zimmer u. Küä
Feldstraße 21 2-Z.-W, m. 3 , B,

1. Avril zu vermieten. _47Ji . suJtn nu »vvv-.w_ _ j.T.̂ a
IrttnfeKlfr̂fec 14. Msd., 8 Z . u. Kl

aT~ 't '■ rT ~' 4 üf 2*5 v | ««vt Wt W1TntfH

2  Zimmer. ,s Äi

AaristrnffeW S-Zim.-Wohn. z. v. 4161
Adelheidstr. 97 schöne2-Z.-W. p. Apr.

an r, Leute. Ääh.  Pdh . P̂.„WÄ )6

fteimer Straffe -
2-Z.-W. sof. od,

Dotzheimer Str . 4k>, Mtftt, sch-,2 -Z-.
Wohn, sof. od. 1.  April . .JLlJM

Adelheidstr. 101, H, Mans.-W, 2
u. K. N. Adelheidstr. 101. V. P . 296

Adlerstraffe5 scköne2-Zim.-Ä . B18 97
Adlerstr. 9 2-Z.-W. 1. April Jt°3
Ad!crstr. lS 2 Z. u. Küche a. st Avril,

DöNelmer "̂Str . 44, "Ht,̂ , O - Mim Dachst, z. Avr, Näh. P. st B , ^
Dotzheimer Straße 61 2-Z.-Wohn,

Vdh. Fsp. u. Mittelb, mit Balkon,
Gas u. all. Zubeb,, schöne Zimmer,
Sonnenseite. Nab. V. 1 lks.  30

Dotzheimer Straffe 2 Zun. u.
u. Kell, Dachg,e,chotz Mittelbau, p.
sofort zu vermieten. ,

Dotzheimer Ste . 72 2-Zim.-W, Mtb^mtl. 20 Mk, sofort od. spat. B 738
Dotzheimer Str . 78  2 Z, u. K. , , 9

^ . . - . st' K, Ms.,sof.. 4^ 1
Adolfsall'ee 6, § st2, , Zim. m. Küche,

D'»K i 'SiiftHft 'MIbft ^Z .-W.,sofort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb, 2-Z.-

sofyrt u. Avril. Ä. V.  I . ^
Dotzheimer Str . 93, Mtb, 2 Zim,

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk,
Näb. Vorderh. 1. St .„lks, 41?o

Albr ech tstr'."28"2 Z)7^ IIT7stI
Nbrechtstraße 35 2 ^;, , Kuckie

sof. od. sp.  Näh,

KchUstbäckior Str . 10 1 Zim, Küche
^u Keller- Seitenb. Parst, zu verm.
ZL^ M7Sff ^ 99^ od.^ Ms, ;.U

1. April. Näheres Meichstra
Bureau im Hof.

per
aße 47,

^748

Dotzheimer Str . 100 2-Zun.-W. im
^Vdh.̂ ,Mb ^ u M . N̂ . st 4st74Dotzheimer Str . lül . Stb .. 2 Zim. u.

Küche ver sofort zu verm.  4304
(Zartenh. 1,

^Doä' etmer
Dotzheimer Straße,

2-Zim.-Wohn. mit Ba
meins. Bad. Zu ersr. - -Straße 110. 8, bei Wolf. F 329

DstzheMstst'SffWlZo. Hattest, b. Est
sind 3 Wohn, von je 2 Z, K. und
Zub. u. 2 se 1 Z, u. K. zu verm.
Näh. Vorderh. 1 St . links.

Dotzheimer Str . 146 Z-Zim.-Wohrst
mit Zubeh, 3. St , sofort. 4O7

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-WLhn
per sof. od. spät, zu verm
daselbst bei I . Weoer pals.

Drudenstxatze7. M , 2 3 - ^ver soft Nah. Drudenstratze 9,

Nah.
4178

rankenftiraffe 15> 2 Zim.' m. Zube
n. 1. Avril. NÄ . b. Ruppertl.

Friedrichstrafte 44, ^ >acĥWr,.
2 ev. auch 3 ,Zim, Kuchê u Abscl

Gneisenautzraße3, Part , 2-Z.-WoAn
zum 1. März oder Apri ll »1908

Gneisenaustr. 10, Hst ŝch. - -Zim.-W^
sow ie Frontsp.-Wohn. B12M

Gneisenaustr, 1'2, Dachrm) ^ Bun^
ver 1. Avnl zu verm. B187

Gnelsenausträtze 13, Stk». 2, ' 2 §̂ u
Wohn, mit Gas, Abi chluß. BIS

Wbe, 'iM" 77^th 7^ZAs .. Klos. ^
Wschst, s. od/sp . N. Sche id. Bl!

WKensffaße
Gö benstr. 13
Göbenstr. Ist
chiibenstr.19,

öbenstr. 30? H--
Näb. Vdb. Par

ji 3 fSB .ES
Gustav-Adolf-Straße. gdbauS, Neu.

bau, schöne2- u. 8-LMohnungen

arier
ullgarter
mit GSŜ auft u-, . , : - T r.

1SäÖßSfcsÄH
IS . $ ^Z .-W. m'.

•r i . Februar od. spater, 4614
cĥ UZie" 22. Htft77 sch7̂ M
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siHelenenstraße29 schöne Mansard -W..:
2 Z. u. K., zu v. R. b. Frist 822510

Hellmundstr . 16,  H, , 2-Z.-W. N. V. 1,
Hellmundstraße 18, Vdh. Mans ., 2 Z.

u . Zub . per sof. od, spät._ B24857.
Hellmundstr . 25, Dach, 2 Z. u. K. im
, Abschluß, sof. Näh. IHlinks. 8 458
ellmunbstratze 27, Msd., 2 ?>., Küche,
ell mu ndstr. 32, 2 Z ., K.' K. 81783

Hellmundstraße 40,1 I., sch. L -Z.-Lch
Hellmundstr . 48, Vdb. u. H. D ., schöne
) 2-Zim .-Wohv. per sof. od. später.

Näh. Bleichstr. 47, Bureau . 8 1196
Herderstr.  19 , S „ 2 Z., K. N. L. 4201
Hermannstraß e 3 2 Z., K., p. April.
Hermann str. 15 2 Z. u. K., 1. April.
Hermann str. 16 2-Z.-W.  u . K. 'N. 'I l.
Hcrmannstraße 17, 1, 2 Zim ., Küche

u. Zub. auf gl.  od . April . „ 8554
Herrngartenstr . 12 2 Z., K., 250. 40'8
Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 4581
Nahnstraße8 schöne 27Z.-Wohnung p.

gleich oder 1. April zu vm.  213
Zahnstraße 29, H„ 2 Z., mit Merkst.,

gl. od. spät. Näh, dast_ 4666
JohanniSb . Str . 9 sch. 2-Z.-W., Abschl.
! Speisek., n. he rg., 25-28  M . 824041
Karlstraße 36,' Stb . 1, frdl . 2-Zim .-

W. i. Abschl.  sof . od. sp. N. B. 1.
Karlstraste 40 2 Zrm., Küche, Vdh.

Näh. Vdh. 1. St . r . 452
Kellerstr. 22 gr. 2-Z.-W. b. N. 1 M
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim .-

Wohnung zu vermieten. 8 24042
Kiedricher Straße 42, Vdb., sonnige

2-Z.-W. mit Balk. p. 1. 4. u. Mtb .,
2-A -W. im Abs chl. per sof.  zu _vm.

ftirchgaffe 24, F rt sp., 2-Zim.-W. 611
Klingerstr . 1 2 Zim ., Küche zu Perm.

NÄeres Part , r echts. 668
Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim. u. Küche p.

sof. od. sp. zu vm. Näh, das. 4209
Löreketzring 10,' Hth. P „ 2 Zimmer-

Wohm zu vm. Nah. V. P . L_ 4210
thringer Str . 25 schöne 2-Zim .-

ohn. mit Bad u. Balk., im Vdh.
u. Stb ., per gleich oder später
billig zu vermieten.  8 816

Lothringer Str . 27 2 Z., K„ Frontsp .,
sofort zu verni. Näh.  P . 8232 64

Lothringer S tr . 28, V., 2-Z.-W. bist.
Lothr . Str . 28, H. 1,  2 -Z.-W., Abschl.
Lothringer Str . 30, 1, 2-Z.-W. z. v

Näheres in Nr . 27. 8 1111
Lothr . Str . 80, H. 1, 2-Z.-W. 824044
Lnisenstraße 49, Fs»., 2 Zim ., Küche

per 1. Apr il . Näh. 2. Et . lks. 211
Ludwigstr. 2 2 Zim . u. K-, 22 Mk.
Luremburgstr . 2, Hth., kleine 2-Z.-

Wohn., etwas  Zu b., ab 1. 4._ 289
Mauergaffe 19 Wohn., 2 Zim ., sof.
Metzgcrgaffe 25, Frontspitze, 2 Zim.

u. Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstr atze 24, 1 4214

Michelsverg 20, 3. 'St ., 2 Z., Küche,
u. Maus , aus gleich an kl. Familie
zu verm.  Zu erfr . 1. Stock. 244

Michelsberg 21, Frontsp., 2 Zim. u.
Küche an kl. Fam . sofort zu_verm.

Michelsberg 22 2 Zim ., Küche, Keil.,
Abschluß, Seitenbau , schöne Manst-
Wo hnung , 1. Avril . _ 192

Wichelsberg 28, Hth., schöne freundl.2—3-Zim.-Wohn. mit Terrasse u.
Ball , auf 1. April zu verm. Zu
erfragen Vorderh. 2. St . 555

Moritzstr. 1, H. 1, 2-Z.-W. m. Küche
u . Keller per 1. April.  402

Moritzstratze 9, Dachw., 2 Zim ., Küche
u. Keller. Näh. 1. Etage . 4612

Morinstraße 24, Hth. P ., 2 Z., ft ., p.
1. April zu v. Näh. Vdh. 1. 574

Moritzstr. 31 sch. Frvntsp .°W., 2 Z.,
Küche, Kammer an einz. ruh . Psrs.
od. kinderl. Ehep. zu verm. Näh.
daselbst Kon tor im Hofe. 4216

Moritzstr. 33 2 Mans .-Zim. u. Küche
an ruhige Leute zu vermieten . 462

Moritzstr. 41, Mtb . Dachw., 2 Z. u.
Küche„per„sofort zu^verm.̂ ,_

Moritzftraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z.,
L Küche u. Keller sof. zu verm. 4195
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

1. Avril zu vm. Näh. Bdh. 3. 1Ö4
-rühlg. h?, H. D., 2 Z., .<!„ ft . s. 4194
kerostraße 10, H.. 2 Z. u. K. zu vm.

, Näh, das, od. Moritzstr. 50. 4193
Nerostr. 14 sch. 2- Zim .-W. m. Zub.
Nerostraße 26. 2-Zim .-Wohn. u. Zub.

zu verm. 360 Mk. W. Heckeimann.
Nerostra ßc 27H"V dHsp ., 2-Z.-W. 39
Nerost raß e 36  27Z7-Wvhn. zu verm.
Nettelbeckstr. 14 2- evt. 3-Z.-W. 167
Nettelbeckstraße 17 schöne geräumige

2-Zim.-Wohn. sof. od. spät. bill. zu
verm. Näh. das. bei Wacker. 4063

Kcttelbeckstr. 18, H„ 2-Z.-Wohn. 4219
Rettelb eckffräße 21  824045
Keugasfe 18, 3, s. Helle 2-Zim.-Wabn.

zu Perm. Näh. Korbladen. 4697
Neu gaffe 2». Stb . 3, Glasabschluß,

2 Zim., Küche, Kell. sof. Näh. Lad.
Mederwaldstr . 5, H., 2-Z.-W. Av. 176
Niederwaldstraße 53 2 Z. u. Küche,

Bdh. u. Hth., zu vermieten. 44
Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer u.

Küche zu  vermieten ._ 343
Oranienstraße 14 2 Zim. u. Zubehör

per  gl eich  oder später zu v. 4221
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.

an ält . Ehep-, sof. hill._ 502
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Wohn.

2 Zim . u. Kü che, zu ve rm . 4222
Oranienstraße 54, Mtb ., 2-Z.-W. z.

1. Avril . Näh. Vdh. 2 r . 151
Mslippsbergstraßc 17/19 ,2 -ZimmcD

Wohn., 4. Stock, aus sos. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rech ts ._ 4224

Milippsbergstraße 3», Fsp., 2-Z.-W
perl1 . April . Näh._Part ._l._ 334

Philippsbergstraße 37 sch, 2-Z.-Wohn.
Philippsberastr . 38 frdl . 2-Z.-W. 370
Plätter Straße 10 2 Z. u . Küche ver

sofort zu v. Näh. bei Krist._ 629
Pla tter Sir . 26 2-Z.-W., G., Apr. 372
Rauent . $ tr ( 7, M., sch. 2-Z.-WH4227
Rauent . StrTH 2 2 ^ .-W.. 23 M^ 64
Kauentaler Str. 21 2-Zim.-W. 433

Rheing auer S tr . 4, H., 2-Z.-W. 422p
Rheingauer Straße 13, Hth., schöne
_2 -Zim.-Wohn. zu verm. 509
Rheingauer Str . 15 2 Zim. u. Küche

gleich oder später zu verm. 4229
Rheingaue r Str . 24, S „ 2-Z.-W. 608
Rycinstrnße 52, Stb ., 2 Z. u. Küche

zu v. Näh.  V dh. 1 rechts. 4231
Rheinstr . 66, Hth., 2-Z.-W. per sofort

zu verm. Näh. Vdh. 1. 4232
Rheinstraße 71, Stb ., 2^Z., K. u. K.

an ruhige P ersonen. Näh, das. 466
Rheinstraße 88 2-Zim .-Wohnuna zu

verm.  Näh . Gth. Part . _ 8 839
Rheinstr . 89, Hth. P ., 2 Z. u . Küche

per 1. April zu vm. Näh. V. Part.

Westendstr . 39, H., 2-Z.-Wst_ 8 24 055
Wieländstraße 10 2-Z, -W. nn groß.
^Terrasse , 4̂ Nah. I^ Derters.
Winkeler Str . 6 sch. 2-Z.-W., 430. 304
Wörthstraße 26,. Hth., „schöne 2-Z.-W.

per sof. od. spät. Nast^ V. 1. 4249
Wörthstraße , Fsp., 2 od. 3 Z. u. Zub.N. Rauentaler Str . 18, 2.  81653
Borkstraße 5 2-Zim .-W, im Hinterh.

per 1. April zu vermieten . 8130
Dorkstraße 16 2^ im. u. Küche, im

Hth., 1. Stock. zum^l ^ Febr ^ 8 414
Borkstraße 22 2-Zim .-W., Vdh. 81818
Aorkstr. 31, H.. 2-Z.-W. N. V. 3 lks.

Röderallee 8, 2, 2 Zim ., Zub. zu vm.
Röderstr . 11, 2, 2 Zim ., Küche' u. Zb.

p. 1. April zu v. Näh. Part . 327
Röderstr. 12, Hth., sch. 2-Z.-W. auf

1. Avril zu vm. Näh. V.  P . 46 67

Zietenring 3, Vdĥ Frtsst , 2 Z. u. K.
per sof., Hth., 2 Z. u . K. per sofort.
Näh. bei Ge ron , Hth^ 2,_ 4258

Zietenring 8, Hth., 2"Zi, Küche, Msd.
zu vermieten . 286

Rö derstr. 15 2 Z . u. K. Ä. Me tzg. 33
Röderstr . 24 fr . Dach-Wohn.,^2^Zimi
Röderstr. 37, H., 2 K., ,gl. o. sp.
Rö'meiberg 2 2 Z., K., Eckw., s.  81877
Röme rberg 16 V., 2 Zim . u. K. 447
Roonstraße 4 2 Zim . u. Küche zu v.
Rüdesheimer Str . 34, im Gartentz .,

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim., neu
renoviert , auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister daselbst od. Kaiser-
Friedrich -Ring 43, Part . l. 530

Rüdesheimer Str . 40, Fsp.-W„ 2 Z.
u. K„ Balk., a. kl.  F am. N. 1 lks.

Schack«str. 4 2-Zim.-W. zu vm.  4600
Schachtstraße 26, 1, 2 Zim . u . Küche

sofort oder später billig zu v. 4235
Scssarnhorststr. 19 2 Z., K. D. 823193
Scharnh or ststr. 19 sch. 2HZ.-W. 81262

vm. N. Vd'h^ 4, 'b. Katzmann. 559
Asetenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm.,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r ..
oder Dotzheimer S tr aße 142. 4086

Zimmermannstr . 8, Gth ., 2-Z.-W. an
kl. ??am. zu v. N. V dh. 1 r . 81686

Zimmermannstraße 10, Hth. Dach,
2- Zimm er-Wohnung ._ B 240 o9

2 Zim ., Küche, 2 Karn., p. sof o sp.
23 Mk. man . Nah. Gustav -Adolf-
straße i , 1 St . links . 253

Sckarnhorftstraße 36, Hth., große 2-
Z.-Wohn. Näh. Vorderh. 1. 8520

Scharnhorststr . 44,"Gib.. 2 Z., K., an
ruh . Fam . zu v. Näh. Vdh. 81238

S chierst. Str . 9, Frtsv .. 2-Z.-W.̂ 4639
S chierst. Str.  9 , G., 2 Z., K., K. 499

ckiersteiner Str . 12. Stb ., 2 Z.. K. u.
Keil, per 1. April zu verm. 346

Schiersteiner Str . 18 geräum . 2-Z.-
Wohn. zu Perm._ Näh. B. P ._ 88

Schierst. Str.  1 9, § ., 2 -Z.-W. 292
Schierst. Str . 20, H., 2 Z. u. K. 220
Schiersteiner Str . 32, Gth ., 2^ rm. u.

K. sof. od. sp ät . N. V. 2 r . ^ 4237
Schulberg 17 2 Zim . u. K.>Hth. 505
Schulberg 19, V., 2 Z. u. K. 823261
Schülgaffe 7 27Z.-""_zu Perm. 4239
Sckwalbacher Str . 10, Sih ., 2 Zim .,

Küche u. Keller, 1. St ., zu verm.
Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.

u. K., zu v. Näh. Konditorei . 3973
Schwalbacher Straße 41 im Mittelh.

2-Zimmer -Wohnung zu vm. 207
Schwalbacher Straße 44, Hth., 2-Z.-

Wohn., Mans ., zu verm. Nähere?
beim Hausmeister . 8 590

Schwalb. Str . 45, H. Fsp., 2 Z., 1 Ä.,
im Abschl., aus 1. April zu Perm.

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z..
u . Küche zu v. N. Mtb . Part . 531

Schwalbacher Str . 71 gr. ger. 2-Z.-W.
S ckwalbacher Str . 77 2-Z.-W. 4243
Scdanplatz 3, im Hth., 2 kl. Zim . u.

Küche, man. 22 Mk., per 1. Avril.
. Näh. Vdh. 1 rechts._ 8165
Scdanstratze 3 schöne Mans .-Wohn.,

2 gr. Zimmer u. Küche z. 1. Febr.
zu verm. Näh. Part. 390

Sebanstraße 5, H., 2 Z. u. K., im
_Abschluß , auf gleich od. spät. 287
Sedanstraße 7, Vdh.' Frtsp ., 2 helle

Zimmer u. Küche ver 1. April bill.
zu ve rm . Näh. Vdh. 1.  8148

SedanstraßeH schöne Fsp.-W., 2 S7ii.
Küche, auf 1. Apri l zu vernr. _ 35

Seerobenstr . 23, H., sch. 2-Z.-W. sof.
od. spät. Näh.  N r. 29, h. Spitze

Steinaaffe 2 2 Zim . u. Küche zum
1. .April zu verm. Näh. Weber-
gasse 45/47, Metzgerei. _

Steinaaffe 31, Stb . u. § th., 2-Z.-W.
u. K. (260 Mk.h auf gl. oder spät.

Sterngaffe 34 2 Z. u. K. N. 2. 4247
Stiftstr 'aße 14 2-Zimmer -Wohnung

zu verm._ Näheres Par t._ 418
Stiftstr . 24 2-Zim.-W. m. Zub . 516
Taunusstr . 17 2 Zim ., Küche, Keller,

Stb . 3, neu gemacht, 300 Mk. 408
Walkmühlstr . 37 2 Z,, KH'Gläsähschl.,

an ruh ., Miet . Anzus. n achm.  208
Wälramstraße 3 2 Z. u. K._ 81898
Walramstr . 8 2-Zim .Wohn .,̂ Hochp.
Wälrämstr . 9 2 Z., K. 1. Apr. 81221
Walramstr . 13, Msd., 2 Z„ K. Ü24050
Walramstr . 22, 2 Z., Küche, Keller,
^Gas , Wasser̂ u^ i. Näh. 1.̂ St , 503
Walramstr . 27. 1, sch. 2 Z. u. Küche

zu verm. Näh. Stb . Part . _ _ _ _
Waterloostraße 3, Stb ., 2-Z.-W., 1 gr.

u. 1 kl,, u. Zub ., sep. H., bei En gel.
Weber nasse 46 2 Zim . Küche. 4251
Webergaffe 49, Vdh. 2, 2 Zimmer u.

Küche per 1. April . Itäh . 1 I. _
Kl. Webergasse 7, 5fr, 2 ev. 1 Z. u. ft.

zu vm. Näh. Häfnergasse 5.
Weilstr . 67jß . Msd., 2-Z7-W^ f. 42 52
Wcilstraße 8 "̂ Vdh. Dach, 2-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. Hth. 1 St . 4253
Weilstrafie 14, H. Part ., 2 Zim . und

Zubeb, sof. oder 1. April M v̂ IM
Weißenburgstraße 8, Gth. 3, 2 Zim.

u . Kü che an ruh. Fam . zu vm. 451
Wellritzstr. 13, S . D „ 2 Z., K. 575
We llritzstr. 21, 1, 2 Z., Kü che.  4256
Wellritzstr. 25, Hth., 2 Zim ., Küche,

Keller auf gleich oder später zu
_ve rmieten . P reis 220 Mk._ 538
Wellritzstr. 37 2 schöne Zim. u . Küche.

Mitte lb., zu  verm ._ 8 211
Wellritzstr. 53 2-Zimmer -Wohnung

ver 1 April zu vermieten . 8 612
Westen dstr. 8, H., 2- Z,.-Wobu. B22 Ö9I
Westendstraße 10, Hth. 1 u. Dachst., ]e
_2 Zim . u. K.. sof. N. B. 1. 824052
Westcndstraße 19, B., 2 Z. u. Küche.
Westendstr . 20, H.. 2 Z. st. K.  824068
Westendstr. 35, Ecke Zietenr ., 2-Z.-i

mit 2 Balk. u. Zubeh. zu verm.

Blüchcrstr. 27, 1 u. 2, 3 Z ., Bad . Näh.
d. o. Habersto ck, Albre chtstr. „7̂ 426v

Blücherstraße 30, 1, schöne 3-Zim.-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näheres daselbst 1. S tock. 8 979

Bülowftraße 4, 3.  Et ., 3-Z.-Wohn. zuiprm. Näh. Bart , rechts. 4081

Zietenring 13, Hth., 2-Zim.-Wohn. zu

2 Zimmer und Küche per sofort zu v.
R. Hellmiindstr aße 32, Part . 8 101g

stwei 2iÄ.-Wobn. zu verm. Näheres
Loreleb-RinnllO,StU . B2406U

tzronts'tzitz-Wohn.. 2 Z. u. Küche auf
1. April . Näh. Nerost raß e 30, V.

2Tt >. 3-Zim.-Wohn. zu verm. Näh.
Rheinstraße 88, Gth . 82476V

Schöne Frontsp ., m. Balkon, 2 Zim.,
1 Kücke. 1 Kell., neu reu ., sof. zm v.
Näh. Wilhelminenstr , 2. 2. 4259

Schöne 2-Z.-W«hn. Abreise halb , mit
Nachlaß ab 1. Februar . ^ Naberes
im Tagbl .-Verlag . 81648 0^

3 Zimmer.
Adelbeidstr. 13, Gib ., 3-Zim .-Wohn.
_ Näh, Adelh eidstra ße 20, Part,_
Adelheidstraße 14, Part .. 3 gr. Zim.

u. Zub ., Bad, Gas , event. elektr.,
per sof. oder später zu  vm, _ 23»

Adelheidstraße 5i , Mtb . Frtsp .. 3-Z--
Wohn. aus 1. 4. 1912 zu verm,
Nähercs^l ^St -.^ ei^Lewald^ ^ 48»

Ndelhcidstraße 95, H. Dach, 3 Zim.
ver sofort (350 Mk.) zu ve rm ._

Adlerstraße 63 3 Z.. K. u. K., Gas
vorh., 28 Mk., zum 1.  Aprrl , 332

Adolsstraße 1 3 Zim . u. Zub . zu vm.
Näh, im Speditionsbureau ._ 187

Bd- lfstr. 10, Mtb . 1 St .̂ sch. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdh. P art. _ 331

Mrechtstrahe ^Wa ^ Z.  N . 1.
Albrecht str. 34, 2 I „ 3-Z.-W.. 1. 4. 63
Albrechtstr. 35, Vdh. Frtsp ., 3 Zim,,

Küche, Kammer usw., per 1. April
zu Perm. Näh. Bdh. Part.  302

Am Römcrtor 7, bei Lang, 3=8int .=
Wohnun g zum 1. April zu verm. .

Am Römcrtor 7, bei Lang, 3-Zim.-
Wohnung mit Werkstatt, geeignet
für Schuh macher, zu vermie ten.

Bahnhofstraßc 6, Hofbau. abgeschloss.
3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speste-
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etage ._ 474

Bertramstraße 1, Südseite , 3-Zim/
Wohn., in der 1. Et ., große Helle
Zim ., per 1. Avril zu verm. Nah.
Part , bei Böhles . . 381

Bertramstr . 2, P ., 3 Zim . u. Zubeh
p. 1. April . Näh. 1. St . l. 467

Bertramstraße 5, P ., 3 Zim . nebst
Zubeh., ev. mit Laden zu vm. Smh.
Georg Birck, Bertra mstraße 10. 1.__

Bertramstr . 15 3-Z.-W. nt. r . Zub.
1. 4. 12. Näheres Part . 82

Bierstadter Höhe 58 sch. Z-Zim .-W..
Frtsp ., sof. od. spät, für 360 Mk.
zu verm. Näh. 1. Etage.  4033

Bierstadter Höhe 58, Hockv., 3 schöne
gr. Zimmer mit Zubehör: p. 1. 4.
zu verm. Näh. 1. Etage . 374

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.
- Per 1.  April zu_öermieten . 8225
Bismarckring 15, Hockv., 3 Zim . mit

Zub . z. 1. Ap ril . Näh. Lad._ 8 757
Bismarckring 31 3-Z.-W. mit Balk.

per 1. Avril  zu v. Ku hn. 8536
Bismarckring 31 schöne 3-Z.-W., im

2^ St ., Per̂ l . Aprü.  Näh . Ku hn.
Bismarckring 37, 1, 3-Z.-W., mit r.

Zub., per 1. April zu vm. 8185
Bismarckring 38 3-Z.-Wohn„ m. Bad,

Balkon usw.. zum 1. April M ver-
mietep ._ Nälh 1 St . lin ks. 82 5564

Bleichstraße 15l Hth.. 3' Zrm. u. Küche
per 4. April zu vermieten . 81 89

Mcichstraße 21 3 Zimmer und Küche
per sof. od. spät. zu verm. 824061

Bleichstraße 27, Vdh., 3 Z. u. K. per
1. 4. 1912 zu vermieten . 81034

Bleichstr äße 28 3-Z.-W. sos. 824062
Blcichstraße 33 8-Z.-Wohn. m. Zuv.

Näh. Bleichstraßel29. '82 4063
Bleichstr. 34, 3, sch'. 3-Z .-W. m. Bad,

Zubeb. zu vm._ Näh. Möbelhandl.
Bleichstraße 49, 2. Sti . 3 Zimmer,

Küche, Bah, 2 Balk.. Mans ., 2 Kell.
u. Speisekam. per 1. April zu vm.
Näh^ Zigarrenladen ._ _ 8282

Ulüchcrsträße 3 schöne 3-Z.-Wohn. p.
1. April . N. Mtb. Part , r . 8263

MüDersträße 7. 1,.  3 Z. u . K., per
1. Avril. N. Vrsm arckr . 26. 1. 8516

Blücherstratze 7, Mtb.. Mansardst . L,
3 Zim . u. Küche, Abschl., p. 1. April.
Nah. Bismarckring 26, st_ B1675

Blücherstr. 10, V.. 8 Zim. u. K. aus
1 Aprill Näh. Mtb .,̂ Sauer . 831

Blücherstraße 10, Mtb Ms., 3 Z. u
K. aus 1. April . Näheres 1 Tr ..
bei Saucr .̂ _ _ _ 8 30

Mticherttr, 19, 3, M .-W, s. o57̂ Avr.
Blücherstr. 25 3'-Zi-W. Jl.  3 l. 8 51
Blücherstr. 26, 2 L, sch. 3-Z.-W. ,weg

Fortz ., ev. 1. Marz od. 1. April.

Mlowstraße 9 3 Z., Waschk., Trocken¬
raum , Mtb . Part ., zu v. 823280

Bülowstr . 9, 3. gr. 3-Z.-Wohn. 19
Delaspcestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,

mit Zubehör , auf 1. April 1912 zu
verm. Näh. bei G. Voltz. 194

Dotzheimer Straße 15, Hth., 3 große
Zim ., Küche, Speisek., z. 1. April
zu verm. Näh. Vdh. 1. Et . 144

Dotzheimer Straße 26 2 Dachw., \t
3 Zim ., mit Abschl., ver sof. 4267

Dotzheimer Straße 28, Part ., schöne
geräum . 3-Zim .-Wohn. mit re,chl.
Zubeh. ver April . Näh. 1 r . 8 403

Dotzheimer Straße 61, Vdh. 2, 3-Z.-
Wöhn., eleg. ii. geräum ., m. Erker,
Doppels., Bad, Gas , Elektr. u. all.
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näh. Vdh. 1 links. 29

Dotzheimer Straße 63 3 Z., 1 Küche,
2 Kell., Mtb.. per 1. April . 8520

Dotzheimer Straße 75 schöne 3-Zim .-
Wohnung, im Hth., neu Hergericht.,
sofort oder später zu verm. Näh.
Vdh. Part , bei Wagner . 4696

Dotzheimer Straße 84 3 Z., mit oder
ohne Werkst. Auch f. Wäsch._81876

Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 3-Z.-W.,
mit u. ohne Werkst., auf 1. April
zu verm. Näh. Vdh. P . l. 8198

Dotzheimer Straße 98, Vdh., 3 Z„ K.,
Kell., sof. Näb. Vdb. 1 lks. 426»

Dotzheimer Str . 102, 3, 3-Z.-W. M.
Bad u . Mans ., 1. April , 580 Mk.

Dotzheimer Straße 126 schöne große
3-Zim .-Wohn, per Avril oder Jun
zu verm. Näh. im Kontor . 8171

Drudenstr . 5, H. 1, 3-Z.-W., evt. mn
Sout .-Werkst., per 1. April . 8213

Drudenstraße 7. 2, 3 Zstm. u. Küche
ver April . Näb. Drudenstr . 9, 1.

Drudenstr . 7, H., 3-Z.-W. m. Werkst.
od. f. Wäsch. Näh. Drudenstr . _9, _1,

Drudenstraße 10, V. P „ 3-Z.-W. sof.
Eckernfördestraße „3 schöne 3-Z.-W.

per 1. April . Näh. das. P . lks. 203
Eckernfördestr. 4 sch. 3-Z.-Wohm auf

1. April zu verm. Nab. 1 St . r.
Ekeonorenstraße 3, Part ., 3 Zim . u.

Küche zum 1. April zu verm. 295
Eleonorenstraßc 4, 1, 3-Z.-W., mir

Balk., zu v. N. Langgasse 2o, 1. 22
Ellenbogengasse 9 schöne 3-Z.-Woyii.,

2. Stock, für 550 Mk.. April . 352
Eltviller Straße 3, Hth., 3-Z.-Wohn.

zu vermieten . 4271
Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. m. r.

Zub. auf gl. od. spät, zu v. 427-,
Eltviller Str . 14, Mtb . gr. 3-Z.-W.
Emser Str . 14, P ., sch. 3-ZiM -̂Wohn.

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2328. 552

Fanlbrnnnenstr . 7 3 Zim ., 1 Küche,
1 Mmis. p. 1. April , Stü . 1. Nah.
bei Gust. Gottwald , Goldschmied

Faulbruiinenstr . 10 3 Z. u. Küche
per 1. April . Näh. 1 r . 368

Frankenstr . 10 3-Zim .-Wohn. zimi
1. Avril . Näh. Laden. 8 72

Frankenstr . 16 sch. 3-Zim .-W. 8 970
Frankenstr . 21, B., 3-Z.-W. u. K. p.

1. April . Näh. Drudenstraße 9, 1.
Frankenstr . 21, H.. 3-Z.- m. 2-Z.-W.

v. 1. Avril . Nah. Drudenstr . 9, 1.
Frankenstr . 23, am Bism .-R - Vdh.,

3 Z.. K., M,' .. gl. o. Apr., 480. 111
Frankenstr . 23, Hth., 3 Z., K., AP. U4
Friedrich str. 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

zu v. Näh. b. Hausmeister . 4275
Fricdrichstr . 44, Hth., 3 gr . Zim . m.

Küche, ev. m. Werkst., ml . April
1912. Näh. bei Heinrich Jung . 79

Friedrichstratze 55, 2, 3-Z.-W., Stb ,̂
ver 1. April . Näh. Vdh. 1 r._ 20o

Geisbergstraße 9 3-Zim .-Wohn. und
Zubehör . Näh. 1. St . r ._ 42/6

Geisbergstr . 16 3~B. u. Küche an ruh.
Leute auf 1. Avril zu verm. _ 41l

Oleora-Auquststr. 6 3-Zim .-Wohn. 265
G-richtsstraße 1, 1. 3 Zim ., Küche u.

Kubebör m  verm . 4635
Gneisenausträße 10, Hochp., 3-Z.-W.
Gneisenanstratze 12 3-Z.-W., Vdh. 1,

ver 1. April zu vermieten . 8128
Gneisenaustr . 14, 1, 3 Z. u. Küche

mit Zub . p. 1. Avril . N.̂ „r . 8317
Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. gl. o. sp.
Gneisenaustr . 21 gr. 3-Zim .-Wohn.

zum 1. April zu verm. „15
Gneisenaustr . 27 3-Zim.-W. m. Bad

Warmwasserl ., Sonne :,' ._ 8 95/
Gneisenaustr . 33^3 3i„>n .,„sof.„824067
Göbenstraße 3, Vdh. 3, 3-Z.-Wohii.,

Südseite , per 1. Apr. R . P .,l . 8187
Göbenstraße 57̂ sdh.. schöne Wohn.,

3 Zim ., Küche u. Zub . zn v. 2i
G'ölßmstraße 1Ü, MtbHl ^ -Z.-Wokm.

per 1. April zu vermieten . 8158
Göbenstraße '17, Mth . P .. 3-Sm -W.

ver sos. od. spät. Walther . 8 22941
Göbenstr. 19. M.. 3-Z.W., Ap. N. V.
Mbenstraße 21, 1. Sst7Miin .-Wohn

mit Zubeh. per 1. April . 839
Göbenstraße 32 3^ . u. .ft., nt. Msd

usw., im 2. St ., per April . 884
Göbenstr. 33, Part .» b. Sternberger

schöne 3-Zimmer -Wohnung . 8 44
Goldgaffe 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

u. Küche zum h- April , event. so¬
fort zu vm. Näh. b. Wirt . 8866

Gustav-Adolfstr. 14. Z,, Küche.
Mans . z. April . Nah. 2. St . r . 91

Gustav-Adolfstraße 16 gr. 3-Zim .-W.
mit Zubehör. Nah. Laden. 4664

Hallgarter Str . 2, 1, 3-Z.-W. 8203
Holl zarter Str . 3, V., sch. 3-Z.-W. m.

Bad k.  1 . Apr. N. b. Hausw . Hülß
od. Hallgarter Str . 1, Part . 224

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Adolfstr.,
schöne geräumige 3-Zim.-Wohn. m,
Balkon, Sonnenseite , per 1. April

_bill . zu vm. Näh, bei Grosch. 549
Helenenstr . 17» H. P ., 8 Zim ., Küche,
_Kellcr _Jpr.„ od.  spä t. zu ^vm.̂ 4657
HeÜmundstraßc 26, 2 l., sch. 3-Zim .-

Asohn̂ zu vm. Näh. 3 St . l.  266
Hellmundstr atze 49, Vdh., schöne 3-Z.-

Wohnung per sofort oder später.
_Näh . Bleichstr. 47,  Bureau . B 1197
Hellmundstr . 56 große 3-Zim .-Wohn.

m. Zubeh. per 1 .4. Näh. 2 r. 179
Hellmundstr . 56 3-Zim.-Wohn. mit

Bierkeller per 1. 4. Näh. 2 r . 178
Hermannstr . 1, 2, 3 Zim . u. Küche

zum 1. Februar zu verm.  8 415
Hcrmannstraße 8, 1. Etage, 3 Zim .,

Küche und Mansarde , per sofort zu
verm. Näheres bei Wagner , im
Dach stock.̂ . Alltä glich ein zus. 8 238

Hermannstraße 19, 1 r., 3 schöne gr.
Z. u. K. u. Keller, mit Koch- u.

_Leuchtg. , p. 1. März o. April . 81265
Herinä nnstraß e 22 sch. 3-Zim.-Wöhn.
Hermannstr . 26. 1, 3 Ẑ , 1 K., 2 Kell.,

1 Ms. a. 1. Ap ril . Näh. Lad. 28»
Herrngartenstr . 7 3 Z., Alkoven, ft.
_u . Kell., Hth. 1.  Et ., 1.  April . 4604
Hir'sch grabcn  5 3-Zim.-Wohn._ 491
Fakmstr. 3, Hth., 3 Zim., Küche. Kell.

p. 1. April zu vm. Näh. V. P . 358
Jahnstraße 7, Gth., 3-Z.-Wöhn. per
_1 .̂ Avril . Näh. Vdb. Part . 8768
Jahnstratze 36 "(freie Lage), geräum.

Z-Zim .-Wohn. m. .Balk . per  April.
Johannisü . Str . 4 3-Z.-W., 1 S t. 210

' Wohnung im Hth., ev. mit Stall,
od. Werkstätte, per sofort oder
später zu vermieten . 414

Johannisberger Str . 7 schöne3-Zim .-
Wohn., Ab schluß, Sp eisekammer.

JohanniSb . Str . 9, H., 3-Z.-W., AbM
Sveisei ., n. herg., 25-28 Mk. 4284

Kais.-Fr -Rina 23, Stb ., 3-Z.-W.  4646
Kapellenstraße 1, 1, 3 Zim. u. Küche,

für 460 Mk. zu vermieten . Näh.
Dambachtal 2, Parterre . _ 199

Kärlstr . 31, Hvt., sch. 3-Z.-W. m. Balh.
Fsp.-W., 360 Mk. b. Hausarb . b,ll.

Karlstraße 36 gr. 3-Z.-W. m. großer
Veranda (g. 2. Et .) sof. o. sp. N. 1.

Kcllerstraße 5 3-Z.-W. zum 1. April
zu verm. Näh. 1. Stock. _8

Kellerstraße 7 freundl . Z-Zim.-W^
1. Et ., per 1. April zu verm. 83o

Kcllerstraße 10 3-Zim, -Wohn. mit
Man sarde zu verm. Näh. 1_6 , 321

Kellerstr. 11 3- u. 4-Zim.-W. zu v.
Kellerstr. '22 gr. Z-Z.-W-chill̂ N. 1/L
Kiedricher Straße 9, Part -, 3-Zim --

Wohnung zu vermie ten. 8 24071O" - - - -- ...-.
Klrck,gaffe 19 3 Zim. u. KücheLu ,vm.
Kirchgasse 47, Dachstock, 3 Z. u. Küche

unter Abschluß zu verm. Prers
400 Mk. Näheres im Kontor von
L. D. J ung . 4TO3

Kirchq, 49̂ 3,,3 -Z.-W, Pr . 580. 28o
Kirchgasse 50, Stb ., 3 Zim ., Küche u.

Zub. im AHMuß ^zu,verm ._
Klarentaler Str . 6,1 , 3-Z.-W. 8 2326J
Klei'ststraße 8 schöne3-Z.-W., 1. Stock.

Vdh., zum 1. April zu verm. _̂ 324
Kleiststraße 15 schöne 8-Zim .-Wohn.,

1. Stock, per sof. oder spät, zu vm.
Näb. Wielandstr . 13, Par t. st. 120

Kleiststr aße 21 3Lim .-Wohm_ 279
Klopstockstr. 5, P . H„ 3-Zim.-Wohii.

o. Z. zu verm. Näheres das. u.
Klopstockstr. 12, Baubur eau. 4622

Körnerstratze 5 schöne 3-Zim .-Wohn.
per 1. Avr il . Nah, bei Seel . 4702

Lehrstraße 25, Part .-Wohn., 3 Zim..
Küche, Kammer, auf  1 . April . 164

Loreletzring 8 schone 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entspr., zu vermieten . Näh.
Parterre links. _ 81022

Lolliringer Straße 34, 2, sch. 3-Z.-W.,
Preis 490 Mk., zu verm. 2ol

Luisenstr. 16, H. P ., 1 u. 3, ist je eine
schöne Wohn, von 3 Zim . u . Küche
zu verm. Näh. daselbst oder in der
Weinhandlun g A.  Meier . 47 0c»

Luisenstraße 17, 1. Et ., 3^ sim. und
Zubehör per 1. April zu ve rmieten.

Luxemburgstr . 11, Hp., gr. sch. 3-Z.-
W., der Ne_ . teuz. entfpr .,_p._Slör. _316

Mainzer Str . 88, 'Fsp.. Nähe Bahnh^
3 Zim., K. u. K. Näh. 1. S t. 453

Marktstraße 23 mod. 3-Z.-W. <Heiz.l.
für Arzt oder Zahnarzt pass., per
1. April zu verm. Preis l3o0 M.
Näh. Schuh-Haus Ernst . ^ _ 171

Marktstraße 30, Vulpius , 3-Zim .-W.
mit Zubehör zu vermieten.

Mauergaffe 3/5 3 Zimmer , Küche u
Ke ller zu verm. „ Näh. im Laden.

Mauerga ffe 12 3-Zim.-W., 1. St . r
Mauer'gäffe 21 3-Z'.-Wohn. mit Ms.

zu vm. Näh. im Metzgerlad. 4293
Michelsberg 13 3-Zim.-Wohn. nebst

Zub . ver sof. W. Menges . , 4294
Moritzstraße 12, Gth . 1. Et ., kl. 3-Z.-

Wohn. zum 1. April an ruh . alt.
Leute zu verm. Näh. Laden._ 67

Moritzftraße 24, 2, 3 Zim ., Küche u.
_jmanf ._jS ._ l . Apri l.  Nah . 1. 4 15
Moritzftraße 47. ' Mtb. 2, 3 Z., 1 K.,

1 Kell., 1 Verschlag, per 1. April.
, „ Näheres Mtü ._ Part , li nks._230
Moritzstr. 60 Wohn., 8 8 . m. Zub. z.

1. April zu verm. Nah. 3 St . 218
M°ritzstr. 64, P .,_gr. 8-ZjW . 81256
Moritzstr. 68, P ., 3-Zim .-Wohn. mit

Bad usw., ev. mit gr. hell. Lagerr .,
per 1. April . Näh, das. 1. S t. 353

Neroftr , 22̂ StP ,JD ., 3 Z. u. K. 553
Nerostraße 27, H., 3-Zim .-Wohnung

auf gleich oder spät er zu  v ._ 38
Ncrostraße 30, 1, 3 Z. u. Küche auf

1. April . Näh, Ncrostraße 30, P.
Nerostraße 32, Part ., 3 Zim. u. Küche

auf 1. April zu ver m.  849
Nettelbeckstr. 12 im Laden, bei Stettz,

schöne 3-Zimmer -Wohnungen mit
_Bad , Balkon, Mans . zu v. 82 5593
Nettelbeckstraße 17 schöne 3-ZI7W. b.

zu verm. Näh. das. b. Wacker. 4064
Nettelbeckstr. 18. VdhIT̂ ch. 3-Zim .-Wi

zu verm. Näh. C. Leicher._ B 1669
Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W., Vdh. P . u.

1 St ., Balkon u. Veranda , per
1. April 1912 zu vermieten . 825617
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Nr . 48. Dienstag, 3». Januar 1912.
Neugaffe 18, V. 3, sehr Helle 3-Z -W.

zuverm ._ Näh. Korbladen._ 472g
Ktedcrwaldstraßc 4 3-Zim.-Wohn. im

Seitenb . per 1. April ._ , 4297
Mederwaldstraße 5, H, 3=8 .=2B, per

1. April zu v. N. Vdh. Part . ^ 175
Oranienstraße 23 gr. .Mans .^ ohn,

3 Z, KüLe  u . Zub, f.,250 ^ N. 12^
Oranienstr . 36, Hth, Miim -Wohn,

ev. mit Mans , sof. Nah. Vdh.,E,
Oranienstr . 41 3 Zim .» Küche, 1. St .,

1. April zu vm. Nah. Laden. 205
Oranienstr . 42, H, 8 Zim. u, Küche

per sos. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausmeister . _ __ 4duu

Oranienstr . 62 3 Z., KüchMKell.LDO
HhilivvSdergstr. 30, 2 3-Zim.W. ver

1. Avril . Näh. P . l. _ 2 230
Ghilivpsberdlr . 43 'sch. § Z .FS °hn.

Hochparterre , Bleichplatz, Garten-
benu tz, p. I . April Nah,,1 St . r .̂ 73

Mstlidvsbergstratze 49, in rüh,, Hause,
3-Zim .-Wohm nebst Zubehör ff. v.

Plat ter S tr . 4 scĥ ZL ^W, Nr 1 St,
Matter Straße 19 (gegenub. Klmger-

straße ) 3 Zim , Küche u Zubeh.
_ auf Avril . Näh. 1- .Sl,r . 274
Querscldstraße 7, 1 l., 3-Zrm.-Wohn.

aut 1. Ap ril zu,v erm.  153' irmp Hs _
B105

Wiesbadener Tagblsll.
Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim.-

Wohnung mit Balton , Bad usw.
Näh. daselhstHtocl _ ? 980

Büldwstraße 3, ges. ruh . Lage zwei
herrsch. 4-Z.-W, Ball , Zub sof. o.
spät. Näh. IWItage rechtŝ _

Gr . Burgstr . 17 4—3-Zim.-W. 4562
Kl. Burgstraße 5, bei G. Sech, 4 Zim.

per 1. Aprils, ;u^ verm._ 133
Eoulinstraße 3, 2, 4 Zim . p. 1. 4. 12.

Näh. Haberstock, Albrecht str. 7.  281

^ß?orgen Ä̂nsgalte , 2 , i81att Seite 1».

Nauentaler Straße ß^schone 3- u . 2
Z.-Wohn, m. 2 Ba lk,,ZSaH^

Kauentaler Straße 9, Vdh., 3Ist - -
f. groß, 2 Balk, 2 Kell, Manch,
per Avril . Näh. 1 St . t . ,„2 23076

Rauentälel Str . 10, 1. Et, , schone
Wohnung , 3 große Zim. mit reich.
Zubehör per 1.  ÄMl . d̂ ah. das.

Rauenlaler Straße 11 sÄ. gr. 3-Z.-
Wohn, sof. Näh. 2. S t. 2 24500

Rheingauer Str . 13, 1. St ., schone
3-Zimmer -Wohn. auf 1. 4. 12. 299

Rheinstraße 88 3-Zimmer -Wohn. zu
verm. Näh. Gth. Part ._ _2 840

Rhcinstr . 99, Frtsp .-W, 3 Z. u.
im Adschl. Näh. 1, St . r ._ _76

Rieh lstr. 5, Mtb ., sch. 3-Z,-W.^ 4689
Riehlstr . 6 neu herger . 3-Zim .-W,

Gth. 1, sof. od. später._ _ 566
Riehlstr. 13 3 Z. u . K. N. V. 1. 113
Niehlstraße 13, Hth. 1, 3 Zim ., K, p.

sofort oder später zu  verm . ,467b
Riehlstraße 15, Ädhlilch . 3-Z .-W,

reich!. Zubeh. z. v. Nah. Pa rt . 47 12
Riehlstr . 19 sch. 3-Z.-W, Erk., Ball,

Bad . elektr. u . Gas , 1. 4. N, 8 St.
Mehlsträße 22, Ecke Ring , 8- u. 4-Z.-

Wohnungen u. Zubehör z^ vm. 478
Wöderallee 4, Part .-Wohn, 3 Zim.

nebst Zubeh. Fmf 1. April . _ 188
Rödcrstraße 17 3"Z, K, H, 1. 4.  351
Röderstr . 20 schl 3-Z.-W. 1. 47 366
Röderstr . 26, P . u. 2. Et , herrsch 3-

Z.-W, Ba d, el. L„ p. April . , 354
Römerberg 3 3-Z.-W. nebst Stallung.

Zu verm. Oranien str. 62. B 787
Roonstr . 5 3 Zim . u. K. auf 1. 4. 12

zu verm. Näh. 1 l. _ 2 423
Roonstr. 8, 1, sch. 3-ZlWohn . u. Zub .,

m. Ba ll , auf 1. April . Näh. P . r.
Roonsträße 10 g-Z.-Wohn, mit Balk.

u. Zub. aus 1. April . Näh. P . Bl 81
Rüdesheimer Straße 22, Hochp, sch.

mod. 8-Zim .-Wohn. per 1. April zu
vermieten . Näh.  P . li nks. B284

RüdeSheimer Str . 29, P ., gr. 3^ f.-
Wohn. mit reicht. Zubeh.. große
Terraffen , mit Treppe nach Vor¬
garten . zum 1. April  z . 6% 4/10

Walramstraße 5 ist eine 3-Zim.-W.
gi _od. 1.  April zu vm. _ B24076

Walrirm str. 7, 1 L , 3-Z.-W., 1. Avr.
Wätcrloostr . 4, 2, schöne 3-Zim .-W.

billig per 1. April . Näh. daselbst
2. St . r ., b. Hausverw ._ B 744

Webergaffe 39, Ecke Säalgasse , 2 St .,
3-Z,-Wohn., mit Zub ., auf 1. April
zu verrm,Näh ^ im Eckladem, 4097

Wcbergaffe 50 3 Z. u. Kl z. 1. April
Webergaffe '56 3 Zim ., Küche u/Zub '.

per 1. Apr il . Näh. 1. St . l. 504
Weilstraße 10 schöne 3-Zim .-Wohn.,

Hth. 2. Näh. Vdh. Part ^ _ 645
Weißenbnrgstraße 8, Vdh., seitl. P .,

3 Z., Küche, Bad rc., an r . Fam . 94
Weißenburgstr . 10 3-Zim .-Wohn. per
_sof ., im Hth., zu  ve rm.  B 24079
Wellritzstraßc 20, Hth., 3-Zimmer-

Wohn. ver  1 . Apr il. Näh. 1.  B770
Wellrißstr . 27, 3 Zim ., K. u. K., im

Seitenb . Preis 30 Mk. p. M. 522
Melkritzstratze46, Hth. 2 l., '3 Z. u. K.

zum 1. Avr. N.  Yo rkstr. 1,  3 ll B578
Wellribstrnße 53 3-Zimmer -Wohnung

per 1. April zu vermieten . B618
Westendstraße 6 schöne 3-Z.-Wohn. p.

1. April zu vermieten . B05
Westcndstratze 8, Mtb., 3 Z., K., Zub.

zu Per m.  Räh . Vdh. Z._ , _ B206
West endstr. 157"Gth.. 3-Z.-W. B864 .  .
Westendstraße 18. Vdh. ssrisp. u. Hth. Gckernfördestraße 15, 3, sch. 4-Z.-W.

Dach, 8-Zim .-W. N. V. 1 l. B1143 | i " ”nf Nah. Part . l. B150
Westen dstr. 28 3-Z.-W. N. 2 l. B1847 — — - -

Mauera . 19 Wohn., 4 Z.. v-I ^ April
Mauritiusstraße 6, 2,  4 -Zim.-Wohn.

auf 1. Apr il . Näh. 1.  Stock . 92
Michelsberg 18 . 1. St ., ist eine Wotzm,

bestebend aus 4 Zrm ., ^ uc ê u*
Zubeh. auf  sost , od̂ sp.,3U^v. 4349

MichelSberg 22 4-Zim .-W°hn., 1. El,

Dobheimer Straße 39, PartülTZim .-
Wobn.. m. Gart enb., f. o. sp. 464

Dotcheimer Str . 42,1 . Et ., 4 Zim .,
ar Badez., rerchl. Zubeh. Näheres
^kr. 46. Rart .. hei F . Müller . B189

DöbWmer Str . 53, 1. Et herrsch.
4- od. Sochpart. 5-Znn --Wohnung.
Näb dos. 1. Et ., b. Fellbach. B981

Dotzhcimer Str . 75, V. 1. eine 4-Z.-
Wohnung mit allem Zubehör zu

^ verm. Näh. Vdh.„Part , r . B 205
Dotzheimer Straße 80 4 Z. u. Küche,

2 Mans ., Badezrm., mit Gasbade¬
ofen, u . 2 Kell., Vorderh. 1. Stock,
per 1. April zu Perm. B25559

per März od. Äpril zu vermieten
Näheres Kron tspitze. _

M-ritzstr. 15 4 all stub-, I^ St ., p.sof. ob. sv. Nah. 1 St . lks._ 4850
M°ri »str. 16, 2 r 4 d ' m., 2 Mans.

f. sof. od. sp. 7' ah. das. 2 l. 4533
Mdt i0flt . 56t 1, fä). 4—5-Z.-W., Apr.
Moritzstraße 56, 2 Sü , 4-Z -Wohn. P.1 Avril zu vm. Nah . Part . 112* A- Tr. j äTTTI—ornZi T51-7QH

Dotzheimer Straße 86 l ' iFlüüKüche,
2 Mans .. Badezim mrt Gasbade¬
ofen, 2 Keller, Vorderh. 3 St ., per
1. Avril zu verm ieten. B25--S0

Dreiweidcnstr . 5, 1, 4 Zim . m. Zub
v- 1 ,4 /u' verm. Nah, das. P . 6b

saalaaffe 16 3 Zim ., Küche, 1. Et .,
Vdh., 400 Mk. lohne Abschl.s sot. zu
verm. Näh. Mtb . 2, Weher. _

Scharnhorststraße 11. 2. Et . r . eine
komf. 3-Z.-W. zu April . Nah, das.

Scharnhorststraße 15, 1. Et ., schöne
3-Zim .-Wohn. mit Bad u. Bade-
ofen, ne uzeitlich einger., zu verm.

Scharnhorststraße 25, P ., große 3-Z.-
Wohn., mit Terrasse zu verm. B14-,

Schärnhorststr . 36 gr. 3-Z.-W. aus
1. April zu verm. Näh. 1. B25592

Schefselstraße 8, 2. El . prachtvolle
3-Zim .-Wohn. per 1. April zu vm.
Näh. daselbst, 3. Etage . _ 362

Schierst. Str . 20, Mb., 3 Z., 4 _4808
Süfferstein er Str . 26, Äel-Et ., 3-Z.-

Wo bn., der Neuzeit entspr. 500
Schlichterstraße 11, Nähe des Bahn¬

hofs, Erdgeschoß, 8 Zim.. KüSe.
Kam, u.  Kell . p. 1.1 . Näh. 2. 4724

Uchulberg 11, Hochp., 3 Zim ., Küche
zu verm. Näh. Part , links. ._ 89

Schulgasse 6 Mans ., 3-Zim.-Wohn. zu
verm. IW . LavetLnge schäft. 661

Westendstraße 40, 1, 3 schöne Zim. u.
Zubehör zu v._ Näh. P . r . ^ 174^

Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Woh'n.,
1. Stock, ver sofort oder spät, zu
verm. Näh. Pari li nks._534

Winkeler Straße 5, 1, mod. 3-Z.-W.
mit Bad, Dachl z. 1. 4. 12, Wasser,
Trevv.-Putz.' u>Bel, inbegr ., 700 M.

Winkeler Straße 7 sehr schöne mod.
^g -Z.-W. p. gl. od. sp. Näh. P . 115
Winkeler Straße 8 3-Zim .-Wohn. m.
^ Zv Ich., Part ., per 1. Ap ril ._ 277
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,

1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u. reich! Zubeh. per 1« April . Näh.
1 S t. 1, b. Haus verw. _ B 741

Wörthstr . 23, 3 r ., sch. g-Z.-Wohn. zu
vm. Näh. Kreidelstraße 7. 4818

Wörthstr . Fsp.-W., 3—4 Z. N. Rauen-
taleri S tr . 18, 2.  v . 3—6 Uhr. B152

Norkstr. 3, 1, n. Elektr ., 3-Z.-W, mit
Ball , gr. Terrasse, Bad usw. auf
sofort oder später zu verm. 4553

MUstraß H , Mtb. , 3 Z. u. K. B24p
Aorksträße 18, 1, sch. 3-Zim.-Wöhn.

mit 2 Balk., Badezim . usw., ganz
renoviert , per sof. od. spät, zu vm.
Näh. daselbst Part , links. ^ 4319

Norkstr. 21 3-Z.-W. gl. o. sp7IB2"4084
Hortstraße "W, 2, gr. 3Wm .-Wohn.

zu verm. Näh.,3 St,,l . B 24085
Norkstraße 31, Balk

Zubeb., zu _b. Nah. 3 lks. -6476
Yörkstraße 33 sind mehr. Wohnungen

von 3 Zimmer u. Zubehör sofort
oder per 1. Avril zu verm. Nah
Kaiser-Frdr. -Ring 56̂ Part ^ F240

Zietenring 7, Hth. 1. St ., schöne3-Z.-
Wühn. mit 2 Balk. per 1. April
zuverm . Preis 420 Ml Näheres
Vorder haus 2. St ., bê Kühner . 879

Zimmcrmannstr . 4 sch. 3-Z.-W. mit
reicht. Kubeb. auf 1. April . B 817

Zimmermannstraße 10, 1. Etage , sch.
-dBobn nna Mit Zub. B25458

SWne 3-Zim .-Wohn. mit Balk. wrw.
zum 1. 4. N. Noonstrape 8, Part.

Ellenbogengaffe 12 schone 4-Zrm.-
Wohn., Gas , elektr. Licht, Bade¬
raum , per 1. 4. 12 zu verm. Nah
bei Wolter (Laden)̂ _ 303

Elsässer Platz 6 schone 4-Z
Neuzeit entspr., zu verm

der
B994

EM ^ StlüßH7 , « TMtch . aus
4 Zim. m. Zub., neu herger ., sofort
zu vermieten .^ _ —.Tv?1

Ernser Stlaße ' 49 Wohn, von 4 Ziin ..
Fremdenzim . u. Zub ., 1. St ., evt.
mit Obstgarten , zu verm. Näheres
daselbst oder Rüdeshermer Str . 29
Parterre . Tel . 3891.- — 544

Me (ftUifr und Weißenbnrgstraße
4-Zim .-Wohn., 1. Etage, zu verm.Nab, dase lbst, Baubu reau . ^ 236

'Frankenstraße 25, a. Rmm sL 4-ZMobil, ver 1. April 19 12. « 23461
Georg-Auguststraße 3 4-ZiM.-Wohnv. i.  Avril . Näh.,DrudeMr̂ 9̂ 1

- 13, 2, schöne4-Zrm..
Wohn., mir 2 Balk., Bad . Warmw .-

Zietenring 1 4-Z.-Wohn. mst allem
Zubeh., der Neuzeit entspr. einger»
per 1. Avril 1912 zu Vermietern
Näheres Vorderh. Part , l. 407%

Zietenring 3 4 Zim . u. Küche, 3. St .,
ver 1. April zu vm. Nah, das. 188

Zietenring 13, Part ., 4-Zim,-Wohn.
z. v. Näh. 4 S t., b. KatziliaiiN. 558

4-Zim .-Wohn. mit Küche, 2^Keller,Im 4. Stock, zu vm. Nah. Moritz,
stratze 21, 1 rechts. 48§7S

”5 Zimmer.
Adelheidstraße 15, P ., Süds ., schönt

5-Zim.-W. mit groß. Balkon, vor

Mdiitzstr^ 4̂ -ZiM,-Wohn, B1730
Nerostraße 14 ,ch. 4-Z -W. sos. od

svät. zu vm., am Kochbr., 413 !
Nerostraße 17, 2, 4-Ẑ -W. mit Zubeh.

sofort oder sp at . Nah. Msd. 4094
Reröitraßc 38» Neubau , n . Kochbr.,

Bad Erker Baäon
esek tr . LiÄt 2c., sof.  od ^,spal 4W2

Nikolasstraße 24, Souterrmn , 4 Zim.11 ^ 116 sas od. lpai . AU vm. Zu
Lt ^L ' bis5 ° Mr . N ° 3 SüE

Oranienstr . 22, 1, sch. ^ -Z.-W mBa d u. Zub., 1. Avr. Ml rMt661
Oranienstratze 54, 2. od. 3. St ., ^-Z.-Wohn. mit Zub. per 1. April z. v.

NW. 2 St . r ., evtl. M tr̂ Lichl149
Pbilidvsbera straße 4, 4-ZiM,W . 400
Philippsbergstr . 10 sA- V?rt .-Wohn.,

4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links. 4354

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf los. od. spater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 43o5

Philippsbcrgstraße 30, ß. od. 1. Et .,
schöne gr. 4-Zim.-Wohn. in ges.
Höhen! m. Her rn Au ss., 1^ 4.„ 4̂79

Milippsbergstr . 41,1 l.̂ 4 Z., 1 Sout .-
Zim ., reich!.nun., Zub.. Gartenb ., l ._4

Ecke Platter - u. Kiingerstraße l mov.
4-Zim.-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Rah . P . r.  4633

schulgasse 7 3-Zim .-W. zu Joti.  14
Schwalbacher Str . 67 3-Zim .-Wohn

zu ve rm. Näh. 1. Stock,_ 186
Sedänstratze 3» 1, neu herger . 3-Zim .-

Wohnung mit Zubeh. auf 1. ,Avril
oder früh , zu vm. Nah. Part ^ 391

Sednnstr . 5, V. 2, 3 Z., Küche, Zub.
auf glei cĥ od̂ spat. zu vm. 4713

Sebanstraße 6 3- Zim .-Wohn. _ 70
Sedanstr . 10 at 3-Z -W., Hth., auf

1 April .^ Nah. Vdh. 1 r ._ B78
Sedänstraße 11 3 Z., Küche u. Zub.

zum 1. April zil vermwtem B25328
Seerobciistr . 9, Mtb . 2. Stock, 3-Z.-

Wohn. zum 1. Apr il z. vm. B 140
Seerobenstraßc 11, •‘C't'fu 1, 3-Z--W.

sofort oder spater zu vermieten.
Nachfragen MrdcrbWSt ^ r . 4683

Se erd beiistr . 24- Part ., mod. 8-Zim-
^ ILohniinM,Nall . 1 r . L67

Scerobenstr ^ 24^ D. 2, , 3-Z.-W^ 320
Seerölienstr 27. Gth ., 3 Z., K. a. gl.

od sL Näh^ Vdĥ Part . „rechts.
rzwinaaste 13. 2, sch- gr. 3-Zim .-W-,

Klosett im Gschlutz Preis
450 Mk^ ,a. 1. Aprils . V, Ir 551

Steilmaffe 15 Vdh. 1, "wd- 3-Zim .-
Wohn. m. Kammer a. l .,Aprrl . 215

ftiir  10 oiS . V.. ickone 3-ZiM.-
Wohn. mit Zubehör -zum 1. Avril
zu vm. Rah . Stittstr ^ 4^ P ^ 348

StiMInße ' 24/Vdh . Part .. 3 Zimmer
mst Zubehör,zu ^ verim ^ 565

Stiftstr . 24. H._A- 3 LstM..Ms.^ 4313
Walluf er Str . ? , Mtü . K

zu verm. Nah. Vdh. Part.

4 Zimnrrr.

Adelheidstraße 77. Südseite . P̂art .,4_ 5-Ziin .-Wohii., Ball , Garten,
per 1. April 1912 zu vermieten.
Mietp reis 900 Ml _ _ _ 383

Albrechtstr. 2. 1, Nähe Nikolasstraße.
4-Zim.-Wohn._ Näh. Part ._ 232

Albrechtstraße 12, 2 schöne 4-Z.-W.
ruit^Zube hor. Na tz. Lad en. odb

Albrechtstraße 34, Ecke Oranienstr .,
4 Z-, 1. Et., p. Apr il . N. 2 l.  4708

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
m. Zub. sof. od. sv. N. N r . 43 23

Albrechtstr. 46M , sch. 4-Z.-W. 95
Vnrcnstr . 2 4-Z.-W. per Wril ._ 202
Bahnhofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.

im Hth., 1 St ., sos. od. spät. z. v.
Näh. im Bur . Franke , Wilhelm-

^ abe 28 od. das. Vdh. 1. 4324
Bertramstraße 3, l n . ,2 (nahe Fried-

richstr.), schone 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. a. 1. April zu verm. Nah.
Hildner , Bismarckring 2, 1._ B 16

Bertramstr . 4 verhältmWalber zwei
4-Z -W. m. Balk. Nah. P .

Bern -amstr. 7, 1, 4 Zim . u Su5e16ör.

Gneisenanstraße 13,
Wohn., mit 2 BaU-, - - -
Leitung . Kohlenauszug, 2 Mans . U.
2 Kell̂ sür 700 Mk. auf  l - 4.,L92

Göbenftraße 9, 3, 4-Zim .-Wohn.,zu v.
Goethestr. 18 gr.^ Zim.-WotzOz ^ v,
Mstav -Ädolfstraße 15 sch. 4-3, -W. r

Zub. a. 1. April . Rah, das. 182
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon, Bad, u. sonst Zub ., 3. St .,
per sof. od. ,vat. Nah. P art . 4331

Herderstraße 27 4 ZimTinit Bad, evt.
Werkstätte od. Laaerraum , zu ver-
mie ten. Näb. 2 St . links. 196

Ecke Herder- und Luxemburgstraße 5,
3. Etage , Eckwohnung, 4 Zim . u.
reicht. Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näheres -daselbst bei
Frau Panthell _ _ 421

Jnhnstraßc 11 2 schTHZ.-Wohnungen
per 1. ApriMu V.̂ R. Î St . _ 24

Jahnstraße 13, 1 St , 4=Sim .=.
mit Zub. für April . NahüP . 146

Jahnstr . 25. 1 r ., sch. 4eZim.-Wohn.
m. Zu beh. zu vm. Nah, das. 4ß3o

Johannisberger Str . 9, Reüb., H,
sch. 4-Z.-Wohn., Bad, sof. B 24089

Karlstraße -172, 4^ immer , vollstand,
neu herqer ., mit Zub, a. 1. April
Au vermieten . Näh. 1 St ._ 0B1

Karlstraße 35, 2. Et , schöne große
4-Zimmer -Wohnung mit Zubebor
per 1. Avril zu vermieten . Nah.
daselbst 2. Etage links.

Näh Georg Birk^ gt.  10 <JL,_ B21
Bertrachstr . 16. % 1 Mne 4-Z,m .-

Wohn. stMlLub ^ Ŝ ,! . Mrst . 3o27
'Bertr amstr aße 17, 3, schöne 4-Z.-W.

mit Bad u. 3 Ball zu vm. ^772
Brcrstadter Höhe 22. B, Wohn, von

4 Zim , Küche, IN. Aufzug , 2 Msd,
Kell Garten mit 20 Obstbäumen,
sos od. später zu verm. Nah, B

McrstadteHöhe 25, 1. El . 4 Zim,
^Bad u . Zubeh, Heizung, Gas,

Elektr u. Garten . Näh. Kapellen¬
straße 23. Part . __ . - ^5«SrÄtriEZEHl

MMMZdtng ^llI ^ Et . I, mod. 4-Z.-

NkÄmarckriNg 11, 2, eleg. 4-Zim.-W,
^ 'g B̂alk , Bad, kalt u. warm Wasser-

anl . 1. 4. Näh. Karl Erü 3- El
UiSmarckrinq 36 sch. 4-Zim.-Wohn,

re7chl. Zub. ver 1 .Avril zu verm
Müller,, ^ Etage rechtŝ —

Bismarckring 37 4-Z:m.-W, 1 St,
r o u{,, per 1. April^zu vm. B 202

Bleichstraßc 18, Hthü 4 ' Z. u, Küche

•VSSF & i' »«Al M

Karlstraße 37 ger. 4-ZM , mit Balk.
_u - ZubA00,Ml 1 B1470
Kcllcrstraße 15, 1. Et , 4 Zimmer u

Küche Perfol od. ,spat, zu vm, 442
KlrchgässeU ^ -me 4-tz -W. z. Aprilzu vm. Nah. Bis chofs, 2 l ._ 51
Kirchgaffc 23, 1. Et , mod. 4-Zim .-

Wohnung mit ZentralbeiMng auf
1. 4. 12. zu verm. Nah. Bertram¬
straße 1, bei Böhles ._ 882

Ki rchg  49 , 3. 4-Z.-W, Pr . .6« ), 284
Kirchgaffe 60 (Mauritiusstr .), 4 Zim,

Küche usw., usw, per 1. April od.
früher ._ Nah, das. Lederhdl._ 2,2

1 Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh, b. tz ausm .̂Peez ., ' 434,

Klriststraßc 4 hochherrschaftl. 4-Z,m.-
Wohnung auf sofort oder spater
zu verm. Näheres Part . .Je34-:s

Klovstockstraße 11, 1. U, 4. St , te
eine herrschaftl . 4-Zim .-Wohnung
mit Bad u. reich! Zubehör per
1. Ani-sl^zn^permlete n.

Lehrstraße 4, 1. Et , 4 Z. ß.^ ubehor,
Gas , auf 1. Avril . Nah. von 1.
bis 2 Uhr Part . 1. Stock.

Lorelen-Rin « 13. Neilbau, 4-Z. ,
3. Et , 2 Balk, Gas . elektr. L. r
Zub . auf sofort ._ Nah.^ ^ l.-

Lothringer Straße 30, P , 4-Z. — .
Bad , Balkon. M,NL .27, U196

Llttsrnstraße 17, 3. Et , 4 Zim. nebst
.Zubeb, ver . 1. April  z,L _vermietMi

Lnremburgplatz 1 moderne 4-Zim.-
Wo bnuna . Hochv. od.̂ Et . opcw

Oranienstr . 4, 1. u. 2. Et , 2 Wohn,
mit je 4 Zimmer , Badezim, Küche
u . Speisekammer u. sonst. Zubehör
zum 1. Avril , event. später zu vm.
Näh. Kirchgaff e_ 51._ 518

Querstraße 1, 2. Etage , 4 Zim, gr.
Balkon, Kücke u. Zub, P. Apr. 468o

Rheingaue r Str . 4 HZ im.-W. 4655
Rhcinstr . 89,"2, 4/Zim .-W, p. 1. Apr.

1912 zu vermieten . Nah. Part.
Rhcinstr äße 103, 4. Stock, 4 gr. Ztm.

u. Küche für 450 Mk. per April zu
verm. Nah. Part erre ._ HO

Röderstr. 26, 1- u. 3. Et , herrsch. 4-
Z.-W. m. Bad, el. L. p. April . 366

Röderstraßc 42 eine schöne4-Zimmer-
Wohnu-ng per sofort zu verm . Nah.
zu erfrag , irn Baubureau oaseivit,
während des ganzen^ Tages .̂ 519

Roonsträße 12, 1, Z-Zim.-Wohnung
ver 1. 4. zu v. Näh. L. B592

Rüdesheimer Str . 29, 3, eleg.^ -Z.-
Wohn. mit reich! Zubehör , Erter,
Terrasse, Balkons , Madchenkammer
in d. Etage , sos.

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubeh ör, modern, zu verm. 4559

Rüdesheimer Straße 36, 1 u. 2, niod.
4-.Z.-W, m. Zub , 750 u. 700 Mk.

RüdeSheimer ^Str . 40 4-Z.-W. zu v.
Sckieffelsträße 12, 1, IchchgrAZim .-

Wohn. zu verm._ Nah .Jß -.JA 88
Schenkendorfstraße 6, 2, 4 Z. u. Sb.
_a l. od. sp. R. b. Schmidt, 2 St . 441
Schiersteiner Str . 1,1 . St , 4-Zim .-

Wohnung mit 2 Mans . usw. aus
1. April , ev. später , zu vm. Nah.
1. Stock rechts od. 3. St . li nks._

Schwalbacher Str . 7 4-Zim .-W, der
^N ^ zeIMnMr, ^per,1AprilA1687
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim .-

Wohn. mit Zubehör sos- od. ipat.
zu vm. Näh,  b . Hausmeister .,F 1590

Schwalbacher Straße 52, 3, 4-Z.-W.
n. Zubeh, inkl. Zentralh,P00 Mk.
Näh. Emser̂ StraßeW , 2 links._

Taunusstratze 29, 2, .4-Zim .-Wohn.

u. hinter ' dem Hause Garten , sof.
vreiswert zu vm. Nah. 1. Et. 490

Adelheldsir. 19 sch. 5-Zim.-Wohn. per
' 1. April . Näh. Bur , i. Hof l. 493

Adelheidstr. 37, "Süds , 1. Et , Herr-
schaftl. mod. 6 Z. u. Zb. N. 2. 4370

Adelheidstr. 54, Part , 5-Z.-W, groß.
Balk, Garten , 1. 4. 1912 zu verm.
Näh. Rheinstrahe 78 oder Sonnen -,bcrger Straße 43. Tel . 2159. 4091

Adelheidstr. 86"," 3, 5 gr. u. 1 kl Lim,
Bad , Balk, Erker . Gas , Elektr. 525

Adolisallee 51, 3. St , ist eine schöne
5-Zim.-W. ver sos. o. sp. zu v. 4371

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage¬
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser-Friedrich-Rin g 56, F240

An der RingH sch. herrschAZM.
Arndtstratze 1, 2. Et , schöne 6-Z.-W,

mit großem Balkan, Erker usw,
der Neuzeit entspreck, P. 1. April
zu verm. Näh. Lad en. _97

Bach map er str. 4 5-Z.-W. z. 1- April
für kinderlose Mieter zu verm. ,

Bahnhofstr . 9, 1, gr. 5-Z -̂W, a. surGeschäftszw, ŝ o^ sp,̂ d̂ast ^ 50
Bismarckring 3 5-Z.-Wohn, d. Neuz

entivr , ver April zu  vm . ^ 248 12
Bismarckr. 9, Wo hn, 5 'Zim. „jB823
Bleichstraße 21 5-Zimmer -Wohnung

mit Küche u. Badez.^ ^ m^ ,B667
Dambachtal 8 5-Zimmer -Wohnung

aus 1. April zu ver mieten. _.
Dambachtal 12, Gth . P,s5 Zimmer,

Balkon, Warmwaffer -Einr , Bad u.
Zubehör, per 1. April oder früher
zu verm. Näheres bei Ph ' livvi'
Dambachtal 12, 1. ^

Dotzheimer Str . 19, Eckhaus, herrsch.
5-Z.-W, sämtl . Frontzun , p. sof.
Näh. Part . ,od. Adelhei

" mit Zubeh. per 1, April od. sofort
zu verm. I(äh. rm  Laden . 14,

Waterloostr . 1. 1, 4 Zimmer , Bad
Küche, Ma nsarde usw. _570

Weilstraße 18, 2. Etage , eine schone
4-Zim .-Wohn. auf sof. od. spater
zu vermieten . Näh, daselbst. 45- 9

Wei lsträße 2'1, 1. Et , 4-Zim . W. l-B
Wellritzstr. 22 sck. 4-Z'im.-Wohnung

nebst all. Zubeh. auf sos. od. sp.
, zu vm. Näh, bei  Kuhn , Hth. 4o6,

Wellritzstraße 30 sck. ^ -Am .-Wohn
p. O April Pr . 600 Mk.  91,1 . 136

Westendstraße 1, EckeDedanpwtz,
F St , 1 Salon , 3 Z, Zub. B1452

Wieländstraße 13 schöne 4-Zimmer-
Wohn, 2. Stock, ver sof, od. spater
zu verm. Näh. Part , links,_ 535

Wielandstraße 13 hübsche 4-Z.-Wohn.
per April , Juli od. Okt, 1250 Mk,
zu ve rm . Näh. 1. Et . r

■<-0 Ul)11UUls, ,VUV-4!V» - --
Luxeinbnrgplatz PTPärt,

mit allem Zubehör , an kinderlose
Familie z. 1. Avril. N^ S l. 4698

Luremburgstraße 2. Vdh,
Wohn, Küche. Badezim, Balkon.
2 Mans , 2j .etl.j6

Luromburgstr . 9, 3, herrsch.~4' 8 tm.=
W. m. all. Komf. u. reich! Zub . per
1. April ., Nah. daŝ u. Part . .496

Marktsträße 21. 8 St - lmkŝ 4-Zim .-
^AvriMu verm ?>cäh. daselbst u.
K.MdSRiL ^ 5^ , ! ^ B25578& yyiSMg
cer sof. ob. später zu verm. 4347

Mauergasse 8, 1, 4 Z, K- u. Kell. zu
verm. Näh. Mauergasse 11. 315

Wielandstraße 21 herrsch. 4-Ztmmer-
Wohnung per sofort od. spat.. 45g

Winkeler Str . 9, Äel-Et , 4 Zimmer
u. reich! Züb. auf 1. April zu vm.
Näh, b. Haus verwalter das,_ 216

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St , schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u . reich!. Zubeh. per 1. April . Nah.
1 St . l, b. Hausverw .̂ B743

Wörthitraße""'28l" 'Ecke Adelheidstratze,
4 Zim , '2. Et , Süds , ver April zu
verm. Näh. Part , recht s.  122

Norkstr. 2, Ecke Bismarckring , schöne
ev. 5-Z.-Wohn. zum  1 . 4. B1694

Borkstraße 7 schone große 4-Zim .-
W, m. Balk, 620 Mk, ver Avril.

Borkstraße 18, Part , geräumige 4-
Zim .-Wohnung per gleich billig zu
verm. R. das. bei J ckenroth. , 4065

Borkstraße 19 4"^ im, Erker, 2 Balk.
ii. Zubehör , freie Lage, Sonnen¬
seite, 2. St , zu vermie ten._ BJW

Borkstraße 27, Vdh. !IMim .-Wohri.zu verm. Näh 3 St. rechts. 198

Dotzheimer Straße 15,1,  5 große
Zimmer (Balkon) Küche u . all.

_rrn bebör zu vermieten . 418
Dotzheimer Straße 26, Erdgeschoß,

5 Zim. per sofort od. spät. B2 29gj/
Dotzheimer Str . 40 (neues Haus ),

1. u. 2. Stock, ßerrtch. 5-Zim.-W.
mit all. Zubeb. ver 1. April.  B34g

Dotzheimer Straße 61, V. T 5-3 --W.,
eleg. u. geräumig , m. Erk, Loggia,
Doppels, Bad, Gas , Elektr. u. all.
Komf, Sonnenseite , per 1. April.
Näheres Vdh. 1 links^ ^ -̂ 2^

DötzheimttStraße 105, Vdh/Aod.
5—g-Zim.-Wohnung, mit reichlich.
Kubebör sof. od. sp. billig. ^ 241 1/

Dovheimer ' Str . 106, ,Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 5—6-Zim.-Wohn, all.
der Neuzeit entsvrech, mit 1 geschl.
u. 2 off. Ba lk.^ Er ker, Bad^ p^ Avr.

Emser Str . 57, 1. Et , 5 Zim , Villq
mit Garten , zu verm. Zu be^
sichtigen von 12—2 mittags ._ .

Emser " Straße 62, Villa , 1. Etage,
5 Zimmer ü . reich! Zubehör, event.
mit Gartenbenutzung , auf 1, April
zu v. dcäh. Bart , 2—6 nachm. 4674

Necotäl , FränMbt -Stratze 6, herrsch.
5-Zim .-Wohn, Bad , Balk, elektr.
Licht u, reich! Zubehör, Hochvar,,
zu vermieten . Näh. 1- St. _ 4d/a

Franz.-Abt-Str . 12, Nerötal , Hochp.,
schöne b-Ztm .-Wohn, Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. Licht,
reickl. Zubeh, sof. od. ipat . preis¬
wert zu verm. Nah. Nerotal 10,
Hochpart. (11—1 oder 3—5 Uhr)
oder LanM «ssê 16̂ Bank._ 438g

Friedrichstr . 1'8> 2. Et ., o-Zim.-
Wohn, a. geteilt,Isot ^ od. lApril.

Goetdestr. 23. 1. Et , k'-Z.-W. mit r
Zub . per^ f.. od.̂ ivater . , J ’-j ' -J

Herderstraße 26 sch. 5-Z.-W, renh!
Zubehör,zu verii-, _ _

Jahnstr . 1 sind Hochp, 1. u- 8. St,
se 5 Z. u. Zb. g! o. sv- N.  b . Eigen!
ccfflnnidt. Schenkendo rfstr .JkAljjj

Kaiser -Frledlich -Ring 30, 2, 5 Ztm.
u. Z" bMer,1 ^ Avril zu  vm . ,4644

Kävellenstraße 5, 1, schöne 5-3 --W. u.
Zub, per sos. od. spat, zu ve rm.

Kapellenstraße 2"3, 1. Et , 5-Z -Wohn.
mit 3ube . zu verm. Nah-. P-

Kirchg/19 5 Z. u. K, a. f. Gesch.-R,
Klarentaler Str . 2,1.  El , mod. 5-Z.-

Wohn. sof. od. svat.̂ Nah.̂ Part . r.
K,eiststr.Z>5 5-Z.-Wohn. R. das. Bffjj
Lanzgaffe 3 5-Zim.-Wohn, mit mod.

Ausstatt , zu vm. Nah. Baubureau
.ffUdner/Dotzh eimer St r . 41.,4880

Loreletiring 5, 1, 5-ZiM,-Wohn, in«
reich!. Zubeb. zu v. Nah. Lorcleh-
Rina 10. bei Bunge . J jjl»

Luxemburgstraße 1, 5 Ziur.
u. Zub, 1. April . Nab. P . B239

Luxemburgstr . 7, 1. oder 3. Et , 5-Z.-
W, d. Nz. entspr. N. Vorbach. 48 89

Marktstraße 13", 2, 5'"Wm , ."1 Küche,
2 Mansarden , nur 1. April zu vm.
Näh. Scifen -GMM .- *e - J %-

MchelSberg 15. 1, 5Z - nebst 2ub,
tirT̂T xvt  Arzt ufw. Nah. dah od.
Haberttöck, Albrechtst raße 7.  4390

Märitzstrhße17 . 2 gr S-Zim.-Wohn
mit ZuhehoM0l . oH fpaher. 530

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u . Zb,Bad,
^elektr . Li cht rc, gl. oö. spat. 4391
NerostraßAO,5- Zim.-Wohn. zu v7L
Nerostraße 43" schone großes im 1. St.

beleg. 5-Z.-W, mit Balkon und
' Badekab^ Ver sof. N. P . 1 4392

ifb
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Kikolasstraße 33, 1. Et., „6 Zim. m.
Zubeb. auf gleich od. später zu trat.
Näh. Nerotal  13 , 1._ 4394

Etranienftr. 14 5 gr. Zim., Badez., K.,
2 Msd.. 2 Kcll., p. sof. od. sp. 4385

Oranienstr, 48, 1, gr. 8 Z„ Balk. u.
r. 8üb., sof. oder späte r.  4393

Lränienstraße 60, 3. Etage, 5-Zim.-
Wohnung auf 1. April zu Perm.
RÄ . Mittelbau 2 St ._ _ 424

jbtanienftraie 62, 1, 5-Z.-W)7Dad u.
r. Zub., per 1. April  zu trat. 4004

Milippsbcrgstr . 9, 1, 5-Zim.-Wohn.,
Sonnet,s ., Balk. u. Zb. N. Lad. 480

Wulippsbergftraße 33, 1. Etage, 5Z.
. u, Küche per 1. April. Näh. das. od.

Wilhelminenstraße 14. 4400
Muentaleä ^ traße 3, 3. Et., eleg. 5i
^ Z.-W., Sch rankz., Bad, zu vm. 347
Käuentalrr Str . 11» 1, gr. mod. 5-Z.-

Wohn. m. reich!. Zubehör. B2 4097
Nauentaler Str . 20, 1, eleg. 5-Zim.-

Wohn. mit geschloss. Veranda u.
Zentralheizung per April zu ver-

, mieten. Nä heres Part , r. 4584
Nhiu ng. Str . 6, Pl , 5-Z.-Wohn. 4695
Rhemgauer Str . 18 5-Z -Wohn7, gl.
> od. später zu verm. Räh. Part . r.

u. fcofftnamt, Emser Str . 43. 4401U.« t \ IUUMU , . VU . M-IWx
Meinstraße 47, 2, 6-Zimmer-Wohn.,

der Neuzeit entsprcch., per 1. April
zu verm. N. Bl umenlad. das. 231

Meinstraßr 123, Ecke Kaiser-Friedr.-
Ring, 1. Et. mit 5 großen Zim.,
ele ktr. Licht usw. ,neu herger. 444

Wckerstraße 3 elegante 8- u. 6-Zim-
Wohn., mit allem Komfort der
Neuz., Mädchenk. in der Et., Zeu-
tralheiz., p. 1. Apr. Otäh. dortf u.
Kied ri cher Str . 2, Schneider. 21 82

MWeUenner Straße "10» Part ., 5-Z.--
Wohnung mit Zubeh. zu vm. Näh.
Wallufer Straße 7, Part ._ 543

Büdesheimer Str . 29 5-Zim.-Wohn.,
Part ., mit reich!. Zubeh., Mädchen¬
kammer in der Etage, per 1. 4. 808

'Saalgasse 8, 2. Et., 8 Zim. m. Zub.
sof. od. spät. Näh, im Laden. 4403

Echarnhorststr. 37, 1, 6-Z.-W., Bad,
d. Neuz. entspr., m. Zb., 1. 4. 229

Schulberg 6, 2. Ett, 8 Ziin. u. Zubeh.
per 1. April, event. früher. Näh.

1 Schulberg 8,  Bart , r.  507
Schulgaffe 6, Geschäfts-Etage, 5-Z.-

Wohn. m. Zubeh., elektr. Licht zu
verm. M H. Tapet engeschäft. 556

KMstraße 24, 1 u. 2, 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zu verm. 4407

Uäunusstraße 40, 1. 5-Ztm.-Wöhn7,
Gas, elektr. L., mit Zub.» Per gl.
oder  s pater. ' Näh. 2 St . ^ 4408

Taunusstraße 73, Billa Montana,
Wohnung von 5 gr. Zim., Balk.»
Diele , Badez., kl. Garten rc., auf
April zu vermieten. Einzusehen
täglich von 11 bis 1 Uhr. Näheres
Orani enftraße  24 . 2. 1 4640

Taunusstraßc 55, Entresöl, 5 Zim.
usw. per 1. April 1912 zu verm.
Näh. das. b. Hausverwalter._ 4409

Källufer Str . 8, 1. Et., 5-Zim.-W.,
nei, Hera. N. Rheinstr. 99, 1. 4411

Ktthelminensträße 5 (Nerotal), 2. Et.)
herrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad, drei
Balk., Gas, elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres

, Wilhelminenst raße 8, Hochp. 240
Wilhelminenstraße 14, 1. Et., herr¬

schaftliche 5-Zim.-Wohn. nebst gr.
Fremdenzimmer per sofort oder
später zu vermieten. ,_ _ 443

Wörthstraße 9, 2, a .d. Rheinstr., sch.
6-Z.-Wohn. zu vm. N. 1. Et.  422

Wrtbitr . 17 ist der 1. St ., enthalt.
8 Ziinmer und Zubehör, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Kaiser-Friedr.-Ring 56,  P . B 240

Zimmermannstr. 4 sch. 5-Z.-W. mit
reich!. Zub., 1. St ., z. 1. 4.  B 1212

6 Zimmer.
Adelheibstr. 56, 1. 6-Z.-W. 1. April.

N Saus m. o. Äh einstr. 66, 1. 77
Adelheidstraße 59, 1, 6 Zim., Balk.,

Badez., Speiset.: 2 Maus., 2 Kell.
per l . April. Häh . daselb st.

Ldelheidstraße 72, 1, 6 Zimmer, neu¬
zeitlich einger., Autoraum und

: Führerwohn . Näh, das. P . _ 572
fi&eitoaUce 41, Hochpart. u. Bel-Et.,

je 6 —7 Z., neuzeitlich herg.. Gart.
Näh, daselbst 3. Stock,_ _ 3

IMmarckring 20, 2. Et., 6 Ztm. u.
Zub. gleich od. sp. N. 1. Et.  2 632

Emser Str . 22. P ., 6 Zim., Küche,
2 Keller, 2 Maus., 2 Balk., Garten¬
benutz., Gas, Elektr. rc., v. 1. April
od. früher. Näh, das. Part . 221

Zu vermieten.
Fricdrichstraße 48, 8, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., reichl. Nebenr. Räh. b. Haus¬
meister Haas, Hih. 2, od. Architekt
Fr. Wolfs-Lang, Luisenstr. 23. 4418

Geisbergstr 14 zwei 6-Z.-Wohn. auf
sofort zu vermi eten. _157

Kaiser-Fricbrich-Ring 15, 3, schöne
6-Z.-W., ged. Balk., el. L. -c., 1. 4.
Preis 1550 Mk., an ruhigê Mieter.

Kaiser-Friebrich-Ring 25, 2. Etage,
herrschaftl. 6 Zim. m. allem Zub.
per 1. April zu verm. Näheres
daselbst Part .,links ._ B634

Kaiser-Friebrich-Ring 61 hochherrsch.
6-Zim.-Wohn. mit all. Komfort,
Zentralheiz., Gas elektr. Liegt, per
1. Avril zu vm. Rah. 3 r. 4422

Kmser-Friebrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne6-Zimmer-Wohli. mtt retchl.
Zubehör zu vermieten. Näheres
daselbst Part , links. _—

Koiser-Friedrich-Ring 63) 27 stock,
hochherrsch. 6-Zim.-Wohn. m. reich!
Zubehör, Bad, m,t kompl. Ein¬
richtung. Veranda, zwei Bcu.ons,
Zentralheizung, Gas und elektr.
Licht usw. aus 1. April, ev. früher,
zu ve rm. Näheres  8 . Stock. 44M

Aaiser-Fricbr.-Rtng 74, Bel-Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör am
sof. oder später zu verm._ 4426

Länggaffe 10, 1 u. 27 6 od. 8 Z. Räh.
nur Kais.-Fr.-Ring 55, 2. 4427

Kaiser-Friebrich-Ring 88, 1. Stock,
8 Zimmer mit reich!. Zubehör aus
1. 4. 12 zu verm. Näh. P. l. 4191

Zleiststr. 23. Neub., hochh. 6-Z.-W.,
Badezim. u. Mädchenzim. in der
Etage. Räh. daselbst.  B 386

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
u. Bureau a.  Erdg .,̂ zuf „od. eiuz.

Dotzheimer Str . 84 Laden f. Lebensm.
mit W mit od. o. Einr., s. b. B1448

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft.  4428

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und
Lagerräume, ganz oder geteilt,
billig m.  ve rmieten. 44 51

Eleonorenstraße 7 Laden mit Dohn^
Luisensträße"49, 2. oder 3. Etage)

6 große Zimmer, Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl .,
per 1. April. R. das. 2 lks. 12

Moritzstr. 15, 3, 6 gr. Z. m7  reichl.
Zubeh. für 850 Mk. auf sof. oder
sväter. Näh. 1.  St . li nks. 4429

Nerotal 13, Hochp.) 6 Zim. u.""Zuss
auf 1. April  zu vm. Näh.  1 . 131

zu verm. Näh. Nr. 5
Eltviller Str . 12 helle 23er
Frankenstr. 7 sch. helle Werkstätte u,

Remise mit elektr. Anschluß, auch
als  Lagerr ., per 1.  April 1912,

Nilolasstraße 287Bel -Et„ bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., zum
1. April d. I . zu vm. Pr . 2000 M.
Näheres bei Justizrat Guttmami,
Ora nienstraße 15, Part.  457

Rheinstr. 46. Ecke Moritzstr., 37̂ t77
6 Zim. usw., Erker, sofort oder
spät.  Mvermietung gestattet. 4079

Taunusstraße 22, 3, herrschäftlT̂öi
Zimmer-Wohnung zu vermieten.
Bad, Balkon, Erker, reichl. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht, Näh.
Taunusstraße 22, P ., Kontor. 4432

Tauuusstraße 32 6-Z,m.- u. 4-Z,m.-
Wohnung zu vm. Näh. Taunus-
st raße 34, Konditorei.  143

Walkmühlstraße48, Villa, herrschasts.
6-Zim.-Wohnung, Zentralheiz., el.
Licht usw., per 1. 4. 1912 zu verm.
Haltestelle der elektr. Bahn. Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Alb recht-Dürer-An lagen B25429vl llac U-J1'•-L1Uiu - 1 *_ J—Z

Webergaffe 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Nähe res bei H. D enoel. 4433

Wteläiidstraße 5 herrschaftliche3. Et.,
6 Zim. usw.. Zentralheizung, per
sofort oder spät, zu verm. Einzus.
10 —1  und 3- 6 Uhr. _ 4686

Wilhelmstratze16 eine Wohn-, 6 Z.,
u. Zubeh., Gth. 1 St ,̂ sof. od. spat.
ZU verm. Näh, im Laden._ 4434

Wilhelmstraße 28, Ecke Museumstr.,
2. Et., 6 Zim., Südseite, p. 1. Ävr.
zu verm. Näh. daselbst. 473

7 Zimmer.
Adelheibstr. 54, 1. Et., 7 Z„ B.. Küche

u. reichl. Zub., auf glerch od. spat,
3ii vm. Näh. Rheinstr. 78, P ., od,
Sonnenb. Str . 43. Tel. 2159. 4092

Gr. Burgstr. 16, 3, schone 7—87Z.-
W., Küche nebst Zub., für 1. Aprtl.
Näheres Eckladen. _ .386

Dambächtal 20, Etagenvilla, 7 Zim.,
reichl. Zubehör, zum 1. April zu
verni. Näh, das. Hochpart.  4436

Friedrichstraße9 t|F die 8. Etage,
7 Zimmer, Badezimmer, Küche,
Speisekammer, 2 Mansarden, zwei
Kell er, aus 1. Apr. zu v. N. das. 833

Friedrichstraße 37 7 Zirq., Küche,
Maus,, Keller, im 2, Stock, Per sof.
oder sväter zu vermi eten. 4437

Kaiser-Fricdrich-Ring 34. Parterre,
schöne7-Z.-Wohn. per sof. od. spat.
L herntieten. Näh, daselbst. 44 38

Kaiser-Friedr.-Ring 38, 1. u. Z7Ht.,
se eine große eleg. 7-Ztm.-Wohn.
mit reichl. Zubeh. ver sof. od. spät,
zu vermieten. Näh. 2. Etage oder
Adolfsa llee 28, 3._ 4439

Kaiser-Friedrich-Ring 48, 1. Et., eine
große, elegante 7-Zim.-Wohn. mit
reichl. Zubeh. per sofort oder
sväter zu vermieten. Räh. Kaiser-
Friedrich-Ring 50, Parterre.^4588

Moritzstr7 35, 2, "T̂ Z'im. mit Zubehör
per 1. April sehr preiswert zu vm.

^Räh . das. 3. S t., W. Schütz. 495
WÜHelmstraße 15 7 Zimmer mit

reichl. Zubehör, Zentralhetzung.
Näheres Baubureau. 377

8 Zimmer und mehr.
Bismarckring 37, 1, 8-Z.-W. u. Zub.

per 1. April zu verm. . B1 84
Friedrichstraße 45, 3. 8-Zim.-Wohn.,

neuzeitl. einger., Lift usw., per
sofort zu verm. N. Laden. 3537

Kirchgaffe 29 B-Zimmei-Wckl,.uun«,
1. Etaye, vollständig neu u. elegwm
hvErtchict , mii Zubehör, Preis
2600 Mk-, sofort event. spater zu
verm. Näh, daselbst.  268

Langgaffe 26 Wohn, von 8 Zrm. m
Zub. u. Zentralheiz, auf 1. Aprtl
zu vm., ev. a. geteilt. Näh. Ecklad

Tannusstraße 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz
,i . Versorgung , Vacuumreiniger u
sonstigem Zubehör, für sofort ober
sväter zu verm. Näh. Baubureau,
Stiftstraße 5, Telephon 6628. 444--

Taunusstraße^ ö, 3. Et., 8 Zimmer.
Bad, Lift usw., per sof. zu verm
Näh, beim Haus meister._ 444n

Werthstraße 5, 1. 8 Zim. mtt reichl
Zubehör, für Pension geeignet, ver
Avril oder später zu verm. 520
Käden und Geschäftsvaume.

AdelheiWr aße 67 Werkst,  zu v. 4786
Adelheibstr. 64 Lagerr. u. Kell. 4446
Bdlcrstraßc 5 Eckladcnu. 2-7i.-W. s

zu vertu. Preis 700 Mk. 258

Frankenstr. 19 Lad, m- 2-Z.-W., 700.
irankenstr. 23 kl. Werksta tt, zu verm.
learg-Äug.-Str . 4, vis -a-vis Zteten-

schule, sch. Werkstatt u. Lager-
raume zu verm. Ngb-, 4 1. >-<84

Gneisenaustr. 22 Werkst, a. 1. 4TT~B710
Göbenstraße 15"grobe Me Werkst, s.

jed. Betrieb, auch f. Wasch, geetgu..
m. od. o. W.. s. ov. spat. . B151

Goldaaffe 2 trockGLagerräume, Keller
u. Werkstatt zum 1. Aprtl anderw.
zu ver miet en. _ 4668

Hallgarter Str . 3 Laden mit 3-Zim -
W. z. 1. April. N. b. Hausw. Hulß
od.  Hallga rter Str . 1, Part.  22c>ZIL—rZZZZZZ- ~~~

Dällgärter Str . 3 WerUTGLagerr. u.
Keller zu vm. Näh, daselbst. 44o6

Helenen str. 22 sch7"WeM . od. Lägern
Helencnstraße 27 Laden mit Zim. u.

Lagerraum zu v. Nah. b. Frxs. u.
Emser Str . 43, Hofsmann.  4457

Hellmundftr7'2!ssMerkst. m. Lagerr. s.
Hellmnndstr. 49 sch. Lad. m..„1 Zrm.

u. Küche u. gr. Mans., sur wdes
Gesch. paff-, per sof. od. spat. Rah
Blcichstraße 47. Bureau. B241Q7

^erdcrstrTT Lad, zu v. K7i7Mtt,4458
Herderstraße26 klT̂ aden mit 3tm.

sofort  z u ve rmieten. ü 48b
Herderstraße33 WerkstaMT'ietzt In-gff g  L
Herrngartenstr. 12 Wkst., 180 M 409
JaMtraße 8 schöne h. Werkst, mtt

od. o. 2-Z.-W. gl. od. 1.̂ Aprtl, ,212
Karlstraßc 22, ""Eike" Adelheidstraße,

Laden mit Nebenraum, mtt oder
ohne Wohnung per sof. od. spater.
Näh. bei Louis Sosmann. 4460

Kn rl str. 32 große Werkst, bill. zu vm
Kirchg affe 19 Werkst, u. Lagerräume.'
£ä5HW5WT2 kl. fficÄaaSSE Spez.k

per 1. April billig. Näh. 1 l. B1263
Langgaffc 21, im „Tagblatt - Hau»

ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entrefol (64 gm) und Sousol
(42 gm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten. Ngberes
im Tagblatt - Kontor, Schalterhalle

^rechts ._ _
Loreleii-Ring 4 "Backstube u. Back-

raum per sofort zu vermieten. Nah.
Part , r., bei Weck. 269

Lnxemburgstr. 7
Marktstraße 14, 1. Et., ssnd die Ge-

schäftsräuine der Fa. M. Baer,
Tuchversandgeschäst, 62 Qm. groß,
p. 1. April anderw. zu verm. Nah,
tut Eckladen bei P . Quint.  4014

Mauergaffe"21 ein Laden mit Läden
zimmer, evt. m. Wohnung, zu ver¬
mieten. Näh. Metzgerladett. 34

Möritzstraße8, nahe der AhetnMM,
ist ein großer geräumiger„Laden
zum 1. Aprtl, event. auch später zu
verm. Näh. Bäckerei._ 117

Moritzstr. 23, P „ Werk st, od. Lagern
Moritzstr. 24 Lad. m. Kuckte sof. m

Näh. 1. St . o. Morttzstr. 21, P . 546
Moritzstraße 28 gr. Räuinlichkeiten,

vass. für Eugros-Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw. geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr. groß, mtt Kraft¬
aufzug, 1 Stall für 1 Pferd, mtt
Heu- u. Haferboden, per sof. oder
spät, zu vm. Näh. 1. Stock. 4486

Moritzstraße44 Läden, evt. mit
auf gl. od. spät, zu ve rm. 4468

Morttzstr. 70, Sa£ 76,2Fx4,7p , dret
Kell.» 1 Z., Küche, 3 Mans., per
1. April, bish. Kolonialw. Preis
1100 Mk. Näh. 1. Stock. _64

Nerostr. 18  Werkstatt ob. Lage rr aum.
Nero straße 22 Helle Werkstätte.  554
Nerostr. 29 Läd. m. W.. evt. m. 2Wt ^

ver sof. zu vm. Näh. 1 r. 4037
Nerostr äße 36 gro ßFMer kst ätte  zu v.

Schwalbacher Str . 44 gr. Laden mtt
Nebenräum., sehr geeign. f. Molk.»
Wäscherei od. Speisewirtsch., Per

- J_* Av ril. N. b. Hausmeister. B 6g0
Wälluser Straße 9, Laden,, auch zu

Bureau u. Werkstatt geeignet, zu
verm. Näh. Vdh. Pa rt. 126

Helenenstratze 24, 2 r., sch. mbll̂ Zim.
m ci-ni¥i -c Qi irrHelenenstr. 24,  M tb. 1, möbl.  Zim,

Helenenstr. 24, Mtb. 3 r., m. hzb. Z.
Herderstraße 3, 1. Et-, möbl. Zim.

mit aut, voller Pens. 50 Mk. p. M.
Hermannstr. 16  m . separ. ^ kZim-

Wälramstr. 31, bei Schmidt, Laden
mit Wohn, sofort zu verm. B22136

g^ iHrnWrrärrfieBTW ^ t. 4476
Westendstr. ^ Werkst.  Näh .̂ St . l,
Westendsttäße 8tti . Werkstatt. B24108
Westendstratze 15 Schlofferwerkstätte.

6 Mtr. breit, 10  Mtr . langGW4109

»ermannstraße^ ch Vdh. 3, m. Zun,
terrngartcnstraße5, 2 r., n. Bahnb.,
gut m. gr. Zrm.. per 1. Febr. zu^

Hirschgrabrn 18..V, 1 r„ mobl. Zuu,
Jahnstraße 3, 2"chechss, möbl. Ztm-,mit oder ohne Pensi on zu verm. ,
Faünttr. i :!."P ., gut ttto ''

Westendstratze 40 schöner Laden mit
Zim .u. gr. Kell. Nah.  P . r. 172

Wielandstr. 15 Bureau, 2 Räume,
mit od. o. Werkst., z. 1. Aprtl. 185

Jahnstraße' 15, Part ., sch. möbll,^

J ahnstraße 44, S . 1 lämobl . Zim. b,

Wielandstr. 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten. Näh.
das. Stb . 2 St ., bei Kiefer. 4478

straße 23 Laden"(bisher Kölner
Konsum) u. 2-Zim.-Wohn. zu vm.
Näh. Kreidelstraße7. 4690
. . . straße 29"ein Laden mit Zimmer
sof. Näh. Vdb. bei Kohlhaas. 40875 $

’StmmetOT ttnnftr79~Ecklad. "N . P . r.
Schöner Laden, mit oder o. Wohn., zu

vermieten Bismarckr ing 33. B216
Kl. Helle Werkstatte mit 3-Z^W. auf

1. April 1912 zu verm. N. Hetnr.
Jung , Friedrichstr. 44. 80

Kaiser-Friedrich-Ring 12, 3 r., mbll
Zim. ver sofort zu vernt. Prers m.
Frühstück 25 Mk. per Monat. _

Kapellenstraße6, 2, ein gut m. Zrm.»
^mit ŝep. Ei ngang, zu vermmte u^
Karlstr. lch 2, ganz einf.̂ tbl. Z. fr.
Karlstraße 24, Part ., schäntöbl. Ztm,
Karlikr̂ Mä "! r.. möbl. Mans. z. v.
Karlstr. 35, 1, sch. m. Z.  tn , o._o. ,P>
Karlstraße 37 möbl, Z. mit Schretbtt,

matt. 25 Mk.' Näh. 1 lks. B1468

Groß. Bureanräümlichkeit. u. Werk¬
stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner, Göbenstr. 18, Hochp. 4480

Läden mit 2-Zim.Mohn . sof. zu v
Näheres Göbenstraße 22. B1637

Bureau-Räume, Zentralhetz., Nähe
Bahnhof, K.-Frdr.-Ring 78, 3 4481

Laden mit SlZ.-Wohn., für j. Gesch.
pass., auch für Filiale , speziell sur
Kaffeegeschäst, sofort zu vermieten
Oranienstraße 65, Part . 4634

Lagerräume zu "vTMichelsberg, Ecke
Schw alb. Str ., bei Göt tel. 4484

Lagerraum, auch als Garage ge¬
eignet, zu vermieten Schwalbacher
Stra ße 69. _B240

Bäckerei mit schöner Einr. u. Wvhn.
zu verm. Helenenstraße 17. 4658

Villen und Häufte.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 537 Ge

Wechmrnge» ohne Iimmee-
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall
u. Remise ztx vermieten. Näheres
Blücherstr. 42, Dorm ann. B24110

Schultzerg 11 einige Mans.-Wöhn. zu
verm. Näheres 1 St . r. 4490

Schulaaffe 5^ kl. Mans.-Wöhn. 454
Webergaffe56, "1 hZFrontspitz-Wohn,

per 1. April zu vermieten. 118
Möblierte Zimmer , Mansarden

rtr.

Adelheidstraße21, Gth. 2 l., schönes
Zim., einfach, aber sauber mobl.̂ ,

Ade lheidstraße 51, 1, gut möbl. Zim.
Adolkstr. 6, M. 1. m. Zim., ev. m. K.
Albrechtstraße 3. 2. m. Z. m. Pension,
Albrechtsträße 10. StbTlU m. Zim.
Albrecht str. 14,  Fsp ., sep. möbl.̂ Zim,
Älbrecktstraße 22, 3, möU7" Zim. frei.
Albrechtstr. 23, l . g. W.-̂ u. Schla fzi m.
Älbrechtstr. 27, P ., gr. hell. Z., mit

Klav. u. voll. Pens, sof. zu verm.
Albrechtstr. 30,  1 , gut  rmZ ., Schreibt.
Albrechtsträße 31, 1 St ., schön, mobl.

Zim. m. Petts., 65 u. 70 Mk.
Albrechtsträße 34, 3 l„ möbl. Zim.
Albrechtstr. 38 im Z. m. od. o. P ens.
Bahnh ossträße 6, igTB r„ sch, m. Z. b
B ertrankstra ße 9, 3 r., ein möb lläZ.
Bertramstratze 12, Ich., eins,  m . Zim.
Berträmstr. IS, 1 l., frdl.  m . Z. billig.
Bismärckrtng 29, 3 r„ ein gut möbl

Zimmer, 18 Mk., zu verm.

Laden Adolistraße 7 zu vermieten
_ Näheres Stb . 3 S t._ _ _ 4448
Albrechtsträße 25 schöner Heller Laden

zum Avril. _Näh , daselbst._ 399
Bahnhafstr. 6 Laden mit Ladenzim

zu vnt. Näh. 1. Et. daselbst.  472
Bertramstraste22, Part ., geräumige

Helle Werkst. (225 Mk.) z. v. 4023
Btsinarckr7"32 Lad. mtH -adz. § 24102
Blücherplätz2 kl. Laden u. Keller

per sof. Näh. Eckladen. _ 237
Blücherstraße 27 Laden oder' Werkst,

mit sehr groß. Lagerraum per sof.
N. Saberstock, Al brechtstr. 7. 4035

Blücherstr. 46 kleine Lagerräume,
Raum für Flaschenbier mit Wasser
mAblauß Stallung zu vm. B627

Dotzheimer Str . 84 gr. Helle"Werkst.

Nettelbcckstraße 18 gr. Helle Werkst,
od. Lagerr., ev. mit 2- od. 3-Ztm.-
Wohn. bill., bei C.  Le icher. B 977

Neugasse 19 schöner Laden, 1 Erker
u. Ladenzimmer zu vm. Näheres
Weinrestaura nt J acobi. 410

Niede rw aldstr. ULad . sof. b. B23582
Querfeldstraße 7 gr. Eckladen auf

1. Avril zu verm. Näh. Querfeld-
straße 3, 1. _ 448

Rauentäler Str . 22 sck. trock. Part .-
^Ra um  s . Werkst. o. Möhel- E.  36s

Mehlstr. 25 ein Laden m. Wohn. bill.
zu ve rm.  Näh . Karlstr. 16, 1. 177

Römerberg 36 Laden mit Wohnung
ver 1. Avril zu vermieten. _ _ _

Saalgasse 16 Werkst, m. Wohn, zu
verm. Näh. Mtb. 2, Weyer.  _

Schächtstraße 30 Eckladen, mit Kolw.-
Einrickt., u. 2-Z.-W., f. 460 Mk..
zum̂ 1. Ap ril 1912 zu ve rm. , 829

SchÄrnhorststraße 36 Werkst., mit od.
ohne Wohn, zu v. N. 1 St . 826697

Schcffelstraße 1 , sind 2—6 schöne
belle Souterrain -Räume für Bur.,
Lager öd. Wohnung zu verm. 4468

Sckiier st. Str '.' 9 W erkst, m. Bur. 3760
Säiicrstt̂ Str . 11 Lad,  zu vm. 4469
NchUrstchSträße"ll ^Werksta tte. 4470
Sä,walbächer"Straßch"2 1 gr. Part .-

Otaums. Bur, od. Lag, sof.  4473
TchwalbacherStr . 23, 1,,gr . verschlb.

Räume, a. f.  Wa,cher et  geeignet.
SchwalbacherStr . 41 sch. Helle Werk¬

stätte, evt. als Lagerr. zu v. 4474
Schwa"lbächer"str . 41 gr. Helle Werk¬

statt. auch als Bureau  geetg . 206
Schwalstächer Str ., Ecke MickelSberg,

bei Göttel, Lad. m. o. o. W. 4475

Bismarckring44, 3,  m."Z. m̂. g. Ps . b.
Bleichstr. 18, 2, gufmo BI. Zim. z. v.
Blcichstraße 23, 3, nt. Z., W . 3 Mk.
Bleichstratze 30 schön m.̂ ,rtt. P̂en,.
Bleichstr ätze43, 2 l., schön möbl. Zim.
Bleichstraßc 49 eins. mbl. Frisp.-Z.»

Woche 4 Mk. Näh. Zigarrenladett.
Blücherstr. 8, S r., schon möbl. Zim.
Blücherstr̂ 11, TT m. Zim., Sch reibt.
Blüche rstraße 14, 2 r., sch, m. Z. bill.
Blücher str. 14, 2 l „ mbl. Z., 18 Mk.
Blücherstr. 16. M. 2 r., m.chzb. Z., 3.50
Blücherstraße 20, 1, Weimer, fein

möbl. Zimmer sehr billig zu verm
Blücherstr. 2471 l., tn."Zämon.  18
Bl ücherstraße 34, Hochp. r,,_ möbl.  Z.
Blücherstr. 35, 2 r., möbl. Zim., ges.

freie  Lag e, bill.  zu betrat.
Blücherstr. 42. 2 I„ sch, m. Balk.-Z. b.
Gr. Burgstraße 5, 2 r., mbl. Z., ev

bürgerl. Pe nsion, vretswert z. vm.
KläBnrgstt'aße 2 nt. Z7."14 Mk., zu v(
'Cast ellstraße 4 m. Zim. b. Schn eider.
Dotzheimer Str . 10, 3, gut m. Balk.-

Zimmer. 22 Mk. monatltcĥ ztt vm.
Dotzhe imer Str . 35ö"P . l„ g. mbl. Z.
Dotzheimer Sträße 46, 1 l.' a- Rsng,

Wohn- u. Schla fzim. LN besŝ H._
Dotzheimer Str . 62,  3 r., g. m^ Z. b.
Drndenstr. 5, 3 r.. frdläntöbl. Zim.
Eleonorensträße"7, 2 r., „ m. Erkerz.,
_sehr schö ne Aus cht, w. 3.50 Mk._
Eltviller Straße 2 schön tnoBL Mans.

ttt. gr. Lenster . Nah. Part , links.
Ems er  Straße 50, ~T r.,_ nto6I. Zim.
Entser Str . 60 möbl̂ W,- u. Schlafz.
Frankenstratze 17, 2 l., sch ön m. Z.
Friedrichstraße8. 8, möbl. Mani.  z . v.
FrleärilMräM , 2 l., Z„ m. o. o. P . b.
Friedrichstr. 53, 2 L, m. Z. ttt. o.  a . P.
Mhenstraße 9GPart. r., gut  m . Zim.
GKäästr aßä"197"Mtb. 1, m, Zim. b'ills
Ha rting straße 5, 1, möbl. Zim.  z . v.
Helenensträße 14, 1 rechts, m. Zim.

iUUU- uv  wvt._
Karlstr'. 37 m. Msd-, l o. L Dä hstzb.
Kirchgasse, 5., 3, gut m̂öbl̂ Zim . M, v,
Kirchga ffe 49, 8, schön gr- mobll Zrirt,
Langgaffc 54, 2,jtt . Z,,Täg ech tWoch.
Luisenstr. 17. H. 2 l ., frdl. mobl. Z,
Marktftr. 21, 3, mö bl. hzb. Ms-, 2 B.
Mauergaffe 14, 1. Ei., m. Z. m.  K. b,
Mauritiusstraße 8, 1, schön, ttt. Zim.,

Zent ralheizung, elektr- Licht, zu  v.
Mori tzstr. 12, 1,ele g7H 7öjttn. chs.
Moritzstr. 23,,Vdh^ 3, möb̂ Itm,_
Moritzstr. 24, 2, möbl7"Zim. zu vm,
Moritzsträße 30, 2 L, g. m. Z. m. Ps,
Möritzstraße32, Hih, 2, möbl. Zim.»

mit 2 Betten, bet kinderlos. Leuten,
nn trn/täî a^ ,V^ or̂ billrg t abzug

Moritzsträße 35, 3, großes Eckzimmer)
möbliert oder leer, bi llig. Näh, das.

Moritzsträße 38, 1, gr. Z., 2 B̂ .. Pens)
Moritzstr. 52, P -, m. Z. mit Schreibt),

1 auch 2 Betten, u. Pens. M L
Moritzstr̂ 56, lj ., sch. W.- u. S chläU
Moritzsträße 62, Hth. 1 l ., m. Z. zu v,
Nerosträ ße 39, 1 r., mö bl. Zim. z. v)
Neugaffe 5. 1. ntoU7̂ immer,chiUg.
Neuaasse 24. 3. n. Markistr., m. Z.ch,
Oranienftr. 4, P ., gr. g. mbl. Zim.
OranienstraßeJ , 2 r.. g. m. Ztm, sos,
Oranie nssr. W. P . l., sch. M. Z.,Letz,
Philtppsbergstraße 27, 3, freund!, tn.

Zim. an best. Frl. od. Herrn zu v
Platter Straße 22, P . r , sch. möbl.

Zimmer, event. mtt Klavrer, billig
ZU verm., mrf gleich Odä̂ ,Wbruar.

Weinstraße 67, 2, schön möbl. Zim.
Riehlsträße 8T%. 2 L, sch. m. 8 , an

1 od. 2 anst. H. oder Frl . hMg.
RieUstr. 11718. 1 "57mbl7Zim . bet

kinderlos. Leuten Mt . zu verm.
Ni ehlstraße 12. Part ., sch, mbl. Ztm.
Röderstr. 247P -, kl. m. St.  m . Kochos.
Römerberg 14, 8, sch, m. Frtsp.-Zim.
R8tnerberg 2LLL .,,nrbl. Z 7̂l2 , Mk.
Roon straßech. 1 l„ hzb. frdl) m7 Z.  6.
NoLttstr. 12, 2 L_f. . möbl) Zi mme r)
Rüd esheimer  S tr. 40, P . l-, mM . Z)
Nnhbergstraße1, nahe Nerotal, mobl.

Zim., mit Kaffee, 20 Mk. monatl.
Saalgasse 16, Papierlad-, mbll Z. fr.
S chachtstraße  4 , 1, mbl.  Zimt s. z.L.
Schachtstr. 8 Stübch7nu Bett u. Ofen.
Scharnhorststr. 1, 2 l., m. Z., Dam e.
Schnlberg 6,""17)schönm. scp. Z. zu v.
Schulberg 27, 2, schön möbl. Ummer.
Schwalbacher Strnße' lO. I St ., möbl.

Zimmer, sep. Eingang, setther als
Bureau benutzt, zu verm ieten. __

SchwalbnchechStraße 12, 1, nt. Z. b.
SchwalbacherStr . 42. % elegTmöb ».

Zim. mit 1 od. 2 Bet ten zu ve rm.
S chwälb. Str . 65, 3 l.. so nn, m. Eckä
Schwalba cherS tr. 73, 1, gut m. Zim.
Scdanstraße 7, H. 2 l., Kost u.̂ Logis.
Steinaasse 20. 1 möbl. Zim. bill.
Ma lram straße 8 1 m. Z. uTM ans.
Webergaffe 51, 2, möbl. Zim. an 1 od.

2 Fräul ., mit ob. ohne Pens, btll.
Webergaffe 23, 3, eleg. mbl. sep. Zim.

Tage, Wochen tt. Monatê zncherm.
Webergasse 27 mobl. Zim. an Herrn

(Dauermieter) zu  vermieten . _ _
Webergaffe 38. 1, 3 Z., 1 —2 Betten.
We llritzstr. 57. 2, g. m. Ms-, 2.20 Mk.
Westend straße 8, 1) eins, möbl. Zim.
Westendstra ße 20, 1 l., schön rnblö Z.
Winkeler Straße 7, P . l.. gut rnö'bl.

Zim. mit Pension an best. Herrn
preiswert zu ver miete n.  _

Wörthstr. 9, 1, a. Rhe instr)7Z ., 1-2 B.
Wörthstraße14. 1, möbl. separ. Zim.
Wörthstraße 24, Part ., schön, gut m.

Parterrezim. auf Tage, Wochen u.
Monat sofort billig zu vermteten.

Yorkstraße 15, 2. Et. I., gut möbl.
Zimmer an Dauermieter zu vm.

Borkstr) 19, 3 r„ behagl. mbl.̂ Z.L 'tll)
Behagl. möbl. Zim. in kl. Haush. sof.

zu vm. Adr. tm Tagbl.-Berl) Cz
%sevt  Zimmer «nd Mansarde « eie.
Adelheibstr. 36. 1, gr. sev. leer. Zim.
_NÄ . Dotzheimer S traße 73, 1 l.
Bleichstraße 35 große hei zb. Matts.
Blücherstr. 19 1"Dransärdzim. zu vm.
Dambachtal 36 2 leere Zimmer an

ruh. Miet er._ Näh. 1. St.  8822
Dotzh ermer Str . 39, 1, 1"Hd72  Fspz.
Ettenbogengasse 15. H., 1 leeres Zim.
Emier Str . 25 4 Z im.) leer od. möbl.
Feldstr aße 19  1 Zimmer sofort z. v.
Gneisenaustr: 272 leere sonn. FspM,
Helenenstr aße 6,  H . 2 L, heizb. I. Z.
Hellmundstraße30 heizb. Maus, z. v.
Bellmundstraße, 37, Mtb. Fsp., 1 Z.
He llmundstraße 39 1 Zimmer zu vm.
Hcllmundstr. 51 teer. Zimmer zu vm.
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Hellmundstraßc 34, 1, sch. leer. Zim.
im 2. Stock zu verm.  _

fHermllnnstr.16,P., gr.feg-jg.°gint.Hrrmanns tr . 16 gr. l. Z. 1. 3.  N . 1 l.
etmaurtenftr . 7^M>h^ chzb.̂ Ms^ sof.
ahnstraßc 10, 2, 2 leere Zimmer
im Abschluß zu  ve rm. _ _ __

Hahustr. 36Front sp7-Z.,9Mk7 ^st. R-
Jobannrsberger Str . 9 gr. gerades

F-rtsp.-Z. m. Kochherd a. crnz. Pers.
Lmsenstr . 37Bierkeller mit Stallung

u,  Bureaus zu  vermi eten. _opJ
rsuxemburgstraße 7,  2 I„ gr. h.,Dff.
Mkchelsb. 21 leere Ms-, an einz. P -„s.
Moritzstraßc 14 Mans . z. Möbeleinst.
Mori tzstr. 82 heizb. Ms  jmJoLJLerf.
MoriÄtr . Gl ar . Fronispitz -Zirm, s°L
Oranirnstr . 35, W. 2,  leere hzb. Ms.-

Z., einz. od.  z us., 1. F?br N.
Oranienstr . 50, 1 r., gr .^ eizK, "-'-ans.
Aiilippsbergstr . 39 Kochos,
Kiehlstr . 10, Maus., mtl . 9 Ml, , 3. v.

(Bdh.). Näh, nach 11 Uhr, Hth^ l.
Uhänerberg 1, 2 l. Zimmer zu verm

Römerb. 14, H.. 1. St ., l . Z. N. B. 3.
Ruhbergstraße 1, nahe Nerotal , leere

.stimmer zu vermi eten.
S chlichter Straß e 13 sch. Mans^ Zim.
Schnlbcrg 6, 1, heizb̂ Manst m. Waff.
Steingas se 21 heizb. geraum . ' Mans.
Walramstr . Hheiz b. Ms.  Näh . 1 S t.
Wörtüstr . 24, 1, 2 sHTü ZZ'sof. o. sp.
Zietenring 8 schone Helle Räume,

vielleicht zum Möbeleinstell., sof.
ISssmf»!), Stallungen etc.

Adolfstratze 8 großer Weinkeller per
sofort  z u vermieten._ 4084

Bertramstr . 11 Autogarage für 2 bis
_4 Wagen zu vermieten . 11532
Blücherstraße 17 Stallung u. Remise,

mit od. ohne Wohnung, z. v. Näh.
Blücherstr. 42, h. Dormann . 824111

Dotzheimrr Straße 61 prima Wein¬
keller m. Ausz., 260 Om . gr ., Kan»
üboribaui, sofort od. spät.  B 84130

Dotzheimcr Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verm. 8 21728

Castellstr. 9 Stall stn. 2 Zim. u. K,
Dotz heimer^ Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung glerch od. spater zu
verm. Näh. Wilh. Schmiß. 376

®5tBeFettäfnr Stall Mit Jutter-
raum u. and. Räumen , mit oder
ahne 2-Z.-Wohn., per sofort oder
spät, zu verm._ Nah. Laden. 201

Wdstratze 13 Stallung m. u. ohne
Wob nuna zu verm ieten,_ 62

Herderstr . 33 schön. Keller, auch als
Werkst., mit od. o. W., p .1. 4. 160

Hochstraße 10 schöne Stallungen , mit
allem Z.micm Zubehör , nebst Wohnungen.

^Näh .^ , ^ tolhLd. Tau nusstra tze 50.
Kleiststraße 10 Weinreller mit sep.

SchwenLvau-m sof.̂ zu,Perm . ^ 4003
Morivstr . 23 bell. Flaschenbierk. 4495
WoriastraßI ' M"ist ein Lroßer Wein¬

keller mit Bureau , Wertstatte , el.
Aufzug, zu verm. Rah . Bureau d
Sausbef .-NereiNs, Luifenstr . 4099

Oranienstraße 23 ist ein Bierkeller
zu vm. Näh. Vorder!,. 1 St .̂ 4M

Nöderstr. 20 Stall , m. Zbh., fof. 4496

Wderstt ^ 20^StaL ,m WAm sol , W6^ll -rst7̂ tr7 2S^ iê Stall .̂ W,
SchwalbückstchStraße 23, 1. Wmnkell.,

Bur , gr. Raum , a,) ., Werkst.̂ bill.
Sieinachschl5 Auto-Garage od. Werk-

stätte Mit oder ohne Wohn,_ ÜP
WMfütze 16 großer " hofkeller und% 'rSi, m.  Werkstatt sof. z. v., 8413
Ziminermannft r . 3 Stall . uZALagenr,
Äeu errrger. Stall f. 2—-3 Pfn, auch

als Werkst., Bierkeller, Waschk,
Auto-Remise u . Lagerr . bill. mit
od o W. R. S utlad . Wellr itzstr. 41.

TtbÄntchKell -r u. Bureau , inmitten
der Stadt , einzeln od. zus., zû vm.
Off. u. M. 816 a. d. Tagbl .-Verl .

Auswärtigc Ms hrmussn.
SE ^ s7AdölffL75 , 8-Z -W. im

V. u. H, bi ll. zu vm. Nah. Part.
höne" 3-Z.-W»hn., , 450 M., zu vm.

nberg.«snn enocru, Gartenstraße 14._
Ssunenüerg , Wiesbadener Str . 37,1,

Haltest. Apotheke, 4»& =3ß. fof. ftaj.das, o. Wiesbadener Str - RhL484

Sonnenberg , Wiesb . Stt . 32, sch-
Wohn. bill. zu vm. Nah, das. 42»8

Fräulein sucht tttiiöl. Zimmer
mit Pension . Off . ^ it >preisaiigabs
unter  U . 819 an den Tagbl .-Ve rlag.

Gut möbl. Zimmer .
mit Bad, Nähe der. Langgast^ per so¬
fort von Dauermieter gesucht. Off.mit Preisangabe unter K. 820 an den
Tagbl .-Verlag.

Servierfri . sucht fST ® !. Zinn
Off,  u . A. B. 18« vostl. MSmarckrg.

In nur bester GeschiiMase
wird ein für Fletschverkauf passender
Laden, event. mit Wohnung , zu nnet.
gesucht. Offerten nnt Preisangabe u.
% 177 qti den Taabl .-Berlag . m958
— Kl . Laden, Laserraum
und 1 Zimmer gesucht. Ost . Mit
Preis an Postlagerrarte 10, Amt 3.

2 Zimmer.

Schöne FronWtz-WoP.
2 Zimmer u. Küche, Abschluß nfw.,
au ruhige Leute per 1. April zu v.
Näh. Rheingauer Str . 8, Part , r.

3 Zimmer.
Dstztieimer Straße 11V, P .,3 -Ztm-

Wohn. m. Bad u. s. w. z. 1. 4. z. v.
Näh, das, i. 3. St . b. -Wo lf . F329

NIMM 3,
«». Bad u . rrtchl . Zuveh . sofort
oder 1. April zu vernkieten bei
Se hödet. _B1053

Gäriitrgsträtze 13, Ecke Gustav-Ad olf-
straße, bei Oroich , schöne geräumige
3-Zim.-rllohnung mit Balkon, Sonnen-
seite, per 1. Apr l zu vermieten. 426

'Philippsdergstr. 13,
1. Etage,

3 große Zimmer , mit Kabinett und
Zubehör, überdeckter Veranda und
Gartenbenutzung , sofort oder später
zu vermieten . Näh. das._ 547

Stiftstraße 20 schöne 3-Zim.-Wohn.,
Parterre , evt. für Bureau geeign.,
per sofort oder später zu vermieten.
Näheres im Laden._

MlmWrche7
(Eckhaus ohne Hinterhaus),
Hschherrlch.ö-Zlm.-Wohmmgen
mit Zcntralheiz, im 1. oder
2. St ., per sofort oder später
zu vermiet. Näh. Blarüns,
das. 1 St . Tel. 273.

6 Dimmex.

4 Zimmer.

AiNälkssli. 29 RE'Näb̂V'lZlM
Ptnbeu, fBl|öeiinttStt.49,

aut Ring , m «d. 4-Zimmer -Woh ».
mit Waflerheimu « auf 1. April
1912 zu verm. Näh. Bismarckring 2,
1. St ., bei Blildner ._ B2490S

Kotzheim er Straße 55
direkt am Ring , schöne, ger. 4-Zim .-

Mobn . der 1. 4. 12. prei sw,^ 291
Phelnftr. 101, l,Suf “;‘5S,

SBalt , ssw. Zub. p. Ap ril zuv. Räh.2lks.
"Etage i4 Zimmer)
Privat od . Geschäft zu vermietet»
Reugassc 2t . 1. _.
Sin Landhaus 1-Z .-W., Bleiche, Gart.

Stall z. v. 700 M. N. Tagbl.-V. » v
S Zimmer.

(danoBHennnDSfv-Tmuaa.--".-laniasovmiuuoiUWauiolliiWn!»»>»!'Miinrrwn
Biüa BierstMerStr.46

Hochp.» Haltest, d. Elektr ., 6 Zim .,
2 Ball ., Bad, Garten zu vermieten.

Fried richstraße 27, 3. Et., modern
eingcr. 6—7-Zinimcrwohn. mit r -ichl.
Zub., ganz o. gct., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Bart . 540

Kapellenstr. 49
6—7Zimmer,Bad,Loggia,Balkon,
reich!. Zubehör, elektrisches Licht,
Gartenbcnutzung, per sofort oder
später. Nah. daselbst2. Et. 521

KWk»t«Nist, SmdtzUiS.
6 Z., Bad . Terrasse u. reich!. Zubehör,

p. sof. Näh. Schützcnhofstr̂lö ._ 4512
Klein « Wilhelmstraße 5, 2,

1 Salon , 5 Zimmer, Küche, Bad usw.,
Gartcnb.. per 1. April 1912 zu ver¬
mieten. Näh. daselbst und Kl. Weber»
gasse 13, bei B£» ppe ».

Kirchgasse 43 f
2. Etage , 8 Zimmer , Bwdezim., Gas

und elektr. Licht, Psr sowrt oder
später zu vermieten . AuÄunft
MkMSftraße 20,1, _ 4519
NchützSttsträße 3,

I. Gtag « Herrschaft !. Wostm., 8 Z. ,Mele «nd reich!. ZrrtzMSv Per
sofort od. später zt» vermieten.
Näheres dasetvst. b̂20
Läden und Geschäf tsräume.

Eckläden
ffläwifttafec a mit Wohnung auf

1. Avril zu vermieten. 193

Friedrrchftra ^e 1©
1 helle Werkstätte, 130 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 auch für Kv.nstnlaler

sehr geeignet.
2 Souterrain -Räume, je 1-.0 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 4385

LLTÄSN
Schwalbacher Straße 48 mit
Ladcnzimmer, Kellerräumen, mtt
oder ohne Wohnung per 1. April
1912 zu vermieten. 469

Kl . SchWalbaMer Str . 10
find große Wertstättsn, Lager,räume u. Kester auf 1. April»

event. früher, zu verm» Näh.
daselbst od. K.-Mr . .Rina S1. B2S0

TammMäße 25, Wen
mit 2 Schaus., ca. 50 Qmtr ., mit
Galerie , 3 Nebenr. u . Küche, Per
1. 4. od. früher zu v. Mod. Umbau
wird auf Wunsch vorgen. Nah. das.
(Drogerie Älloebus),_ 359

iSkkrpfjc 5, Enttesol,
ca. 300 Qmtr . großer,, Heller Ge
schästsrau« per % April zu verm.
Näh. Matuzer Str aße 44. 4050

Augustastraße 11,
herrschaftliche 5-Zimmer -Wohn., erste

Etage , überdeckter Balkon, 2 Maus .,
2 Keller u. Gartcnbenutzuug , Per
1. April zu verm. Näh. b. Sator,
Rhcinstraße 1« . Tel . 2092. 445

7 Zimmer.

Friebrichstraße 12, Laden, ca. 44 Qm.
Bodenflüche, m. ca. 40 Qm . Schau¬
fenstern (wird modern umgebauff,
Warmwasserheizung , Gas , elektr.
Licht, Wasser, nahe der Wtlhelmstr .,
per 1. April oder später zu verm.
Nä heres E. Kalkbrenncr . ,

Rirchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäf., . - .,,

mit reich!. Zubehör aus sofort oder
spät , preisw . zu vermreten . Nah.
daselbst oder beim Eigent . Scheuch,,
Göbenstraße 7. 489

WevergästOM
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbühl.

Biebricher Straße 37̂ Kart ^ 4107
Eckledea Wellritzstr. 1,

8 Schaufenster (bish. Rî m. K̂auf^
L«d«n zu
verm. 506g. mm

nebst Zim., Küche u . Kester per
1.  Avril zu vm. Nah. 1 St . 137

DasLaden-Lokal
Erke Kriedvichste . u. Rengaff «,
seither Teppich-Geschäft der Firma
3- l <i ers & S' ieyer , rst ans
sofort oder später zu vermieten.
Große, Helle Souterrain -Raum«.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteilt werden. Näh. bei E'rfedir.
Marburg , Nmgassc 8. 57

Großer Lade«
u. Geschäftsräume , fihr groß. Betrieb

geeignet, billig» auch getrennt » S«verm. Seleneustratze 25.  3UNZükr
mit Zim., 5S qm. Hu/ung , soforl bst.
zu v. »
I ^adladen n. ö-Zim.-'Wotumng

in bester Kurtage,
zus . u . getrennt auf April zu verm . Die
Wohnung ist für Arat*
sehr geeignet. Näheres . 0
Wu . «Srandtoesltzerverein,

Ijuisenstrasse 19. — lei . 439.
Kostenloser Wohaungs - Nachweis^

Kei ne Bedingungen.

,SMMe 30

Adolsrallec 11, ™
8 Zimmer nebst reich!. Znbeh. für sof.
^d. sp äter zu verm. Näh. Part . 4514RHeittftrKße(MK

1. Etage , vollständig neu hergerichtete
herrschaftliche Wohnung (elektr. £ .).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badczim.. sofort zu verm. Nah.
Rheinstraße 9», Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre ._ 4516

MZWcLKmeuMide!
Miedrichstr . 27 , Hochp . , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zllheh.
auf gleich od. sp äter zu verm. 287

WhecrschchücheKchMR
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör, Zentralheizung ic.,

Wilhelmftraße 15
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 378

Larrggasse 13
Kntressl , 3 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Burcau-
zwecke. a. 1. April z. verm. Anzns.
zw. 11 u. 1 Uhr. Näh. bei
od. Kaif.-Fr .-Rg. 68. 460

MtlilltUaße 10.
sch. große 5-Z.-W., mit Gas , 2 St .,

per 1. April preiswert zu vermrct.
_Carl Claes ._Dies« M« » 1

1. Etage , 5 große mod. Zim., Küche,
mit elektr. Licht, ged. Veranda.
Garten , sofort oder spät, zu verm.
Näb. Vart . Anzuf.  2—5 Uhr. 4505MWVKSbLL
Zubehör sof. od. sp. zu v. Näh. daselbst.

Nvrotol bcrrsb. 2. Etage, 5 Zim.
|i | ClüIUl 99 u. Zubel .. zum t. April

zu vermieten. Preis 1800 Mk. Näh.
daselbst 1. Etagê _ _47̂ >

NttolaSftratze 20,4 . Et ., Wohn., 5 gr.
uimnt. nt. Zubehör u. Ballon Mk 900
sof. »d. später zu verm. Näh-rcs bei
« arl Mocla , Bahnhofstr. 16. 4508

R hei n str a ße 106
schöne 5-Zim .-Wohn., 1. Etage , mit

Bad, überdecktem Balkon, Keller, ^
2 Mansarden , Kohlenaufzug und
Trockenspercher per 1. Aprst zu vm
Näh eres Part . Tel . 2092. 480

Rheinstraße 113
sind Part . u. Mrontsp. je 5-Zimmer-

Wohnungen sofort, Frontsp . event.
geteilt , ». 1. Etage Per 1. April
billig zu verm. Nah. 3. Et .̂ _ 228

KüdeSheimer Straße 28, Part ., mod.

esfflSJts^ JfeSs
per 1. April̂ zt̂ v.^ ,dast, 4 S C466

Biktoriastraße 8,
herrschaftliche ü-Z -Wohnung, Hoch-

In der
Billa Bodenstedt,

Ecke der Bodenstedt- und Bierstadter
Straße Nr . 34»

eine der elegantesten u. vornehmsten
Billen Wiesbadens , ist die hoch-
herrschaftliche 2. Etage , mit größt.
Komfort «usgestattet , per 1. AprU
1912 zu vermieten. Die Wohnun"
besteht aus : 12 großen Salons un.
Zimmern , 2 Badezrm. mrt Warm-
un'd Kaltwasser-Versorgung , groß.
Dienerschaftsraum , herrsch. . Küche
nebst Speisekammer , Bügelzrmmer,
Kammer », Keller und Zubehör.
Niederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Personenauszug . Besichtigung von
11 istZ 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckel. Bureau
Hotel Metropole , oder BierftMer
Gtraße 32. Part . 4660

im „ Tagblatt .HattS " , ist ein

schöner Laden
(42 qm).

mit Cmtresol(64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder spater
preiswürdig zu verm. Näheres
im Latzblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle.

Laden , WeArttzstr . 46 , ge¬
räumig, mod » Schaufettster,
mit schönem Kad«rizimm «r und
BorratSräumen , ev. a« ch
mit Wobnun «. zum 1. April
zu vermieten. Näh. Aorkstr. 1, 3 l.,
oder Goebenstr. 11, P . r. B25405

WeÄritzftraße
Laden mit Zubeh. per fof. oder spät.

Näh. das. od. Büdingen str. 4, 1. 483
Wielandstr » » Lad-n, Zur Kurzwarcn-

gesch. geeignet, m. Wolm. zu verm. 4iSS
Zimmermänttstraße ^ Z Laßertzatie

oder Werkfiälte mit Wasser und
G« S, gr . Keller , « tallung für
7 Pferde , Wage « - u . Futterr .,
auch grt . N äh . Part ._ B800

CtÄtiA »* mit Zadenz. und Lagerr.
Echc Bahnhof- u.Luiseu-

straße zu verm.. pass. s. Lebensmittel.
Drog n rc. N. das, b. « oeh . 4110

Maler -Äteuer
zu vermieten MichelSderg 6 , 1. 3758

Schsner Lsden
mit Ladcnzimmer und Magazin, resp.

Wi'rkstätte sofort oder später zu verm
Mor itzstraße 22.  4118

n . s*^** mit 8-Zimmer-Wohnung,
ft £ II mit Ladkneinrichtg., pass,

für jeb. Geschäft, per sofort oder spater
zu verm. Auch für e. Fü 'ale passtnd.
Oranienstr. 60. Näh. Dltb. 2. 4523

LKder?
und Wohnung zu vermieten . Nah.

Rheinganer Straße 6. P art . 4528
ü <irhs>iT Tut TeSfS TeschäfT paffend,

zu vm. Römcrbera 5. 8993
KonDiLorei»

Laben, TaunuSstraße 55, per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Nah. beim
Hausverwalter Holz, daseWst^ ,280

Lasten mit 2 Erker billig
GI8M LllSLIi WSrthstr. 28. 4525
Eskäumige WcrWütten , auck als

Lsgerräume verwendbar, billig zu »» «
mieten. Näh. Aorkktratze 28, 2 link^
und Maurinuö str««- 7, Bart . T 382

Ittiftt-ltiÄ -Ä 5
» . lÄÄÄ

elestr Licht mit viel Zubehör zum
1 April oder spater zu verm. Nah.
dort od. Wohnungsuachwers Lron,
Bahnhostraße .̂ ,

Ecke Kaiser-Friedrich -Rrng z. 1- 4. 1--
die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer
herrschaftlich, reich!. Zubehör und
R-iraume . B. d. vornehm, mod.
Neuherrichtung find Wünsche gern
Berücksichtigung. Plane u. Nah. v.
d Wohnungsbureau , siuß, --'s)' '
Helmer Straße 60, u Y' G « . M
der Niugkirche U . Tel . 4142. 4637

Langpässe 48^1
in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster rn der
Langgaffe. 1 Packraum , Parterre,
zurzeit Reisebnreau , wegen Ver¬
legung per sofort oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
kann übernommen werden. Nah.
L. Rettemnayer , Nikolasstr. 5. 4103

Marktstr . 22 SsSitm " '
raum und Kontor zu »crm. Näh. bei
»4 . M Her , Nikol asstr. 41. 4104

Ladsrr
Meßgergafse 37, Ecke Goldgasse, per

1. Apnl zu vermieten. __ rff'
Mcheisberg 15 der vo'lHerrn Herz

bewohnte Laden mit »der ohne
Wohnung zu vermiete«.

Moritzstraße 15 Laben, 28 Qmtr ..
neu hergerichtet, mit 4-Z.-W.. evt.
mit Lager , u. Keller-Räumen , per
sof. üder später zu , verm. 4611

MsrgsLrMs 10»
Laden mit Ladenzimmer , urrt ober

ohne 2 Zim .-W.. gr. LagerräumenLMfä' « MKM
B« ttir38 ÄB

per sofort oder spä ter. 4554

m.' SöncigrTh -llTMarktsr 32
j ,-üuOC II (Hotel Einhorn)P. l . April zu

vernri etea. Wh . Bachmayerstr. 8. 344
Als Büro

preiswert zu vermiete « sofort oder
später 2— 3 Räume Friedrich-
stratze 29. Parterre . Räh . das. ob.
B ierstadt er Str . 9, kl. Ha us . 3979
Schöner Gelinden-

Ecke Große Burgstratze u. Mühlgasse,
mit Souter .-Ranmen , sof. od. sp.
zn Perm. Räh . daselbst. 4673

fik )"Jt ti | ,u für stdesGeschäft
VtlLKWrW , paffend,sehr billig

zu verm. Bülywstraße 2, P . I. 571

S« verm . 81984
II West«nd ttraßr1 9.

Großer Heller Lädon,
ca. 8 Meter Front , 9 Meter tief, un

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Rebenr ., Elektr . u. Gaslicht, ^ für
2500 Mk. zu vermieten . Off . u.
B. 809 an de« Tagbl .-Verl ag. 498

zu verm. Römer«
BÄtkEVet b«rs 5.  8990

1
gr ößerer Lnreu zu v«r '.n.

262
M . GchMnlbacher Str . 1«. Saal

auch illalerateller 140 gnugrog, sofort
oder später zu vermiet. Nah. du selb st
od. Kaiser Friedrich-Ams 21- LIM t

Lützen für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu¬
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
BSüIdraer , Dotzhrimrr Str . 48.1-23278

Zwei Läden
verschieden. Große im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Rfiist»
auf 1. April zu verm. Näheres
MtlÄm -i-r . Dotzbcimer Str . 43.

per sofort oder später zu vermieten.
Friedrichstr, 8. N. b. Hausmeist er.4112

2 Geschäftsrätrme, 260 u. 188 Qmtr.
groß, Schlachthausstrahe 25, gegen¬
über Bahnhof , feuersicher u. hell,
f. Fabrikation , Lagerung , BnreauS
usw. geeignet, zu vermieten . Gas,
elektr. Licht u. Kraft , Heiz, vorhd.
R. C. Kalkbrcnner , Friedrichstr . 12.

Für WiischcrciS "«£
zu vorm. SW. Sarlstraße 38. t

Bäckerei
mit großen Räumen , Laden im#

Wohnung, in der Mitte der Stadt
belegen, zu vermieten . Off . unter
D. 818 cm den Tagbl .-Berl «rg.

Metzgerei » Kckladen Bertramstraß«
zu' verm. Näh. Eleonorenstr. 5,1 . 542

Rill«« mrv Simse».
Billa

Fresenrusstraße 33, Dambachtal , 8
bis 10 Z>, Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. MH« Kaiscr-
Friedrich -Riug 3, 3 Tr . «607

cm-ltiss,  Kapellenstraß« 7» und
% 14 Garteneing. v. Dambachtal,

bestehend aus 14 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
NabrreS bei « - ArU «-rn »«mi »,
KstkAimterfiraßes , Part. 87

Billa,
Magdeburgstratze 1, enthalt . 10 Zinn»

Zentralh ., elektr. Ltcht, z. 1. Apr.,
evt. später zu verm. odcr zu verk.
Befichtrgung 12—1 . ». 4—6 Uhr.
Näheres nebenan ,m Bauburcau,
Biebricher Straße 34, Soul.

Wotznnnyen.

~Eüi  äLtere Herrerr

verm.
tu , freie Lage, sehr billlm.  T«»bt.-B« l. M
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WSdlt-rt- Zimmer,
rSx.

Manfarden

Ndelheidstr . 57 , 1, «. m. Z . z. v.
i'AmarL 'rürg t " , 1 r. schön möbl.

ner sofort zu vermi eten.

«ft 17 2 t .'. dtg.' «tofee«n 11 ) « üb Zimmer zu Perm.
ilBrfrtlrß -1  Mauern »sie^
I& 81 KUIU0, 1, gutm5M.3iw.fr.
SeSoitz-straße 58, 1 r., m. Zim., evt.
mit gut, bürg . Mitta gstisch. B1424

erh. sch. Zimmer m. u. ohne
MMMti Pens, ,volle Penßon 48 Mk.

monatl.). Ädr. im Tagbl.-Berl . lg

'Welch hesssrer Herr
»der Dame würde im unteren Kaiser-
Friedrich-Ring , Sonnenseite , 2 oder
F Zimmer schmieten, mit auch ohne
Pension. (ffiemt auch kränklich.)
Off. unt . K. 887 an den Tagbk.-Berr.

Rsuttkeu , KtaAunK er, etr.

ff.*@*b.3*4528

KM Moritzstraße 39, f. allerhand
, Zweck« p., m» o. oh. Wir. 497

«r. Witor ™^sp. zu vermiet^
Knim mit Kanal-, Wasser
Wutt - MSAN u. cl. Anschluß nebst

Chauffeur;. zu verm., monatl. 35 Atk.
Nah. Klopftockstraße5. 4052

KusmäEsr Wotz« >ms >m.

In dem Hause Jägerstr . 14
(Waldstraßegcbiet) sind sofort
schöne
2- II.3-IIM.-WshMM
zu vermieten. Sämtliche Woh¬
nungen sind vollständig neu her¬
gerichtet. Näheres bei Sekretär
8 « M§ s >-, Jägerstraße 11. § 274

BisrstKSt!
Eine schöne4-Z.-W., mit reich!. Zub.,

Wasser, Gas Vorhand., der Neuzelt
entsprechend einger., Haltestelle d.
Elektr . Bahn , per 1. April preisw.
zu verm. Näh. Langgaffe 18, Part.

Schöne 5-Zim.-Wohnung nebst hell.
Laden, in der Hauptberkehrsstraße
gelegen, für jedes Geschäft passend,
event. mit Werkstatt, per 1. April
zu vermieten . Frau Sal . Roos
Witwe, Grabenstraße 11

Gesucht
2-Zimmer -Wohnung mit Küche, in
Nähe Kochbrunnen. Off . mrt PrerS
u. D. 826 an den Tagbl .-Verlag.

2-3-Msser'Wshttrz
per 1. April , Nähe Langgasse bevor¬
zugt, auch im Gartenhaus , gesucht.
Off. unt . U. 815 an den Tagbl .-Berl.

Moderne

4- 5-N« er-Mslz!!mg>
1. oder 2. Etage , mit Lift , per 1. Juli,
evt. 1. April oder 1. Sept . ru bester
Kurtage gesucht. Off . m. Preis unt.
I . G., Wilhelmstraße 38, 2.

4- SÄ. S-Zim.-Wohtt.
mit Mietnachl. geg. Hausverw . von
Kaufm . d. Baubranche gef. Off . u.
W. L. 576 hauvtvostlagerniu_

Wshuung,
6 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht, frei¬
liegendes Zweifamilienhaus , auch rn
Borort bevorzugt, von ruhig . Mieter
für Herbst 1912 gesucht. Angebote
mit Preisangabe u. K. 819 an den
Tagbl .-Berlag.

Junge GeschSftsdame
s. f. 14 Tage (v. 18. b. Ende Febr .)
möbl. Zimmer ohne Pension. Ost. m.
Preis unter L. 8. Frankfurt et. M .»
hauptpostlagernd. I123

II :

Schön möbl. Südzimmer mit vorz.
Pension zu vermieten . Preis mäßig.
Adelheidstraße 33, 1 u. 2.

^crj/  vv s
V - ss * *

Pension Uhimann , 1
Rheinstraße 47.

Schön möbl. Zimmer (Sonnenseite)
mit und ohne Pension.

ISivierj»
LevanteSta. Margherita.

Villa Oliveta.
Prospekte lima Bomeyrr . F105

aar mit Kind sucht
Pension

rn gut. Hause auf längere Zeit , Nähe
Frankfurter oder Mainzer Straße.
Erwünscht werden 2 kleine, ein groß.
Zimmer , sonnig, mögl. zusammen¬
hängend und nur zum Teil möbliert.
Garten unbedingt erw. Monats¬
preis inklusive Beleuchtung u. Heiz,
nicht über 35V Mk. Offerten unter
N. 82Î î kiiT ^ i>t^ Vmla^ ^

Jeder Bieter
verlange die Wohnun gatteten deaHans- n.Grasiasilzer-Versiiis

E.
GesshäftMtelle: Luieenstraess 19.

Telephon 489. jr 375

Wohnungs -Nachweis»
Bureau

tion k  de «,
Bahnhofstratze 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld - und Immobilien -Markt der Wiesbadener Tagbiatt;
Lskale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. - = “ ' .

KSWA

Htzpothetengew
bis 75 Proz . der Taxe, sowie Bau¬
gelder in großen Beträgen zu vergeh.

Bankagentur Jacob Strauß,
Moritzstra ße 21. Tele phon 6361.

1 Hstel»
»ud Jndnstriebeleihungen durch eine
französ . Großbank . Keine Vorschüsse.
Alleiniger Vertreter für Wiesbaden:

•Süeoii» Strauss,
! Mo ritz str aß 21. Telephon 6361.

^ W,ÄM " Mk.
ausznleihen mtf 2. Hypotheken oder auch
1. HypSth. Baldigen BescheidU.-W.809
ml ben Tagbl .-Berlag rich ten. _
■ I0Ö,OÖO fik . PrivatgeM
an 1. Stelle an 4 1/s°/o, auch
geteilt , aissawiesben.
Jos . Kandaitrhy , liany sr. au .
SiSdpToiif1. ipill
sind, auch geteilt, 180,096 MS . siir
gleich oder später. Erbitte Antwort
durch Brief »n den Tagbl.-Verlag
unter U. 809. ' __ .

K^ rttakttm -Gefttchr.

Geldgeber
erhaltmkostmsreicnRachweiSguter.HtzpothekeZr
durch ZnWrLHVZM
Webergasse 16 — Fernspr.  664.

5000  mT ' e'pö' iitf
aufs Land, pünktl. Zinsz . zuges., ges.
Off , u. L. 815 an den Tagbl .-Verlag

Mozartstraffe 4 mit 12 Zimmer » ,

48,500 Mk. 1. Hyp., innerhalb 60chc>
der seldger. Taxe , auf gut. Objekt aus
priv. Hand 0. Berw . «. 1. Juli ges.
Off. T( 175 Tag bl.-Zwgst., Bismarckr.
50—60.000 Mk. 1. Hypothek gesucht.

Off , u. F . 813 an de» Tagbl .-Berla g.
Wirf prim » 2. .HypSth . ,

dre noch nicht 69 Proz. der feldgerichtl.
Taxe erreicht, werden 50,000 Mk » per
April oder Juli gesucht. Das Haus ist
in bester Lage hier. Bitte zu schreiben
unter W. 817 an den Tagbl.-Verlag.

80—90,000 Mk. 1. Hypothek ges.
Off . u. I . 813 an den Tagbl .-Berlag.

15—20,000 Mk. 1. Hypothek ges.
Off. u. H. 813 an den Pagbl .-Berlag.

IMmobilirn -Uerstäufe.

W4 -Zim .-Wohn., alles gut vermietet,
sehr billig . 26,000 Mk. unter Taxe zu
vcrk. Off . u. C. 177 Tagbl .-Verlag.

Schütz, «stratze t m . 10 Zimmer « ,
Schützerrstraste 40 ist. 8 Zimmern,
Slvützenstratze 18 m. v Zimmer « ,
Zentralheiz., elektr. Licht, reich!, Zubeh.,
mit teilw. großen Gärten zu verkaukeu.
Näheres Besitzer y&mx.  8 £arta »« isn,
Sch ützenstraße 1.

lila Mmmti  22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zn
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, 1 lks.

Eine Billa,
Höhenlage, n. d. Walde, mit großem
Obst- «. Ziergarten , Stallungen , mit
u. ohne Inventar , umständehalber
durch den Besitzer direkt zu verkaufen.
Off , u. T . 819 an den Tagbl .-Berlag.

Süßere AmMstnill«.
20 Zimmer, Park und Autogarage, vor
den Tennisplätzen. Modernes Ha « s
in echtem Material , neu erbaut, wird
weit unter Kostcnvreis, verkauft, eventl.
auch mit Vorkau-Srecht vermietet. Off.
unter 8. 810 an den Tagbl.-Verlag.

In der oberen Adelheidstraße ist ein
in bestem Stand befindliches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6-Zimmer-
Wohnungen (kein Hinterhaus) zu ver¬
kaufen. Das Haus eignet sich besonders
für Aerzte oder Rechtsanwälte, Ver¬
mittler verbeten. Selbstrestektanten er¬
fahren Näheres unter 3.  788 durch den
Tagbl.-Verlag. F375

Ein gutes
SchmiedegeschiM

mit gut . Kundschaft u. Haus zu verk.
Off. u. U. 818 an den Tagbl .-Verlag.

Hans mit Wirtschaft
in bester Lage des Rheingaues, direkt am
Bahnhof gelegen, ist Sterbef. Ha ber sehr
preiswert zu verkaufen. Off. u. 6 . 813
an den Tagbl.-Verlag.

Viilen-Bauplatz
Ecke Humboldt- und Solina-Sti-as?e.
1308 gin, auch in beliebig grösserer

Fläche , zu verkaufen.
J . !Htoier ' Agentur,Taunusstr .3 8.

Villa
direkt am Rhein , gegenüber Boppard,
für 18,000 Mk. zu verkaufen. Offert,
u. A. 157 an den  Ta gbl.-Verlag.  _

Kleines Hans SSÄ
Näheres Philippsbergstratze II.

Villen ZWUe
in bevorzugter Lage an der Mos-
bacher Straffe , Front gegen Osten,
in verschieden!« Größen, von 25 bis
44 Nuten, '/- Bebaunng, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. F381

Billsnhattplatz,
prachtvolle Aussicht aufs Gebirge»
Biebricher Straße östlich, neben Neu¬
bau Didion , abzüg., 750 Mk. p. Rute.
Näheres Neugasse 5.

Billa -Eckbenplatz,
806 Omtr ., schöne, freie Lage, am
Langenbeckplatz, preiswert zu verk.

Flacher, Alwinenstraße 4.

Grundstück,
3—4 Bauplätze, nahe der Haltestelle,
rechts der Biebricher Straße , ganz ov.
geteilt, zn verkaufen. Näheres

Helenenstraße 25.

Grundstück
Aukamm, 18 große Bäume , billig zu
verkaufen. Näh. Blücherstr. 12, 3 lks.
Grundstück, ca. 60 Nuten , auch get.,

zw. Mainzer u. Friedensstr ., mil
17 Bäumen , als Garten geeignet, bill.
zu verk. Kaiser -Frieör .-Ring 64, 2.

Immobttieu -Kauf gesuch e.

Zu lausen gesucht
Pensionsvilla , nachweislich rentabel,
Kurlage , tzlnzahlnng 25,000 Mk. Off.
u. A. 156 an den Tagbl .-Berlag.

Klein, rcnt . Hans,
nahe Amtsgericht, zu kaufen gesucht.
Offert , u. M. D. 81 postlagernd.

Weiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblattr
skale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform « Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 29 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Wegen Todesfall
ist ein im Norden der Stadt befind!.,
gutgehendes Schuhgeschäft m. Waren¬
best. u. gnnst. Beding, sofort zu verk.
(Am besten für Schuhmacher ge¬
eignet.) Off . unter K. B. 36 haupt-
postlage rnd . _ •_ _̂
Wottgeh. Kolonialw .-Handl . b. z. v.

Off . ' un ter C. K. postlag. Bismarckr.
Wäscherei mit er . Kundschaft

krankheitshalb , auf gleich od. 1. März
kill, zu verk. Preis 400 Mk. Off.
un ter-  E . 177 an - den T agbl.-Verl ag.

'V . Ei-n Acker Pferd zu verk.
Schiersteiner Ŝtraße 32» Mrb. 2 St.
Deutsche SchOerhimde , gut dressiert,

lull , zu verk. Dotzheimer Str . 17, Gth.
Junge Kanarienhähne,

rein . Stamm Seifert , pr . Säuger,
nur cjg. Zucht, auch Zuchtweibchen,
schönes Eichhörnchen zu verkaufen.
Vogeler, Seerobens tr aße 16, 1 r.

Marketenderin
für schlanke Mittelfigur , crumal ge¬
tragen , für 18 Mk. zu verk. Näheres
Tagbl .-Kontor , .Sch alt erhalle re chts. -
Hierrette tt. Spanierin zu verkaufen
od. zu. verl. Scl>sffelstraß e 6,_3_l. _

Schicke Fant .- u. CharaktermaSfrn,
f. neu, billig zu verk. od. zu verl. Bor-
mitkujg ariMf. Rauental . 18, 1-
Schönes Maskenkostüm .(Spanierin)

bill. zu verk. Bismarckring 21, 3 r.
M.-Anz. : Prezivsa billig zu verk.

(L M-j. Dotzheimer Str . 4L, H. 1 X.

Maskenkost. (Altdeutsche Edeldame)
zu verk. Bülowstraße 15, 1 r._
Maskenkost.:. Baby, billig zu verk.

Westendstraße 28, l . Kroth. _ .
Zwei schöne Maskenanzüge

u. 1 Kindeianzug billig zu verk. ob.
zu verl. Oranienstraße 54, 2 S t. r ._

Eleg. Maskenkost, billig zu verk.
oder  z u ver leihen Kirchgasŝ 76, 2.__

Schönes Maskenkostüm billig
zu verkauf en Herderstraße 10, 3.
Sch..H.- «. D.-MaSk.-Änz.)" Dominos
zu verk. -od. m  ve rl . Ne ro straffe 33.
Feiner rotseid. Dsnrino bill. zu verk.
Karlstraße 27, ..2,"bis 3 Uhr

Gut erku Herrenkleider » gt . Fig .»
zu verk. Drudenstraße 7, 2 links._

Dynkler Anzug für Arbeit,
heller Abendmantel , grau . D .-Palet.
billig zu verk. Grabenstra ße 6,  2 ._

Frack.anzug
z« verkaufen M landstr aße 16, 2._
Smoking . Frack- it. Gehrock-Anzüge
zn verk. Schv albocker Straff e 53, 1.

Herrenmantel , schwarz. Rock,
Zylinder (Chaveau claque) zu verk.
M . KirÄaasse 1, 1 T r. rechts.

Ueberz. u. Anzug für gr. st. Fig.
und Stiefel (Größe 45) zu verkaufen
Marrr itinsstraße 6, 1 links._ _

Knaben-Paletots . 4—16 I .,
Stück 3 Mk., 2 gut erh. Ueberzieher
bi ll. zu verk.  Gneisenaustraße 9, V. 2.

Knautz-Pi -ano,
wie neu, wegzugshalber für 520 Mk.
zu verk. Neuwert 720 Mr. Garantie
schein. Näheres Kaiser - Friedrich
Ring 24, Part.

Gutes Piano ^
billig  zu verk. Riehlstraße 11, H. P.

"Piano, "gut erhalten,
billig ab zug. Sedanplatz 7, 1 r.

Flügel , gutes Instrument,
bill. abzug. Helenenstra ße 18, 1 r ._
GraMmophon» erstkl., sow. Platten
0. 2 Mk. an. Klauß , Bleichstr. 11.
Gran '.mophon, f. neu, m. Platten 30,
Fahrrad m. Freil . 18, 3fl. Lüster 8,
Singer -Ma sch. rc. b. Blücherstr. 33, P.

Meyers Lexikon, 21 Bde., 50 Mk.,
Pancelbrctt (eichen), neu, 16 Mk.,
Tonnenbrett (neu) bill. abz. (8 Dsk.).-
Norkstr aße  1 5, Hth. 1 l._ 8 18 90

Gute bill. Möbel.
Wegen Pensions -Aufgabe u. Fortz.
2 kpl. pol. Schlafz., 1 kpl. lack. Schlafz.!
2 kpl. weiß. eis. Betten , 2 pol. Betten,
eleq. neues Speisezimmer , 15 St.
Kleiderschr., 8 Waschkom., Salon-
Schreib- u. Küchentische, Küchenge¬
schirr, 6 Chaisel. u. vieles mehr. Näh.
Gö benitraße 9, Mtb. P . r . 91838
Umständehalber sof. billig zu verk.:

3 vollständ. gut erh. Schlafzim ., ein
fast neues Herren -Zim., schwarz eich.,
schön. Mahag .- u. schwarzer Salon m.
Teppich, Kafferffchr., 3 Sofas m. Um¬
bau , wie neu, Diwan , Schränke,
Vertiko» Lüster, Flurtoilette u. s. dgl.
Näheres Hermannstraße 8, Part.

Herren -Zimmer , hoch mod.,
Kücheneinr., Pitschpine (Üeid. neu u.
Handarbeit ) 500 Mk. Lothrrnger
Stra ße 28, Schreinerei Warthold.

Gelegenheitskauf.
Mod. Schlafzim . in Rutzb., Kirschb.,
Eichen. Mahagoni rc., Küchen 50 bis
250, Vertiko 30- 90, f. Waschk., Bett .,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Drwan , Deckbetten und
Kissen u. mehr billig. Kein Laden.
Bismarckring 28, Part , rechts.

Rot . mähag .-Salon -Einr ., Piano,
Teppich - (Smyrna 4x3 ), Flurtotl .,
Badew., elektr. Lüster, Ampel, Steh¬
lampen, Schrank, Kücheneinr., Ktnder-
vult Wegz. Eck ernförd estr. 13 2 r.
2 engl. Bett . m. R.-N ., D.-Schreibt.
billig zu, verk. F ranke nstr , 13,,H .,H
Weg. Fortzugs 2 egale Mufchelbettcn
mit Sprungr ., Steif. Kapokmatr . oO,
and. Bett 25, Itür . Kleiderschr. 8,
Deckbett 10, Diwan 25, einz. Roßhaar-
ma tr . 28. Bert ramstr . 20, Mtb . P . r.

Wegen Fortz . 3 Betten 25—30,
1- tt. 2t. Kleiderschranke 12—14 Mk.,
Küchenschr. 12, Waschk. 12, Bert 26
Tr .-Sp . 15, Fahrr . 20, J ahn str. 20, P.
Umzugsh. 1 Bett m. Patentsprungr.
ti. 8teil. Matr . 20, DeiWett 6, Vertiko
18, 2 Sofas 20 u. 45, Musckelbett 40,
Kom., Waschkom., Küchenschrank mtt
Säulen 16, Anrichte 7. Itur . Klerder-
schrank 8, 2-tür . 20 1 ers. Beti. mit
Wessingverzierung 15 Mk., O-LiW,
Stühle zu verk. Oranrenstr . 27, 1. St.

Pol . Bett . m. Sprungr . 7 n. 6 Mk.,
pol. Sofatisch 5 Mk., weg. Platzm. zu
verk. Enviller Straße 16, 3 r . 31858

"Lstegen Umzuxs Möbel Betten , s
Hausgerät u. Herrenkleider Morttz-
sträße 45, 2. Sto ck._ _ _
"Wegzugshalber 2 Betten bill. zu vk.
Zimmerma nnstraße 7,  Hth . Stock.

Polstergarn . : Sofa und 2̂ Sessel
billig zu verk. Lu isenstraße,rn

Schönes Taschens- f- , neüHMllg
zu verk. Mühlgaffe 13, Vdh. 1 St.

2 noch neue Betten , Sofa,
Spiegelschr., Rollschutzwand billig zu
verk. Wellritzstraße 29, 1._ _

Pol . Bettstelle mit Sprungrahmen,
1-tür . Kleidcrschrank zu verk. Herder-
str aße 11. Näh.Haderu^
Gebr . Sofa ü. 3 Polsterftühle 0. Bcz.
billig zu ve rkaufen Luisen straße 6.

Für Brautleute!
Mehrere Sofas sehr billig abzugeben
Ste in gaffe  11 , Part ._ B 1871

Wegen Fortzugs sofort zu verk. :
«asa init 2 Sessel 65, Diwan 45 Mk.,
Chaisel. 15, Kanapee 10 Mk., 2-tür.
Kleiderschr. 25, Waschkom. 25, Tische,
Stühle , Weißzeugschr. u. Schränkchen
25, 15 Mk., Küchenschrcmk 10 Mk.,
Ischubladige Kommode 20, 3 Betten
26—45 Mk., Deckbetten 6 u. 10 Mk.,
Waschmangel 25 Mark. Eltviller
Straße 4, P art , ll_ B 1912

Sofa 2 Sessel N. Regulator ,
b. zu vk. Weftendstr. 36, 2, Schicklin g.

" ' Schönes Sofa, neu,
bill. zu verk. Rhei nstraße 30, Hth.

Prunk - u. Spiegelfchrank,
Salontische, a. achteck. Bilderstaffelei,
schön u. bill. Hermannstraße 12, 1^
"Küchen-Einricht . 25, Vertiko 25 Mk.,
Waschk. 12, 8, Kleiderschr. 7 an , b.
Betten v. 16 an, Trum .- u. a. Spieg^
Tische, Stühle , Garderobestä ., all. wie
neu , zu vk. Adlerstratze 53, Hth. P art.
"Weg.' Wegzugs 1-tür . Kleiderschr.,
Kom., Stühle u. s. Haush .-Gegenst.
bill. zu verk. Oranienstp . 3, Frontsp.
Herrenschreibtisch, Trumeau , Lüster,
Diwan , Ausziehtisch u. a. zu verk.
Goldgasse 16, Laden.

(Fortsetzung auf Seite 179
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Verkäufe'
tgrottftfcunfl Bau ®eitej6 .)_

'"Mtn" ^ chreib tisch» mahag., schw.,
S Bücherschr.» 2-t . Spiegelschr-, Sora,
Ottonu, Flnrtoil ., Trumeau , Nacht¬
tisch, vrrsch. Stühle , 4 schöne Bilder,
Spiegel , Vertiko, Küchenschr. billig
zu verL Eleonorenstraße 2, J_

Zwei Ausziehtische
Ausziehbretter

Ltwer Auszirq !i,»iL
mit seitlichen Ausziehbrettern , nußb .,
neu, billig zu verk. Oramen straßst .37.

2 Nähmaschinen» kaum gebraucht,
Sillia zu verk. WellritzLstatzst̂ st^ ,
RähmaMne , Hand- u, Futzbctrreb»
bill. zu verk. Sedanstr atzstst,.feil
Nähmaschine, nett, 5 I . Garantie.

75  ML . sow. gebrauchte für 25 ML
;m  verk. Klauß, Blerchstraßell.af. crürt+o«wi»ffi» mfmMehrere.
u verkaufen

,. Notenpulte billig
u veriaiimn ^ iheinstraßL64,2 . ^
'adenschrank mit Schiebetüren» Theke
oillig abzug. Helenenstraße
"Theke, Schubladen u. a. Regale,
Masschr. m. Schiebetüren , Stauberk.
billig verk. Frmikcnstratze  st3, H. Ist
Laün -Eiurichtmigen , SchrerbtiMe,

Schränke mit Auszügen , eine Kasse
billig m verk. Franke nstrgßeS-

Ein Federkarreu für Tapezierer,
Schreiner ob. dergl.» sow. 1 Notzhaar-
Luvsmaschine zu vk. Lnisenstraße 6.—

Gut erh. Kinder-Sitz- il. Liegewag.,
auch zweisitzig, weiß, billig zu verk.
Wörthstrahe 24, Parterre ._
Hb . Kindersitz- u. Liegewagen
bill. zu verk. Bleichstraße 28._

Gutes Damenrad mit Freuaus
u. Bügelofen zu verk. Hallgarter
Straße 7, Bdb. Bart , r. _JL 1!! 0

Herrenrad mrst̂ rerlaus
Ibill. zu ve rk. Kla uß, Blerchstr. 11.

Gr . Herd (tttctfj)
mit Gasherd u. Warmschr. bill. ab-
zugeben Helenenstraße ^18, r.

Piano
zum Lernen billig zu kaufen gesucht.
Off. W. 176 Tagbl.-Zwgst., BrSmarckr.
' Grammophon -Platten
zu kaufen gesucht. I . Fischer, Rain
bach, Wiesbadener S traße 28.  _

Sofort Geld, kaufe,
verk. u. vertausche alle gut. Mobei,
Wohn.-Einr . Bauer , Göbenstraße 9.
"Gebrauchte Möbel- u. Altertümer
zu kaufen gesucht Fr ankenstraße 9.
2 eis. gleiche Brust , zu kaufen ges.

Preiso ff. U. 183 postlag. Bis marckrg.
DiploMKtech-SchreibtisK

für Bureaii zu kaufen gesucht. Oss.
unter C. S . 23 hauptp ostlagernd.̂ ^ .
Leichtes Fahrrad uni Freilaus kauft
Otto Blumet , Webergasse_ 37̂ ___ _

Ein gr. u. ein kl. Lüster
für elektr. Licht zu kaufen gesucht
Schwalbacher Straß e 46, Part . _

Küchenabfälle .
oder Gespül aufs Jahr zu kaufen ge
sucht. N!äh. im Tagbl .-Verlag . -Ir

Tapezierer empfiehlt fidj
int Aufarb . von Möbeln u. Betten
in n außer dem .Hau,e, gut u bill.
Fr . Schwalbach,̂ Nero,tr . 34,
"MHork . Schneider-Reparaturen
iür H - u D.-Schneiderm, sow. Aend.,
Ilstsbüg.̂ Neusütt . des. G Schwanz.
Bertramstratze 12,_ Telephon 1624.—

Schneiderin einpf. sichm» Ansertig.
n. Umarb. a. D.- u. .̂ --Schneid, rn u.
a. d. H. Wellritzstratzst̂59,̂ 1 links.
—PeristSchn eiderin emps. sich rn
u . a. d! H. Scharnhorststr . 6, 4 links.

Pers . Schneiderin sucht Kunden rn
u anß. d. Hausst̂ Karlstraße M, Fsp.

Schneiderin emps. sich E Ans.
von Kinderkleid., Bln,en , Rocken re.
Karlsiraße 30. l ^luiks. -
"Tüchtl Schneiderin hat noch Tage
frei . Karlsira ße 38,

Schneiderin empfiehlt
sich in u . auß .,d . H-, auch Ausbess.
Bertramstratze 6, Stb.  2 St .—
-Blstsen , Rocke. Krnderkl.w. bill. anaes. HirschgrabeilUst.
-Wnstler -Wonogramme
für Wäsche-Aussteuer " i ferner AuS-
fübruna . .Hochstattenstraße2 >. Hth.—--iiHi für Ausit ..

Grohe Auswahl Maskenkostüme,
hocheleL. u. schick, v. 2 ML an zu vl.Bitte Schaufenster zu beachten. Laden
Färberei BismarckringstlT ._ =_w__c_ j
2sch7Mask .-Änz., Tirol , u. H-Uanin,!
bill. zu ve rl . Ao rlstra ße 15,1 .UJ:

Bier schöne Damen-
u. 1 Herren -Maske (Tiroler ) bill. zu
verl. Gvitav -Adolfsir aße 13, 3 t ._
' " ReizstDstMaskenkost. : Altdeutsch,
Pierrette , Soubrette , Teufel .» Husar .,
Npilcben ^ rübling u. andere mehr v. . ^ ^ — Aa
a « an. Öellmundstraße 2^ 3,rechts . Maskenkost. (Pilz , Poll «), Gr . 46.
"Eineleg . schickcsMaskenkostüm bilst,M,verst ^Wei ;enburgstr^ 2verl. Luremburgvlcch,2 , 2 L— - '
-Eleg . Masken-Kostuine
bill. zu verst̂ rMkMraßeE V̂ lr.
Schönst;Maskenk.: Schottin , Große^42,
billig ZuverL ^ esteMtraßel ^ Zr,M.-A.: HollandcritlstGr . 4«, s. o Mk.
zu verleihen Neugasie Ist^st—
MstAlstHsisälttisiEMsist Kna' bonv
Lustige Witwe, D̂ommo billig zu
verleih. Oranrenstraße ^ st̂ l rt»

3. Ŝtock rechts, Fischer.̂ .
-Original -Maskenkostüm.
schöne Sennerin zu sierl. od. s. 5 Mk.
zu verk. Helenenitraß ^ iW
1NstIöa" Dststlst2 Herr -nmaskriakost.

billig zu verlcihen Jalmstraß ^ A^Berschied. Damenmasken -u vern
od zu verk. Goldgaffest^
"D ^ MaSL-Änzug f. 6 ML r« °erL
Luremburgstraß e 7»H,

30"neustr ;rgstMaskcnkost. l>. S« veLL
Fran kenstraße6, Vdh. l,r.

Schreber- od. and. Garten mit Obst,
im Süden , Osten od. Norden d. Stadt,
zu dachten oder letzterer zu kauf. ges.
Angeb, an  Frl . Klnmm , Lu isenstr. 46.

Gärten oder Äcker,
rrahe der Platter Straße , zu pachten,
event. zu kaufen gesucht. Offerten
unter A. G. 31 hauptpostlagernd.

2 kl. guterh. Herde, emaill.
. ein Füllofen sofort billig zu verk.
«r mannstraße 8, P art ._ _ _

Kanonenofen mit Rohr billig
n verk. Rheinstraße 64, 2._ _

Gut erhalt . Dauerbrandofen,
eich vernickelt, Phomx , billig
ii verk. Rbeinst raß e 123, 3._
Gaszuglampe , Sprisezimmerkrone,

Lüster, Pendel n. Gasherde brD zu
ier!. Schwalbacher Straße 8o, Part.
Daslampe «, Gaskocher, Glühkörper»
Sade-Wannen u. Oefen usw. offeriert
all. Srch. Krause, Well rrtzstraße 10.

Badewanne , grösst billig zu verk.
gleichstraße 39, 1 SL_ ® 1691

Käuicjeklkbe

Gutes Laufpserd,
assend für Metzgerei, gesucht. Nah.

Stickerin emps. M für AEf -,
auch Bunt - u. Goldstickmei. Hafner¬
gasse 17, Hinterhau ^ St . .--- .r- r-
Pers . Büglerin emvf. sich f. Privat.
Luisenstraße 5, 2. Et .̂ rechts^ ,
-- Tüchtige Büglerin sucht
in der Vorwoche Privatkundschast.
Näh. Erbach er ^Straße , 4, Wascher^
Wäsche w. tadetl . gewasckstu. gebüg.

^W ^ eM ^ WäsUst^ üm" Waschen
m Bügeln TaWlsiL Preise nach
Uebereink. Feldstraße 22. Tel . 3936,

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
ied in 30 Std .» prakt. L 0.75, Rusnsch
n. leicht faßlicher Meth.» 15 Jahre rm
Ausland sind. Uebersetz. m. Schreib-
nmi'chine. W. Hemmen, Neug asie 6.

Klavierunterricht
erteilt gründl . konserv. geb. Lehrerin,
mon. 6 Mk., 2 Stunden wöch. Off.
u. W. 175 an den Tagbl .-Verl . L1462
^ Klavier - u. Konzert-Zither,
unterrichtet nach leichter Methode ftrr
iüng . u. ölt . Schüler , pro St . 50 Pf.
Mw. A. Rauls , Luxemb urgstr . 7.

"Wher , Piano . Englisch
l. erf . 9->bi-emn. Rer osiraße 27, 3.

Oyernsängerin
erteilt Gesanguiiterricht , Std . 2 Mi.
Off . M. 366 vostl. Schutze nyofstratze.

Junge Mädchen und Frauen
k. das Weißnahen , ZuM «-' sowie
Flicken-an ihrer eig. Wasche grundl.erlernen . 9̂ . Scüarn ^orstll^.

Wäsche zum Waschen
u, Bügeln aufs Land wird angcnom.
Eigene ^Meicb̂ ^ ncr , Kloppenheim̂ .
"Wäsche z.' Waschstustöüg. w. angen.
Fließ Wässer, Trocknen im Freien.
Dotzheim. Obergasse 78, « ra u Mohr.

der auf eigene Rechiiung reisen
würde, kann sich ohne Kapitaleinlage
an e. sehr reut . Bertmeb beteiligen.
Off. unter M. G. vostlagervst.

Sonntag » den 21., Feder-Boa verl.
v. Alte Aöolfshöhe b. Cast Habsburg,
von da bis Bisinarckrmg . Abzugeb.
gegen Bel. Bismarckrmg 37,  2.

"Gehäkeltes Kiffchen" Sämstag
abends verloren . Abzug, bei Bern-
hard . Bleichstraße 41, Hth. ^1800

rrane »puu»  _ 7--
Zrrefmärken, auch g. Sammlungen,
. gek. S eero benstr. 10, 1, Hohmann,

Klavier , gut erhalten,
' kaufen gesucht. Offerten unter
, 814 an den Tagbl .-Verlag ._
-Gebst Möbel aller Art ^
^ kaufen gesucht Jahnstraße -.0, P-

Gut israel . Privat -Mittags-
Abendtisch bill. Langgaise 6,

wt.: iw « oi,  Pier ., Z'S., Fant.
ii.  f . Dom. B. vl. Dertr amstst4 ^ 3 st
Hocheleg. Fantasie - 'h,w." andstBtaskenv. 2 Mk. an zu vl. Zorkstr ^ 25^stst̂ .
-Zwci eleg. Maskenkostüme
vreiswert zu verl. AdeIhe idstr^ 55̂ P
"Schöne D .-Mäsken NÜig zu verl.
Jabnstraße 14. _ ___

Eleg. Maskenkostüm
bill. zu verl. Bachmayerstr. 4,,Frtsp.
Bersch. schickstMaSken-Anzüge billig
zu verl. Drudenstr . 10, Hth. 1 links.

Elegante MaSken-Anzüge
billig zu verl. Sedanplatz 4, Part.

BielstMaSken -Anzügc.
feit löjähr . Erfahr , empf. d. neuest.
Preis - u. Landestrachten , Blumen¬
kost.. sow. f. Herren Clown, Jockei,
Rokoko bill. Bluckerstraße 36^ 3J-
Neues schickes MaSkenkost. b. zu vl.
od. zu verL Fried rlchstraße^ T^ I .—
' Eleg. Masken-Anzug zu verl.
Kleiststräße 3, 3 reckrS., ^ . ,
' Drei schöne Masken -Anzuge
billig zu verl.. event. zu verkaufen
KirÄgasse 17, 2.

. . .. . . ta” e3 ,XgUr

»eisaaM 'Ä-
"Schickes Maskcnkost. : . Mohnblume,
billig zu verleih. Karltz raße ^ H- - — - -

1.iU Utt-tcit)* ——= y-.w,T~
stHElcgstM .-Anz.:JÄfe ,billig
zu Vorsto. z» verk. WLberg asiiststst.̂ st

Bier MaSkenanzüge zu verleihe«
Friedrichstraße ^ st̂ Liwem-
"Eleg . MaSkenanz.: Carmen , billig
zu v-rIoihen̂ Frankenstraße1st2N^
3" fch. "M.-Anz.: Pi °" ., Ztal ., Elsasi-bill. zu verl. Sckarnhorstst r. st3 , P.  r.
2 Maskenk.: Direktoire u. Pi errate,
billig zu verl. Helenenstraße, 24, 8 ,r.
-- 5-Preis -Masken , neu,
u. mehrere hocheleg. and Masken zu
verleih. Schierst. Str . 18, g nJKufe
Kompl. hübsche ZigeunermaSke f. b.
zu verleihen FranLnstratze 1G L— 1
- '- riginal -Biedermeler -Koftum,
mit Hut , noch neu , für 15 ML 3« vee-

! lei he,- gibeinstraße 15,̂ _ .— — -
I Eleg. seid. Matzkenkosi. : GollSnderm.
b. zu verl. od. zu stk. Gneis en austr., 3m

Damen-Maskenanzüge:
RLuberbraut u. a. sek>r f^ one, billig
zu verleihen^ SeerabenstrHe ^ 6.
Hocheleg. M.-K,: Soubr ., 2 ich. Stud.

BLuch erjlr ^ H>l, T». _ _ —.—- - , 1JLU,LU nu, -- - . —-

Theater -Abonnement A,
Parkett , 8. Reihe, abzugeven. Große
Burait raße 9, 1.

Noch zwei Reklame-n-elder
in der Durchgangshalle des Tagblast-
Hauses jahrweise zu vermieten . Rah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle, _ __
“ " Für Privatwasche
tüchtige Wnschleute gesucht.
im Taabl .-Verlag . _ _ -
"Herren- u. Damen -Maskenkostüme,
zirka 800 neue hochelegante, von 3 bis40 Mk. zu verleih. Bismarckring17,
Part , zwischen Bleich- n Bertram¬
straße, früher Drudeiistraße.
Weisie Ätlas -Pierrette u. Holländerin
m-oisw. zu vl. DreiweidMtstHst ^,
- - Maskenkostüme,
einfach u . eleg., billig zu verleihen
Nette(beckstraßst̂24,^Mtb . I rechts.̂
N. M.-K. Pierrette , Holl., Mohnbl .,
lD̂ inino bill. 3U 30, d .
2"schöne"seist Maskenkost, zu verleih.Dotzheimer Straße 26, Hih. 1 r.

XU utLi. xjiuumilud'- -
Eleg. schwarz. Fantäsie-Kost., m. F,g.,
zu verl. Luremburgvlatz 8, P art , st.
Historisches «rud Samstäctkostüm
zu vl. o. zu vk. LuremLurgpl . 3, P . l,

ff. Masken -Anzug zu, verleihen
Weißenburgstraße 1, 2 links.
"Mod . seid. Maskenkostüm billig

Verleiher: Am Römerto r ^ ,1
Masken-Anzug, Indianerin,

zu verl . Boristra ßestL—
2 schöne DäinenMasken -ÄnMge

bctl . obet Zu bcrf . ^ u^g ŝu)asst

Verkäufe§
Eine gutgehende
fl«- ll WflWmMflllerei
it elektr. Betriebe , verbunden mit
ahrrad - u. Maschinenhandel, m
Dtzem Vorort von Wiesbaden prei »-
ert zu verkaufen. Offerten unter

816 mr den Tagbl .-Verlag.

Iltzlmg!"Gelkflrfltzeüskflus!
Bernhardiner , Rüde, präm ., wach-

im u. mannfest , 2 Zwergrehprnscher,
Monate alt , selten . schone Tiere,

»wie Fuchsgruppen mit Entenhohle,
ldler mit elektr. Beleucht., Auerhahn,
tzeier ». andere ausgestopste ^Tiere
»egzugshalber billig zu verkaufen
larkweg 4, Parterre.

Wiener Wügel
mit schönem Ton, tadellos, für 500 Mk.
zit^ crkanfen Wcberg asie 21.

vormal .im Ton, fast neu. lang). Garantie,
biü. zu verk. Näh^ Göbenstraße20, Ir.

18 Deren-

Bildhübsche gelbe
DachshÄnDin
«/« I . alt , zu verkaufen

-— Bleichsir. 39, Hth. Dch. l.
und

Damen -Brillant -Ringe an Privat

»v yfcff• a-H-
ittilittniüeii«,

ur schlanke Mittelfignr , einmal ge-
ragem kür 18 ML zu verk Näheres-Kontor. Sch alterstallstrechts , *

bill. zu verr.

MMUeli -AiiGrüfliis.
ältere Fasson, gebr., von^3 Mark an.
Akademie Krrchgasse 17, 2. _.
Aerrschafts-Mödel.

Ein hochelegantes, schweres Eichen-
Schlaf- und 1 gleiches Speisezimmer,
aparie Holzbildhauerei , letzteres
dunkel, Schlafzimmer , hell, sehr bill.
zu" verk. Händler zwecklos. Off . u.
z;! 176 Tagbl .Lwgst .stBismarckr .^2st
"" Wegen plötzlichen Fortfugs
,nod« Schlakz» m. Matr u. Fcderzeug.

Porzellan , Amerikaner , Füllösen, ln
allen Größen , weg. Zentralhnz .-Ant.
zu  ve rkaufen Nerotal^ 3.  -

GkrleWMer.
ca. 2000 Meter , 1,50 Mir . hoch. Zu
1.46 Mk. per Mir .,, sowie M°t» ial
zu Geländer , m,t Lärchen- od. Elchen-
Pfosten , Tüncherstangen und Baum-
psähle liefert billigst

Schürg . Aarstraße 27,_

betl.
-SchonstMäskttikösststP - stiLon,

zu verleihen Hellmundstra ße 14, 2.
-Schicke Maskenkostüme
billig zu verleihen Wörthstraße 16.
Lin a Kiefer. _ __ —7-
"Schick. Mnskcnkost. billig zu verl.
Luremburgstra ße 9. Lth . str . ^ a—
Maskenanz ., Schach «. Knallbonbon,
zu verl. Moritzstraße 14, 2. -.

Fast neuer Masken-Anzug
zu verl. Helenenstraße 6, Parst_
-Berschstschöne Maskenkostüme
bill. zu verl . Dotzh eimer^ Str .̂ .stGS

^"Sch7MaSk .-Anz7"(Gretchen, Mignon)
bi ll. zu verl. Adlerst raße 15^ Hth^ L,

. für nlte Herren . , r.
Dame « -A,i«̂ der»

- -- :- - -

»ltveatsches Kostüm
LV.TLS-) Ä'-Ä-iK.«:
äH & ÄS
wstüme einz. oder «bzug.
ldelhcidftraßststÜ. ^startcrrc.Frack - u « ^ nKrock-
NkllWvklit Ur-füge, gvlveue

Ihren, K-tt. » «. Silversach. » billig
K verk. Kellmunostr. -Ll, 2 lmks.

Mist
von 3 Pkerden abzugeben. Offerten
u. W. 798 an den Tagbl .-Verlag.

Möbell MbrÜ
^nriietmna der billige» Preise in

«LÄ im Büfetts , Bücher-, Älcidcr-
k ^ Ne7elschr , Schreibtiscĥ . Wasch¬
kommoden, Rachitische, kpl. Kuchen,
Sofas , Ottoman ., Flurstand ., L-Pieg.,
Seffel Stühle usw., zu redem nur
annehmbaren Preis.

Pir N«rMdnW.  17.
WeMrgshKlder
zimurer . Per er Tepptche , Spiegeln
rc. preiswert f" verkau'en^ Besichtigung
c>ll >—1 Mir Mcnmer « traße l ! --»

6 ..Haltest. Germania-Braucre l.

Alte Zahugebisie.
Gold, Silber n-.d Brillanten,
gutcrlnH.- u. Damenkl., Uniform.. Pfand-
fcheinc, g. Nachl. werv. zu hod P^L Weizlrals, "BLLLL
Üi SPS» 8ckM

nlt. Gold, Silber , Double,
$.A. .ei ganze SchmucksachtnUbrenMM nsw.,altcUbrgehause,W!rke,
!llUl | l Müi,zcn.Tresien.Apparate.

mm a Einrichtung .,Werkzemie au»
Ifite . Kupf..Messing.Zmk.Bl -c.Skan.-Schokol.-Slid -Pap
Scbm-lzanstalt stetfstR engasiel^

,yjjzzzl -—

10- 20 tedandie-EIement®
(10 Bl — 12 Volt 8p.) für <lekti iseha
threnanlag* billig zu ve kaufen. N»h.
im Tagbl.-K.ontor, Schalterkalle reokta.

Mädchen- und Knaben.
Änfiizc, Militär . Uni¬

forme». Wäsche. Eticfel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzirlen w'kl. der
bestelle Al. Ditvrt « »
Rat bausstraße 70. Cdristl. Händ ler^ ,

itt © 3%
li I.W ebergasse # .
mbltbie atterhSchstenPreisef . guterh.
Hcrr.-,Daincn- u. Kinderkleid.. Schuhe.
Pelze. Gold. Silber, Nach!. Po stk,  gen.
Û MrWelle KlÄer.-HW
Stiefel . Nnisormen . Pfandscheine.

Gold- und Silbersachen,Zahugebisie
zahlt unstreitig am besten

SU © &© it lfdsl $
15 Metzgcrgasse 15.  TelMhonPWst

SincrLLhLlll'̂ ^*j_y ' ..OLT- 7nzr~
"Schicke Maskenkostüme zu verl.

, Eleonorenstratzst^ 21 . - _ _—
Eleg." Maskenanz .: Prerrette , Samt.
billig zu verl. Loreleyrr MP ^ H^ Lst.

Eleg. Maskenkost. : Türkin , Ärg-,
Tirol -, Hns.^ Holländ. Svnm . Rokoko
usw. u. HMaskenk . v. ^ Mk. an zu
perlei ben Sterngave 3st^ ue_LrL-!L'

Japanerin , Seidst gestickt, 6 ML.

-- Drei schöneM aSkenkostüme
(Gr . 44) billig .zu verlerben oder zu
verk. Webergasie 5st. 2 lr nrs. ^-.
- MaSkenhüte.
zu verleihen u. SU verkaufen ^ aunu»
straße 27. Putzgeschaft., ^ -
- " Wer nimmt Kind, .
14 Tage alt . Knabe, m wirklich gE
Pslepe ? Offerten unter L. 816 an
den Taabl .-Verlag ._ _ _ _

Suche für meinen Verwandten,
Witw ., 35 I ., m,t 1 Kind. 1 I . alt,
w. sich wieder nach «'«em gemütlichen
Seim sehnt, braves solides Dienst»
mädch-n zwecks Heirat kennen M
lernen . Siichender hat cmtes Gemüt
u . sich. Einkommen . Off . u. D . 177.
Taaül .-Zweigst.. BiPnarckrmg ^29^ E

ünterrTcht«nd Nachhilfe
in allen Fächern der höh. Lehranstalten;
Beauf. ichtigunc 4er M »*l. Arb-ota«.

Oberlehrer a. D. Seiler,
yikolasetrasse 6, II

!Ru littufcn sesucHt

alte
Klaviere.

Off. u. B . 114 an d Tagbl.-Yer lay.
' Cm 70 SlüLA -SSjahr . alte , aber
schon tragende _ .

Korb -Reben
zum Versetzen gesucht. Offerten mit
Sortenangabe und Preis u. O. 817
an den Taabl .-Verlag.

ittraseae 81 ei|ef, Sfc|e
kauft »*• S. 5*P.*“:*-’ Nniilsst. 1^ _ acacn  dar 5» kaufen
®lß !! 0  gesucht . Offen unter

oder Angabed. Mmken d
Eu, ^ *» . Sl̂reifllltt . OH
5 -iÜgCi den Tagol.-Verl. F5ö

Zn kaufen gesucht
Ä Mistbcrt-ßcnster.
Off. unter 0 . 817 an den Tagbl.-Verl.

Unterricht
Engländerin ( l.oudou) ert . Unter

riclit , Konversation . Moritzstr. 4,6

teil School
Mß  Luisenstrassse 7.
Neue Kurse in Zirkeln und
Klassen beginnen Anfang
Februar in allen Sprachen.
Einzelunterricht kann jederzeit

beginnen.

6 Monatskurse pro Monat 5 Mk.
3 „ i! « ® »

Ult ** gfl»» r pe > Lu isenplat^ Ĉ j.
Enfl . CeBveH » t .-Cirele

und -Stunden . Wies Bauer,
A doITs traes » I * < * • _ __

Französin (dipl. ) ert. grdl. Unwrr. u,
Koriv. Beste Ref. PoLhe imer Str. 34, P.
*v o -> auPariserin“P,diot., ertoitt Konvors.

u. Unterr eilt. Maas.
Preis. Ia Bef. Off.

unter T. ROß an den^ axbst̂ erl.
" Mar »r7Äonvcrs ^St . gibt bill. geb.
Fr <rn» ose a . Paris . Dotzh.S tr 6̂6,^ r.

donne le?ons de frangais a prix moderes.
Off. 1». «S» au Bureau dn Journal .

Italienerin
erteilt gründlichen Unterricht, sowie
Konversalion in franz. und italienischer
S-nracke. Off. " . L. ^ .,22 hauptpostmg.

ifBä I!. feine Köche
können junge Mädchen erlernen. Ein»
tritt sofort. Nerotal S.
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pk -»Ll- » LN^8k8vKlÄ«

Institut Le!«
KKsmrtr.ISS
nahe den

stingkirosts.
Tel soso.

KWsrs kLllfm. Fäcbsefaüld
für »De Hände Isfäeher etc.
Stenogr ., Maschinenschreiben,

Schönschreiben , Sprachen.
Beginn neuersM- od. Einzelknrse

H. Privat-Unterweisungen.
Hack Wafth

Tjpj-1  AMuterricIt
neck den reichen Erfahrungen
SBJJhriger Praxis des Leiters

Mensa . Bein,
— , jd im  Vereins deutscher
Handehlehter u. der Gutachter¬
kammer der vtreid. Gerichts- u.
Ha»d«lskamm.-Sachvertt£ndigen
im Oheriandesrcriehts - Bezirk.

V«r*M%ter BOeher-Keviter.

Äig. .Vißiifmmm
SOsh. fremder Spruch.

Leufch. Off . erbet. «.
M. 16g hauptpoftiagernd.

Hötkl-AllgeMe
J Tanze«

Michelsberq Ä# 2.

VeryaKluHen

Vttloreu
Nadel mit Kerle und Stcinchen --Ein¬
fassung. Abzug. gegen 50 Mk. Be¬
lehnung Fundbureau » Friedrichstraße.
Bar Ankauf wird aewarnt. _

Verloren
graubraun , lg. Damen - Pelzkragen

Verloren
Samstag schwarzer Sa mtbentel mit
Anhalt von Nerostraße bis Tannus-
straße. Abzug, g. Bel. Ner ostr. 45»1 l.

IO Mk. Belohnung!
Kleiner hellbrauner Hund» lan

beharrte Ohren » kurzer
lange

Schwanz»
entlaufen . ' Abzugrben" Stickerei-Ge¬
schäft Taunnsstraße 6.

Massage für Damen!
V« U , ärztlich gepr.» Fraukenstr. 3,1.
Gesichts- u. Rsgelpsiege.

Emme Mülsier , Goelhesirahe 23. 3.

Geschäftliche
Empfehlungen

9 _ 10 Hih tSgl köu e« Person
O Iw PI . jeo. Staad, verdi neu
durchR «benverd1e « st hänsl. u. schriftl.
Arbeit. Brrsandstelle. Hansfabrikat.»Ver¬
tretung usw. Näh. im Prospektv. Reform-
Ve rlag Heidelberg 42.  F101
Langes Schreibstube

Bleichst:. 23» 2. Tel. 3081 (div. Mosch.)

Damenschneiderm
ninnnt n. Kunden an unt . garantiert
bester Ausführung von neuen u. alt.
Sachen. Näh. Sch ulgasse 1, L. Et
L Mnssnn » nur für Dam «« . JL
“ MUjlM Franziska Wagner, "
__SrjtI. gepr., Altzr echtstraße 8, ’j.

Massagen » ärztl. gepr.
» >ae «-rt , Mtchetstzsrg T2, j*

~ Wirtschaft
au tücht. WirtZleutc bald zu verpachten.
Au ertragen im Tagbl.-Berlag. äs

«u « chttttfchuh Platter Straße
Pprisro « Gegen Belohnung abzng.
BllWiB , Wilhelminenüraße 8,1.

Msffage , Maniküre,
ärztlich gepr « Ottilie Kassberrer,
Langgasse 54» 2._

Gauzmassage 1 M „ n. f. Damen,
v. ttickt. ärztl. gepr. Masseuse.
Ar . Käthe Nurert, Seerobenst .29, G.P . I.

Massage,̂ L ^ „ .
Coulinstraße 3» 2. am Michelsbera

Durch elektr . Msstage , Nätür!
verfahren u. Homöopathie brh. Krank¬
heiten d. Lunge, Rteuma , Magen. Darm,
offene Beine mit Crwlg usw. üt -rnünc
Franz,  ärztl . gepr., Moritzstr. 12, 1.

DibrationS -Maffas «.
Helene » enmelbl -U-U,ärztl . gepr.»

Rhemgauer Straß « 2, Part , recht».
Maniküre

Frieda Michel , TaunuSstr. 19, 3.

Streng
wisse« ,
schastl.

Erit-
hüa««g

von Charakter, Anlage, Fähigkeiten,
Talente, richtiger Berufswahl und
Gattenwahl u. individuell, lkinderezieh.
nach Mr . Barelbakos Originalmsthode
von Körperfsrm, Kopf, Gesicht» Hand,
mündlich, nach Schrift und Bild, auch
schriftl. wiflenschaftl. makhemat. Berech.
nung von Schicksal, Glück, Lebcuslauf,
Lotteriegluck nach ganz genauer Gcbmts-
daten und Geburtsstunde nur schriftl.,

mündlich nach Korxerform.
Wilh . Her r , Weber«.58. PHrenoi

System «enormand . Pbrenol»;
Chiromantie. «!lie » « sansch,Co
straße 3, 2, am Michel sberg.

Mt*. C. Schalt«*, Tooht. r . Mrs. Lendseyi
Tagl. zu spreehen H* lenenstr . 18, 1.

PHrenologin -m
Gold gasse  16,1. Frau in » Schlegel.

Erstklassige PHrenologin
Frau S. Hrn uewakd, Bleichstr.36, Vdh. 1

Berühmt « Phrenslostn
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen» d. erste am Platze.

«!l »ce « olf , Hirschgraben10,2.
PHrenologin!

Fr . Karoiine ftorsborg, Herma nnstr. 17 ,8r.

Beriife » « feil
W * Dstztz. « . Karlftr . 2, Ddtz. 2 r.
f. Herren »,« Dame « . Käthe ItSascr.

Selbständige Existenz!!
«ein Laven ! Kein Kapital

erforderlich!
findet strebsamer Herr oder Dame
als Filialleiter emer
Versandstelle. Verdienst bis 6000
Mk . pro Aahr » evenl. mehr. —
Streng reelle sache, paffend̂ für
jedermann, gleichviel ob in « tadt
od. Land wohnhaft. Geschäft wird
von »ns eingerichtet. Kenntnist«
nicht erforderlich . Auch ohne
Aufgabe de» Berufs als Rebcner-
werb zu betreiben. Versand von
Rachnahmepaketen (2—3 Std.
täglich). Prospekt « gratis und
sranko . Anfr. zu richtenu. G.116
an Haasenstetn & l ogier

Mannheim . F 58

Wtw., kaniionsfähig,
wünscht Filiale zu übe,nehmen. Off.
unter M. 820 an den Tagbl -Verlag.

von vermögendem tüchtigen Kauf¬
mann gesucht. Bevorzugt re »»
tadle » Fabrik - oder Kngrss»
gefchäst . Offerten u. W. «*s®
an den Tagbl.-Vrrlag.

Auf Schuldschein von 3000 Mark
Darlehen gesucht oder Verkauf mit
1000 Mk. Nachlaß v. Privatmann.
Off , u. P . 819 au den Tagbl .-Berlag.

Geschäftsmann
sucht 300 Mk . gegen Wechsel u. s.
Sicherheit. Off. unter L, 820 an den
Ta abl.-Verlag. _
Junge Konzertsängerin,
feingeb. Sopran , emps. sich Vereinen,

Familien -Ges ellschafteu,
Hochzeiten usw. Liederwahl «ach
Wunsch. ProbehSren gerne gestattet.
Mäßiges Honorar . Beste Referenzen.
Off , u. D. 742 an den Tagbl .-Berlag.m l Mlone-Seiner
in der Durchgangshalle des Tagblatt.
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *
Bückeburger Bäuerin
zu  verleihen RüdeShci mer Etr . 32, 3 l.

3eleg . Maökon -KoNÄme, Erdbeere,
Rokoko.Pierrette,bill,z.vl.Äorkstr.6.H.2r.

' MI - Kind - ML
wird von jung, sauberen Ehttenteu i»
»me Pstege, cv. gegen einmal. Brrglltg.
als Eigen angenommen. FW

s.  yo s t , M ainz, Schulst,. 18.

iülltttfüit tt Kredit-Uenii,
E. G. m. b. H.»

in Deutsch -WilmerSdorf»
gibt sicheren Personen Kredite zu kulanten
Bedingungen. Anträge erb eten._

Aus Privathand werden200« Mark
ttt ein  prima Unternehmen , Stadt.

Monopol, gegen hohe Pro », sos. ges.
Off , u. Z. 818 an den Ta gbl.-Berlaa.

Diskr. Entb. “fS .*1
Hebamme , Schwalbach. Str . 61. 3 St.

Kapitalisten,
Baufirmen

ist Gelegenheit geboten, sich an einer
äusserst soliden, gewinnbringenden

Bauunternehmung
mit durch 10,000 teilbaren Beträgen,
die in bar oder in Bauliefernngen be¬
stehen können, zu beteiligen. Bau¬
kosten etc. Mk. 180,000. Der Grnnd-
«t&cksbesitzer tritt mit seinem Guthaben
von Hk. 50,000 Sulnler die hypothe-
kariseh sicher gestellt werdende Bau¬

summe eto, ron Mk. 180,000.
J. Meier, Agentur , Taunusstrasse 28.

Höherer Beamter
sucht 1000 Mk. ans 1 Jahre gegen
Sicherheit und gute Zinsen zn leih.
Offerten u. E. 818 an den Ta«bl.-B.

Heirat
w. viele g. situierte Herren s« stbn»
Alter und jeden Stande » durch
_ Frau Simon , Römcrberg 80, 1.

Witwer,
45 Jahre alt , sucht sich mit einem  At,
Fräulein , nicht unter 30 Jahren , mtt
einigen 1000 Mk. Barvermogen , zu
verheiraten . Offerten unter Z. 815
an den Tagbl .-Berlag.  _

Ernstgemeint!
Handw., in mit. Stell ., ev., etwas

Vermöa., wünscht mit eins. Fräul . in
Verbindung Zu treten zwecks Heirat.
Etwas Vermögen erwünscht. Off. «,
B. 818 an den Taabl .-Verlag.

Icldjt paiE
würbe gebild. Kaufmann , Wies¬
badener, 48 Jahre alt , die Hand zum
Ehebnnde bieten, damit er wieder in
seine Heimat znrückkehren kann
Suchender ist kinderloser Witwer
sprachkundig, weltgewandt und lSnnt,
einer Gefchästsinhaberi « eine tüchtige
Stütze sein. Ernstgemeinte Offerten
»nt . S . 81g an den Tagbl .-Berlag.

Tages-veranstaltungen. » Vergnügungen.
s» . Theater . Taunusfiratze 1.

- »mittag 4—11 Uhr.
Deutscher Hof. TäA . 7 Uhr : Konzert.
Mebprinz-Nestanrant . TüMich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Fotel -Kestanr . Friedrichshof (Garten-

Etapliffement ). Täslich : Großes
Konzert.

Ot*blistement Kaisersaal , Dotzheiiner
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Große » Künstler -KonzeDt.

ivalhakla -Restanr . 8 Uhr : Konzert

Theater Concerte

O - « tsNch- GKchaKspM-

Dienetag» den 30.  Januar 1912.
82. Verstellung. 28. Vorstell. im Abon. A.

Jar «nd Zimmermm«.
Komische Oper in 3 Aufzüge»

von vibert Lortzing.
(Wiesbadener Neueinrichtung.)

Personen:
Peter I., Zar von Rußland, unter dem

Namen Peter Michaelow,
al» Zimmergeselle. Hr.Geisse-Winkel

Peter Iwanow , ein
junger Rüste, Zim-
wergeselle. . . . Herr de Lccuwe

»an Bett, Biir«er-
w^ strr von Saaroam Herr ErwinKarte,fein«Nichte.Fr..HanS-Zoepffelmiiral Lefort, rust.
Gesandter . . . . Herr Schwegler

Zord Svndham , eng¬
lischer Gesandter . Herr Rehkopf

Wargui » v. Ehateauncf
französ. Gesandter Herr Dr. Eopony

Witwe Brown, Zimmer-
meisterin . . . . Frl . Schwartz

Gin Offizier . . . Herr Spieß
Gin RatSdimer . . Herr Schmidt

Holländische Offiziere. Soldaten.
Magistrarspersonen. Ratsdiener.

Wnwohner von Saardam . Zimmerleute.
Mattosen. Ort der Handlung:

Eaardam in Holland. Zeit : 1608.
Die Türen bleiben während der

Omvartüve geschlossen.
Aach dem 2. Anfzug« findet eine Pause

von 12 Minuten statt.
Ugjgo » 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

.GewöNiiche Prerie,

Wochenspielplan
Mittwoch, 31. Januar , Monn . B:

Tosca.
Donnerstag , 1. Februar , Abonn. C;

Der Rosenkavalier.
Freitag , den 2. Februar , Abonn. v:

Der Philosoph von Sans -Souci.
Samstag » den 3. Februar » Abonn. A;

Der Barbier von Sevilla.
Sonntag , den 4. Februar , Abonn. 0:

Lohengrin.
Montag » 5. Februar » W . A ; Erstes

Gastspiel der Frau Willig vom
König!. Schauspielhaus in Berlin:
Die Rabensteinerin.

Ksstdenr - TK - « te » .
Dienstag , den 80. Januar 1912.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
HerLrKcnmald.

Lustspiel in 3 Akten von Alfred Halm
und Robert Saudeck.

^ß'6Ef0ITCtt!
Charlotte Marie» Prinzessin von Wald-

siauffcn-Ern adt . Agnes Hammer
Gudrune von Hasselohe,

Hofdame . . . . Sofie Sckenk
Carl Ernst. Rudolf Bartak
Leo Falk 1 Schau- KurtKellcr-Nebri
Fritz Leide! ! spieler Walter Tautz
Major a. D. von Bredereck,

Abgeordneter Nud. Miltner-Schönau
Georg WiSlicenus,

osnd. inr. «t oam. Carl Winter
Christian Batzenbrech r,

pensionierterFörster Theo Tachauer
Eva» genannt tzuschcl,

seine Tochter . . Stella Richter
Liesbeth Ackerle, Land-

bricfrräger . . . Mosel van Born
Kaspar Haendly,Land-

briefträa r . . . Willy Sckäfer
Lisiy, Kammerzofe der

Prinzessin . . . Claire Dorel

3« :» OMM» j SSÄ
Tienstmädchcn bei

Batzenbrecher . . Kätc Ruf
Die Handlung spielt im deutschen Wald
vom Morgen bis zum Mittag de»

nächsten Hochso-nmertages.
Nach hem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende S^ , Uhr.

MUtwoch, den 3t . Januar : L. (letztes)
Gastspiel Agnes ©omn« : Frcmcillon

Donnerstag , den 1. Februar : a. <S.
Freitag , 2. Februar : HettigenwaL

Nolks -Theatrv.
Dienstag , den 30. Januar 1912.

Zyklus Wiesbadener Zchaffender

Die Kieke siegt.tistorische»Schauspiel in4Akten vonarl Heinz Hill. Musik von C AltmauN.
Personen:

Barbarossa. Kaiser
Fr edrich I . . . Fritz Großmann

Die mar, Graf von
Gc-yienbujen. . . Fritz Graumenn

Gela, feine Tochter . Ella Wi.helmy
Wolfram ) Otwmar Bloß
Ncidhart j Edelknaben Richard Bauer
Siellar us. «in Magister

und Astrolog . . Adolf Willmann
Ter Köhler vom Eisen¬

berge. ein Einsiedler Max Ludwig
Murmula , ein altes

Kräuterweib . . . Lina Töldtr
Jrmentraut , Gelas

Vertraute . . . . Magdalene Stoff
Fuskus» ein Diener

des StellarinS . . Heinz Bcrton
Heinrich»Kanzler, Erz¬

bischof, von Mainz Ferdinand Voigt
Werner von Bolanden,

Edelmann im Gefolge
Barbaroffas . . . C. Bergschwenger

GoSwin von Ortenberg,
Edelmann im Gefolge
Barbarossas . . . Robert Urban

Rüding r . Kämmerer Heinrich Otto
Ebbo» ein alter Krieger Karl Frei
Erster Edelknabe . . Jenny Macket
Zweiter Edel'nabe . Emstie Neusel
Frohmut, ein Knabe Lotti Volange

:in Hirtenknabe . . Fda .Fettenhaucr
Reisige, Volk, Kinder.

Ort der Handlung: Die Siedelung
Gcylenhuscn im Kinzigtal. Zeit : um 1160.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.80 Uhr.

Mittwoch, den 81. Januar : Die
Doppel-Ehe.

Donnerstag , den 1. Februar : Die
Liebe siegt.

Freitag , 2. Februar : Das große Los.
«amstag , den 8. Februar : Vereins-

Vorstellung.

Volks-Theater.
perrfitz (Reihen ) 2 Mj ., Dutzend-

billetts 20 Mk. ; Sperrsitz (Tische)
1.50 Mk.. Dutzendbllletts 15 M.
Saalplatz 1 Mk.. Dtz.-Billetts 10 Mk.
Galerrr 56 M , Dtzü.--BU!eW 5 ML

WalhaL !«»-
Gpevrtte «-Thestev.

Dienstag, den 30. Januar 1912.
Die moderne Gva.

Operette in 3 Akten v. Gg. Okonkowskn
und Alfred Schönfeld. Musik von

Jean Gilbert.
Personen:

Casimir Cascadier,
Privatier . . . . Emil Nothmann

Frau Buiche CaScadier,
Rechtsanwältin. . Helene Korell

Ren^e. Maler '» 1 ihre Camille Borsl
Camille,! r.msd.lTöcht. Frl . Reinhardt
Henry Cibolet, Rechts¬

anwalt . Hans Kugelberg
Justin Pontgirard,

Privkticr . . . . Mertz -Lüdemann
Baronin de la Roche-

Ta llö . Frizzi Werona
Bouqe» des Ufs, Ge¬

richtspräsident . Maiden - Deutsch
Jean , Diener bei

Pontg rard . . . Curt Kramer
Am-lie, l im Dienste Martha Roth
Susanne, ! CaScadiers Else Hagen
Nelly. Kammerzofe der

Baroi 'N . . . . Mary Meißner
Ein Gerichtsdiener . Harry Zeller
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

UHrämras 7M  W iesbadep
Dienstag, den 30. Januar 1912.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung Herr Kapellmeister H. Jukier.

.Nachmittags i Uhr:
Ouvertüre zur Oper „Lodoiska" von
L. Cherubini.
I. Finale aus der Oper „Faust “ von
Ch. Gounod.

3. Serenad* für Flöte und Waldhorn
von A. Titl*

Die Herren Fr . Danneberg und
Fr. Kfinnecke.

4. Minnesänger, Walzer v. F. Sabathil.
5. Ouve türe zur Oper „Die Hochzeit

de« Figaro“ von W. A. Mozart.
6. Bayerischer Liinstier ü 2 Violinen

von 0 . Paepke.
Dia Herren Konzertmeister

Wilh. Sadony und L. Schotte.
7. Tonbiider aus „Das Eheingold“ von

Eiest. Wagner.
8. Aragonaiso aus der Oper „Der Cid“

von J.

Abends 8 01» .
1. Ouvertft e zur Oper„Der Wildsehat*“

von A. Lortzinsr.
2. Vorspiel zu „Odysseus“ von Bruch.
3. Danse maoabre, symphonische Dich«

tung von C. Saint-Saens.
4. Ballett egyptien, 4 Sätze v. Luigini.
5. Auf der Wacht von P. Dicrig.

Trompete in »er Entfernung:
Herr E. Sehwiegk.

6. Nachruf an C. M. von Weher
Phantasie von E. Bach.

7. Herzog Alfred-Marsch von Komzdk.

Restaurant Kaisersaal.
Täglich Konzert des

Elite- Damen-Orchesters
(5 Damen, 1 Herr.) 8467

Dir. Frau h m ma IBKIine,
Sonntag !Watii »6,ab 5Uhr lAorazcrt,

KincpnoD-
IR EUTER

Berliner Hof Taunusstr . 1.

Spielfiehor.
Mod. Schauspiel in 2 Akten,

ffta Linder
in seiner neuesten Komödie.

Der Sieg der
mähren Liebe.

Komödie.
Grasmücke und Kuckuck.

Imm  das übrige
Dollstlndig

neue Programm.
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Wiksbaökmr Tsgblsü.
“5Äf‘ 81  wöchentlich 12 Ausgaben . ,,, „ -» “ ää « - *

« * »Ittt .$ «Be gröffnet von 8 Uhr morgen» bis 8 Uhr - beadS.

« „. js (llr «..iS , „ „ «aaben - 70 Psg. monatlich, M. S.— vierteljährlich durch den Verlag
Lanaaaklê l obim Brinaerlohm M . 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Bostanstalten, ausschließlich
B̂ tZZaÄ - Lernas . Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bis-
marckrtna 39 sowie ^die Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; ,n Biebrich: die dortigen Aus¬
gabestellen und in den benachbarten Landorten und ,m Rh-mgau di- bctressendenTagblatt -Träger.

Anzeigen -Annabme : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittag«; für die Morgen-AnSgabe bis S Uh: nachmittags.

„Tagblatt -Hans " Nr . 6650 - 53.
Von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntags.

Dienstag»39. Januar 1912. Kbend -Kusgabe.
Für die Ausnahnte von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen und Plätzen wird keine Gewäĥ übernommem^

Nr. 49. * 69. Jahrgang.

Agrarische Wahlhilfe für die
Sozialdemokraten und Welfen.

Tie agrarischen Reaktionäre suchen jetzt ihre Wahl¬
niederlage durch wüstes Geschimpfe , und Jmr <f> ine
Prophezeiung zu verschleiern, daß bei 110 Sozialdemo¬
kraten im Reichstag Monarchie, Staat und Volk zu¬
grunde gehen müßten . Die ganze Heuchele:  dieses
Geredes wird klar, wenn man das Verhalten der konser¬
vativ -klerikalen Reaktion unter Führung des , Bundes
der Landwirte bei den letzten Wahlen nachprust. .̂ zn

Lennep-Mettmann
hatten die Christlich-Sozialen , die aber dem, Bunde der
Landwirte so nahe stehen, daß man sie nicht ausein¬
ander kennen würde, selbst wenn sie verschiedene Kappen
trügen , die Parole ausgegeben : Keine «Stimme dem
fortschrittlichen Kandidaten ! Und nimmt man setzt das
Wahlresultat von Lennep-Mettmann zur Hand was er¬
gibt sich da ? Von den Stimmen der Wirtschaftlichen
Vereinigung im ersten Wahlgang ist zwar ern großer
Teil auf den Kandidaten Eickhoff übergegangen, trotz¬
dem hat man dafür gesorgt, daß er durchfiel, denn von
den im ersten Wahlgang abgegebenen bürgerlrchen
Stimmen fehlen  nicht weniger als 4400. 'Diese 4400
Stimmen haben den Sozialdemokraten Dittmann m
den Reichstag befördert . Wie in Lennep-Mettmann,
jo in

Altena -Iserlohn.
Hier beschlossen Zentrum , Christlich-Soziale und

Bund der Landivirte einmütig Wyhlenthaltung , weil
beide Kandidaten , der Sozialdemokrat und der Fort¬
schrittler, wirtschaftlich  gleichwertig seien. Und
was war das Resultat ? Der Sozialdemokrat gelangte
in den Reichstag. In

Görlitz
erließ der Bund der Landwirte einen Aufruf , den Herr
von Loen-Wolf unterzeichnet hat . Darin hieß es u. a. :
„Die Fortschrittliche Volkspartei ist, nachdem sie zur
Sozialdemokratie abschwenkte, aus der Reihe der bur-
gerlichen Parteien a u s g e s chi e d e n. Tarnni müssen
wir uns der Stimme enthalten , wir und die ganze
national gesinnte Landbevölkerung." Tie national ge¬
sinnte Landbevölkerung folgt - Herrn von Loen-Wolf,
und in Görlitz-Lauban siegte in der Stichwahl der
Sozialist Taubadel mit 4000 Stimmen Mehrheit , dre
ihm direkt  aus dem Lager des Bunde  s zugefuhrt
worden waren . Denn in der ersten Wahl erhielt Tau¬
badel 20 498 Stimmen , Mugdan 13 901 Stimmen.
Reimer (kons.) 7615 Stimmen , die Stimmen ^ der
bürgerlichen Parteien waren also noch um 1000 Stim
men vor denen der Sozialdemokraten voraus , es ist , zu
versichtlich klar, wohiii sich die „nationalen " Landbünd
ler gewendet haben. In

Bayreuth
enthielt sich der Bund der Landwirte bei der Stichwahl
der Abstimmung , gewählt wurde der SoziaId e m o-
krat.  In
Frankfurt a. M., Nordhausen , Rostock, Cassel-Melsun¬

gen, Oscherslebcn-Halberstadt,
überall dasselbe Bild . In

Oschrrsleben-Hatücrstadt ^
hatte der Sozialdemokrat Brandes 17198 Stimmen,
der Nationalliberale Rampau 12 655 Stimmen , der
Konservative Hörnicke 6351 Stimmen , zusammen 19 006
bürgerliche Stimmen , 1800 mehr als der ^ ozmldeino-
krat aufgebracht hatte , der gleichwohl in der Stichwahl
gewählt ' wurde. Ganz besonders interessant ist das
Resultat von

Rostock.
Hier hatten die bürgerliche!: Parteien in, der ersten

Wahl 1100 Stimmen mehr als der Sozialdemokrat
Herzfeld. Tie Stimmenzahl Herzfelds ging m der
Stichwahl nicht vorwärts , sondern zurück, trotzdem fiel
der Fortschrittler aus , weil es der Bund der Landwirte
seinen Zwecken mehr entsprechend empfand , den Svzral-
demokraten in den Reichstag hinein zu lassen.

Aber nicht allein Sozialdemokraten , auch andere
Leute : W e lf e n . Elsässer , Polen,  hat der Bund
unter seine Fittiche genommen. Ein konservativer Auf¬
ruf von der ' Vereinigung der Provinz Hannover , der
sich namentlich für den in Emden-Norden-Leer inzwi¬
schen durchgefallenen Lehrer Engelkes in Norden ern-
legt . ersuchte im 4. hannoverschen Wahlkreis,

Osnabrück,
die Parteigenossen einhellig, dem Kandidaten , des Zen¬
trums Herrn Rechtsanwalt Beraii , die Stimme zu
aeben ' Fm übrigen überlassen wir die Stellungnahme
unseren " Parteigeiiossen in ben einzelnen Kreisen,
warnen  aber dringend vor der Wahl der Herren
Dusche und Wachborst de Wente." Man kann an vier

haiinoverschen Wahlkreisen sehen, mit welcher Präzision
diese Stichwahlparole gewirkt hat . Es sind die Kreise
Melle-Diepholz, Einbeck-Nordheim, Uelzen-Lüchow und
Lüneburg -Winsen. Von biefext Kreisen sind drei den
„nationalen " Welfen zugeschanzt worden, einer den
«Sozialdemokraten. In diesem Kreise, es ist

Einbeck-Nordheim,
hatte bei der ersten Wahl der sozialistische Kandidat
Teichmann 8226 Stimmen , der liationalliberale Kan¬
didat 6178 und ein angeblich fraktionsloser Kandidat
6982. Das sind 12160 bürgerliche Stimmen , also
nahezu 4000 mehr, als der Sozmldemorrat erhalten
hatte , und trotzdem ist Herr Teichmann in Einbeck-
Nordheim gewählt wordeii. In

Melle-Dicpholz
erhielt im ersten Wahlgang der Präsident des Bauern¬
bundes , der nationalliberale Kandidat Wachhorst de
Wente 7226 Stimmen , der Welfe Colshorn <022, der
Bündler Logemann 2970, der Sozialdemokrat Shiele-
nrann 2046. In der Stichwahl siegte der: Welfe Cols¬
horn mit 10 217 Stimmen , Herr Wachhorst de Wente er¬
hielt deren 9748. Das heißt, die „Bündler gingen mit
klingenden: Spiel zu den Welfen über, dre Sozialdemo¬
kraten wählten Wachhorst de Wente. Es sind nur
Differenzen von 476 und 218 Stimmen gegen die erste
Wahl, und zwar hatte Wachhorst de Wente den, starke-
reu Zuwachs. Die Beteiligung ist also ein wenig star¬
ker gewesen. Herr Logemann , der Agitator des Bun¬
des, hat aber sein Ziel erreicht. Geiiau so klar liegen
die Dinge in

Uelzen-Luchow.
Hier standen sich fünf Kandidaten gegenüber. Der

Nationalliberale Dusche erhielt in der ersten Wahl
7829 Stimmen , der Welse von Meding 75<3 Stimmen,
5er Reichsparteiler von der Weise 5018 Stimmen , der .
Sozialdemokrat Fischer 2674 Stimmen , der Kandidat
Meier von der Wirtschaftlichen Vereinigung einige
hundert Stimmen . Man sollte meinen. Herr Dusche
hätte unter allen Umständen gewählt werden müssen.
Quod non , die bündlerischen Reichsparteiler gingen
m'f die Welfen über und die Wirtschaftliche Vereinigung
gleichfalls. Auch der bekannte Welfe von Wangenheim
ist in „ ,

Lnneburg -Wmfeu
durch die Unterstützung der Bündler i« den Reichstag

^Übrigens ist das Spiel nicht überall geglückt, und
der Mißerfolg ist nicht minder charakteristisch wie die
Erfolge . Er ist eingetreten in

Liegnitz-Haynau,
wo der Fortschrittler Fischbeck neben den: Sozialdemo¬
kraten Titrich und dem bekannten Mittelständler Con-
radt um das Mandat rangen . Ter Sozialdemokrat
hatte im ersten Wahlgang 10 678, Fischbeck 10 479 und
der Schornsteinfeger -Obermeister Conradt 7,767 Stim¬
men erlangt . In der Stichwahl siegte Fischbeck mit
12 404, während Titrich nur 12131 Stimmen erhielt.
Don den mittelständlerischen Stimmen fehlen in diesem
Resultat über 3000. Die übrigen sind zur Hälfte auf
Fischbeck, zur Hälfte auf Titrich übergegangen.

Der Mittelstand läßt sich vom Bunde ,der Landwirte
noch lange nicht kommandieren, er wird setzt, noch weni¬
ger dazu geneigt sein als zuvor. Namentlich wenn er
sieht, wie die Bündler den Boykott gegen den Mittel¬
stand in einer — man kann es nicht anders bezeichnen
— geradezu unerhörten Weise benutzen. So bat man
in Hall Oehringen alle Gastwirte boykottiert, in denen
volksparteiliche Versammlungen abgehalten worden
sind, die Landleute dürfen bei ihnen nicht mehr e:n-
stellen. In Schwäbisch-Hall hat man sogar den Gast¬
wirt bovkottiert , weil bei ihm der Kandidat der Gegen
Partei Schock übernachtet  hatte!

der eine seltene Ausnahme  unter preußischen
Ministern, entschieden auf liberalem  Boden stand, und
stchi. Schon mit 39 Jahren wurde Hobrecht Obervurger--
meister von Breslau , nachdem er vorher als Hilfsarbeiter
im Ministerium des Innern beschäftigt gewesen war . 1872
wählten ihn die Stadtverordneten von Berlin zum Ober¬
bürgermeister der Hauptstadt. Im März 1873 bestimmt«
Fürst Bismarck Hobrecht zur Übernähme des Finanz¬
ministeriums- an Stelle von Kamphansen, von dem sich Der
erste Reichskanzler nach einem lebhaften, zum Teil in v« er
Öffentlichkeit vollzogenen Konflikt getrennt hatte. Der
frühere Chef Der Reichskanzlei, Herr v. Tiedemann, erzählt
in seinen Denkwürdigkeiten ungemein interessant, wie der
Fürst grade auf Hobrecht kam, wie dem Oberbürg-ermeister
von Berlin Der Ministerposten angeboten wurde und unter
welchen Umständen er ihn annahm. Spät am Abend des
26 März 1878- gab Fürst Bisinarck Herrn V Tiedemann
den Auftrag, Herrn Holbrecht zu fragen, ob er Finanz¬
minister werden wolle. Tiedemann begab sich sogleich in
Hobrechts Wohnung, wo er ihn aber nicht antraf , da der
Oberbürgermeister einer Einladung zu einem Diner bei
seinem Brüder, dem Berliner StadWaurvt , gefolgt war.
Als Herr v. Tiedemann nunmehr zu dem Bruder fuhr,
hörte er, daß der Oberbürgermeister sich bereits entfernt
habe. Es blieb ihm nun nichts «übrig, als die Rückkehr des
Oberbürgermeisters in «dessen Wohnung -cibznwarten, jedoch
dauerte «es stun>den'lan!g, ehe der sehnlich Erwartete erschien.
Endlich kehrte H-obrecht nach Hause zurück, etwas angeregt
von dem Heiter verbrachten Abend, dessen Forschung sich
im Kreise von Freunden in einer Weinstube-abgespielt hatte.
Und nun erst konnte Herr v. Tiedemann seinen Antrag Vor¬
bringen. Hobrecht erwiderte, daß er von den Finanzen gar
nichts verstehe, aber Tiedemann meinte, das- -schade nichts,
er solle nur ruhig -annehm-en. So wurde Hobrecht -unanz-
minister, blieb es jedoch nur bis zum Juli 1879. Der Bruch
zwischen ihm und dem Fürsten Bismarck war in Mn
Augenblick unvermeidlich, wo der Fürst ern steuerpolitffchcs
Programm -entwickelte, dessen mit den liberalen FordeMn-
gen unvereinbarer Eharäkter von Hobrecht m  Abgeord-
neteicha«use ganz offen als „Zukunftsmusik« bezeichnet
wurde. Abweichend von «der Gepflogenheit sonstrger Ex-
minister betrachtete Hobrecht sein AusschÄden aus Dem
Amte nicht als gleichbedeutend mit notgedrungenem Ver¬
zicht aus politische Betätigung. Vielmehr ließ er sich als¬
bald, schon im Herbst 1879. -als nationalliberaler Kandidat
in das Abgeordnetenhaus, später, 1831, auch in den Reichs¬
tag wählen. In beiden Körperschaften nahm er wi-cde-r-.
holt den «lebendigsten-und wirksamsten Anteil an den par¬
lamentarischenKämpfen. ^

Das Befinden von Exzellenz Hobrecht,  das im Zu¬
sammenhang mit der eingetretenen Herzffchwache gestern
als sehr bedenklich hingestellt Wurde, hat sich«wieder gehoben.
Es war gestern abend eine Zunahme der Kräfte festzustellen.

hobrecht.
Der frühere Finanzminister Hobrecht, Ehrenbürger der

Stadt Berlin, Mitglied der n-ationaMbemleii Fraktion
des Slbg-eordnet-euhanses, ist nicht unbedenklich erkrankt. Bei
seinem Alter -von 87 Jahren sind Besorgnisse gerechtfertigt.
Hobrecht gehört z>u «den bevorzugten Menschen, die sich bis
in das höchste Alter hinein eine ungewöhnlicheFrische des
Geistes wie des Körpers zu bewahren verstehen und die
so vor dem Schickjläl behütet bleiben, sich selbst zu überleben.
Stets «durfte «dieser ausgezeichnete Mann zu den im best«eu
Sinne vMstümlichm Erscheinungen im politischen Leben
Deutschlands gerechnet werden. Während von den meisten
ehemaligen Mitarbeitern und Ministerkollegen des Fürsten
Bismarck kaum noch der Name im Gedächtnis «der Gegen¬
wart übriggeblioben ist. verbindet die Öffentlichkeitmit
5äob'rMs Namen die Erinnerung -an eine bedeutende Ver¬
gangenheit und zugleich ein lebendiges Gefühl für die starke
und" eigenartige Persönlichkeit -dieses früheren Ministers, *

Der italienisch-türkische Krieg.
Der Kampf bei Ain Zara . Rom,  29. Januar . (AgenM

Stesani.) Die nach Beendigung des g-estrigen Kampfes
bei Ain Zara vorgenommenen Schätzungen berechnen die
feindlichen StreiKräste, die daran teilgenommcN haben, aus
6- bis 7000 Mann . Die Verluste der Türken sollen sdhr groß
gewesen sein, da das itakienische Feuer angenscheiMch sehr
wirksam war und «die Türken !die Toten während des lang-
sa-men Rückzu«ges nur teilweise beerdigen konnten. Die
Italiener hatten 2 Tote und 8 Leichtverwundete.

Die Nichtanerkennungder „Annexion". Konstanti¬
nopel,  29 . Januar . Die R-e«gi-emu«g hat nach Trrpolrs
und «der Cyreuaika die nötigm Anordnungen übe«rmlttM,
danrit in beiden Provinzen die Wa«hlen- der Abgeordneten
für das neue. Mitte April zusammentretende Parlamerrt
vorgenommen wer«d-en können.

Neue Friedensverhandlungen? Kanstan -tinopel,
29 Janu -ar. Der russische Vorschlwg, eine Verständigung
d-e-r Si -on-atarmächte zu erzielm, um dann gemeinsam eine
FriedensaLiio« -einzuleiten, «der bei den Disposrtioncn der
Pforte als vorläufig «ausstchtA«os beiseite gestellt wurde,
ist Petersburger Informationen der Pforte Mfolge, jetzt
wieder ausgenommen. D«ie Pforte st-eht d-emselben, obwohl
sie ihm niemals nähergetreten ist, auch jetzt ablehnend
gegenüber.

~ Für künftige Zwischenfälle. Paris,  29 . >MlUa>r
Nach -einer anscheinend offiziösen Miitetlung ^eäbstchOg-
die Regierungen Frankreichs und- Jtälien -s eine kranzchyck,
italienische Kommission einzusetzen, welche Mittel und Woge
zur Hintaühältung von Zwtschenfallen,̂ wie den
„Carthäge"-, „Mauuba "- uüd «Davigna-w -Zwichenst^
prüfen und einen ilodus vivendi für dre - amr des
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M 0,„„„n,r U „s Gabes in Tunis wird «gemeldet, daß ein
««mirvedoboot sogar die tunesische Fischerei be-

käm-sse und Ln Golf AMr in den tunesischen Gewässern
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durchsuche. Die Fischer 'hüben, durch dieses Vorgehen be¬
unruhigt , -den Fischsang aufgogebm und die Regierung um
Schutz durch ein französisches Torpedoboot ersucht. Man
sca jedoch der Ansicht, daß die Küste von Gabes und Djerba
insdtge der italienischen Maßnahmen blockiert sei. Die
französische Kavallerie im Süden von Tunis sei durch
Futtermangel bedroht , da die Lieferanten Es Furcht vor
den Italienern die Sendungen eingestellt haben.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Für das kronpring-

«lche Paar, das die nächsten Wochen in der Schweiz ver¬
bringen wird, ist im Palast -Hotel in Celerma Quartier ge¬
macht worden. Die Zlbreise von Berlin wird bereits Mitte
oder Ende dieser Woche erfolgen. Die kleinen Prinzen werden

Berlin bleiben. Das Kronprinzenpaar war schon mehrmals
im Engadin, hat aber bisher stets in St . Moritz gewohnt, das
uusefäyr drei Kilometer von Celerma entfernt liegt.

Der frsikonservativs Landtagsabgeordnete Geh. Regie¬
rungsrat Friedrich R i e s ch, Landrat des Kreises Franken¬
berg, ist gestorben.

* Sei « deutsch-portugiesisches Kolonialgeschäft . Ti«
Gerüchte von einer beabsichtigten Abtretung der portugie¬
sischen Kolonie Angela au Deutschlaud werden - jetzt auch
von der Berliner portugiesischen Gesandtschaft, die zu dieser
EÄlÄLung ermächtigt worden ist, als unrichtig  be¬
zeichnet.

* Ein Botschafterwechsel in London ? Der Londoner
Berichterstatter des „Lok.-Anz ." erklärt : „Aus einer für
gewöhnlich wohl informierten Quelle höre ich, daß in der
deutschen Diplomatie Es -einem sehr exponierten Posten in
kurzer Zeit ein Wechsel eintreten wird , der eine sensationell«
Bedeutung hat und mithelsen wird , nicht ganz erfreuliche
Beziehungen zu bessern.  Genaueres in diesem
Augenblick zu veröffentlichen ist nicht möglich, obwohl die
Angelegenheit bereits erledigt zu sein scheint."

* Offiziöses über die politische Lage. Der
„Kölnischen Zeitung"  wird aus Berlin  tele¬
graphiert : Me bereits erwähnt , haben aus Hamburg
stammende Nachrichten politischen Charakters an der Börse
«tue gewisse Beunruhigung und einen Truck Es die allge¬
meine Haltung des Marktes hervorgerufen . Von zuständiger
Seite ist sogleich aus Anfrage erklärt , daß zurzeit kein
Grund zur Beunruhigung  vorliege , und wenn in
der Tat auch heute noch mamhe Wolke am politischen Hori¬
zont stcht mrd schwere Problenre zu lösen sind, so ist doch
tatsächlich nichts vorgefallen , was zu besonderen pessi¬
mistischen Auffassungen berechtigt . Solche werden von Zeit
W Zeit immer an der Börse anftauchen , und diese sollte
eigentlich von selbst wissen, wie solche allgemein gefaßten
und ohne greifbare Unterlage auftretenden Gerüchte zu be¬
werten sind. Wenn der türkische Krieg und die Wirren in
China bei der Abschätzung der europäischen Lage außer
acht gelassen werden , so bleibt doch -die friedliche  Ab¬
wicklung des Marokko-Abkommens ein Faktor , der nur im
Sinne der allgemeinen Lage ausgelegt werden kann.

* Der Kaiser und dte Firma Krupp . Der Kaiser hat
auf ein von iden Leitern und Angehörigen der Kruppschen
Werke an ihn gerichtetes Glückwunschtelegramm,
in beim auch auf den bevorstehenden Beisuch hrugewiefen
wurde , den der Kaiser der Stadt Essen anläßlich des 100»
jährigen Jubiläums der Firma Krupp abstatten will , an
Herrn Krupp - V. Bohlen und Halbach  folgende
telegraphische Antwort gesa-udt : „Ich danke Ihnen und den
Angehörigen der Kruppschen Werke bestens für die treuen
Glückwünsche und freue mich auf den Besuch Ihrer
Stätten treuer Arbeitsamkeit.  Wilhelm , R ."

* Die deutsche Industrie auf der Tnriner Weltausstel¬
lung . Zur Ehrung des deutschen Generalkommissars der
Tnriner Weltausstellung , Geh. R-egierungsrats Professor
Busleh , fand auf Anregung des Vorstandes der ständigen
Ausstellungskommission für deutsche Industrie im Hotel
„Kaiserhof " ein Festbankett  statt , das einen glänzerr-
den Verlauf nahm und sich zu einer eindrucksvollen Kund¬
gebung Hestattete, an dem neben den Vertretern der Reichs-
ämter und Ministerien hervorragende Industrielle aus allen
Teilen des Reichs sowie Vertreter der deutschen und italie-

Nordlicht.
Nus dem Schwedischen,

übersetzt von D. Sodemann.
Ein Schneesturm hatte mich auf -einem Streifzuge in

der Gebirgsgegend überrascht . Ich wagte keinen Versuch
zu machen, auf den irreleitenden Pfaden den Rückweg zu
suchen. Das wäre ein zu großes Wagstück geiveseu, denn
das Schneegestöber hüllte alles in eine dichte Wolke, aus
welcher undeutlich wie Schatten nur die seufzenden Bäume
hervorschimmerten . Ich suchte Schutz in der eiiksameir
Arrstedlerstube, deren einziger Bewohner , ein älter Main :,
mich auf die stille und mürrische Weise enipfing , die dem
Gebirgsbewohner eigen ist. Aber allmählich taute er auf,
nachdem wir unsere Pfeifen ang-ezündet und uns vor dem
glühenden Feuer niedergelassen hatten . Er erzählte von
Jagden und Abenteuern und von dem harten Kampfe des
Einsiedlers in der Wildnis.

Draußen jagte der Sturm au den Hausecksn, und der
Schnee trieb gegen die winzigen Fensterscheiben und suchte
seinen Weg in die Mauerfpalten hinein . Aber gegen Abend
legte sich der Sturm , das Gewölk verteilte sich und die
Sterne zündeten ihr blitzendes Licht über den „Fjällen " an.
Das Nordlicht lag wie ein breites wogendes Band über
den Bergspitzen , und zuweilen zuckte eine zitternde Flamme
auf zum Zenit und erlosch.

Der Alte stand und betrachtete das strahlende Schau¬
spiel. Dann begann er langsam zu svrechen. „Es ist
wunderlich mit dem Nordlicht ", sagte er. „Findet ihr nicht,
daß es Leben zu haben scheint? Und ihr lacht vielleicht über
mich, wenn ich sage, daß es Leben hat . Es sind lebende
Wesen, die sich nnnchig dort droben im Weltenraume be¬
wegen . Vielleicht sind es unruhige Geister, welche ver¬
dammt sind, -ewig die weißen Sterne , die sie nie erreichen,
zu jagen — !vas weiß ich. —

Biele Jahre habe ich hier in der W-Ndnis gelebt, und
dir Einsamkeit hat nichts Erschreckendes für mich. In -den
Herbstnächten bin ich die öden Irrwege gewandert unter
dem bleichen Mondschein und- habe allen seltsamen Tönen
der Nacht gelauscht, ohne mich zu fürchte« . Aber wenn ich
an ÄMM Winterabend plötzlich das Nordlicht am Himmel

WiesöadrrrrV TsgöLE«
Nischen Presse teilnahmen . Den Kaisertoast , weicher be¬
geistert ausgenommen wurde , brachte der Unierstaatssekoetär
Br . Richter  aus . Geh. Kommerzienrat Goldberger gab
ein großzügiges Bild - der allgemeinen wie- der wirtschaft¬
lichen -Erwägungen die die Kommission im Einvernehmen
mit der Reichsregierung zur Organisierung -der deutschen
Abteilung in Turin vevanlaßten . Der Generaldirektor der
Siemens -Schuckertwerke Br . Berliner hob alsdann hervor,
daß die deutsche Industrie nicht -mehr unter dem Zeichen.!von
„billig und schlecht", sondern „erstklassig und doch preiswert"
stehe. Andere Ansprachen folgten . Gegen y212 Uhr erschien,
mit der italienischen Köni-gshhmne begrüßt , der Graf von
Turin in Begleitung des italienischen Botschafters und
unterhielt sich -lebhaft mit verschiedenen Anwesenden , u . a.
mit dem Präsidenten Goldberger , Geheimrat Busleh und
dem Grasen Zeppelin . Er -gedachte mit besonderer Genüge
tuung seiner wiederholten Besuche in der deutschen Abte °>
lung der Ausstellung.

* Eine Hollmaun -Spende . Dem früheren Staats¬
sekretär des Reichsmarineamtes , Admiral von Holl¬
mann,  der vor einigen Tagen seinen 70.  Geburtstag
feierte , wurde am -Sonntag von einer Deputation unter
Führung des Br . James Simon eine Spende von
52 00  0 M . überreicht , die zum Vesten des SesmanNs-
Erholungsheims der Kaiser - Wilhelm - und Kaiserin-
Augnsta -Viktoria -Stistung in Klein -Machnow verwendet
werden soll. In jenem Heim finden ^Offizier« und Mamv-
schasten der Kriegs - und Handelsmarine und der Kolouial-
truppen nach schwerer Krankheit Erholung.

* Abgelehnte Orden . Beim diesjährigen Ordensfest
sind, wie bisher bekannt wurde , nicht weniger wie elf
Ordenabg -e lehnt  worden . Meist handelte es sich um
das Allgemeine Ehrenzeichen, dessen Annahme als „staudes-
unwürdig " bezeichnet wird . Es wurde , wie erinnerlich
sein dürfte , vor einigen Jahren sogar einem Neger  bei
Hagenbeck verliehen . Einige der Ordensauwärter hatten
erklärt , daß ihnen ' das langjährig bezogene Gehalt ange¬
messene Entschädigung für trengeileistete Dienste sei, der
Verleihung eines Ordens bedürfe es nicht. Auch einige
Lehrer sandten der General -OrdenskoMmission eine Absage.

* Disziplinarverfahren gegen einen Pfarrer . Der
Pfarrer Krüger in VelthNsen erhielt wegen eines Artikels,
der die Merschrist trug : „Eines - Bau -erUpfarrers Klage und
Anklage zu den Fällen Jatho und - Tra -ulb", die Aufforde¬
rung , sich vor dem Konsistorium in CM -enz zu verant¬
worten . Die erste Vernehmung Krügers fand -gestern statt.

* Freie Fahrt für Soldaten . Die Zweite sächsische
Kammer nahm gestern einstimmig einen nattonaGberalen
Antrag an , aus Staatsmitteln allen im Reichsland
dienenden sächsischen Soldaten freie Eisenbahnfahtt bei
Urlaubsreifen in Are Heimat zu bewilligen . Aus der
Kammer wurde dieser Antrag dahin erweitert , die freie
Bahnfahrt auf -alle -Soldaten des Heeres auszudchneu und
die Kosten auf den -Militäretat des Reiches zu übernehmen.
Der Finanzmiu -ister erklärte , daß -die Regierung diesem
Antrag nicht ab lehnend  gegeuüberstehe -und bereits
mit den übrigen deutschen Bundesstaaten Unterhandlungen
angeknüpst habe , Sobald diese beendet seien, werde man
auf die Angelegenheit zurückkowm-en.

* Eine reiche Stifttmg für Gießen . -Kommerzienrat
Heichelsheim  in Gießen stiftete 50060 M . für die Er¬
richtung eines HandelskamMergebÄudes  und
ebensoviel für den Gießene-r Saalbaufonds.

* Ein gefährlicher Spion . Der vor einigen Tagen in
Krakau verhaftete russische Spion Polka soll nach seinen
eigenen Angaben dem Hauptmann Lux auf dessen Flucht
aus der Festung Gl atz behilflich gewesen sein. Er ge¬
hörte !dem von Lux in Deutschland organisierten Spio-
n a g e b u r e a u an und war einer der gefährlichsten inter¬
nationalen Spione.

Nach öen Wahlen.
Eine Entschuldigung der Regierung . Die „Nordd.

Allg . Ztg ." schreibt: In Erörtevuugen der Presse über den
Ausfall der Wahlen finden - sich mehrfach Versuche, d-er
Regierung die Schuld an dem Ergebnis zuzuschrei-ben. Sie
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habe die Finanzreformhetze geduldet und nichts gegen daj
Pabtiereu der l-ürgerlichen Parteien mit der Soz -ialdemo
kratie getan . Als sie eing-egriff-en habe , sei es zu spät ge
wesen. Diese Vorwürfe sind nicht berechtigt. Äe Der
mühung -en der Regierung sind dauernd , und zwar nicht erst
seit der Eröffnung d-er Wahlkampagne , darauf ausge-
MUgen, die Gegensätze unter den bürgerlichen Pa -rteien
auszulgileichen und sie auf dm gemetusamm BodM des
sta-atlichm GefEtrnteresses zurückzuführeu. Wenn diefs
Bemühungen an -der Verbitterung der Parteien gescheitert
sind, so trifft die Schrild- jed-enfalls nicht die Regierung.
Hätte sie im Streit um den inuerm Wett der Reichsfinanz-
rosorm für die eine oder andere Seite Pattei ergriffen , so
hätte sie ihre Verfluche von vorUherein zur Ausfichtslosig-
kM verdammt . Wohl aber , lag es in der Richtung ihrer
Aufgabe , die für die Reichssinanzm günstigen Evgebnisie
der Reform mit Nachdruck -darzulegm , soweit sie erkennbar
warm . Daß dies bei jeder Gelegenheit und noch bis in
die letzten Tage der R-eichstagsseffiou hinein geschehen ist,
ka-mr nicht bestrittm werden . Der zweite Vorwurf , daß es
die Regiemng an Entschiedenheit iU ihrer Stellung zu der
SozialdeMÄkratie habe fehlen lassen, ist nicht minder haltlos.
Tie Auffassung der Regiemng ist vor dm Hauptwahlew
wie vor dm Stichwahlen mit völliger Klarheit zum Aus¬
druck gekammm . An ihr liegt die Schuld also nicht, w-enn
die bürgerlichm Patteim sich Mr gegenfeitigm Unter¬
stützung gegm die SoziaWeMokratie nicht MstrmmeNgefuu-
den und die Regienrng mit ihren Bemühuuym um die
Einigung des Bürgertums allein gelassm haben . Gerade
iu der gegenwärÄgetr Zeit sMm sich die Blätter , die für
die StmÄung der Staatsautotttät eintreten , solcher un¬
billigen Vorwürfe gegen die Regierung enchaltm.

Der Sündmbock der Agrarier . Die „Deutsche Tages-
zeitung -w'idderhM heute an die Adresse b€t „N -ovAd.
Allg . Ztg ." die Vorwürfe gegen die Regierung wvgm zu
flauer Verteidigung der Reichsfinanz¬
reform  vor dm Wahlen . Es fei ein bei spiel los  er
Vorgang , daß eine RegieMUg jmes gewaltig « Gchetz-
gebungswerk , >d>as sie felbst als vereinbar mit dcim Wohl
des Landes anerkannte , mit dm uugehmerlichsten über-
trsWuugen angreifm ließ , ohne die Verpflichtung M fühlm,
auch ihrerseits -der genrein-schädlicheu Agitation entgegen-
zutreten . Gegmüber dm gestrigen EinweNdungm der
„N-ordd . Allg . Ztg ." bleibt das -MUdlerblatt dabei , daß die
Regiemng viel zu spät  und M wenig nachdrücklich
gegen das Paktieren der bürgerlichen Parteien mit der
Soz 'ia-ldSmÄvatie sich gewandt -habe. — Auch die „Krewz-
zeitung " meint , eine rechtzeitige, fachliche Ausklämug
gegenüber den irr -sDhreNdm Davstellungm der Rei-chs-
finanzrsform wäre keine Einmischung in dm Streit der
Patteim jgewssm, fon-dern nur das Wie Recht der Regie¬
rung . Jedenfalls - hätte das der Ansstreunng von vorn¬
herein vorgebengt , als sei die Regismng selbst nicht so
recht von dem Wett der von ihr gutgeherßenen Gestaltung
des RefottNwerkes Merzengt.

Zu ; Frage der Beteiligung der Sozialdemokratie am
Reichstagsprästdium schreibt der „Bottvätts ", er möchte
den Mattem , die sich darüber äußern , aNhedNsteWm, die
Entscheidung darMer der- fazialidÄMokratifchm Partei p
überlassen , und er fährt fort : „Die Soziald -smokratie hat,
das wird allgemein zugestandm , Anspruch auf einm Prä-
sidmtenpostm . Diesen Anspruch ihr vorzuenthaltm , wäre
durchaus ungerechtfertigt , ebenso ihn an irgendwelche be-
sondere Bedingungm M knüpsm, die Wer die Verfassung
oder Gsschäftsovdnung hinausgehm . Der Entscheid steht
ausMießlich der foziald -emMatischm Fraktion zu, und der
Versuch einer Einmischung Eddrer Parteien müßte von
vornherein als demütigend mit aller Entschiedenheit abge-
wi-esm werden ." — Ausschließlich der soziaildemokmtifchen
FraMon stdhi es zu, ihre Kandidatur für einm Prästdmien-
postm aufzu -siellm. Ob sie dann gmngeud Stimmm erhält,
hängt von der Haltung der Patteim ab . Der „Bottvätts"
weiß so -gut wie sonstwer , daß nicht die Haltung jeder der
in Betracht kommmdm Parteim außer Zweifel steht, weil
es sich auch um herkömmliche Bedingungm handelt . Darüber
zu sprechm, kann also der Sache Nur förderlich fein . Nicht

irren sehe, beginne ich so zu sagen zu bebm . Gs ist, als
ob ich vor irgend einer Zauberkraft stände, etwas Über¬
natürlichem , nennt es , wie Ihr wollt.

Es gibt Menschen, die das Nordlicht durch Gei genspiel
zu sich locken können. Das ist wahr , ich habe es selbst ge¬
sehen. Ein alter Fi -Nländer, der hier einmal in der Nähe
wohnte , kannte diese Kunst. Es war übrigens ein Mann,
der Nicht dm besten Ruf hatte . Er spielte eine wunderliche,
wilde und klagende Melodie , und das Nordlicht smkte und
hob sich nach der Musik. Ich sah es eines Abends , als .ich
heimkehtte , und seitdem ist es mir stets gruselig zu Mute,
wenn jene Flammen zu tanzen beginnew.

Der Greis stand aus einem Felsen draußen vor seiner
Stube und spielte . Und das Nordlicht gehorchte der Musik.
Manchmal fuhr es wie längliche Lichtraupm durch die
Bäume , -gleichsam bezwungen von der seltsamen Melodie.
Ich eilte heim . Aber -lange verfolgten mich die wilden
Töne des Winterabends , und als ich mich umwandte , lag
es wie flammmder Fenemebel über den Wäldern . Und
die Lust war wie von zischenden Stimmm , von Lachen und
Weinen erfüllt ."

So ungefähr erzählte der Alte , wenn auch mit anderen
Worten.

Das Feuer war erloschen, und wir gingen zur Ruhe.
Aber lange folgte mein Blick dem unruhigm Spiel des
Nordlichts da draußen am Himmelsgewölbe.

Mörsil,  Januar 1912.
Wathier Sparr - Hossiedt.

Kestden;-Thrater.
Montag,  dm 29. Januar , erstes Gastspiel Agnes

S orma : „Das Glück im Winkel". Schauspiel in 8 Akten
von H. Sn der mann.

Agnes Sorma  ist auch in diesem Jahre wieder in
das Refidenz-Theater gekommen, um ihr Gastspiel zu absol¬
vieren . Doch hat sie neue Rollen in ihr Repertoire auf-
genommm und von „Fron -Fron " bleibm wir glückli-cher-
weise verschont. Daß die Rolle der EAsabeth eine Agnes
Sonn » reizt , ist selbstverständlich, nur erstaunlich ist die
Tatsache, daß die Künstlerin sie nicht schm früher — viel
früher spielte . Es wäre wohl besser Mvesm - und dis

Illusion so sehr viel vollständiger —. Im ganzen genom¬
men , war di-e Wiedergabe der Elisabeth etwas -matt , etwas
zu Verhalten . Ein Paar kräftigere Lichter hätten da nichts
geschadet und die Tragödie dieser gemattetten jnngm Frau
schärfer beleuchtet . Es war eigentlich gar keine junge
Frau , die ihre Wünsche und Hoffnungen begrub , es war
etwas so Mütterlich -es in dieser Frau , der der Abschied
von dem blinden Siiestöchtcrcherr schwerer W fallen schien
wie der von ihrem Ideal . Mater dolorosa — das drängte
am stättstm zum Ausdruck , und sekuud-mlang erlebte man
de-ii Mnttetzschmerz der Frau Mwing aus Ibsens „Ge¬
spenster". Die übrige Besetzung ist von früher her bekannt.
Nur dm Freiherm v. Röcknitz gab diesmal Hermann
N e ss e l t r ä g e r an Stelle Kutt Keller-Re'bris . Und was
diesem spielend gelang , erreichte Hermann Nesselträger
durch Jutellig -mz . Er wuchs in seine Rolle hinein , die
seiner Begabung nicht so recht liegt , und -spielte sie virtuos,
gläubhast und fesselnd. Er und - Georg Rücker warm
dem Gast würdige , sehr würdige Partner . Das Haus war
ziemlich gut besucht und die Zuschauer zeichuetm den Gast
wie auch die einheimischen Kräfte durch lebhaften , lang-
«nhaltmden Beifall aus . B . v. N.

Nus Kunst und Leben.
* Konzert . Der „Wiesbadener Männergs-

sang - Verein"  veranstaltete gestern sein zweites Ber-
einskonzett , dessm Programm zwar keine Novität aufwies»
dafür aber drei Perlen der Männerchorliteratur enthielt,
die dm Abmd zu einem recht genußreichen gestalteten , M-
dem die Ausführung derfelbm eine durchweg sehr ge¬
lungene war . Die d« igsftmimigm Messe entnommene,
für 8 Männerstimmen bearbeitete Motette „Gnädig und
barmherzig ist der Herr " von Grell bildete in ihrer Klang¬
fülle und machtvollen Steigerung eine prächtige Einleitung
des Konzerts . Jnr we-iterm Verlaus brachte der Verein
das bereits im erstm Konzett gesungen« schwierige Hegar-
sche Werk „K-aiser Karl in der J -ohannisnacht " — wie das
Programm mitteilts , „aus vielfaches Begehren " — zur
Wiederholung . Auch diesmal gmgm die mancherlei
ÄiMM- nmmrMch in de-M auf di«! AttomL« ,' rät»
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ÄaSseSbe läßt sich von der allzu kühnen Bemerkung des
„Vorwärts " sagen. Vielleicht ist aber die Fraktion Poli-
tischer als ihr Organ.

Gras Posadvwsky nicht Präsident. Wie eine parla¬
mentarische Korrespondenz aus bester Quelle hört, hat
Gras Pofadowskh sich mit großer Bestimmtheit gegen die
Übernahme des Reichstagspräsidiums ausgesprochen. Er
habe seine R-eichstagskaNdtdatur angenommen, um zum
Besten der Wgemeinheit, namentlich aus sozialpolitischem
Gebiet, uützuschaffen. Die Übernahme des Präsidiums
würde diese Absicht aber voWLndig vereiteln. Die Wahl
des Reichstagspräsidiums wird im übrigen voraussichtlich
am 8. und 9. Februar sta-ttsinden, da die Fraktionen sich
vorher Wer sie eingehend verständigen müssen. Die Natio-
nalliboralen wünschen kein einseitiges L-inEspräsidiumund
wollen dem Zentrum die erste Stelle anbieten. Das Zentrum
dürfte, wie angenommen wird, gegen einen sozialdemo¬
kratischen ersten Vizepräsidenten nichts einzuwettd-en haben,
mrd den zweiten Vizepräsidenten den Nationalliberalcn
überlassen. Allerdings muß daun damit gerechnet werden,
daß die Rechte an einer solchen Wahl sich nicht beteiligt.
Die erste Arbeitssttzung des Reichstags dürfte am 12. Febr.
stattsinden, da ein bis zwei Tage fiir die Beratung des
Etats innerhalb der Fraktionen freibleiben müssen. Der
Etat wird am Eröffnungstag vorliegen.

8. Dr. Burckhardts Wahl angesochten! SicheremV-er-
nchmm nach wird von liberaler Seite aus gegen die Wahl
des Abgeordneten Dt.  BurÄhardt Wahlprotost erhoben
werden. Es wird nämlich behauptet, eine Anzahl Wester¬
wälder Bergleute und Fabrikarbeiter, die im Sieger Land
arbeiten, hätten in der Hauptwahl  an ihrem Arbeits¬
ort Lic. Mumm gewählt. Zur Stichwahl  aber seien
sie in ihre Heimat zurückgerommen, um fiir Dt . BurÄhardt
einzutreten.

Zugunsten Trimborns . Im 9. Düsseldorfer Reichs-
tagswahlkrcis Kempen will, wie es heißt, der neu gewählte
Zentrumsab-geordneie Bäckerobermeister Chrysant  sein
Mandat zugunsten Dr. Trimborns nioderlegen, dessen
Wahl damit gesichert ist.

Oertels Wahl angesochten! Im Wahlkreise Namslau-
Briog soll die Wahl des Konservativen Dr. Oertel,  die
mit 383 Stimmen Mehrheit erfolgte, von der Sozialdemo¬
kratie und der Fortschrittlichen Volks-Partei mit großer
Aussicht auf Erfolg angesochten werden. Das Breslauer
sozialdemokratische Organ, die „Voffswacht", kündigt für
die nächsten Tage Einzelheiten  über krasse Unregel¬
mäßigkeiten, die von Zeugen bÄUNdet sind, «tt

Ein Märtyrer . Ein Schutzmann, der im Dessauer
Ratskeller dem sozialdemokratischen Abgeordneten Wolf-
gang Heine zu seinem Wahlsieg gratulierte, ist sofort vom
Amte suspendiert worden.

Die sozialdemokratischeReichstagssraktion tritt am
Dienstag, den 6. Februar , im Reichstagsgebäude zur ersten
Sitzung zusammen.

parlamentarisches.
Das preußische Abgeordnetenhaus nimmt heute, Diens¬

tag, seine Beratungen wieder aus, ustd zwar mit der ersten
Beratung des Etats,  die im Lause dieser Woche beendet
werden soll. Die Fraktionen des Hauses hatten am
Montag eine Sitzung abgehalten, um zum Etat Stellung
zu nehmen. Es ist beabsichtigt, nach Beendigung der 'ersten
Etatsberatung die erste Lesung des Wasiergefetzes und der
Steuervorlagen vorzunehmen. Das Plennnr -dürfte Mit der
zweiten Etatsberatung Mitte Februar beginnen.

Rechtspflege und Verwaltung.
# Keine Altersgrenze für Richter, über die in letzter

Zeit immer wieder anftauchenden Nachrichten von der be¬
absichtigten Festsetzung einer Altersgrenze für Richter sind
wir in der Lage, aus Grund von Mitteilungen fcer zustän¬
digen Stelle folgendes zu erklären: ES besteht zurzeit
nicht die Absicht, eine Altersgrenze für Richter festzusetzen.
Der Vorschlag ist an sich wohl beachtenswert, aber es wür¬
den sich seiner praktischen Durchführung außervridentlich
schwerwiegende Bedenken entgegenstellen, da, wie erwiesen
ist, die Altersgrenze durchius nicht gleichbedeutend mit der

Wres^aderrep TKgNait.
Grenze der Leistungsfähigkeitist. Ferner ist gerade _bei J
den Richtern in dieser Frage der Umstand sehr bedeutsam,
daß eine etwa verminderte Arbeitsfähigkeit alter Richter in
den meistm Fällen durch ein großes Maß von juristischer
und Lebenserfahrung ausgewogen wird. Die Ausschaltung
dieser Vorzüge würde in vielen Fällen «Inen großen Ver¬
lust für die Rechtspflege bedeuten. Es kommt dazu, daß
durchaus kerne überzahl von Richtern vorhanden ist, deren
Ausscheiden im Interesse des juristischen Nachwuchses
wünschenswert seist könnte. Die Mitteilungen sind also alle
unrichtig.

fjeer und Klotts.
Schlechtes Avancement des Kronprinzen? Es ist aus¬

gefallen, daß die Ankündigung, der Kronprinz werde am
Geburtstage seines Vaters zum Obersten befördert werden,
nicht eingetroffen ist. Bereits am 18. September 1907 er¬
hielt er die Ma-jorsepaulctten. Kein preußische: Thron¬
folger ist solange Major gewesen wie der fast dreißig¬
jährige Kronprinz Wilhelm.

Belgien.
Die Zuckerkonventionsverhandlungen. Wie in der

Dezembertagung der ständigen Kommission der internatio¬
nalen Zucker-konvention beschlossen war , trat die Kom¬
mission erneut zu einer Versammlung zusammen, um Wer
die Bedingungen zu beraten, die die Erneuerung  der
Zuckerkonvention nach deren Ablauf am 1. Dezember 1913
gestatten. Die Kommission hat ferner darüber zu bestim¬
men. ob Rußland eventuell die Erhöhung des Export¬
kontingents schon für die Kampagne 1911/12 zugebilligt
werden könnte. Die Urheber der Vorschläge, die sie der
Kommission unterbreitet, haben diese nachmittags ent¬
wickelt. Die Kommission arbeitete einen Konventionsent¬
wurf aus , der in der Debatte als Basis dienen soll.

Die Stveillage itu Kohlenrevier. Der Ministerpräsi¬
dent beriet mit den Deputierten und Senatoren des Be¬
zirks Mons über die Stre -iklage. Man entschied sich da¬
hin. den Grubenbesitzern die Aufrechterhaltung des
Status guo bis zum 1. Juli voxzuschlag-en, um in der
Zwischenzeit eine Einigungsmöglichkeit finden zu können.
Alan nimmt an, daß die Grubenbesitzer den Vorschlag an¬
nehmen, da sie sich schon bereit erklärten, den Status quo
bis zum 1. März aufrechtzuerhalten. Sollten die Gruben¬
besitzer den Vorschlag annehmen, so wäre nnt dem sofor¬
tigen Ende des Streiks zu rechnen.

Krankreich.
Ein neuer Marottozwischensall. Die „Liberia" meldet

auS Tanger , daß eine marokkanische Sonder-Gesandtschaft
nach Gibraktar aufgebrochen ist, um den dort vo-rübersahren-
den König von England  zu begrüßen. Die marokka¬
nischen Delegierten haben sich für diese Reise an Bord
eines englischen Kreuzers  eingeschifft , und es
scheint, daß die französischen Machthaber vorher nicht um
Erlaubnis gefragt worden sind. Darüber herrscht in Paris
große Aufregung,  und man fragt sich, -wie dies am
Vorabend der Erklärung des französischen Protektorats
über Marokko möglich sei. Auch in Tanger herrscht ziem¬
liche Aufregung, und man befürchtet, daß dieses Vorgehen
auf die Eingeborenenkreise einen schlechten Eindruck machen
werde.

Die Syndikatsvereinigung der Lehrer und Lehrerinnen
des SaSne- und Loire-Departements wurden auf ihr An¬
suchen in den Verband der Arbeiter -s y n d i ka t e dieses
Departements ausgenommen.

England.
Eime deutsch-mglische Freundschaftsversammlung fand

in Glasgow statt, in welcher aus Vorschlag des früheren
britischen Botschafters in Berlin Lascelles eine Resolution
angenommen Wurde, in der jede Bewegung wiMommen ge¬
heißen wird, die die Fortdauer und die Entwicklung
freundlicher Beziehungen zwischen dm beiden Naftonen
zum Ziel hat. In einer zweiten von drei hervorragenden
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Geistlichen Glasgows vorgeschlagenenResolution werdest
alle christlichen Bekenntnisse «ufgesordert, zuja«nmen zu
arbeiten, um in allen Klassen der Gesellschaft die Bestre¬
bungen des Friedens und des Wohlwollens zwischen
beideu Nationen zu pflegen und- zu enwlckeln. Aoschriften
der Resolutionen sollen dem Premierminister , dem Staats¬
sekretär des Auswärtigen und dem deutschen Botschafter
zugestellt werden. Die Baniket-thalle, in der die deutsch-eng-
liche Freundschaftsversammlung stattsand, war übetfMt
Als Franc Lascelles die Resolution beantragte, führte er
aus : Der Argwohn und das Mißtrauen zwischen
Britannien und Deutschland sei in hervorragendem Maße
verursacht durch mitzvexstänpliche und falsche Darstellungen.
Was not tue, sei Geduld,  denn die Zeit werde die Ab¬
neigung allmählich mildern und tatsächlich freundschaftliche
Beziehungen Herstellen. Von Lotto Rosobery ist ein Schrei¬
ben eingegangen, in welch-em der Lord seine Abwesenheit
entschuldigte ustd mitteilte, sein Wunsch nach einem guten
Ginvernehmm mit Deutschland- sei sehr bekannt. Es gäbe
niemand, der mehr als er bessere Beziehungen mit Deutsch¬
land wünsche.

Lord Beressord über die englische Flotte. Lord-Char¬
les Beressord hat sein Buch „Der Verrat ", dessen Er¬
scheinen bei der Ernennung Churchills  zum Marine-
minister zurückg-ehalten wurde, nun veröffentlicht. ES
wiederholt in scharfer Form die Anklagen, die der ehe-
malige AdMiral seit Jahren -gegen Admiralität und- Re¬
gierung erhebt, wobei Beressord ohne Rücksicht aus dre
Partei verfährt, denn er greift die Konservativen so gut
wie die Liberalen am Großenteils ist das Buch, so wird
der „F. Z." gemeldet, eine Glorifizierung seiner eigenen
Person und der von ihm befürworteten Reformen; aber
nach der sensationellen Erneuerung der gesamten obersten
Marineleitung , die in d-en letzten Monaten stattgesunden
hat, dürften doch manche der von Beressord ausgesproche¬
nen Meinungen bei den Leitern der Regierung nachträg¬
lich Zustimmung gefunden haben. Beressord erklärt, daß
trotz den aus sein Betreiben bereits früher cingesührten
Reformen der Zustand der Flotte noch im letzten Sommer
so war , daß die wichtigsten nationalen Interessen gefährdet
waren, und führt den Wechsel im Marineministerium und
in dem fachmännischen Beirat des Ministers auf diese Zu¬
stände zurück. Er hält seine Kritik der Politik des Baues
von Dreadnoughts  aufrecht, infolge deren die Flotte
an Kreuzern empfindlichen Mangel leide. Für die Haupt-
gesahr der jetzigen Zustände -erklärt er jedoch den Mangel
an Offizieren,  nächstdem auch an Mannschaften.

Morgan Shuster, der stühere Generalschatzmeister von
Persien, wohnte in London einem vom persischen Komitee
gegebenen Bankett unter dem Vorsitz von Thomas Baukley
bei. Shuster gab eine Schilderung seiner Erfahrungen in
Persien und erklärte, es müsse einer von beiden Schlüssen
gezogen werden: Entweder müßten die russische und die
britische Regierung beabsichtigt haben, eine Politik zu be¬
folgen, die dazu angetan sei, alle Hoffnungen auf eine
Wiedergeburt  Persiens zu zerstören,  oder die
Regierung müßte gründlich falsch informiert worden sein
darüber, was in Persien vorgekommen sei.

Der Herzog von Fise, der Schwager des Königs, ist
in Assuan gestorben.

Portugal.
Der Generalstreik in Lissabon wurde Montagnacht erst

um Mitternacht nach langer Debatte beschlossen. Die Aus¬
ständigen hindern die Arbeitswilligen und umstellen die
Druckereien der Tagesblätter , um den öffentlichen Verkauf
unmöglich zu machen. Ebenso hemmten sie gewaltsam den
Verkehr der Straßenbahnen und zerstörten eine Reihe
Straßenbahnwagen durch Dynamitbomb-en. Es herrscht
große Erregung in d-en Straßen Lissabons, wo die r e Pu¬
hl iranische Garde  patrouilliert . Die Arbeiterführer
erwarten, daß sichd-er Ausstand auf EoiMbra, Santarem,
Op-orto und mehrere Ortschaften der Provinzen Alemtejo
und Algaroe ausdehnt . Die Garnison von Lissabon
wurde kostsigniert und die Polizei verstärkt. Die elekttischen

Störung vorüber, und so war wohl der Vortrag dieses
Werkes die abgerundetste Chotleistnnjgdes Abends. Den
Schluß bildete Bruchs „Fritjof -Sage ". Unter der ziel-siche-
ren Leitung von Professor Mannstaedt  hielt sich auch
hier der Chor recht wacker, wenn auch manche Einsätze
nicht ganz mit der gewohnten Sicherheit und Exaktheit ge¬
bracht wurde« und auch sorgfältigere Beachtung der dyna¬
mischen Zeichen nichts geschadet hätte. Sehr tonschön er¬
klang das Soloquartett d-er Gefährten Fritjofs (die Herren
Schuh , Moumalle, ..-Gerhardt und Alter ). In
Herrn Utermöhlen  war ein sicherer Begleiter zur
Stelle, der sich bemühte, den Klavierpart möglichst farben¬
reich zu gestalten. Die Partien der Jngeb-org und Frithjos
fanden in Frau En gell  von hier und Herrn Adolf
Müller  aus Frankfurt treffliche Vertreter. Beide
Solisten erfreuten die Zuhörer auch noch durch Einzelge-
jänge. Das Publikunl zeichnete alle Mitwirkenden, nament¬
lich Herrn Professor Mannstaedt für reiche Mühewaltung,
hurch sehr lebhaften Beifall aus . ~ck.

* Essener Theaterbrief. (Ein neues Theater.) Man
schreibt uns aus Essen an der Ruhr : Vor der gewaltigen
mcht nur körperlichen, sondern auch geistigen Arbeit, me
Tag für Tag und Nacht für Nacht hier im Mittelpunkt der
deutschen Kohlen- und Eisenindustrie geleistet wird, mag
man noch so viel Hochachtung-empfinden— das kann nichts
an der Tatsache ändern, -daß von- der vielberufenen „Kul¬
tur des Westens" hier in Essen und seiner Umgebung herz¬
lich wenig zu spüren ist. Handgreiflich wird dieser Mangel,
wenn man die hiesigen Theaterverhältnisse überblickt: ein
einziges kleines Stadttheater mit nur reichlich 700 Sitzen
mußte bislang dem Theaterbedürfnis nicht nur der 300000
Einwohner Essens, sondern auch dem der über eine Million
Seelen beherbergenden, mit der Metropole des Ruhrkohlen-
gebietcs fast eine Riesenstadt bildenden angrenzenden Ort¬
schaften Genüge leisten. Da war es von vornherein freudig
zu begrüßen, ' daß dieser Tage hier unter dem Namen
Rheinisch-Westfälisches Volkstheater" eine nene Bühne ins

Lüben gerufen worden ist, und dieses wagemutige Unter¬
nehmen verdient nm so mehr Anerkennung, als sein Letter
Hans Bachmeister in den mit bescheidenen Mitteln aus
einem ehemaligen Versammlungsfaal geschaffenen wür¬

digen, ja stimmungsvollenTheater mit Hilfe durchweg an¬
nehmbarer, teilweise sogar ganz trefflicher Kräfte einen ge¬
diegenen Spielplan geschickt zur Durchführung zu bringen
bemüht ist. „Minna von Barnhelm", „Die Laune des Ver¬
liebten", „Der zerbrochene Krug" -gingen bisher in durchaus
anerkennenswerter Ausmachung, der nur noch einige tech¬
nische Mängel, besonders in der Beleuchtung anhafteten,
über die Bretter. Und- nun hat das junge Unternehmen
sogar eine literarische Tat geleistet, indem es Otto Ludwigs
zu Unrecht vergessenes Lustspiel „Hanns Frei " zur ersten
Darstellung brachte. Rach dem Erfolg dieser Aufführung
muß man sich noch mehr als bisher darüber wundern,
warum nicht schon früher -ein Bühnenleiter dieser munteren
Dichtung zu körperlichem Leben ve-rholfen hat. Die deutsche
Literatur ist doch wahrlich nicht so reich an guten L̂ust¬
spielen, daß die 70jährige Vernachlässigung dieser neckischen
Komödie der beabsichtigten und unvermltteten Licbes-
irrungen, aus denen schließlich drei glückliche Brautpaare
hervorgehen, verständlich erschiene. Gewiß: die Jugend¬
arbeit des Dichters des „Erbförsters" und der „Makkabäer"
hat keineswegs den Wert dieser späteren Meisterwerke, di-e
man übrig-ms auch viel zu selten auf unseren Bühnen sieht;
aber schon aus Pietät für den großen Dichter hätte man ihr
mehr Beachttm-g schenken-sollen — wieviel mehr, da dieses
fröhliche Spi-ül auch an sich eine wirklichê Bereicherung
unserer an echten Lustspielen recht armen Bühne darstellt.
Wem -cs aber um harmlose Unterhaltung, uim den Genuß
launiger, übermütiger, oft wirklich reizender Scherze zu
tun ist, dem kann man nur das Erlebnis einer guten Anf-
führung des „Hanns Frei " wünschen. UNd eine gute Auf¬
führung muß man alles in allem die des Rheinisch-West¬
fälischen Volkstheaters nennen. Mit scharfem Blick für den
Geist des romaittisch-en Lustspiels hatte man die Handlung
in die Biedermeierzeitverlegt, deren buntes Gewand in ge¬
schickten und geschmackvollen' Bühnenbildem dem närrischen,
von Hanns Frei ausaelösten Treiben einen trefflich passen¬
den Rahmen gab. Das ungemein srffche und flotte Spieft
ließ manche Längen der fünf Akte, die emem beim Lesen
hin und .wieder stören, kaum zum Bewußtsein kommen, und
die von manchen Literatur-Hrstorikem getadelte Häufung
der Parallelität der Szenen und Cbaratte-re erwies sick? bei
der Aufführung als eine vom Dichter wohl berechnete

Steigerung der Komik. Am unbesrrittencn Erfolg des
Abends gebührt ein wesentlicher Anteil Fräulein Frida
Grau, die' in Erscheinung und Spiel eine ganz entzückende
Felicitas war. Aber auch Oskar Schleg-er als Pirkheim-er,
Fritz Krüger als Moskirch, Arme Schönstedt als Sybille
verdienen mit Llnerkennung genannt zu Verden. -dt

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. „Wenn die Rosen er¬

wachen ", ein Lustspiel in 1 Akt, und „Wildfrüh-
ling ", Dranra in 3 Wien, von der 17jährigen Schrift¬
stellerin Margarete Zöllner,  der Tochter des Kompo¬
nisten Heinrich Zöllner, fanden bei ihrer Uraufführung im
„Cercle Artistiqne" in Antwerpen  großen Bei-fall.

Bildende Kunst und Musik. Michael Ba 'lling,  der
Generaldirigent des Budapest er  Königl . Opernhauses,
ist aus seiner Stellung geschieden. Balling begibt sich nach
Manchester, um die bisher von Hans Richter bekleidete
Dirigentenstelle zu übernehmen. An Stelle Ballings soll
nun Ernst v. Dohnstnyi, der bekannte Professor der Berliner
Mnsttakademie, nach Budapest berufen werden. — Der Btld-
Hauer-Küustler-Verein in Hamburg  beschloß, wie die
Berliner Vereine, dem Protest der „Deutschen Kunstgenossen¬
schaft" gegen die Enffcheidung des Kunstansschusses Wer
das Bismarck-Nationaldenkmal nicht beizutreten. — „D i e
B a r b a r i n a" von Otto N e i tze l fand bei ihrer Urauf¬
führung in C r e f e l d am 28. Jan . einen sehr starken Erfolg.

Wissenschaft und Technik. Ein Reitergrab  aus der
Zeit der Völker Wanderung  wurde bet Rixdorf
aufgedeckt. Der Bestattete hielt das eisern-e Meischneidige
und mit einem Bronzeknaus versehene Schwert im linken
Arm. Neben dem Verstorbenen stand ein kleineres gläw
zendschwarzesTongesätz. — Wie die „New N ork
Times"  berichtet , haben amerikanische Freunde de»
Herrn Dr . Lewis Hart SNarks,  Mitglied des Fssitttttts fiir
experimentelle Therapie in Frankfurt a. M. und Assistent
Ehrlichs.  ein Komitee gebildet und eine halbe Mrllion
Mark gestiftet. Diese Summe ist Dr. Marks für wlffew
schaftli-che Forschung in Deutschland zur Verfügung gesteltt
worden Dr Marks ist gegenwärtig in Berlin, um mit
maßgebenden ofsiftellen Kreisen Fühlung zu nehmen, che er
das Anerbieten endgültig annimmt.
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Straßenhahnwagen  versuchten geistern unter dem
Schutz von Truppen die Remisen zu verlassen, «der die
AüsftÄtdigen griffen die Wagen an und zivangcn sie zur
Mückkshr  in die Remffen. Die Truppen hatten keinen
Befehl, auf die Ausständig rn zu schießen, doch ist die Re-
gtermrg entschlossen, den Ansstand energisch zu unter¬
drücken. — In den Straßen herrschte gestern geringer Ver-
kechr. Die Gasanstalten und das Elektrizitätswerk werden
MÜWrisch bewacht. Die nreisten Geschäfte wurden bei
nahend« Nacht geschlossen. Keine Zeitung ist Montagabend
erschienen. Die Theater sind geschlossen. Ein Goldarbeiter,
der Bomben ansertigte, ist verhaftet worden. Die Geschäfts¬
räume des Arbeitevsyndtkats  sind von Truppen
umstellt. Me Setzer der Staats drucke rer  haben sich
dem Ausstand des Syndikats angeschlossen. Mehrere An-
samtRÄungen auf dem Placa de Pocie wurden mit leichter
WüHe dmch Kavallerie zerstreut.

Italien.
Erkrankung des Papstes. Infolge der naßkalten Witte¬

rung machen sich die Gichtanfälle bei dem Papst wieder gel¬
tend Die gewöhnlichen Empfänge sind aber trotzdenr bis

«Mit her ben.
Der päpstliche Thronassistent, Wirst Marcartonio

Eolonna,  ist gestorben.
Marokko.

Der PrstettoratSvcrtrag . „Jurparcial " meldet aus Fez
Wer Tang« : Der Sultan Unterzeichnete am Samstag den
ProteUvratsvertrag mit Frankreich, der Frankreich die
«Aetntge Ausübung der Gesandtschasts- und Konsularver-
tretnng für Marokko überträgt . Der französische Gesandte
Rogncailt trifft kommende Woche aus Paris wieder in Fez
ein, «m den Abschluß einer französisch-marokkanischen
Milttürkonventton  vorzunehmen.

Persien.
Die Russen besetzten an der persisch-türkischen Grenze

ein strittiges Gebiet. Es fand ein blutiger stampf statt
zwischen Russen und Kurden, bÄ dem es auf beiden Seiten
schwere Verluste gab. 860 Kunden sollen gefallen sein. Die
Pforte erhob Vorstellungen in Petersburg.

China.
In Mulden wurden neue politische Morde an dem Vor-

sitzenden des Stadtrats und zwei angesehenen Mitgliedern
der Fortschrittlichenverübt. Allnächtlich werden Personen,
dis verdächtig sind, zu den Revolutionären  zu ge¬
hören, verhaftet und hingerichtet.

Vereinigte Staaten.
Eine geschichtliche Reliquie aus England. Es geht in

New Jork das Gerücht, daß Frau O. H. B. Belmont das
wertvolle Halsband, das die Königin von 'Schottland,
Maria Stuart , am Tage der Hinrichtung trug, für 1800
Dollar erworben hat.

Herabsetzungd« Stahlzölle. Das Repräsentantenhaus
nahm die Vorlage, durch welche die Stahlzölle auf 80 Pro¬
zent herabgesetzt werden, an.

Brasilien.
Im Bahia ist die Ruhe wiederhergestellt. Nach den

.bisherigen Wahlergebnissen erscheint die Wahl des
Ministers Scabra zum Präsidenten gesichert.

Argentinien.
Znm Konflikt mit Paraguay . Der argentinische Ge¬

sandte in Asuncion ist in Buenos Aires eingetroffen. Er
hatte eine lange Unterredung mit dem Minister des
Äußern Bosch. In der argentinischen Staatskanzlei sirid
Meldungen aus Jsuncion eingelaufen, daß Präsident
Rosas ein neues Kabinett mit Daniel Codas als Minister
des Äußern gebildet habe. Da Codas gegenwärtig in
Buenos-Aires weilt, hofft mau auf eine rasche Beilegung
des Konflikts.

Luftfahrt.
Zum zweiten Zuverläsfigkeitsflug am Oberrhein,

wb. Berlin, 29. Januar . Unter dem Vorsitz des Prinzen
Heinrich fand im Kaiserlichen Autornobilklub eine Be¬
sprechung für den in der zweiten Hälfte des Mai geplanten
zweiten Zuverlässigkeitsslug am Oberrhein statt. Außer dem
Präsidenten Gehoimrat Hergesell waren der Arbeitsausschuß
für die geplante Veranstaltung und die hervorragenftenVer¬
treter des Luftschiffbaus und der Flugzeugindustrie an¬
wesend, darunter Graf Zeppelin und Professor Schütte.
»Rach Referaten des Majors Fuhr. Oldershausen, Dr.
Joseph (Frankfurt a. M.) und Dr . Linke (Frankfurt a . M.)
wurde beschlossen, den eigentlichen Zuverlässigkeitsslugvon
den SokalWgen vollständig zu trennen, erstere um Ehren¬
preis«, die Lokalflüge um Geldpreise. An den FlügM
nehmen zahlreiche Militärflieger und drei oder mehr Luft¬
schiffe teil. Die Wugzeuge müssen in Deutschland hergestellt
fein. Die Mitnahme eines Passagiers ist obligatorisch.

Drahtlose Telegraphie vom Flugzeug aus!
wb. Berlin, 30. Januar . Der Flngzeugingenieur Ekel-

mann konnte sich vor einigen Tagen bei einem überlaNdslug
auf eine Entfernung von 88 Kilometer mit der Telefunken-
station Nauen  verständigen. Gestern ist es ihm gelungen,
auf 150 Kilometer Entfernung Nachricht zu geben und auch
Meldungen in Empfang zu nehmen. Eine Militärkom-
msssion hat idiieT « l ef u n ken a n l a ge des Ekelmannschen
Aeroplans besichtigt und eine Vorführung in Döberitz für
Mitte des nächsten Monats angeordnet.

der Volksschule,  die in den Städten mehr und mehr
zu Armenschulen  degradiert werden, nicht nur eine,
sondern jogar eine der Hauptursachen des in den breiten
Massen des Volkes immer lebendiger und stärker werdenden
Gefühls der Zurücksetzung, das sich schließlich zum Klassen-
geist und Klaffetthaß verdichten muß. Nicht durch den Un¬
terschied des Besitzes allein, sondern ebenso sehr, wenn nicht
noch mehr, durch den Unterschied der Bildung wird die
Einheit der Ration in der allerbedenklichsten Weise gestört;
gerade die Besseren unter der Masse des -Volks, der die
„Standesschule" verschlossen ist, die geistig Regsamen, die
sogenannten „Hellen Köpfe", werden nicht zuletzt durch die
Trennung der Kinder in „bessere Schüler" und „Volks-
schicker" schon in ihrer frühesten Jugend verbittert. In
dem Kreis der ihm bekannten Personen kann übrigens jeder
ohne erheblichen Aufwand von Scharfsinn jeden Tag die
Existenz des Keils seststellen, der durch die Standesschulen
in das Volk getrieben wird . Unter der Lehrerschaft, die
ja in so vielen Beziehungen die vornehmste Trägerin von
Idealen ist, Macht sich denn auch in immer stärkerem Maße
eine Bewegung gegen die Standesschule und für die
allgemeine Volk  s f chn ke geltend. Prächtige Worte
hat da vor einigen Tagen der Lehrer Br an da u (Cassel)
in einer Versammlung des „Easseler Lchrervereins" ge¬
sprochen, die sich mit der von der Stadt , Cassel geplanten
neunstufigen Knabcnmittech'chule beschäftigte. Er führte
u. a . ans:

Man müsse darnach streben, die sozialen Standes¬
unterschiede zu überbrücken. Ein Mittel , das nicht geeig¬
net sei, diesem Ziele näherzukommen, sei die Errichtung
von Standesschulen neben der Volksschule. Durch die
Standesschulen werde in den Kindern der minderbe¬
mittelten Schichten das Gefühl der Zurück¬
setzung  erweckt, von stüh aus -entwickelt sich der Kasten-
Mist, unter dem schließlich das Wohl^ der Gesamtheit
leiden muß. München und Mannheim sehen ihren Stolz
darin, keine Standesschulen  zu besitzen. Als
eine Standesschule müsse auch die Mittelschule angesehen
werden. Das Ideal fei die allgemeine
Volksschule,  und dieses Ideal müsse rnan zu ver¬
wirklichen suchen. Die Absicht, die Bildungsmöglichkeit
der unteren Volksschichten zu verbessern, sei an sich durch¬
aus anzuerkennen. Die Lösung dieser Frage könne jedoch
in der Förderung und dem weiteren Aus¬
bau der heutigen Volksschule  gesehen werden.
Zur Erreichung dieses Ziels machte der Redner zwei
Vorschläge: 1. Umgestaltung der jetzigen Lehrpläne der
Volksschule uNd 2. Einführung einer Organisation , die
es ermöglicht, mehr wie bisher auf die Fähigkeiten der
einzelnen Schüler Rücksicht zu nehmen. Zn Punkt 1 sei
es -erforderlich, -den Unterricht in den sogenannten Neben¬
fächern hinauszuschieben und in den ersten Schulklassen
mehr Raum für den deutschen Unterricht zu schassen. Fer¬
ner müsse der Unterricht nicht immer im Schulzi-mmer
erteilt werden, sondern das Kind müsse- mehr aus eige¬
ner Anschauung lernen . Nur so sei eine gute Vorbe¬
reitung für die oberen Klaffen gewährleistet. Wenn die
beiden Forderungen bezüglich der Förderklassenund der
Nachhilfestunden einmal erfüllt sein würden, dann werde
die Frage einer Knabenmrttelfchulevon selbst hinfällig,,
da die angestrebte bessere Bildungsmöglichkeit dann in
dem Besuch der Volksschule mit ihrer gefunden
Mischung von Kindern aller Bevölk -e-
rungsschichten  gegeben sei. Durch die Errichtung der
Mittelschule würde die BürgerschulezurArmen-
schule  herahgedrückt.

Ein zweiter Redner nannte die Errichtung von Stan¬
desschulen ebenfalls durchaus unsozial. Die Trennung der
Kinder bleibe später, wenn sie erwachsen seien, bestehen,
und schließlich zerbreche sich die Regierung den Kopf, wie
sie wohl die Masse, die sie so frühzeitig trennte, wieder
zufammeNbringe. In einer fast einstimmig -angenommenen
Resolution erklärte die Versammlung Easseler Lehrer, das
erstrebte Ziel einer gesteigerten Bildung könne nur erreicht
werden durch eine Reform der Volksschule,  die
abziele aus eine Umgestaltung der Lehrpläne und eine
Organisation, die es -ermögliche, sowohl die begabten wie
die schwachen Schüler ihren Kräften entsprechend zu fördern.
Die Volksschule solle für die höhere Schule und die Fort¬
bildungsschuleden Unterbau bilden. Ausbau der Volksschule
und die allgemeine Volksschule für die -ersten vier Schul¬
jahre wenigstens — das ist eine Forderung, die dringend
der Erfüllung bedarf, wenn inan den ernsten Willen hat,
den sozialen Ausgleich zwischen den verschiedenen Schichten
der Bevölkerung-einigermaßen herbeizusühren.

Auch in unserer Nachbarstadt Frankfurt  a . M. be¬
schäftigt man sich zurzeit mit der Frage des Ausbaus der
Mittelschule zu neunklafstg-en Lehranstalten mit Reifeberech¬
tigung. Eine starke Minorität der mit der Prüfung der
Materie beauftragten Kommission stellte sich auf einen ähn¬
lichen Standpunkt wie die Easseler Lehrer. Sie meinte,
um zu verhindern, daß die Volksschulen immer mehr zu
Armenschnlen herabgedrückt würden, sei -es notwendig, d-aß
versucht werde, die Volksschulen  im Rahmen der
gegenwärtig geltenden allgemeinen Bestimmungen zu
heben.  Das könne geschehen durch Einführung des un¬
entgeltlichen Unterrichts für befähigte Schüler  der
oberen Stufen unserer Bürgerschulen in einer Fremd¬
sprache und in den Naturwissenschaften.  UNd
zwar müsse dieser Unterricht obligatorisch  sein , -n-

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

- Die allgemeine Volksschule.
Wer ernst und ohne Voreingenommenheit den Ursachen

wachforscht, di« zu der bedauerlichen inneren Zerklüftung
unserer Nation geführt haben und die Kluft zwischen den
besitzenden und besitzlosen, den gebildeten und den lediglich
eine VoWschnlbildung besitzenden Klassen immer breiter ge¬
stalten» der wird auch in der Einrichtung von sogenannten
„Standesschule  n" eine solche Ursache erblicken müssen.
Mir Men in der Einrichtuna von Standesschulen neben

FeSrnar -Progeamm der Kurverwaltung.
Das Februar -Programm der Kurverwaltung» in einen

hübschen Karnevalsumschlag gekleidet, ist soeben erschienen
und gelangt an Interessenten an den bekannten Ausgabe¬
stellen im Kurhaus und an der KurtaMsse zur Veraus¬
gabung. Der Faschings-Zeit Rechnung tragend, ist in der
Hauptsache auf karnevalistische Ver-a-njstältungeni Bedachst
genommen, die sich bekanntlich im Kurhaus einer besonde¬
ren Beliebtheit und Wertschätzung erfreuen. Die Kurver-
tvaltung hat daher auch keine Ausgaben gescheut, Prinz
Karneval recht oft in ihre herrlichen Räume zu bannen, und
steht zu hoffen, daß die faschingssreüdigen Wiesbadener
D-aMsn und Herren Sr . Tollitäi eine Mnzende Aufnahme
bereiten werden. So findet in den festlich dekorierten Räu¬
men am 3. Februar der 2.. am 10. Jehrnar der 8. und am
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17. Februar der 4. Maskenball statt, während der 7. Februar
einen Satirenabcnd des bekannten Mitarbeiters der
„Jugend ", Herrn Karl Ettlinger (München), und der
14. Februar einen Bunten Faschingsabend folgender Künst¬
ler : Frl . Käthe Dorsch, Operettensoubrette am Mainzer
Stadttheoter , Frl . Mathilde Einzig, Sängerin zur Laute
vom Schauspielhaus Frankfurt a. M.» Frl . Marie Wolf,
Vortragskünftlerin, Ernst Fredy, MuWmitator und
Klaviechumorist, Fritz Schlotchauer, Komiker vom Stadt¬
theater in Mainz, Mister Elmer Spygjlas, Chansonnier;
am Flügel : Herr KapellMeister Albert Mischer, bringt. Trotz
der Faschingszeit wollte sich die Kurverwaltung die Ge¬
legenheit, die berühmte Meininger Hofkapelle unter
Leitung ihres neuen Dirigenten Herrn Hofrat Professor
Di-. Max Reger hier zu sehen, nicht entgehen lassen und
hat dieselbe für ein einmaliges Konzert, das am 2. Februar,
abends IVi  Uhr , stattfindet, engagiert. Am 5. Februar
findet das zweite Konzert des „Cäcilienvereins" mit
Generalprobe am 4. Februar statt. Zur AuMhrung ge¬
langt : „Die Legende von der heiligen Elisabeth" von Frz.
Liszt. Am 11. Februar wird sich in dem Wendkonzert des
Kurörchesters der junge Geiger Wlly Reich als Solist vor-
stMen. Für den 23. Februar ist ein Kammermuflkabend
der Vereinigung der Blasinstrumente des Kurorchesters
vorgesehen und für den 28. Februar eine Orgelmatinee,
ausgssührt von Frau Anna Freund-Schwarte, Konzert-
sängerin (Cöln), Herrn Arno Landmann, Organist der
EhristuAirche (Mannheim), Herr Kapellmeister Hermann
Inner (Violine). _

— Todesfall. Der 79 Jahre alte Oberstleutnant a. D.
Justus Blum  ist in seiner Wohnung, Moritzstraße 29,
gestorben.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den
2. Februar l. nachmittags 4 Uhr, in den Büvgersaal des
Rathauses zur Sitzung eingeladen Tagesordnung : 1. Vor¬
schläge des Wahlausischusses, betreffend die Neuwahl
des Finanzausschusses und der Kassenrevisoreu für di«
otdentlichen Revisionen. 2. Bewilligung von 1757 M. für
die Beleuchtung der Kuranlagen  zwischen
Gustav-Frehtag-Derkkmal und der Blumenwiese. Ber.
Bau-A. 3. Fällung von Alleebäumen  in ver¬
schiedenen Straßen der Stadt . Ber. Bau-A. 4. Bewilli¬
gung von 2500 M. für die Pflasterung der Südseite der
R h e i n str a ß e zwischen Kaiser- und Mainzer Straße.
Ber. Fin .-A. 5. Antrag des Magistrats aus Erteilung der
Zustimmnstg zu der vorgelegten U ms « tzsteuerord°
nunig.  Ber . Fin .-A. 6. Einholung der Genehmigung
des BeziÄs-Ausschusses zur Ausnahme einer Anleihe
vom 8000000 M. Ber. Fin .-A. 7. Ankauf von Grund¬
stücken.  Ber . Fin .-A. 8. Verkauf  einer städtische«
Feldwegesläche an der Schiersteiner Straße . Ber. Fin .-A.
9,, Umwandlung einer Lohr erstelle  an der Mittel¬
schule an der Rheinstraße in eine Mittelschullehrerftelle.
Ber. Org.-A. 10. Unterstützung  eines städtischen Be¬
amten. Ber. Org-.-A. 11. Neuwahl  eines Schieds-
man-nsstellvertreters für den zweiten Bezirk. Ber. Wahl-A.
12. Bewilligung des im Haushaltsplan für 1912 nicht vor¬
gesehenen Teilbetrages des Witwen - und Waisen-
ge l d e s für die HinteMiebie-nen des Ober-
sekretärs Zengerle. 18. Anfrage des Stadtverordneten
Schweißguth„  betr . die Durchsuhrung der projek¬
tierten Straße  durch das Gelände des Paulinen-
schlötzchens. 14. Bewilligung von 23500 M. für Aus¬
führung der Stützmauer  an der Eoulinstraße.

— Die Kuraulaigen von der Blnmenwiefe bis zur
Dietenmühle, die bislang etwas stiefmütterlich behandelt
erschienen, erfahren gegenwärtig eine dürchgreiseNde Um¬
gestaltung!. Die alten Wege wurden neu verebnet, befestigt
und bettest, neue Wege und Plätze werden angelegt, uNd
es wäre vlelleicht an der Zeit, auch die von dem Pächter
der Restauration Blumenwiese wiederholt geäußerten
Wünsche wegen Modernisierung der Wirtschaftsräume zu
berücksichtigen. Der große Weiher beim Lkurhaus weist
bereits eine starke Eisdecke auf uNd dürfte, wenn die Kälte
anhält , bald für den Sport freigegeben werden, mit der
Errichtung der Garderobe ist schon begonnen. Auf dem
Weiher am Warmen Danun sind wilde Enten eingefallen,
die sich in dem noch freien Wasser lustig tummeln und von
den Kindern gern füttern lassen.

— Die Verspätungen der Pexsonenzüge. In der letzten
Zeit haben die Verspätungen der Pevsonenzüge wieder
Derart zngenommen, daß der EiseNbahnverwaltung eine
Reihe von Beschwerden darüber zugegangrn find, und zwar
speziell von Geschäftsangestellten, Arbeitern und anderen
Personen, die Wert darauf legerk, möglichst pünktlich m
ihrem Reiseziel anzukommen. BefonderS bemerklich mach¬
ten sich diese Verspätungen auf einer Anzahl Strecke«, die
von Frankfurt ausgehen, aber auch auf anderen, die dt»
Verbindung zwischen kleineren Städten bilden. Die Gisen-
bahnverwaltung ist bemüht, den zutage getretenen Miß¬
ständen wirksam ontgogonzutreten, und läßt daher soeben
nachprüfen, ob die Aufenthalte auf den einzelnen Statio¬
nen verkürzt werden können, ob auch die Fahrzeit auf
freier Strecke etwas vermindert werden kann. Die Fahr¬
zeiten, die für Personenzüge von einer zur anderen Station
eingestellt sind, erweisen sich vielfach als zu groß, so daß
die Züge entweder auf der Strecke bummeln müssen oder
lange in den Stationen liegen, bevor sie weitersahren
können. Es ist zu hoffen, daß es der EiseNbahnverwaltung
nicht nur gelingt, die Ver,spätungenzu beseitigen, sondern
auch die Fahrzeit der Pevs-oneuzüge zu verkürzen, die trotz
häufiger Vorstellungen aus Jnteressentenlreffen seit Jahren
die gleiche geblieben ist, obwohl der Oberbau heute auch
aus Nebenbahnen weit größere Geschwindigkeiten gestattet
als in früherer Zeit.

— Der frühere Brauereidirektor Paul Wichmaun ans
Biebrich, der hier vor einigen Wochen zusammen mit seiner
Geliebten, der Klavierlehrerin Leis, einen mißglückte«
Selbstmordversuch unternahm (beide wurden inztvischvn
wieder aus dem Krankenhaus entlassen), ist nun mit dieser
jungen Dame nach der Schweiz  gereist. Er hinterließ
eine ganze Wenge Schulden, so daß die Mänbi -ger jetzt
seiner bedauernswerten Frau die Wohnungseinrichtung
gepfändet und versteigert haben. Wie sich bei der Gelegen¬
heit^ herauWellte, hat Wichmann in seiner .frühere»
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Stellung bet einer Frankfurter Firma UuterschlagungM
in Höhe van 6000 M . begangen , zu deren Rückzahlung in
monatlichen Raten er sich verpflichtet hatte . Wenn er flch
nicht inlziwilfchem in Sicherheit gebracht 'hat , dürfte der ehe¬
malige Direktor auch noch nachträglich mit der Staats-
Anwaltschaft zu tun bekommen.

— Zu dem UnM auf der „Elektrischen" am Sonntag
auf der Erbenheimer Chaussee erfährt man noch, daß der
dabei zu iSchaden gekommene Gärtner Theodor Brummer,
der auf der Plattform stand, Streit Mit dem Wagenführer
hatte . Ms der Beamte drohte , ihn auszusetzen , wenn er
sich nicht ruhig verhalte , sagte der Fahrgast : „Das können
wir ja auch so machen" und sprang ab . Die Bahn hielt so¬
fort an und man sorgte für Hilfe . Die im Wagen sitzende
Famllie des Verunglückten hatte von dem Vorfall keine
Kenntnis , sie vermißte ihr Oberhaupt erst während der
Weiterfahrt und erfuhr dann das Vorkommnis.

— Verhafteter iuternatimraler Schwindler . Im
Sommer vorigen Jahres wurde , wie noch erinnerlich sein
wird , im hiesigen Kurhause ein Deutsch-Amerikaner durch
zwei internationale Gauner um einen erheblichen Geld¬
betrag — es handelte sich um mehrere Tausend Mark —
geprellt . Der angewandte , echt amerikanische Trick erregte
seinerzeit nicht geringes Aussehen uNd legte die Ver¬
mutung nahe , daß es sich um die Arbeit einer inter¬
national « ! Schwindlerbande handelte , die , wie festgestellt
werden konnte,' an verschiedenen Orten in und außerhalb
Deutschlands mit Erfolg tätig gewesen ist. Einer der
beiden Schwindler , der angebliche Pferdehändler Jagues
O ' Connor  aus Melbourne , wurde später festgenommen
und ist jetzt überführt worden Er sicht seiner Bestrafung
entgegen.

— Bon seinem Schicksal erreicht wurde der Herrschafts-
diener Paul Stüvner  aus Reichersdorf in Sachsen,
welcher in der Nacht zum November vorigen Jahres als
Strafgefangener aus dem städtischen Krankenhaus ent¬
wichen war uNd in derselben Nacht noch mehrere Ein-
bruchsdiebstähle , u . a . auch bei der Herrschaft in Wies¬
baden , bei der er früher beschäftigt war , verübte , Räch
seiner Flucht hat er sich nach London gewandt , wo er
ebenfalls eine Anzahl EiNbruchsdieUWle aussührte.
einer dortigen Kirche, wo er sich zwecks Diebstahls emge-
schlichen hatte , wurde er erwischt. Seiner Festnahme ent¬
zog er sich dadurch , daß er sich durch einen Schily rn den
Kopf entleibte.

— Schemkafteneinbruch. In der vergangenen Nacht
wurden aus dem Schaukasten eines Hause rngangs in der
Langgaffe 14 Feuerzeuge „Imperator " zu 2.50 M., zwei
zu 4.50 M . und 10 elektrische Taschenlampen zu 2 M . ge¬
stohlen. Die Feuerzeuge tragen die Bezeichnung „Kometie ".
Der Täter mußte , um an die Schaulüsten zu gelangen , ein
etwa 2 Meter hohes eisernes Gittertor übersteigen und
hat sich dabei , wie Mutspuren ergaben , an der Hand ver¬
letzt. Sachdienliche Mitteilungen über den Verbleib der
gestohlenen Gegenstände oder über den Täter erbittet
Zimmer 18 der Polizeidirektion.

— Zimmerbrand . In dem Hause Mainzer Straße 1
entstand heute morgen dadurch ein Zimmerbrand , daß der
stark geheizte Ofen durchgebrannt -war und den Fußboden
sowie den Deckenbalken angekohlt hatte . Außerdem ist die
Wandbekleidung uNd verschiedene Einrich tuugsgegenstände
angebrannt . Die Feuerwehr hatte mit den Löscharbeiten
etwa eine Stunde zu tun.

— Personal -Nachrichten. Wie die Rigaer Zeitungen be
richten, wird Ugo Afferni  mit ferner Gattin Rußland M
diesen Tagen verlassen, nachdem er fast zwei MonE an der
Spitze des Rigaer Sinfonie -Orchesters gestimden bat . Das
Abschiedskonzert hat am 25. Januar statrgefunden.

—• Wiesbadener Damenklub. In den festlich geschmückten
Räumen des Klubs, Oranienstraße 15, wuroe wie alliahrrrch
Kaisers Geburtstag unter lebhafter , Beteiligung ferner Mit
alieber gefeiert. In den Konzertiangerrnnen Frau Strern-
Winckler und Fräulein Else Koch, dem Ov« nmrtglred Herrn
Joseph Gerharis und Herrn Albert Seyberth waren für das
Festkonzert Künstler gewonnen worden, dleernauS ^ uetien.Quartetten und einem Terzett fern gewcchltes Programm zu
sammengcstellt hatten , das ihnen reichen B-rfalle mtrug.
Schwer ist es, au entscheiden, welche Nummer den Vorzug ver¬
diente. Die Brahmsschen Quartette vLrebeswülzer und
„Zigeunerlieder" wirkten vorzüglich„durch, den exaoen und
harmonischen Zusammenklang der schonen Stimmen , wober be¬
sonders Herrn Gerharts warmer wohllautender Tenor zu, Gel¬
tung kam. Ganz prächtig durch StrmmklMg mtb
Vortrag gelangen auch das von r?rau Strern -Wrnckler und Herrn
Seyberth gesungene Duett aus Mehuls „Iweph und^ lerne
Brüder " und die von Fräulein Koch und Aeryn Sehbmttz zu
Gehör gebrachten Duette von Herrn Henschel. Nicht̂ zu ver¬
gessen das Terzett aus Mozarts Cosi .fort tutte und dre Duette
von Peter Cornelius , von Frau Strern -Wrnckler und Fraulern
Koch in künstlerischer Vollendung borgetragen. , 3ur Klavter-
begleitung hatte das Sängerquartett rn Fraulern Else Hoher
eine ebenbürtige Künstlerin gefunden, deren temperamenwolles
Spiel sich' allen Stimmungen feinfühlig anzupassen wutzte.
Warmen Widerhall fand danach die Festrede der allbelrebten
Präsidentin Frau Krawinkel. Auf die im verflossenen Jahr
von Marokko her drohende Kriegsgefahr hinweisend, pries Jte
in herzlichen Worten die oft bewährte Friedenslieoe unseres
Kaisers, die ihm die Herzen der in ihrem heiligsten Besitz be¬
drohten Gattinnen und Mütter immer aufs neue verbinden.
In dem begeistert dargebrachten Hoch und der Nationalhymne
fand die Liebe zum Kaiser und Reich warmen Ausdruck unv
frohe Stimmung beherrschte auch das Festmahl, mit welchem
der nationale Feiertag beschlossen wurde.

— Kleine Notizen. In der Kunsthandlung Ferd . Küpper,
Taunusstraße 11, befindet sich eine Ori g r nal - Z er A-
nung (Karikatur ) des verstorbenen Professors Dr . Karl
Ludwig Kirschbaum  von Professor L, Knaus,  dre an¬
läßlich dessen 100 jährigen Geburtstages , besonderes Jntereffe
erregen dürfte . ■— Dre Eisbahn  auf dem großen K u r -
hausweiher  ist seit heute dem Schlittschrrhverkehr geöffnet.
— Bei gutem Nachtfrost findet am Sporrpl atz Kars er¬
st r a ß e am Mittwochnachmittag Mrlrtarkonzert statt. —- Dre
erste deutsche Automobilschule  in Mainz , G. m. b. H„
hat mit dem 1, Januar 1912 eine Stellenvermittelung organi¬
siert, die kostenlos von jedem Chauffeur ohne Rücksicht auf die
Ausbildungsstätte benützt werden kann.

Theater, KWnft, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Vielfach geäußerten Wünschen

«ntsprechend hat sich Frau Engel  l bereit erklärt, m der -cor-
Stellung des „Rosenkavalrers am Donnerstag , den 1. Februar,
nochmals die Partie der Sophie Fanmal zu singen,

* Residenz-Theater . Agnes Sorma  gibt morgen Mitt¬
woch zum erstenmal die Titelrolle in dem Schauspiel „Fran-
Nn " wn Dstma? (Sohn ) Das Werk spielt im -Alon eines
Pariser Aristokraten und behandelt rn geistvoller Werse emeob ruxittlici) bic utctu iljrstn $DZ'Cintic, ocn
si- auf einem Seitensprung ertappt . Gleiches mit Gleiebe.-n ver¬
gelten darf.

* Bolkstheater. Das historische. Schau,prÄ „Die . Liebe
siegt" von Karl Heim; Hill gelangt rn dieser Woche Dienstag
und Donnerstag zur AuMbrrmg . Freitag , den 2. Februar,
geht als zweite Zyklus-Vorstellung Wiesbadener Schaffender
„Das große Los". Volksstück in 4 Alten von A. und E. Striebeck,
als Uraufführung in Szene.

* Walhalla -Operettentheater . Der Spielplan bringt kn
dieser Woche Wiederholungen der erfolgreichsten Operetten,
nnd zwar heute „Die moderne Eva' von Jean Gilbert , Mitt¬
woch „Der fidele Bauer " von Leo Fall . Donncrslag blerbt das
Theater geschlossen.

* Max Reger in Wiesbaden. Max Reger, geboren am
19. März 1873 zu Brand in Bayern, studierte bei H. Riemann
und war kurze Zeit als Lehrer am Konservatorium in Wies¬
baden tätig , wo er im Füsilier -Regiment v. Gersdorff (Kur-S.)Nr.80 auch als Einjährig-Freiwilliger gedient hat. Nacholvierung seiner Dienstzeit verlegte er seinen Wohnsitz nach
Rtünchen, wo er sich verheiratete und an der Köntgl. Akademie
der Tonkunst ein« Lehrstelle bekleidete. Im Jahre . 1907 folgte
er einem Rufe nach Leipzig als Universitäts-Musikdirektor. 1908
wurde er zum Kömgl. Professor ernannt und im selben Jahre
an der Universität Jena zum Ehrendoktor der Philosophie. Im
Herbste 1911 folgte er einem Rufe des Herzogs von Meiningen
zur Leitung der wsltberühmten Hofkapelle, bei welcher Ge¬
legenheit er den Titel Hofrat erhielt . Zum erstenmal unter¬
nimmt Reger mit diesem berühmten Institute größere Konzert¬
reisen. Gleich gelegentlich der ersten Aufführungen , welche ihn
in die thüringischen Städte führten , wurde er mit großem
Enthusiasmus empfangen und ob seiner hervorragenden
Leistungen mit diesem hervorragenden Tonkörper sehr, gefeiert.
Aus seinem eigenen reichen Kompositionsschatze, der die OpuS-
zahl 120 übersteigt, spielt das Orchester eines seiner neuesten
Werke, die Lustsprel-Ouverture : ferner, seine berühmten Varia-
tionen über ein Thema von Adam Hiller.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
o Biebrich, 30. Januar . Am Samstagabend entstand auf

der Schloßstratze zwischen Schülern der Unterofftzierschule, die
in einer Wirtschaft Kaisers Geburtstag gefeiert ha.ttem. und
einigen Zivilpersonen Streit,  indessen Verlauf ern Soldat
durch den Messerstich eines hier übel beleumdeten Burschen
eine Verletzung am Kopfe erlitt . Dre angsgrrffenen Soldaten
zogen darauf blank, worauf die Messerhelden schleunigst aus¬
rissen. Die in diesem Augenblick erntreffende Polizei hatte dre
Ruhe bald wieder hergestellt. Wer die Angelegenheit wurde
eine Untersuchung erngelertet. — Die .Polizeiverwaltung bat
den Schloßweiher  seit gestern mrttag wieder für den
Eislauf  freigegclen.

n . Georgenborn, 29. Januar . Der Landwirt Philipp
Welz  ist seit mehreren Tagen verschwunden.  Er lebte
in durchaus geordneten Verhältnissen. Man nrmmt an, daß
er sich ein Leid gugefügt hat.

AaffQuischs Nachrichten.
!! Geisenheim i.„ Rhg.. 29. Januar . Bei der ĥeutigen

Stadtverordne Len-Ergän3UMAw<lU zur dritten Klasse wurde cm
Stelle des Jakob Semmler der seitens der Burgerparter aus¬
gestellte Kandidat Zimmermeister Paul Scherer  gewählt.

— Wellmünster, 29. Januar . Oberförster Fuhr,  der
seither kommissarisch die hiesige Oberförsterstelle verwaltete,
wurde von hier nach Idstein und Oberförster Hoos  von Cassel
nach hier versetzt.

. Aus der Umgebung.
— Hartenrod , 29. Januar . Der Wunderdoktor

Dikomeit  wurde durch den Gendarm aus Weidenhausen
verhaftet  und nach Gladenbach gebracht.. Er hat bekannt¬
lich vor noch nicht langer Zeit eine Gefängnisstrafe verbüßt.

— Oppenheim, 29. Januar . Der wegen bedeutender
Wechselfälfchungen  flüchtig gegangene Weingroß¬
händler  Friedrich Herm. Schober,  der auch en gros
Wein fälschte, ist in Montreal (Kanada ) in Amerika ver¬
haftet  worden.

Vermischtes. .
* kölner Wahlhumor . Ein Leser unseres Blattes in

Cöln sendet uns ein dortiges Blatt , in dem folgende er¬
götzliche WahWuriosa zu lesen sind : „Im nördlichen Stadt¬
teil Tonnte -man gestern ein ganz neues Straßonspiol beo¬
bachten. Eine Reihe von fünf bis sechs Jungen hielt sich,
in der Mitte des Bürgersteigs steheüd, an den Händen ge¬
faßt . Eine andere Partei stand in einer Entfernung von
10 bis 15 Schritt , und nun stürmte ein Junge nach dem an¬
deren gegen die Kette . Wer sie. durchbrach, kam links zu
stehen, wer dagegen abprallte , rechts . Nach jedem Anlauf
hörte man entweder im Chor den Ruf „Hosrichter " oder
„Trimborn " . Aus Befragen erklärten die Jungen:
„Mer fpille Reichstagswahl ! Wer durchkütt, eß „Hofrich¬
ter ", wer nit durchkütt, etz „Trimborn " ! So lange wir das
Spiel beobachteten , wurde nur ein „Wahlgang " ange-
sochten; das war , als ein „Trimborn " ries : „Enäh ! Dat
gilt nit ! Ich dünn nit mieh met ! Et letztemol hat ehr
garnit esn saß zosaMme gehalde l ’ Do bin ich glatt dnrch-
gekuMMe." — Ferner : ,„Die Mittel , mit denen man die
Wähler zugunsten des einen oder anderen Kandidaten ge¬
winnen wollte , haben bei der Zentrumspartei durch die
Kuittel -verise, die überall angeschlagen worden waren , wohl
ihren Höhepunkt erreicht . Auch die Sozialdemokratie hat
darin manches geleistet. Viele Radfahrer mit Schildern:
„Wählt Hofrichter ", dürchsuhren die Straßen der Städt.
In der Maybachstraße wurde ein radelnder Wahlagitator
von einem Schutzmann angehalten , der ihn um den Er¬
laubnisschein fragte . „Ein Au genbleck , nemmbt
ens ävvens dat Scheid an  üch ", war dieAntwort
des Radfahrers . Dann suchte er in allen Taschen, und
während der Schutzmann das Schild hielt , schwang der
Radfahrer sich ans seine Maschine, und fort war er . Der
Schutzmann , aber stand kurze Zeit mit dem Schild da und
forderte die Leute aus , Hosrichter zu wählen , ehe er es
wütend von sich schleuderte.

* Er weiß , was er sich schuldig ist. Im „Courrier de
Metz" finden wir eine Anzeige, die in denffcher Mersetzung
wie folgt lautet:

Bekanntmachung.
Ich beehre .mich, meinen Freunden nNd dem großen

Kröis meiner Bekannten -Mitzuteilen, daß die OberposWer-
waltung mir den Titel O b erb riest rä  g e r (Facteur
Superieur ) vom 1. Januar 1912 -ab verliehen hat.

I . -Gusse,
Oberbriefträger in Brulange.

Hoffentlich hat Herr Gusse die höchste Würd-estafsel noch
nicht erklommen und ist recht oft in der Lage, seinen Be¬
kannten uNd Freunden solch erfreuliche Mitterlungen zu
machen.

Meine Chronik.
Einäscherung der Aarberger Zuckerfabrik. Die Zucker¬

fabrik Aarbevg (Kanton Bern ), -die einzige größere Zucker,
fabrtk der SMveiz , ist gänzlich niedergebrannt . Man ver¬
mutet BraWslistung . Die Fabrik gehörte hex Berner Kan-

tonaGa -Nk, die als Hauptgläubigerin im Jahve 1909 rm Kon¬
kurse der FÄbvik erworben hat . Der Brand würbe dwG
einen aewaliigen Sturm begünstigt . Die Fabrik beschäf¬
tigte über 100 Arbeiter . Das Mobiliar , -die Vorräte und
Maschinen sind bei in- uüd ausländischen Gesellschaften
unter Whrung !der Baseler F -euerversicherung versichert.
Noch Mr Mortt-qgmitta -g brannten bie Zucker-Vorräte in der
FabrN . In -letzter Zeit rassinierte die Fabrik meist russi¬
schen Zucker. _ ..

Doppelselbstmord . Aus dem 'Gckbiete der D -man«
Köstin bei Grambow an einer Wegkreuzung wurden di«
Leichen des «früiheven -Flleischbeschaners Lockinger aus
NSnenkirchen, feiner Frau unld seines etwa emjahrrgen
Kindes gefunden . Die näheren Umstände lassen ans Selbst»
tötung von Mann und Iran schließen, die vermutlich ihren
Grund in Nahmngssorgen hat.

Verbrüht . Ein schweres Unglück ereignete sich in einer
Fabrik in Allach (Bayern ), wo durch das Ausbrechen eines
VentÄs am Dampfkessel zwei Heizer vom Danrpf überstvomt
wurden . Einer namens Müller ans Allach, Vater von sieben
Kindern , war sofort tot ; während -der andere namens Neu-
meyer, ebenfalls verheiratet , schwer verletzt nach München
m eine Klinik gebracht werden mußte.

Infolge eines Familienzwistes versetzte ein christlicher
Albanier einer Frau eine Ohrfeige . Einer der Verwalte»
der Frau tötete den Beleidiger , seine Frau und feins
Mntter Während der Nacht verbrannten sie noch das Hans
mit den drei Leichen. Eine Kompagnie Soldaten wurde
von Saloniki Mch dem Tatort entsandt.

Rettung aus schwerer Gefahr . Vier Kinder , die von
den Eltern in der Wohnung in Berlin allein gelassen waren,
wurden , als bald nach Fortgang der Eltern aus der Wohn¬
stube dichter Ranch drang , von einem dortigen Schrecken
befallen , daß sie nicht wagten , aus der unvsrschloflE«
Wohnung zu flüchten. Ans das Hilfegeschrei eiltet Haus¬
bewohner herbei und retteten die Kinder , die in «rotzer
Lebensgefahr schwebtm.

1
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Banken and Börse.
* Der Zentialansschuß der Reichsbank ist auf heute zu!

gewöhnlichen MonatSsitzung berufen . Die Frage einer Dis-
konteianäßigung wird nicht erörtert.

ih. Die neuen deutschen Anleihen. Das Ergebnis der Zeicu-,
numgen auf die aufgelegten Reichs- und preußischen Anleihen
läßt sich zurzeit noch nicht genau feststellen , doch dürften sie
um 50 Müll. M. überzeichnet sein. Die Schuldibuch-Sperr-
zeichmmgen belaufen sich auf 220 Millionen.

w. Vereinsbank Hamburg. In der Sitzung des Aufsichts-
rats und des Vorstandes der Vereinsbank Hamburg wurde be¬
schlossen, der auf Mitte März einzuberufenden Generalver¬
sammlung die Verteilung einer Dividende von 9 Proz. (wie im
Vorjahr) für 1911 vorzuschlagen. _ . ..

* £}i e Hannoversche Bank erzielte in 1911 einen Reuige-
winn von 3 511 582 M. (i. V. 3 469 354 M.). Die Dividende be¬
trägt wieder 7%' Proz., die Extrareserve erhalt 300 000 M.
(i. V. 420 000 M.). Der Vortrag steigt von 580 000 M. auf
730 000 M. . , . , _

w. Das SubskripHonseigebnis der österreichischen Kronen-
rente und der Sdhatzscheiae ist ein glänzendes. Bis jetzt wurde
die Kronenrente vierfach, die Schatzscheine mehr als dreifach,
überzeichnet. Von der Kronenrente sind nahezu die Hälft»
Sperrstücke mit überwiegend einjähriger Sperrfrist.

Industrie und Mandel.
* Fabrikanten- und Grossisten-Vereinignng der Teztn>

und verwandter Branchen, Frankfurt a. M., E- V. Die Ver¬
einigung hat nach dem Beispiel ähnlicher Organisationen
anderer großer Handelsplätze eine Abteilung für Zahlungs¬
einstellungen (Abteilung B) errichtet . Zweck dieser Abteilung
ist, die Interessen der Mitglieder bei Zahlungseinstellungen und
Konkursen, bei denen sie als Gläubiger beteiligt sind, zu ver-
treten.

* Ans dem Frankfurter Lahmeyer -Konzern. Zu einer
Mitteilung über den Erwerb des Taunuswerks Soden durch den
Lahmeyer-Konzern erfährt die „Frankf- Ztg., daß das Werk
aus dem Besitz , der Körtings Elektrizitätswerke, A.-G., für
etwa 1 Mill. M. durch die Main-Kraftwerke, A.-G. m Höchst
am Main, angekauft wurde. Der Kaufpreis wird von der Lah-
meyer-Gesellschaft den Main-Kraftwerken vorgeschossen, die
vorerst eine Kapitalstransaktion nicht vornehmen werden. Die
Main-Kraftwerke, A.-G., wurde im Jahre 1910 unter Be¬
teiligung der damaligen Felten- und Guüleaume-Lahmeyer-
werke, A -G., und der Elektrizitäts-Aktiengesellschaft vormals
W. Lahmeyer u. Ko., A.-G., gegründet und ist zunächst mit
2 Mill. M. Aktienkapital ausgestattet . . ,

w A.-G. Weser in Bremen. In der Sitzung des Aufsichts.
rats und des Vorstandes der A.-G. Weser in Bremen wurd«
die Bilanz für das am 31. Dezember 1911 Abgelaufene 40. Ge¬
schäftsjahr der Gesellschaft vorgelegt. Die Bilanz
mit einem Gewinn von 689 749 M. ab. Der am 23. Februar
1912 stattfindenden Generalversammlung soll vorgeschlagen
werden, den Reservefonds mit 145 427 M- zu dotieren, ihn
somit wieder auf die gesetzliche Höhe von 10 Proz. des Aktien¬
kapitals von 7 500 000 M. gleich 750 000 M. zu bringen, außer*
dem dem Pensionsfonds 40 000 M. zu überweisen, eme Divi¬
dende von 4 Proz. zu verteilen und den Rest mit 127 441 _M.
auf neue Rechnung vorzutragen . Der Geschäftsbericht wird
vota 3. Februar an zur Ausgabe gelangen.

» Zahlungsschwierigkeiten. Die Gläubigerversammlung
der in Konkurs geratenen Vereinsbank zu Dippol¬
diswalde  war von etwa 700 Gläubigem und Interessenten
besucht . Es wurde nach längerer Debatte mitgeteilt, daß nach
der bisherigen Aufstellung die Konkursquote etwa 25 Proz.
betragen dürfte . — Die in Konkurs befindliche Pfeif f eT -
sehe  Schuhfabrik in Erbach (Hessen) soll von einem Kon¬
sortium Erbacher Einwohner, das eine Gesellschaft m. b. m
bilden wird, fortgeführt werden.

Verkehrswesen.
* Eheinschiffahrts-Aktiengesellschaft - Badische Aktien.

Gesellschaft für ShemschiSatat. Die suberorckentiichen Gene¬
ralversammlungen der Rheinsehiffahrts-A'i-1®1?®6®6 jy t̂iengesell-mals Fendel in Mannheim und der “ “ he"
schafi für Rhemschiffahrt und Seetransport in M h im
"■ “P.

Sit S Wto e“ ,teS
■rEfSÄrt Z  Ä 5 Ä
äeirschiffahrts -Aktiengesellschaft vonn^ endel Wien du^
yi« i Aktionäre 87W Aktien, darunter wein -0» 42QQ duxc» ..ffi%;
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Hheimsdhe Kreditbank vertreten, die einen Antrag auf Neu-
bÜMung des Anfsicshtsrats eingebracht hatte. Eine Reihe von
Satzungsänderungen wurde beschlossen. Es wird eine Ge¬
schäftskommission durch den Aufsichtsrat gewählt, die er¬
mächtigt ist, den Aufsichtsrat gegenüber dem Vorstand zu ver¬
treten und durch deren Tätigkeit eine Reihe von Befugnissen
des Vorstandes abgrenzen wird. Der die Bezüge des Auf¬
sichtsrats regelnde § 22 erhält folgende Fassung: Von dem
Gewinn, welcher nach Abzug sämtlicher Abschreibungenund
Rücklagen und einer Dividende von 4 Proz. für die Aktionäre
bleibt, bezieht der Vorstand seine vertragsmäßigenTantiemen.
Der Aufsichtsrat erhält außer Ersatz seiner Unkosten eine
nach den gesetzlichen Bestimmungenzu berechnendeTantieme
von 10 Proz. des Reingewinns. Außerdem erhält ein jedes
Mitglied eine feste Vergütung von 1000 M., jedes Mitglied, das
der Kommission angehört, eine solche von 2000 M. ,pro Jahr.
Diese festen Bezüge sind über Unkostenkontozu verbuchen.
In der anschließenden Sitzung des Aufsichtsrats wurde Geh.
Kommerzienrat Brosien zum Vorsitzenden und Regierungsrät
Jamzer (Mannheim) zum stellvertretenden Vorsitzenden des
Aufsichtsrats bestellt. Die Generalversammlung der Badischen
Aktiengesellschaft für Rhein Schiffahrt und Seetransport , in der
20 Aktionäre 5316 Aktien vertraten , hatte über die gleiche
Tagesordnung zu beschließen. In den Satzungen der Gesell¬
schaft wurden ähnliche Bestimmungen wie bei der Fendel-
Gesellschaft eingefügt. Zum Vorsitzenden des Aufsichtsrats
wurde gewählt Kommerzienrat Dr. Richard Brosien, zum stell¬
vertretenden Vorsitzenden wurde Regierungsrat Janzer (Mann¬
heim) ernannt

Handelsregister Wiesbaden.
— Quisisana, Hotel, Pension, Restaurant, Cafe, Ludwig

Roser. In das HandelsregisterA. Nr. 17 wurde bei dieser
Firma mit dem Sitz in Wiesbaden folgendes eingetragen : Dem
Kaufmann Adolf Illies zu Wiesbaden ist Prokura erteilt.

Marktberichte.
= Heu- und Strohmaikt zu Frankfurta. M. vom 30. Jan.

Man notierte : Heu 4.20 bis 4.50 M., Stroh (Korn-Langstroh)
2.60 bis 2.90 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: In Heu lebhaft,
in Stroh gedrückt. Zufuhren waren aus den Kreisen Dieburg,
Hanau und Oberhessen.

Wiesbadener Schlachtviehjwarkt.
Bericht der Preisuotierungs -Kommission vorn 29. Januar 1912.

ttehsen.
a ) vollücisch ., ausgemäst , höchst . Schlacht Werts,

die noch nicht gezogen haben (ungejochte ) . .
b ) vollfleisch ., austgemäst ., im Alter v . 4—7 Jahren
:) junge , fleischige , nicht ausgemästete u . ältere

ansgemästete.
d ) mäßig genährte junge und gut genährte ältere

Bullen.
a) vollfleisch ., ausgetvaeha ., höchst . Schlachtwerts
b ) voHfleischigc , jüngere.
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen und Kühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts . .
h ) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren.
c) ältere ausgemästete Kühe und wenig gut ent¬

wickelte jüngere Kühe und Färsen . . .
d) mäßig , gonährte Kühe und Färsen . . . .
e) gering genährte Kühe und Färsen . . . .

Gering genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast . . . . . . .
b ) feinste Mastkälber.
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . .
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber . .
ej geringere Saugkälber.

Schate.
a) Mastlämmer und jüngere Masthämmel . .
b) ältere Masthämmel , geringere Mastlämmer und

gut genährte junge Schafe.
c) mäßig genährte Hammel u . Schafe (Morzschafe)
d ) Mastlämmer.
e) geringere Lämmer und Schafe . . . . .

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine bis zu 100 kg Lebendgew.
b ) vollfleisch . Schweine Uber 100 kg Lebendgew.
c) vollfleisch . Schweine Uber 126 kg Lebendgew.
d) Fettschweino Uber 160 kg Lebendgewicht . .
e) fleischige Schweine unt , 100 kg Lebendgewicht
Ü unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .
Auftrieb:  Ochsen 94, Bullen 15, Färsen und Kühe 148, Kälber 475,

Schafe 48,Schweine 1192. Marktverlauf:  Grossvieh reges Geschäft,
■jehweine ruhig , Kleinvieh mittleres Geschäft , ausverkauft.

Berliner Bürste.
(Blgensr Drahtbariebt das Wiesbadener blattet

Gehend-
Kewicht..

Vschlacht*
trewicht.

Per 50kg. Per 50kg.
50- 52 92- 95
51- 64 90- 92

46- 49 83—89
42- 44 75- 81

44- 48 74- 79
39—13 60- 70

46- 52 83- 91

40- 43 74- 78

36- 39 64- 73
30—33 GO—64

—

63—64 103- 106
58- 62 97—102
53- 57 86—91
47- 51 80- 84

- —

41 82

— ’ —
/

49—50 63- 64
48—49 62- 63
49- 50 63- 64
47- 48 61- 62

Dir . f
°/o. I Letzte .Notierungen vom 30. Januar.
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10
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0
7
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Berliner Handelsgesellschaft . . . . . .
Commerz - und Discontofaank . . • • •
DarmstÄdter Bank . . • • •
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . - •
Deutsche Effekten - und Weohaelhank .
Diseon to -Oommandit.
Dresdener Baak . .
Nationaleank für Deutschland . . . . .
Oesfeerreichisohe Kreditanstalt . . . .
Reichsbank.
Schaalfrauaener Bankverein . . . . . .
Wiener Bankverein . . . .
Hann 0versehe Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse ötr *8SQnbahn . . . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . •
Hamburg -Amerikanische Pakotfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Aotien . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn - .
Oesterreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard ^ . .
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio . . . . . .
Pennsylvania.Lux . Prinz Henri . .
Neue Boderngesellschaft Berlin . . . «
Süddeutsche Immobilien 60°/o.
Sohofferhöf Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen . .
Farbwerke Höchst . . . . .
Chern . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . .
Feiten & Guilleaume bahmeyer . . . .
Lahmeyer.
Schlickert . . . .
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . • •
Adler Kleyer . .
Zellstoff Waldhof . . . . . . .
Bochumer Guss . . . . . . . . . . .
Buderus . ■■. . • . . . . . .. . . . . . . .
Deutsch -Luxemburg . . . . .
Esohweiler Bergwerk . . .
Friedriohshütfce . . .
GelfjenkirCbener Berg . . . . .

do . Guss . . . . . . . . .
Harpen er . . . .
Phönix . . . .
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke , A .-G.
Lindes Eismaschinen . .

Tendenz : fest.

| Vjrletatet Batate
I Notiernny,

173 ' 173.75
118.60 118.60

266.75
139.75
120.40
192
160.76
127.50

140.10
136

147.25
102:50
124.30
113.30
104.50

19.10

154
10470

155.60
137.75
78
91.86

137.25
528.10
462.50
18100
163.15
130.30
164.25
185.26
463
254
22725
11050
190.90
178
156
205.50
91.75

199.75
257.50
180.10
264.2)
171.60
157

267.10
140
120.10
192.25
161
127.10
205
140.10
136
137.30
14750
193.25
124.25
143.50
105.50

18-90

15450
104 80 *
1J9.8U
158-40
136.80
77.50
91-10

137-10
633-50
402.50
131.75
193.25
129.50
164.10
185
462.10
255
238.60
110-
191.50
177.59
154.75
205.40
92.90

210JO
257 40
180.75
234.20
171.60
158.50

Letzte Nachrichten.
Der Krieg um Tripolis.

Treibereien in Tunis?
wb. Paris , 30. Januar . Der bisher Italien sehr

freundlich gesinnte „Maiin " veiäs-semlichf einen Artikel
eines Sonderberichterstatters in Tunis , der behauptet , die
in Tunis  lebenden 8000 Italiener hofften , daß es ibnen

gelingen werde, den Haß der Araber aus die Franzosen
zu lenSe» und dadurch in einem gegebenen Aug-enkblick in
den Besitz des Landes  gelangen zu können. Die
Franzosen hätten die vorgestrige antittaWenische Kund¬
gebung vor der Generalrestd -entschast veranstaltet , weil sie
wüßten , daß der geringste Funken eine das ganze Land
bedrohende Feuersbrunst verursachen könne, und daß es
leichter sei, einem Aufstand vorMbengen , als ihn .zu unter¬
drücken.

Zu den Zwischenfällen.
bä . Paris , 30. Januar , » e nunmehr mitgeteilt wird,

befand man sich tatsächlich am Montag und Dienstag
voriger Woche vor einem diplomatischen Bruch  mit
Italien wegen der „ALanuba"-Ansslegenheit . Dieser
Bruch wäre jedenfalls erfolgt , wenn die italienische Regie¬
rung daraus bestanden hätte , die gesaMeu genommenen
türkischen PassaMere nicht an Frankreich auszMefern.

wb. Paris , 30. Januar . Mach einer Zeitungsmeldung
aus Marseille hätten die französischen Behörden die
moralische Überzeugung gewonnen , daß sich unter den 29
türkischen Reisenden der „Manuba " in der Tat mehrere
Offiziere  befinden . Namentlich seien 4 oder 5 angeb¬
liche Krankenwärter  Ossiztere , darunter 2 Genie¬
offiziere. AlleMngs würde die angeorduete Untersuchung
kaum eine sichere Feststellung gestatten , da die seit längerer
Zeit ausgestellten Papiere der türkischen Reisenden von den
Konstantinopeler Behörden un !d verschiedenen türkischlen
Konsulaten legalisiert  seien . In Cagliari sei zwar
angeblich bei einem Türken ein Brief gesunden worden,
dessen Empfänger als Genieoffizier bezeichnet war , doch
hätten die Türken erklärt , daß dieser Brli-es keinem  von
ihnen gehöre.

wb. Baris , 30. Januar . Offiziös verlautet , daß die
geplante französisch-italienische Mission , die der Wieder¬
holung von Zwischenfällen wie die der „Carchage " und
„Manuba " Vorbeugen soll, die Ausgabe haben werde , den
Dmckrlheileu und Widersprüchen der Haager und Londoner
Abmachungen möglichst  abzuhelsen.

Zum Beginn der AbgeordnetenhausLeratung.
bä . Berlin , 30. Januar . Der S e n i ore n - K o n-

vent,  welcher im Vorjahr , seine Sitzungen wogen
Unstimmigkeiten mit dem sozialdemokratischen Teil¬
nehmer eingestellt hatte , wird auf Wunsch des gegen¬
wärtigen Präsidenten wieder zusammentreten . Seine
Zusammensetzung wird in den Fraktionen beraten.

Die militärische Organisation Frankreichs für Marokko,
wb. Paris , 30. Januar . Die „Franoe mAitaire " be¬

richtet über die geplante militärische Organisation
Marokkos,  daß das gesamtte BesatzungAorlps einem
Neu eralr es identen  unterstehen werde . Der Be¬
fehlshaber aller Streitkräfte weide «in DivisionSgenevrl
mit dom Range eines Korpskommandauteu sein . Die
Truppen werden in drei Gruppen eingcteilt werden , von
denen zwei in Casäblanoa und an der aigeriseh -marottaui
schen Grenze bereifftehen . Diese beiden Gruppen werden
ihre gegenwärtige Stärke behglten . Die dritte Gruppe
wird ausschließlich ans scherffischen, von einem französischen
General befehligten Streitkrästen , und zwar aus 20000
Mann bestehen, deren Kern die von der französischen
Militävmiffion geschulten 6000 Mann bilden werden.

Ein „taktvoller" englischer Dinerredner.
lick. Petersburg , 30. Januar . Während eines offi¬

ziellen Diners zu Ehren der hier weilenden englischen
Parlamentarier hielt ein englischer Gdneralmajor eine
Rede, in der er sagte : Trotzdem das Militär sich nicht
mit Politik beschäftigen dürfe/ sondern nur seine. Pflicht
zu erfüllen habe, würden die englischen Soldaten glück¬
lich sein, wenn sie bald Schulter an Schulter
mit den russischen gegen einen gemeinsamen
Feind  kämpfen könnten. Besonnene politische Kreise,
die der Ansicht sind, in dem gemeinsamen Feind sei
D e nt s chl a n d gemeint, sind über die Taktlosigkeit
des englischen Gastes mehr als erstaunt.

Eine Lösung der Kreta -Frage?
hd . Athen, 30. Januar . Von Regierungsseite wird

mitgeteilt , daß demnächst zwischen den Schntzmächten
ein Meinungsaustausch über die definitive Lösung der
Kretafrage stattfindet . Die Basis der Unterhandlun¬
gen soll ein Vorschlag bilden, der dahin geht, zwischen
Kreta und Griechenland ein staatsrechtliches Verhält¬
nis zu schaffen, wie solches zwischen Bosnien und
Lsterreich-Ungarn vor der Annexion bestanden hat,
und zwar mit Aufrechterhaltung der Souveränitär des
Sultans unter der Garantie der Schutzmächte.

Ern Hundertjähriger.
M . Blankenburg o. Harz, 30. Januar . Hier be¬

geht heute der Kreisdirektor Lerche seinen hundertsten
Geburtstag . Lerche, der lange Jahre Landtags -Abge¬
ordneter in Braunschweig war , beschäftigt sich noch heute
aufs regste mit Politik.

Ter Streik in Differdingen.
- hd . Trier , 30. Januar . In Differdingen hat auch

die gestrige Vormittagsschicht die Arbeit nicht ausge¬
nommen. ' Alles ist ruhig . Ein an geschossener Arbeiter
ist im Krankenhaus gestorben. Damit ist die Zahl der
Toten auf 6 gestiegen. Tie Direktion hat einer . Ar¬
beiter-Deputation erklärt , die Arbeit könnte bedin¬
gungslos ausgenommen werden. Tie Direktion sei
bereit, die Frage der Lohnerhöhung zu erwägen.

Ausschreitungen Streikender,
hd . Paris , 30. Januar . Der „Matin " meldet aus

New Jork : Tie ausständigen Textilarbeiter in Law¬
rence  haben ernste Unruhen veranlaßt . Sie be¬
lästigten das Publikum auf den Straßen und wurden
auch' wiederholt tätlich. Straßenbahnwagen wurden
umgestürzt , wobei eine Anzahl Personen verletzt wur¬
den. Tie Läden mußten geschlossen: werden. 22000
Ausständige mit einer roten Fahne an der Spitze ver¬
anstalteten einen Umzug, an dem sich auch ,zahlreiche
Frauen beteiligten . Tie Soldaten mußten mit blanker

Waffe Vorgehen, wurden aber verschiedentlich zurückge-
schlagen, da sie von den Ausständigen mit allen mög¬
lichen Wurfgeschossen empfangen wurden . Mehrere
Verhaftungen wurden vorgenommen. Tie Behörden
beabsichtigen, den Belagerungszustand über die Stadt
zu verhängen.

Schwerer Sturm i« der Adria.
hd . Triest, 30. Januar . In der Adria wütet eine

furchtbare Bora . Ein Arbeiter wurde vom Sturm er¬
faßt , vor einen Eisenbahnzug geschleudert und getötet.
Auch sonst sind zahlreiche vom Sturm verursachte Un¬
fälle zu verzeichnen. Schiffsunfälle sind noch nicht be¬
kannt. __ _______

hd. Brüssel, 30. Januar . Der neue französischeMilitär-
Attache, Hauptmann Genier, welcher in Begleitung seines Vor¬
gängers Durutz in einer Taxameter -Droschke fuhr, erlitt gestern
einen Unfall.  Die Droschke stieß mit einem Automobil
zusammen und wurde zum größten Teil zcrttümmert . Haupt¬
mann Genier erlitt eine Verletzung an der Stirn und wurde
ohnmächtig zu einem Arzt gebracht, wo ihm die erste Hilfe zu¬
teil wurde. Sein Begleiter und der Droschkenkutscher erlitten
leichtere Verletzungen. Der Zustand des Hauvtmarms gibt zu
Besorgnissen keinen Anlaß.

hd. Paris , 30. Januar . Die französischen Zollbehörden
haben auf Ansuchen der Seidenzüchter  der Provence ein
Einfuhrverbot aus italienische Blumen  erlassen , weil sich
bei diesen eine Blattkrcmkheit gezeigt hat , die für die Blätter
der Maulbeerbäume gefährlich werden kann.

Letzte tzandelLnachrichLen.
TelLgraohischsr Kursbericht

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 18.)
Frankfurter Börse, 30. Januar , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 206. Drskonto-Kommaudit 192.50, Dresdner Bank
160.25, Deutsche Bank 267.25, Handelsgesellschaft 173.75,
Siaatsbahn 153.50, Lombarden 187/s, Baltimore unv Ohio IW,
Gelsenkirchen 206.26, Bochumer 229, Harpener 201.50, Nord¬
deutscher Lloyd 105, Hamburg-Amerika-Paket 144.25, Phönix
2583/«, Edison 264.75, Schlickert 164.50.

Wiener Börse, 30. Januar , Österreichische Kredit-Aktien
667.20, Staatsbahn -Aktien 727.50, Lombarden 110.20, Mark¬noten 117.57,

Telegraphischer Witterungsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom a ®». Januar , ö Ulir vorrauttags,
1 — sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = massig , 5 — frisch , 6 = stark

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.Wind-Richtung-Stärke.
Wetter.

’S a5 Aenderu ng
des Barom
v. 6- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

Borkum. 768,6 SOI bedeckt — 2 f 0
Keitum. 768.2 82 heiter - 5 0,1- 0,4
Hamburg. 768,5 OSO2 Dunst — 3 0,5- 1,4
Swinexnunde . . 768,1 SW 1 — 7 0,5- 2,4
Neufakrwass er - 736,4 WNW 2 wolkenl. — 8 0,1—0.4
Memel. 764,6 N2 — 6 0,0- 0,4
Aachen . . . 766,6 N 2 bedeckt — 1 0
Hannover. 767,6 ONO 4 — 2 0,5—1,4 0,5- 2,4
Berlin . . 767,9 02 bedeckt — 4
Dresden . . . . . . 766,5 NO 2 — 1
Breslau. 767,6 02 woikeal. - 6 1,5—2,4 7
Broniberg . . . . 768,2 W1 heiter -11 0,5- 1,4
Metz . 765,5 NO 2 bedeckt — 1 -0,0 - 0,4 0
Frankfart (Main) 764,9

765,5
NO 1 0,3 0,5- 1,4 0

Karlsruhe (Bad .) NO 2 — 3 0,0- 0,4 0,1—0,4München. 767,6 8801 wolkenl. -13 -0,0 - 0,4 0
Zugspitze . . . . 620,8 03 heiter —16 0,0- 6,4 0
Stornoway . . . 767,3 W3 bedeckt 4 - 1 -1,5 - 2,4 0Nalrn Head . . . 770.1 WSW 2 < + 4 -0,5 —1,4 oVulenei » . . . . .
Scilly. 769,6 02 halbbed. + 4 0,0- 0,4 0
Aberüeen. 767,8 WSW1 heiter — 2 —0,5- 1,4 0
Shields . 769,6 W 2 wolkig 0
Holyhead.
Ile tl’Aix.
St . Mathieu
Grisnez .
Paris.
Viissingen . . . . 768,0 N 1 bedeckt + 2 -0,0 - 0,4 0,l —0,4Helder . . . 768,3 NO 2 -0 .3 0,0 - 0,4 0Bodö . . 754,1 06 wolkig >— 9 2.5- 3,4 0
Christiansund . 752,0 WSW 6 bedeckt + 4 —7,5- 8,4 0.6- 2,4Skudenes . . . • . 763,6 SO 4 Schnee -1,5 - 2,4
Vardö. 754,8 NNO 4 bedeckt -10 -0,0 - 0,4
Skajien. 764,7 . SW 3 wolkig — 2 -0,5 - 1,4 oHaMstholm . . . . Si — 5 0
Kopenhagen • . 768,1 NO 2 Nebel - 7 —0,0- 0,4 0Stockholm . . . . 763,5 S 2 bedeckt — 9 -0,5 - 1,4 0,1- 04Hernösand . . . . 7593 NW 2 heiter —16 —1,5- -2,4 0
Haparanda . . . . 759,9 NW 2 wolkenl. -33 -0,5 - 1,4 0
Wishy. 764,7 W 2 bedeckt — 3 0,0- 0,4 0
Karlstad. 763,0 heiter -13 -1,5 - 2,4 0
Archangrel . . . . 750,0 NNW 1 bedeckt -24 0
Petersburg . . . 758,3 NW 2 wolkenl. —22 0,5- 1,4 0,5—2,4Riga . . . . - 760,3 NI bedeckt —10 -0,5 - 1,4 2,6—6,4Wilna .
Gorki. 763.6

759.7 NW 1
wolkenl. —17

—16
Warschau . . . . 762.6 NO 1 wolkenl. —12 0,5- 1,4 0Kiew . . . 761,2 NW 2 bedeckt — 8 0,0- 0,4 0Wien. 764,8 WNW 3 — 4 0Praa. 706,0 Schnee — 3 0Rom. 758,1 N 4 wolkenl. + 3 0,5- 1,4 2,6 - 6.4Florenz . 758,9 NO 4 + 3 0.0—0,4 0Cagliari. 758,5 NW4 wolkig + 6 2,5—6,4Thorshavn . . . . 758.2 NNW 8 Kegen + 1 2,5—3,4 0
Seydisfjord . . . 767,5 W 9 wolkig — 3 -0,5 - 1,4 0,5- 2,4

Wettervoraussage für Mittwoch , 31. Januar,
von der Meteorologischen Abteilung des Physikal , Vereins zu .Frankfurt a.^

Schneefälle , trübe , Temperatur um .Null.
Witterungsheotoachtungeii !u Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

20. J anuar 7 Uhr j 2 Uhr ;morsreus . ! nachm . 1
9 Uhr

abends. Mittel.

Barometer avf 0 ° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . . . . .
Dunstspannung (mm ) . .
Belative Feuchtigkeit (°/o) .

756,2 I 755,7
766,9 766,4

0.4 | 22
3,5 3,2

73 59
NO 2 N03

755,7
766,4

0,2
31
67

NO 2

755,9
760,6

0,8
3,3

65,3

Niederschlagshöhe (mm ) .
Höchste Temperatur (Celsius) 2,3. Niedrigste Temperatur —1,3.

Wasserstand des Rheins
am 30. .Januar:

Pegel : 1,36 m gegen 1,35 m am gestrigen Vormittag.
.. WS „ .. 1,99 ,,
. . 0,78 „ „ 0,89 „ „

Biebrich;
Caub.
Kainz.

Rctafttouefle Einsendungen
Verzögerungen niemals andicAdresse eines Redakteurs , sondern stets
an bis Rrvaktio » des Wiesbadener Tagvlatts zu richten.
Manuskripte sind nur ans einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlanater Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewäüd

Die Abenö-Attsgasie umfaßt 10  Seiten.
Cheiredatteur: SS. Schulte vom Brühl.

BeraMwortlich sür BoNti! und Handel: A. Hegerliorst , Krbrvirfm ; für
Feuilleton : B. v. SRcneübttf : für ©mbt und Land C. Rötherdt : für
tzierichtS-aal : I . B. : H. Diefenbach : für Bermucktcs, Sven und Briefkaslen:
I , !§. : F . Günrher ; für die Anzeige» und Reklamen: H. Dornanf ; fämtltchin Wielib«sen.

Druck und Berlar der L. Schellenberzschen Hof-Bnchdrnckerei in Wiesbade».

Svrechstunde der Redaltion: 12 bis 1 ltfjr in der politischen Abteilung
von 11 bis 12 Uhr.
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Geschäftsgebäude : itaritiiisstrasse 7.
Fernsprecher 560 Geschäftslokal.

078 Direktion.

Mitgliedern des Vereins werden:
Vorsclittsse segelbe « auf 3 Monate gegen Wechsel oder Schuldschein

gegen Sichersteilung, im letzteren Falle durch Verlängerung von 3 zu 6 Monaten
bis 1 Jahr erstreckbar. _ ,

Wechsel diskontiert . Kredit in laufender Beehnang gewahrt
ohne Berechnung von Provision.

Ferner erledigt:
lldiliseMnliasso , An - und Verkauf von Wertpapieren

unter günstigen Bedingungen, Einlösung von verlosten Wertpapieren, Sorten, Koupons,
lezterc frühestensS Wochen vor Verfall. Anszahluas *;®*1 ]m t »-- auch Auslände,
Ausstellung von Reise-Kx-editbriefen. Anaalime von offene « und ge¬
schlossenen Denots . Vermietung von Schrankfächern unter
Selbstverschluss der Mieter in unserer unbedingt fouer- und diebessicheren Stahl¬
kammer zum Preise von Mk. 4.— für ein Jahr.

Geschäftsberichte , Bedingungen n. dergl . stehen kostenlos zu Diensten und der Vorstand ist gern zu weiterer Auskunft bereit.
F353

Der Verein nimmt von Jedermann , auch von Aiiclitmitgliederni
Darlehen , mindestens Mk. 300.—, gegen */*- und ganzjährige Kündigung

zu besonders zu vereinbarendem Zinsfusse.
Sparkasse - Einlagen von Mk. 5.— an bis zum Betrage von Mk. 3000.—

zu 3'/t "/o Zinsen nach vollen Monaten berechnet.
Die an den drei ersten Tagen eines Monats geleisteten Einzahlungen, sowie dis an den

drei letzten Tagen eines Monats erfolgten Rückzahlungen werden für den ganzen laufenden
Monat voll mitverzinst.

Laufende Rechnung ohne Kreditgewährung (Scheck -Konten) gegen täglich 6
Verzinsung, provision *freä , mit 3 °/o verzinslich.

00000000000000000000000000 00000 * + + * * + + + * + * ++ ++
0
0f
0
0
s
r
i

«*
o
0
0
0

0
0

Kurhaus Wiesbaden
Freitag ',

grossen Saale:
den 3 , Februar 1013 , abend» 7‘/2 Uhr, im

Extra - Konzert
der Heraogliclaen Hofkapelle zu Meiningen.

Leitung : Herr Hofrat Professor Dr. R © t | © l%
Vortrags folge s Ouvertüre zu „Coriolan“, Beethoven. Fünftes

Brandenburgisches Konzert, Bach. Klavier : Herr Hofrat Professor
Dr. Reger Flöte : Herr Hofmusiker Wunderlich. Violine: Herr
Konzertmeis:er Treichler. Direktion : Herr Konzertmeister Professor
Piening Eine Lustspiel-Ouvertüre, Reger. — Pa « «e . — Variationen
und Fuge über ein Thema von J . Adam Hiiler, Reger. Ende gegen
10 Uhr. Logensitz 5 Mk.. I. Parkett 1.—iO. Reihe 4 Mk., I. Parkett
21.—26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 1. und 2.  Reihe 3 Mk., Mittel¬
galerie 3. bis letzte Reihe 2 Mk., Ranggalerie 2 Mk., II . Parkett 2 Mk.,
Rang alerie Rücksitz 1.50 Mk. Die Damen werden gebeten, auf den
Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen. F218

städtische Kurverwaltung.

VolKMimgrvereiil.
10. und 11. Vortrag

im Saaled. Stadt . Oberrealschule (amZietenring)
Herr Direktor Br . Hofer:

Zni Sole ler liMeilei Sonne.
Weiseschilderungen ans Japan.

Mit Lich«bildern.
K. Teil : Freitag , den 2. Februar, pünktlich 8 '/- Uhr.

Eintritt 10 Pf . Vorbehalten- Plätze fiic 50 Pf. am Saaleiumng . F247

Voranzeige!®ct Maskenball
„Guartelt'Vereius"

findet Samstag , den 10 . Februar 1012 , abends « Uhr , in den oberen

Räumen der tjltHci* 4 statt.
Alles Nähere durch die Haupt-Annonce.

Jeden Mittwoch von Nach¬
mittags 4 Uhr ab:

fioiütöä« Spiel-Meiers
tm

KoteL Gvbp 'vinz.

SportjlolüdifrrWe.
Mittwoch nachmittag:

Nur Ms 15. März
Verkauf meines Gesamtlagers in

Pianos,
Flügel , Hunstspicl - Pianos.

Auf einzelne Instrumente Nachlass
bis zu

S 5 # Mk.
am Katalogpreis. — Fabriksgarantie.

Wenn Teilzahlung gew. kleiner Auf¬
schlag auf die Netto-Verkaufspreise.

K @ftt§ 9 Seliwalbachcr Str. 1.
(Von 1—3 Uhr geschlossen.)

Kartoffeln
kaufen Sie an, besten der

OtL« Unkelbaeli»
Lchwalbacher a »raste 91.

Derselbe liefert gelbe mehlreiche Kar löffeln
im  Pfund 4 Mark,
frei Haus , sowie alle anderen Sorten
Kartoffeln , Dnberschr, Schneestocken,
Mäuschenkartoffem , Norddeutsche gelbe
Eierkarto sein. Telephon 2734.

IÖÖÖOÖÖÖÖÖOO

iroin U/ioohckrlonOKaufmännischer Verein Wiesbaden.
Freitag ;, den 2. Febrnar , abends 8 /̂s Uhr,O im grossen Saale der Turngesellschaft, Schwal-

bacher Strasse:

Vorfrag
des Herrn Lehrer Christoph WirMiirnherg

über

99
Ternfenkboofe
(drahtlose Telegraphie und Teledynamik).

Experimente.

94

Preise der Plätze : Reservierter Platz Mk. 2.50,
Saalplatz Mk. 1.50. F418

Eintrittskarten sind zu haben bei Walter Seidel,
Wilhelmstrasse 56, Carl Werner , Bismarckring 2.

Lefferrtlrcher Bortrag
Mittwoch , den 31. Januar , abends8'/- Uhr, im „Bortragssaal " »Moritz»
straffe 12, Hinth. 1. St . Redner : >». « eite.

Thema: „Warum steht dem Menschen das Kreuz so
oft im Wege ". \

Eintritt frei. — Jedermann willkommen. B1981

Reisekoffer,
Anzugk., Taschen , Körbe re. gut u. sehr
billig Webergaffe 3 , Hth . Tel . 3z29

Frische Landdntter
per Pfd . Mk. 1.40 , garantiert rein-
sä,weckende Trinkeier per Stuck 10 Pf.

Eierarotzhanblung ^ riinbrr « ,
Mauergasse 21. — Telephon 769.

Malta-Kartoffel«
bei 5 Pfd . per Pfd . 12 Pf . 176

6br. Keiper, Webergaff. 34.
Holland . Hering « Stück 5, 7 Pf .,

10 St . 45 - 65 Pf.
Tbiir . ttleinfteiich Pfd . 45 Pf.
Mainzer Sauerkraut Pfd . 15,20 Pf.
Altstadt -Konsum » Metzgergaffe 31.

Morton IVlitlwoOh:

Le bt ! ■
In allen Abteilungen gelangen grosse Mengen Reste und Rest¬
bestände ausseroriieisllicla billig zum Verkauf.

M . Schneider
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änsserst billig.

Settsers Utivenhir-Ausverkauf
muss bis 5 . Februar beendet sein.

Bei Bedarf von SclailSl IWell *© ! ! wollen Sie meine Eusserist billigen
2?i*else beachten, Sie linden, dass ich nicht übertreibe.

—-----— Wer probt , der lobt ! -— -
Es ist jedermanns Pflicht , Geld zu sparen.

NctigiÜB haus Heuser,
Telephon 3780 . um * Blelcbstrasse 5 . Telephon 37 ®®#

Bitte Hausnummer5 neben „Vater Rhein“ zu beachten.
, Um nach beendeter Inventur und vor Eintreffen meiner neuen Frühjahrs - und Sommerware su räumen,

unterstelle ich mein gesamtes Lager erstklassiger deutscher und englischer Herrenstoffe einem

Inventur - Ausverkauff
3,10 Mtr . Stoff für Ansug früher bis 32 Mk., jetüt 18 .50  Mk,  II 2,20 Mtr . Stoff für Paletots , früher bis  52 Mk., jetüt £ 6 .00  Mk.
3,10 Mtr . Stoff für Ansug früher bis 48 Mk., jetzt 34 .00  Mk . 1,20 Mtr . Stoff für Hose früher bis 24 Mk., feist 15 .00  Mk,
3,10 Mir . Stoff für Ansug früher bis 54 Mk., jetzt £38 .00  Mk. j] o,70 Mtr . Stoff für Wefte früher bis 15 Mk., jetst 3 .50  Mk.

Einige Coupons 41/* Ttlefer Stoff für Schneiderkleider weit unter Preis.

Tr. Baumann , G. m. b. ft .,
Hocffbrunnenptatz 1, Palast - Hotel. Tetepfjon 95t.

Auf Wunsch fertige die Stoffe bei billigster Be -
redmung unter Garantie tadellosen Sitzes an.

Berlinische
Lebensversich.-Gesellschaft.

Gegr . *836 .
General -Agent : II ®Bender «,

Nettelbeckstraße 24.

Neuer VerUemKiueiz- Rifikssersichrrusz.
Beispiel für eine kurze Todesfallvcrsichcrung von Mk. 10,000.— für einen

30-jährigen von 10 Jabren beträgt die Prämie pro Jahr Mk. 131.—. Stirbt
der Versicherte während der Aersicherungszeit, so ist die versicherte Summe sofort
fäUig. Ucberlebt er die Dauer, bann wird bei späterem Tode die cingezahlte
Prämie unverkürzt als Sterbegeld den Hinterbliebenenausgezahlt.

Weitere Auskünfte und Prospekts durch die hiesige General-Agentur.

Bcrlorcn
Samstag schwarzer Samtbeutel mit
Inhalt von Nerostraße bis Taunus¬
st raße . Abzug, g. Bel. Nerostr . 43, 1 l.

Brosche verloren
(Halbmond) auf dem Wege von Nero¬
berg zurück. Gegen Belohnung ab-
zugeben Jahnstraße 11, 1._Verloren
am Svnntagnachm . Scharnhorststr .,
Dotzheim, Panoramaweg b. Chaussee-
Haus eine gold. längl . mit 3 Steincheu
besetzte Brosche. Gegen Belohnung
ab zug. Scharnhorststraße 1, 3 r.
Verloren goldenes Amband.
Cafö Orient , Sonntagabend . Gegen
Belohnung abzugebcn Fundbureau,
Friedri chstrabe. __

SW . Damenuhr mit Kette
verloren auf dem Wege von Dotzheim
bis Wiesbaden . Abzug, gegen Bel.
Rheinstraße 34, 1. B1986

1  Makulatur
in Päcien zu 50 Pfg ., der Zeetner Mk. 4.—

-**■'*' zu haben im ^

Tagblatt-Yerlag
Langgasse

21
*

(Deutsches Erzeugnis !)'

w aRheingold
dieSectmarke der Kenner!'

Grosser Preis : Weltausstellung St LOUIS 1904.
Grosser Preis : Weltausstellung BRÜSSEL 1910.

Wiesbadener fremden »Liste.
ä

s

Ackermann, Leut., Stuttgart , Bellevue
Ahlemanw, Kfm., Chemnitz, Reichehof
'Arnold, Kfm.. Hammeln. CenfealHötel

B
Bauer, Kfm., München

Wiesbadener Hof
Baumann. Kfm., Elberfeld

Wiesbadener Hof
Raumer. Kfm., Betersdorf, Gr. Wald
Bäumlis-berg, Heidelberg — Sonne
Bayer, Kfm., Karlsruhe, Grün. Wiald
Rehr, Kfm.. Mannheim — Grün, Wald
Belgrader. Kfm.. Wien —• Grün. Wald
Berk, Fr ., Bonn. Villa Primavera.
Berndhäuser, Kfm., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Block. Rittergrtsbes , Bathinsthel

Kaiserihof
von Borck, Rittmeister a. D., m. Fr .,

Scheglin Kölnischer Hof
Brackloiv, Kfm., Köln — Reichshof
Rnandau. Kfm., .Bariin, Europ. Hof
Braun, Fr., Wittenberg

Pension Viktoria Luise
v. d. Br eggen, Kfm., KoblenzWiesbadener Hof
Brenkold, Kfm.. Frankfurt, Nonmenhof
Brenn ecke, Fr , Bremen-, Weisses Boss
von Britzke, Fr , Warschau, Quisiaana
v. Britzke Frl , Warschau, Quisisana
Bruck, Kfm, Berlin — Grüner Wald
Brock, Kfm, Hamburg, Europ. Hof<r,
Causeur, Ing, Oberkass»! — Bellevue

8J
iDaniel, Kfm», Düweldorf. Taunushotel
ViM . Kfm, AuW-dmA. Wiea-bad. Hof
EHeratas, Kfm, Remscheid, Nonmenhof
Diu®, Ins , Herber» — H-otel Krug

F>
Ebert , Meddersheim — Villa Stillfried
Eiselt, Kfm, Hainsbepg — Hotel Krug
Eisenhardt , Naumburg — Reichspo-st
Engelhardt, Kfm, Dacmstadf

Hotel Krug
Engels, Kfm, Frankfurt , Grüner Wiald
Enil-er, Kfm, Köln — Reichspost
Enmig, Kfmi, Siegen, — Hotel Berg
Ettich , Kfm, Berlin. — Grüner Wiald

Flauer , Haupltniann, Mühlheim
Sch-warzer Bock

Firmer, Fr , Waldkireh — Sehw. Bock
Fischer, Professor, München

Viktoriahotel
Fischer, Dresden — Hotel Regina
Frank, Kfm, m. Fr , Köln, Nonmenhof

«
Gaudlitz, Kfm, Leipzig

Wifts-badeaier Hof
Geffiroy, Kfm, Hanau — Hotel Krug
Gellermiami, Ivfm, Leipzig, Gr. WWd
Gerber, Oberpostinspektor, KölnWiesbadener Hof
Gerhardt , Kfm, Berlin — Einhorn
Götz, Kfm, Berlin — Grüner Wiald
Goetzke, Kfm, Berlin — Hotel Berg
G-ompertz, Kfm, Gelscnki-rchenPlilasthotel
Gottschalk, Köln — Prinz Nikolas
Graf, Kfm, Dresden — Einhorn
Grüner, Kfm, Forst ■—Einhorn
Gynz von Refeo-wsky, Oberleutnant,

St. Avold — Pension Pflug
H

Halm, Kfm, Mannheim» Wiesbad. Hof
Hartiraanm, Kfm, Düsseldorf ST. Adler
Hayer, Kfm»,, Neustadt — Hotel Krug

Hain, Kfm.. Chemnitz — Einhorn
Hermann, Kfm». Strassburg, Hot . Krug
Hiertheimiar. Fabrikant , rn. Fr , Stutt¬

gart . Wiesbadener Hof
Hertz , Kfm, Köln — Wiesbadener Hof
von Heuser, BrandenburgPension Prinzessin Luise
Beu-ss, Kfm, Wiesloeh, Europ. Hof
v. Heyking, Frl .. Petersburg, Kaiseribad
Hirz, Kfm, Berlin — Grüner WWd
Hockenheimar, Kfm, Mannheim

Europäischer Hof
Hoffsummcr, Kfm, Köln, Grün. Wiald
Hohenstein, Generalmajor, m. Frau,

Eneibuirg— Riemers Hotel Regina
van Holkema, m. Fr , Amsterdam

Rasie
Hoppensack, Dresden — Z. Landsberg
Haohtmann. Berlin — Europ. Hof
Hähnsiem, Karlshorst — Erbprinz
Hahn, Kfm», Köln — Ceutralh-otel
Halliwell, Hoppegarten, Centralhotel
Harsdorf , Kfm, Freiburg, Centralhotel
Hapert , Fabrik , m. Fr , Osobensl-eben

Goldenes Kreuz
Haupt , Kfm», Wetzlar, Gold. Brunnen
Heil, Kremimlmg-Coloradö

Goldener Brummen
Heilmanm, Kfm», Gelnhausen

Kuranstalt ' Dietenmiühle
Ileise, 2 Herren Ka,ufi, Hannover

Metropole u. Monopol
Held, Fabrik , Reutlingen, Taunuehot.
Herszson, Dipl.-Ing, Petersburg

Fünstemhof
Hessel, Dr. med, Kreuznach

, Grüner Wald
Heyden-reich, Rent, m. Fr ., BerlinTnrmprinl
Hill, Kfm», Trier — Erbprinz

Holzmüller, Dir, München, Gr. Wald
KoJzuer, Kfm, Berlin, Grüner Wald

J
Jungk , Kfm, Neuulm — Reichshof
Jutnius, Hofpianofortefabrik, m» Fr,,

Hagen — Pariser Hof
K

Kautz, Apoth, München, Europ. Hof
TCa.tz, Ivfm, Düsseldorf, Grün. Wiald
Kehl, Kfm», Düsseldorf, Wiesbad. Hof
Kissling, Rittergutsbes . u. Oberlauf, d.

Res, m.  Fr , Breslau — Rose
Köhler, Kfm., Welmenhorst, Gr. Wiald
Könner Gubsbes, m. Fr , Münster in

Westfalen — Rheinhotel
Konitzer, Hamburg — Centnalhotel
Kopp, Frl , Obemrsel

Pension Prinzessin Louise
‘Kronheim, Kfm», Eikel — Palast-hotel
Krüger, Kfm, Delmenhorst

Wiesbadener Hof
Kühlmann, Kfm», Berlin, Reichshof
Kütgen., Fr , m. Sohn. Köln

Wiesbadener Hof
IL

Lampertz, Kfm, DüsseldorfWiesbadener Hof
Lehmann, Kfm, Berlin — Nonlmemhof
Lehmaeher, Kfm, Frankfurt , Einhorn
Lender, Kfm», Solingen, Grün. Wiald
Lloyd, Ingen, London, Wiesbad. Hbf
Löber, Kfm, Stettin — Metropole
Löschner, Kfm, Auerbach, Gr. Wiald
Loewy, Kfm, Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Luoas, Kfm., Wien — Nonnenhof
Lurie, Kfm , Manaisburg, Kronprinz

w
Maier, Ing, Köln — Neuer Adler

Maiwald, Kais. Bankdirektor, Posen
Kurhaus Bad NerotaS

Marzilliue, Kfm, Neuenahr
Wiesbadener BM

Mhsur, Kfm, Wien — Grünier Whld
Mengere, m. Frau, Hamburg

Nassauer Hof
Merkel, Kfm, Frankfurt , Grün. Whld
Meurer, Kfm, Butzbach, Grün. Wiald
Michel,- Kfm, Frankfurt , Grün. Wold
Müller, Dir, Seeheim — Hotel Berg
Müller, Kfm, Schlotheim*

Wiesbaden er Hof
-V

Neumann, Kfm», Berlin, Grün. Whlü
o

Obreen-Palest , Ober-Ing.-Chef, an. Fr»,
' ferdam — Nassauer Hof

Oe- , Kfm, Lampreeht, Hotel Krug
Oswalt, Fr , Amsterdam, Nass. Hof

Pairje, Paehler, Geh. Ober-Regier.-Rat
Da-, Kassel — Taunushiotel

Parje , Fr , Essen — Nassauer Hof
Passen, Kfm, Düsseldorf — Reichishoi
Peters . Kfm.. Köln — Grüner Whld
Pitz , Bad Bertrich — Hansahotel
von Plötz, Rittengutsbes, m. Frau.

Gross-Weekow — Quisisan-a
von Prittwitz , Moisdorf — Pala»thot4}

K
Raibinowicz, Frau Ing, mit 3 Kind, n

2 Gouv, Mos-kiau — Pension Karpi*
Rauch, Kfm, Pforzheim, Grün. Wala
Reuter , Kfm, Köln — Hotel Melder
Reuter, Versieh.-Inspektor , Koblenz

Hotel Bei®
Riffeqrt, Dr. med, Aufhausen

Wiesbad»»«» Hu®
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Farbe garantiert haltbar, za anssergewobnlich billigen Preisen.anssergewobnlich billigen

Damen-Friseur IMZ Michelsberg§.
■

Bekanntmachung.
Am Dienstag , de» 6. Februar 1J12,

Wh 10 Nhr, soll die Lieferung des
Bedarfs an Brennholz , Seife Soda,
die Anfuhr der Steinkohlen , die Ab¬
fuhr von Müll und Asche und der
Verkauf der ausgelagerten Holzwolle
für die hiesige Garmson -Änstalten
Nr 1912 im Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Verwaltung , Wester¬
waldstraße 10, öffentlich vergeben
werden, wo auch die Bedingungen
eingesehen werden können. F 515

Garni so nverwaltung Wiesbaden.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 31. Januar 1912,
Norm. 11 Uhr, versteigere ich zwangs¬
weise im Pfandloral Helenenstr. 24:
2 Diwans , 5 Sofas , 4 Teppiche,
3 Spiegelschränke, 3 Vertikos, zwei
Waren - u. 2 Glasschränke, 1 Akten¬
schrank, 2 Chaiselongues, 3 Schreib¬
tische, 1 Serviertischchen, 2 Sessel,
1 Laudauer -Chaise u. a. m. öffent¬
lich meistbietend gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 30. Januar 1912.
Baur , Gerichtsvollzieher,

Körnerstraße 3.

arnevit!

Bekamltnmchimg.
Mittwoch, den 31. Januar 1912,

»ormittags 11 Uhr, versteigere ich
zwangsweise im Pfandloral

Helenenstr atze 24:
1 Kommode. 1 Spiegel , 2 Klaviere

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . F 383

Wiesbaden , den 30. Januar 1912.
Heckes, Gerichtsvollzieher,

Jahnstraße 15, 2.

"Btkmllltmachlln^
Mittwoch, den 31. Januar 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale

Helenenstratze6 :
1 Sofa , 3 Stühle , 1 Kleiberschrank,
1 Geschirrschrank, 1 Warenschrank,
1 Nähmaschine, 1 Flurtoilette , drei
Waschkommoden, 1 Wafchtoilette,
4 Schreibtische, 1 Teppich, 1 elektr.,
1 Radium -Apparat mit Zubehör u.
1 Landauer -Wägen

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung.

Wiesbaden , den 80. Januar 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Str . 14.Bekanntmachung.
Mittwoch, den 31. Januar c., nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem Hause
Helenenstraße 24

1 Klavier , 2 Kassen-, 2 Kleider-,
1 Silber -, 1 Glas -, 1 Küchen-,
1 Bücherschrank, 2 Sekretäre , eine
Waschmangel, 3 Waschkommoden,
1 Konsol, 1 Eß-, 1 Kaffee-Service,
1 kompl. Bett , 2 Sessel, 2 Teppiche.
2 Oelgemälde, 1 P . Weine, 21 P.
Herrenstiefel u. a. m. Bl 993

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert. •*

Wiesbaden , den 30. Jan . 1912.
Haberman », Gerichtsvollzieher,

_ Wallufer Straße 12.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt während
der Winbevrncmoite — Oktober bis
einfchlieWch März — um 10 Uhr
vormittags . . . . . *

Stadt . Akzrsr-Amt.

Anfertigung vonJtlashen-
Hostiimm

jeder Art
su billigsten Preisen.

Verleihen
von Dominos.

Spezialität:

Karnevaishüis.
Sämtliche Maskenartikel

Stoffe , Blumen , Steine,
Perlen , Besätze etc.

in grösster Auswahl.

ßerstei &Israel
iq  Langgasse IQ.  105

Hotel Hehler
üühlgasse 7.

Donnerstag, den l.  Feknar:
Grosses

Eisbein-Essen.
„HoZzhackerhKiischen"

Morgen Mittwoch:
Metzskfirppe.

Es ladet ein

Erbenhemr.
GMHiMs zum Löwen,

Morgen Mittwoch:

MetzelssM,
wozu fremidl. einladet
Cs * Roo » Wwe

MlkWWeerm "s/ ’if
Blücher-Konsum, Uorkstra ße 9.

'MzvMWrmg .'
Freitag , den 2. Februar,

vormittags I® Uhr, kommt im
Gemeindewald Born folgendes
Nutzholz zur Bersteigerung:
1. Distr . SS «. 23 Heinzeloh:

116 Eichen-Bau - und Werkholz¬
stämme von 40,72 fm.
2. Distr. 3öb;

830 Tannen-StangenY. Kl.,
Bohnenstangen,

8400 Tannen-Stangen YI. Kl.,
Bohnenstangen.

3. Distr. 2G Noll:
29 Tannen-Stangen I . Kl.,

180 „ u "
1034 „ » Jg - »
1410 . „ »
1150 „ n v - "

380 „ .. "
Born , den 26. Januar 1912.

Der Bürgermeister.
LBeitcr. F293

Neins

Merlran-freiss!
Rftedizinal-Dampftran,

da» Feinste -was es giebt,
>/« Ltr. ®» Ff. inkl. Flasche
V* „ Mk. *
Lebertran-Emulsion,

knochenbild.,wohlschmeckend
von Kindern gerne genommen,
grosse Flasche Mk. 1 .50.iit Zusatz von Lecitin

und föalz-Extrakt,
vorzügl. Stärkungsmittel für

Erwachsene,
grosse Flasche Mk. 3 .—•
Scotts Emulsion

Flasche Mk. 8 -—«
Rote Rabattmarken.

ßeamten-Rabatf.

Drogerie ÄiexI,
Michelsberg 9. * Telef. 652.

Jedem
Original -Paket

von

Hohenloheafer-Flocken
geben delikate Suppen,
FrühstOck für Alt u. Jung.
Bewährte Kindernahrung.

kn qelben Paketen mit dem Bilde der Schnitterin.
liegt ein

wertvoller Gutschein
bei!

F 106

Statt Karten.
Die glückliche Geburt eines prächtigen Jungen zeigen

ergebenst an .
H. Dörr, Architekt,

und Frau , Käthe , geb . Linnenkohl.
Wiesbaden , den 29. Januar 1912.

liaaruntcrlagcn
^ Zöpfe =Locken M

empfiehlt

Damen-Salon Giersch
18 Goldgasse 18
o Ecke Langgässe. o

Indische
Krankenschwester

(staatlich geprüft)
übernimmt Pflegen. Dambachtal 14,
Gartenh. Part. _
WalramstratzH  2 , sch, mbl. ä -TöT.

Laven gesucht
zum 1. April 1912 von kl. Familie,
mit 2—3-Zim.-Wohnung. Off . mit
Breis u. B. 821 an den Tagbl .-Verl.
Trock. Lagerraum , ca. 100 qm grof
per sofort oder später gesucht. Nähe
Bleichstraße u. Bismarckring . Off.
Postlagerlarte 11, Postamt 3.

Kaufmann,
Ende 40er, der aus Gesundheitsrück¬
sichten vor mehreren Jahren seine
Tätigkeit aufgab, soweit wieder her¬
gestellt, sucht jetzt Betätigung , wenn
auch vorläufig ohne Entgrld , am
liebsten dort, wo eine spätere Be¬
teiligung möglich. Off . unt . T. 821
an den Tag bl.-Verl ag. _
Rechtsanwalts-

Bürovorsteher
sucht Stellung als solcher oder Vertreter
in Klagcsachen, in karrfm . Betriebe
oder WarenkredithauK . Gefl. Off.
n. 6 . 178 an den Tagbl.-Verl. R1984

Für die uns erwiesene Teilnahme
dankt herzlich

Im Namen der Hinterbliebenen

Frau General von Jossa,
Clara, geb. von Ernest.

Danksagimg.
:fene herzliche Teilnahm
:r,

Johanna.
Für die uns bewiesene herzliche Teilnahme bei dem tzinscheiden

unserer lieben Schwester,

sagen innigen Dank Gefchw. Kor«»
Dotzheimcr Straße 2.

-173Wiesbaden , den 29. Januar 1912

93. Peking-Enten , 3 Ent ., 1 Erbel,
zu verk. W. Erkel, Wellritztal. 21991

Eleg. Spanierin,
ßir 42—44, für 10 Mk. zu verkaufen
Rieülstraße 27, 1 l._
'H -Malbcu billig zu verk,:
Chaiselongue, Gartcntlsch u. Stuhle,
Hängelampen , Krokettsprel uiw.
Ädelheidstraße 72, 1. _ _

MD« Kreß
1 Lotten aklimatisierter Zimmer-
Palmen zu verkaufen, von Mk. 1, 3,
5 «. höher. Albrecht straße 11, Laden.

ÄmlkUze «. Mm.
auch einfachster Preis.

Errrst Mahl , ^
^ Wilhelmstr. 40.
D Fernruf 908.

Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem unersetz¬
lichen Verluste unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter,

Frarr KM . Trsst , Mwe..
geb. Kaiser.

sowie für die trostreichen Worte de» Herrn Pfarrer Schlosser, dem
Vorstände der Allg. Stervekassc zu Wiesbaden für die letzte Ehre, die
sie ihr erwiesen haben, die vielen Kranzspenden und die zahlreiche Be-
tetligung sagen wir unfern aufrichtigstenDank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Mist . Trost . I . KLfner und Fra « , geb. Traft.
Familie Jean Trost . Familie A« g. Rasei.

Jak . Kaiser uns Krau.

Alle Tapeziererarbelten , Aufpolstern
von Betten u. Woüeln, Anbringen v.
Gardinen usw. wird gut u. lull, aus-
gef W. Egenolf ir ., Frredrrchstr. 27.

Welt-ZetekÄe
Beabachttmg . . Kkmittelttng . ,
Ehe-Affären , .Ke,rats . A» s-
kiinfte über Vermögen re. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret : DE « Praxis:

ZttverlastisstlDMiv-Bm» „Kosms“,
Scharnhorststr. 31,1 . Tel. 4180.

Statt Karten.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden meines lieben Mannes sage ich hiermit meinen innigsten
Bank.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Bertha Balzer, geb.Reutimger.
Wiesbaden, den 29. Januar 1912.
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Total-Änsverkauf in Uhren, Gold- und Silberware«!
-Um mein Lager bis zum1. April möglichst zu räumen, gebe ich von heute fgf | AMMMß ttflfillff 11

ab auf meine für jedermann sichtbaren reellen Preise HW AMMM ÄWUR ! !
Es Mtet sich somit schon jetzt Gelegenheit zum billigen Einkauf von DM Konfirmationsgeschenken.

Mm;'Bücking 9 LarrgLMe Z. es
Mein

WM -AMkW
dauert nur noch einige Tage!

Nur während dieser Tage
haben folgende fabelhaft billige Preise Gültigkeit!

Ein großer Posten Bierbecher
auf Fuß, regulärer Wert bis
33 Pf., jetzt Stück1© u. 8 Pf.

Ein großer Posten Weingläser,
V* Kristall, geschliffenu. graviert,
regulärer Wert bis 50 Pf.,

jetzt Stück IS Pf.
Sin groß. Posten Südweingläser

jetzt Stück1© n. 12  Pf.
Ein großer Posten Likörgläser,

verschiedene Formen und Arten,
Stück8 u. I © Pf.

Ein großer Posten Majolika-
Blumenkübel

Stück 18 , 25 u. 5 © Pf.
Ein Restposten Mppesfignren

u. Basen in reizenden Mustern
jetzt9 Pf.

Familienrahmen , solide Aus¬
führung . ©5 Pf.

Schuhcreme „Triumph"
Dose 4 Pf

Putzpomade „Amor"
Dose 6 Pf

Seifenpulver . Paket 4 Pf
Seifensand „Brillant"

Paket 5 Pf
Kernseife , weiß, 2 Stück 17 Pf
Leim , flüssig . . Glas 7 Pf
Kleiderbügel 12 Stück 35 Pf
I Schmiergelleinen4Blatt 1© Pf. I
Glastellerchen Stück 4 Pf
Wassergläser , gr. „ 4 Pf
Kerzen , glatt, Pak. 6 St . 28 Pf
Pntztücher . . Stück 18 Pf
Reißnägel Kart., 3 Dtzd. 5 Pf,

Gezogene Staugenvasen
16 26 82  36 40 45 50«rn

28 48 58 « 8 78 85 ©8 Pf.

Ein großer Posten

Emaille-Geschirre
aller Arten, braun abgetönt, wegen Aufgabe

... 50 °/o Rabatt.
Raufhaus

A. Mrtenberg,
Wiesbaden. 174

Silberne
Medaille.

Silberne
Medaille.

Bei 12 Fl . GO Pf . kostet mein beliebter

Heidelbeerwein.
Habe soeben ein prima Faß im Anstich, für Gesunde und Kranke

ein Labsal! — Zahlreiche Anerkennungen!
Als bester Ersatz für teure Südweine empfehle meine

Beerenweine : —=
Stachelbeer . . . bei 10 Fl. 65 Pf.
Johannisbeer . . tf 10 „ 65 iy)IX ÜUCIX

Dvomveer . . . . n 10 „ 75 „ besseren

Grdveer . 10 90 „ ©efdjiiftcn

Himdeer . . . . „ 10 tt „ erhältlich.

In der einzelnen Flasche5 Pf. mehr.
» „Henrich Trocken " , Speierlingsekt. 1.3©
I Stachelbrsrsrtzt , Ersatzf. teuren Weinselt, 1.80
* Grdberrsrkt . 3 .00

per Flasche.
Alle Obstsäfte lose ausgewogen billigst.

Wm  Henrich , OWMellem.
Telephon 1914 . Blücherstraße 24.

Jeden nachmittag von4 Uhr ab:
Frische Wasser weck , Schrippen , Kaisersemmel,
Sal ®- n . Mohnstangerl und Gipferl empfiehlt in vorzüg¬
licher Qualität

Mm  Hofbäckerei,
Kirchgasse 58 , am Mauritiusplatz.

S24T“ Tel . 48 ®.
Versand nach jedem Stadtteil und zu jeder gewünschten Tageszeit

Keine Kausmacher
Nudeln
Pfd« 28 Pf.

Stang.-Maklaroni
Pfd . 28 Pf.

WA Wtemehl
bei3 Pfd. a 18 Pf.

Bestes Kuchenmehl
bei 8 Pfd. kl ? Pf.

Gutes Kuchenmehl
bei 5 Pfd. k IC Pf.

(weiß) ■ Pf.Gries
Mischobst

Pfd. von 30 Pf. an.
Neue Pflaumen

Pfd . von 84 Pf . an.

Neue Mugäpsel
Pfd. IS3 Pf.

Neue Aprikosen
Pfd. CC Pf.

Neue Linsen
Pfd. von 18 Pf. an.
Neue Bohnen

Pfd . von 18 Pf . au.
Nene Erbsen

Pfd . von 18 Pf . an.

Maker Dörrfleisch
Pfd. 85 Pf.

MuKerhrst
Ksrm 37 Pf.
Weiß ., 42 Pf.

Mcstirochende gesunde
Speisekartoffel«

Kpf. 32 Pf.

gflttncrg
ausgewogen Pfd. 21 Pf.
8.Pfd .-Eiu, «r 123 Pf.

10- „ „ 198 „
83- ,, „ 465 ,,ar- « aiiS 1QK85- ,, , , 465 ,,

5- „ Topf 135 „
10- ,» ,» 210 ,,
20- „ „ 420 „

Nachfolger,

Reparaturen von Portsmo 'nnais,
Damentaschen, Brief- und Zigarren-
taschen usw. übernimmt

Portefeuiller,
Riehlstraßc9, Part.

Vas gesamte zur Konkursmasse des Schirmfabrikanten
Ph. Partenheimer (vorm.c.wüsten)Webergasse 14

gehörige Warenlager , wie:

mIsIjIE  BtC.,
ird ZU um! unter Einkaufspreisen ausverkauft.

Der Monkrarsverwalter.
C. » rodt . K240

Bet jeder Witterung macht

Albis « ^
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Blums Flora-
Drogerie , Große Burgstraße5. _

AnsiiuhmetageLLSL
Wiener Masken -Leihanstalt»

Kirchgaffe 43.
Flitter , Kostüme

und Dominos
preiswert zu ver¬
leihen und zu ver¬
kaufen.
HochachtungvSll

Madame Slmll -S
Reise-, Land -, Schiffs-, Kaisrr-

koffer, Handtaschen au? Rindieder
werden billig verkauft Nettgaffe 22.

i ; nr Pflege von Mund n . Zähnen,
sl und um den Zähnen eine blendende

Weiße und dem Mund liebl. Frische
zu verleihen, ist unübertroffen das preis¬
gekrönte, feit 1868 im In - und Ausland
bestens eingeführte
ZKLWpKita --OVonLme

vonC. D. Wunderlich , kgl. bay. Hof¬
lieferant, k 50 Pfg.. in ovalen Dosen
60 Psa. bei Drogerie mto Zdlie,
Apothi, Moritzstraße 12. 1681

i ®
I Straussfedern-lanafaktar|

i
E Wiesbaden,
D Friedrichstrasse 39, 1. Stock, Ü
E Ecke Neugasse. A

E Inventur - |
Ausverkauf

zu ganz bedeutend
ermässigten Preisen.

!
I
| Boas und Muffe $
j| in Strauss und Marabout , | |

| Blumenu. Reiher, |
I Straafefai.Pienrehseuf
D etc. etc. A

| Günstigste Kanfgelegenlieit. I
-UmtursitcIiMiis -en“

— gewissenhaft —
Apoth. Otto Sä«-b (-rt (Schloss).

>\ Prima Qflaiitäteo.
v Billige Preise.

v %

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

X

„Mit out“
Carl Ernst

2 ii Bömerior I.
Gaskohs:

(Jnbelkoks für Zentralheizungen,
Nnsxkoks [ b Oefen,

in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt.

X
Telefon
2353.

Ringfrei,

X

13

Die Auswahl unterTausenden
für jede Figur,

für Herren, Jünglinge,
Knaben und Kinder

fertig am Lager,

in schwär *, blau u. allen
Farben , allen Preislagen und
Fassons, ob lang, halblang, Knie

oder mit Leibchen.

Manschetten -, Seit - oder
Breeches -Hosen.

SpezsalSiaius

Bruno Wandt,
Kirchgasse 66,

———gegenüber Schulgasse. ———
Telephon 2098. 1964
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